
2. Beilage mm Mesimüener Taglilatt.
Uo. Worgen-Ausgode. Dienstags den 13. Februar. 48 . Jahrgang. 1900.

Wohnungs -Anzeiger für Wiesbaden und Umgegend
ist seit L88L das

„Wiesbadener HcrgbicrLL"
ÖÖt’Idttnf inni  den Mielhern» insbesondere dem Frrmdrnpttblikum und den hier zuziehenden auswärtige«

^ Familien wegen der tlttiibertrvffrnen Allsivahl von Ankündigungen.
Allaentein dvn den Vernliethern, insbesondere den Wiesbadener Hausbesitzern, wegen der Billigkeit und de»
^Ul ^ lUE Ul VWUUpi  unbedingten Erfolges der Ankündigungen.

AlebsvsichtticH geovönet nach Avt unö Kvö'ße öes zu vermietherröen Waunis

Mieth-Uertriige imLanggaffe 27.

Dar

Wohiiimgsiiachliicis-Büremi
Lion,

TchitterplatzI — Telephon No. 708,
empfiehlt sich de» Miethern zur kostenfreie«
Beschaffung von

Familien-Wohnnngen,
Geschäftslokalen,
möblirten Zimmern.

8

Emserftratze2
gelnnschloseni Betrieb) geeignet,

Uillen, Kunser etr.
Die von Herrn «i . Wood bewohnte kleine „Villa

Hilda" mit Garten, Bierstadtervöhe15, ist per sofort
oder 1. April zu vermiethen oder zu verkaufen. Mietft-
preis 1300 Lik. Kaufpreis 28,000 Mk. Näh. bei 1087

Max Hartmann , Schützenstratze 10.
ist ein Hofaebäude, zu Büreau-
zwecken oder Werkstätte (mit

.per 1. Januar 1900z» vermiethen.
Näheres aus dem Bureau des § 231

NechtSnnwalts von Ecli , Adolphstraße 14.
Jdstcinerstrahe 21» ist das Garteuhaus. enthaltend 10 Räume

und Zubehör mit etwas Garte», auf sofort oder später zu verm.,
auch kau» dasselbe getheilt vcrmiethet werden. Näh. das. Part,
oder Hellmnndstraße 41. 608

♦* ♦♦♦♦♦♦ $ ♦♦♦♦♦♦♦*♦ ♦♦ £21*) in 7tu*eil * Villa mit 12 Zimmern etc., sowie♦
ITidl ' UCl Oll » ca. IVa Morgen Garten sofort od. J

£ später zu vermieten. Preis #500 Mh . 1083 ^
ch «1 . Meier , Immobilien-Agentur , Taunnsslr . 8 » . +

Herrschaftliche Villa Knpelleustraße 79, enthaltend9 Zimmer,
Küche, Bad u. reichliches Zubehör, Alle« der Neuzeit entsprechend,
zu vermiethen oder zu verkaufe». Zweck« Besichtigung wende mau
sich au Weiis in No. 77. Alles Näh. Goldgasse5, Bäckerl. 922

Billa Schöne Aussicht 10
m 1. April er. ab zu vermiethen. Näh. zu crsahren bei Rechts¬
anwalt1)r. jur. Ilasselhncli hier, Rheinstrabe 41. 1151
icincs Landhaus Bierstadtcv Höhe mit großem Garte»
billig zu vermiethen. Näheres im Taabl.-Verlag. 7006

Herrschaftl. Billa SlÄ
ist die eleg. Hochparterre od.Bel-Etage (6  u . 7 Zimmer,
Bad, Verandau. reich!. Zubehör) per April oder sriihcr zuvermiethen. Ruhige, freie Lage. Nähe von Kurpark und
Bahnhöfe. Wo? sagt oer Tagbl.-Verlag. 7167

Landhaus
In herrlicher Lage. 10 Zimmer, zum1. April zu vermiethen. Gefl.

Offerten unter W. 14. 81 » an den Tagbl.-Verlag.

Geschäftslolmle -tr.
Adolphsallee tt, Hinterhaus, ein geräumiges Souterrain, für

Flafchenbierhaiidlung od. dcrgl. sehr geeignet, cveut. mit Wohnung,
per 1. April zu vermiethen. Näh. , . , , . 17<J

niclmrd Ad . Meyer , Wilhelmstraße 5-
Bleichstratze 24 Helle geräumige Werkstätlc, sowie ein großer

Lagerraum per sofort oder1. April d. I . zu vermiethen. 538
Ecke Blücherplatz und Blücherftraße ist per 1. April 1900

ei» Laden mit reichlich. Zubehör (auch für Pferd u. Wagen),
für Bäckerei oder Metzgerei gecign., sowie ein Laden mit
reichlich. Zubch. für ei» «onsum «esch. n. s. w. zu verm
«vcnt. d. Hau« mit3»Z.-Wohn. zu vcrk. Näh.

M . Kleber , Adelheidstrabt 10.

Laden Kl. Bnrgstratze 3, «»»»«!
(Strohhut-Fabrik) seit 15I . imiegehabt,ea.80Ou.-Mlr., u.Arbeits¬
räumea. 1. Ap. z. v. N. Au«. Thon , Rheiilstr. 105. 4902

Delaspeeftratze 1,
in nächster Nähe des neuen Marktplatzes, ist ein Laden mit daran-

stoßender Wohnung, auf 1. Oktoberd. I ., eventl. auch früher,
zu vermiethen. Näh. bei« . Volt *, im Laden. 1152

Eleonorenstraße3 ist ein Lade» mit kl. Wohnung zu vm. 5478
Laden

Etteubogengasse 14 per 1. April zu verm. Näheres Adolphŝ-
Emserstratze 73 Laden per1. Avril zu vernliethen. 7609
Friedrichstraße 50, 1. zwei große Zimmer, für Bürea» sehr

geeignet, zu vermiethen. 1209
Goldgasse 13 ist ein kleiner Laden mit oder ohne Wohnuilg sofort

oder l. Aprilz» vermiethen. 6464
Laden Goldgaffe 17» f. jedes Geschäft geeignet, per 1. April

d. I . zu verm. Näh. Museurnstraßc1. A. Bnrh.
«! <♦*» Goldgaffe 18, nabe der Langgasse, per 1. April

vllvlft zu vermiethen. Näh. Langgaffe 33. 7780
N Laden mit Ladenzimmer

tzN » 14VvliflL UsDV *7 und Wohnung von 3 Zim.,
Küche und Mansarde per 1. April zu vetm. Näh. daselbst beiSrail Laminert oderb.Eigeuthiiliier Uni Hartmann,chützenstraße 10. 783

Hettmundstratze 24 Laden mit 3-Zinlmer-Wohnuilg zus. oder
getbeilt zu vermiktheu. Zu erfragen im Bäckerladen. 371

mit  oder ohne Wohnung zu vermiethen Hellmund-
4 »̂ l ’vU straße 41, 605
Hermanustraße6 ist die Part.-Wohnung mit Laden auf April

zu vermielhen. Näh. Part. 902
Herdcrstraße6 gr. Ladenm. Wob», u. 2 gr. Kellern zu vcrm.

Näh. das. bei Herrn Schneider ob. Michelsb. 22, Bäck. 1264
Karlstratzc 32, 1. St ., eine große und eine kleinere Wcrkstätte

mit oder ohne Wohnung zu vermiethen. 1215
Langgaffe 28, Eckneubau, Entresol zu vermiethen. Näh. bei

Will -, Unverzagt , Langaasse 30. 1211

Lmseustratze1« ftÄÄÄ
Näh. im Laden. 547

1 k) große Entresolränme n. mehrere
l ♦ » «• Kelter zu vermiethen.

Laden Marktstratze 23
per 1. April 1900 zu veriniethe». Näheres bei 6427

Pr . » apjjler , Michelsberg 30.
Lade» mit Werkstättea. 1. April zu vm. Mauergasse 21. 759
Moritzstraße4, Eckhaus der Rheinstraße, großer Laden zu

zu vermielhen. Nah. im 3. Stock. 6954
Moritzstraße 44 Laden mit oder ohne Wohnung ans

gleich oder später zu verm. Näh. das. 1 St . y. 7013
Nicolasstraße 18 Souterrain von3 Räumen zu vermiethen.

Näh. Part, daselbst. 7286
Oranicustraße 31 im Hinterhaus große helle Werkstätte, für

jedes Geschäft passend, zu vermiethen. Näh. daselbst bei Lang,
event. kann eine kleine Wohnung mitverinicthet werden. 461

Oranienstratze 35 Werkstätte, auch als Magazin, zum Auf-
bewahren von Möbelnu. bergt., zu verm. Näh. h. Hof I. 7435

Rieylstraße4 Werkstätte mit Fenergcr., evemuell mit Wohnuilg
auf 1. April zu vermiethen. 6932

Richlstraße0, P., eine Werkstätte mit Kolkgr. zu vcrm. 392
Scharnhorst straße5 Laden mir Wohunng, Lagerraum, 86  ŝ s-Mtr.,

und Zubehör zu oerni. Näh. HeUmnudstr. 41 u. Part . das. 606
Scharnhorststraße 17 ist eine große helle Wcrkstätte, eignet

sich auch für Lagerraum, zu verniietheu. Nah. bei 7412
Kehl , Scharnhorststraßc15, 3.

Scharnhorststratze 18 Lagerraum, schön bell, mittelgroß, gleich
oder später zu vermiethen. Näh. Scharnhorststraße 20. 1. 835

Scharnhorststratze 19, Ecke Bülowstraße, ist ein Laden nebst
Zubehör zu verm. Näh. bei Kehl , Scharnhorststr. 15, 3. H31

Scharnhorststraßc 20 schöne Helle Werkstätte sofort od. 1. April
zu verm. Wohnung von2 Zimniernu. Küche kann beigegeben
werden. Näh. hinterh. Part, links oder Max Hartmann,
Schiitzenstraße 10. 780

Schwalbachrrstraße 47 Lade» Anfang April oder1. Juli zu
verniiethen. Näh. 1 St . 653

Scdanplatz4 größere heizbare Räume zu vermiethen. 1136
Sedanstraßc 13 ist eine schöne Helle Werkstatt, von zwei Seiten

Licht, 60 bis 65 gm. groß, nebst einem abgcschlösscncn Hofraum,
über 100 qm., per 1. Avril, event. auch früher zu verm. 1000

Entresol zu vermiethen
Taunnsstraße 13, vis-h-vis den, Kochbruniie», 14 m lang,

5'/a m breit, mit 7 Schaufenstern, nebst Wohnungv. 4 Zimmern
und Zubehör, per1. April. 7644

Walramstratze 18 Laden sofort zu vermiethen. Näh. daselbst
und Baubürcau Saalgasse1. 825

Webergaffe 40 ist ein Lagerraum zu vermiethen. 7408
lWUMIMIIMI IMlUIhllHMi»LIM i

Großer Laden
Wilhelmstraße 30 (Nenbau), mit t'nterräumen,
per sofort zu vermiethen. Näheres Banvürcau
Wilhelmstraße 15. 6993

Bäckerei
Werkstätte

Laden

Wevergaffe 40 ist ein Laden mit Ladcnzimmcr auf1. April zu
vermiethen. Näh. bei Rösch , im Cigarrenaeschäft. 1277

«Horkstraße 13 ist ei» Lagerraum für Möbel zu vermiethen.
8 / Näh. im Hinterhaus bei Frau Michel . 415
Mn Laden m. Wohnung, beste Lagef. Schweiuemetzgerei

oder Wnrstausschnitt mit Butter u. Eier per 1. April
zu verm. Näh. Dotzheimerstr. 30, Bäckerladen. 939

ebener Erde, neu hergerichtet, gut gelegen, zu
verm. Näh. Herinanustraße 30, 3 r. 3

für ruhiges Geschäftu. 3 Zim., Küche rc.
zu verm. Näh. Kirchgasse7, Laden 52

VerschiedeneLagerräume mit Ueberdachung zu vermiethen.
Z» erfragen Michelsberg 28, 1. St . 668

Ein Laden mit Inventar , gute Lage, in welchem ein Friseur-
Geschätt betrieben wird, sofort zu vermiethen. Zu erfragen
Nöderstraße 15. 1266

mit Wohnung per1. April zu vermiethen. Näh.
Römerberg 36, 1 St . hoch. 499

Werkstätte mit oder ohne Wohnung gleich oder später zn verm.
Näh. Scharnhorststraße 20. 1 St . 7563

Ein schöner großer Laden mit großem Ziinmer zu ver-
iniethen. Näh. Stcingasse 15, Part. 424

und Werkstatt zn vermiethen. Nähere«
Kleine Webergasse 13. 770

, Lagerr. zu v. N. Aorkstr. 17, 1 St . l. 7508
In neu eröffneter Straße des iüdwestl. Stadttheils dahier ist in

neu erbautem Eckhanse schöner Eckladen mit abgeschlossener
Wohnuilg von 8 großen Zimmern, Küche, Bad, Mansarden rc..
mit großen Kellern, eventl. mit Lagerräumen im Hof(Thorsahrt
vorhanden), zn vermiethen; auch ist das Hans, ivelches circa
2000 Mark Ueberschnß rentiren wird, zu verkanfen. Es könnten
jetzt noch Wünsche über Eiiirichtimg rc. berücksichtigt werden.
Nah. im Tagbl.-Verlag. 1048

Für Schreiner.
Große Werkstätte mit6 Hobelbänken nebst vollständigem Werk¬

zeug zu verm., event. zu verk. Näh. im Tagbl.-Verlag. 5919
Lagerplätze in guter Lage(Westend) zn venniethcii. Wo? sagt

der Tagbl.-Verlag. 528

Zn vermiethen.
Ein großer, dicht am Taunusbahngeleisesehr gut gelegener und

fertig cingezännter Lagerplatz ist zu vermiethen. ' Näheres im
Tagbl.-Verlag. 1114

Wohnungen von 8 und mehr Zimmern.
Adelfteidstraße 00, 1. Etage, Wohnung von8 Zinnnern und

Zubehör per 1. April 1900 zn vermiethen. Zu erfragen Adelheid-
straße 60, 1. Et., 11. Webergasse4 bei /Idnlpli I>„ ,»>>. 6962

Wohnung
Helle Werkstätte nebst

Neubau Kaiser-Friedrich-Ring 37 sind hoch-
herrschaslliche Wohnungen von8 Zimmer», Fremdenzimmer,
Bad und sämmiliches Zubehör auf sofort zu vermiethen.
Näh. Kaiser-Friedrich-Ning3, Part. 4999

Kir chgasse 43 (Neubau Storch-
1 elegant eingerichtete Wohnung von8 Zimmern.

Mvfu/  Badezimmer, Küche und 2 schönen Mansarde» aus
1. April cr. zu verm. Nah. Bureau Rheinstraße 30, Part. 364

Kaiser-Friedrich-Riug 90. nächst der Oranienstraße,
hochherrschaftlich ausgestattete Wohnungeii, bestehend au?
8 Zimmern, Küche. Bad, 2 Closets, 2 evenll. 3 Mansarden,
2 Keller», 2 Treppenhäusern, Gas- und elektrischer Licht¬
anlage, Gasleitung für Koch- und Heizzmecke, per1. Januar
oder spater zu vermiethen. Näh. Riehlstraße8. Part. 7268

H Z 2. Etage von 9 Zimmern,tßlnf v Iflfl * Itfjv w «* grober Verandau. reichlichen»
Zubehör auf Avril zu vermlethen. Näh. Parr. 7672

Rheinstraße 43 (Südseite) ist die 1. Etage, 8 Zimmer
nebst Badezimmeru. allem Zubebör, z. 1. Aprilz» verm. 6766

r Oranienstr . 17 Lsil'LLkL
1. April z» vermiethen. 1078

Rheinstr. 89, Bel-Et.. 8 Z .. 2 Balkons, Küche, Spesiek., 2 Clos.
n. Zuv. z. v. R. b. Eigenth. C. Schmidt, Emserstr. 71. 1. 5055

Rheinstraße 96, Ecke Stingstratze, Wodnung(3. Etage), acht
Zimmer. Badezimmer(zwei Treppenausgänge) und alles Zubehör,
auf 1. Apnl 1900 zu vermiethen, auch kann ein«Giebelwohnung
noch zugegeben werden. Näh. Part. 7510

Sonnenbergerstr . 0», SSÄftt
Bcl -Etagc ii. 2. « tock k 8 große Zimnnr, »r. BefttviU,
Balkon , Erker, Wintergarten, Bad, Bügelzim., .Küche mit
Gas- ». Kohlenherd. Speisek., Kohlenaufzug, etrktr. List, Gas-
und eleklr. Lichtanlage, 3 Mans.. 2 Keller. Dampfheizung,
Telcphonaiischl., Herrichafts- u. Servicetreppe, 10  Min. v. Kur¬
haus. eleklr. Bahn im Ban , April zu vermiethen. Näh.
Velix Hrnidt , Schöne Aussicht2. 704®



Wtite 10 . IS . Februar 1000 . Wiesbadener Tagvlntt (Morgen-Ausgabe). Verlag ; Langgafse 27.
Mohinmge »» von 7 Zimmern.

(Neubau). Südseite. 3. Etage, hochherrschaftl.
Wovnung 7 Zimmer. 3 Balkons. Küche. Bad. Koblenaiifziig
nebst rclchl Znbebor, sofort oder später zn vermiethen. Nälieres
daselbst. Karhloff . 70 ig

*f«Ä«ftg» rfl6e 13, Hochpart.,
oethestratze7 Bel-Etage,'
auf l .jttDril zu veriniethen. ' ” 7480

48 . Zayrgattg . 9to. 72.

«XÄAauf 1. SlpntVu }. 'Mti7Mai»Mstr7s8a, P . 6771
Goethestratze7 Bel-Etage, 7 Zinuner, gr. Balkon und Zubehör.

Wohnungw. neu gemacht! Näh
Rheinstratze 91.

zimmern. alle? Zubeh., p 1. April

6rün ^ kg 2, Villa Grüneck,
Da,1ie1,de;>1 Kurhaus , erste Etage, 7 Zimmer, Küche, 3 Mansarden,i Keller, grosser Garten, zum1. April für 20C0 Mk. zu verm.

Wiedervermieilier und Vermittler verbeten. Näheres
daselbst Vorm, von 12—1 Uhr. 7484

106, Ecke Moritzstratze, 2.Obergeschoß,
hochherrschaftliche Wohnung von 7 Zimmern, Bad nebst reich¬
lichem Zubehör ans 1. April 1900 zn vermiethen. Näh. Oranien-
straße 15, Part ., und Biebrichcrstraße 4b. 7596

Ecke Kaiser -Friedrich -Ring und Oranienstraße 96 sind
hochelegante „errschastliche Wohnungen von 7 Zimmern
mit allem Zubehör sofort zn vermiethen. Näheres im Hause
Parterre und Kirchgasse 13, 1 St . hoch. 7019

^E ^ltt'aKe 38, Bel-Etage, 7 Zim. u. Zubeh. ans April zu vm.
^Wohnung>m neu gcinacht. Näh. Part ., Morgens bis 12. 396

"" ] 1. Etage. Herrschaft!. Wohn.,
1, 7 gr. Zimmer, Küche, Bade-

v -- April od. früherz. vm. N. Part . 6716
Brno GonnenbergerftrastK 37

elegante Hochparterre-Wohnung, bestehend aus 7 Zimmern,
mehreren Nebenräumen und reichlichem Zubehör und Gnricn-
bcnlitzung, zum1. April. MH. daselbst'im Gartenhaus, zwischen
11—12  und 4—5 Uhr. 6524

» . Vordere Taunusstr ., ?Ä 7„bÄ!
# April oder später zu vermieten. v 1281 J
♦ J . Fleier , Immobilien-Agentur, TnisBtusslr.

„h Bietoriaftraste 47, Bitta,
flnd2 herrschaftliche Wohnungen im 1. u. 2. Stock von je 7 Zim.

Mt Bad, Balkon, electrischcm Licht, Ccntralhcizung und reich-
Mem Zubehör, für irden Stock separater Garten, zü veriniethen.

UNäheres Victoriastraße 33,Part. 5980^ , Bel-Etage von 7 Zimmern, Balkonu. reich!.
Zubehör, in guter Lage, für 1800 Mk. per 1. April
abzngeben «s. Engel , Adolphstraße3. 1243 m «

herrschaftliche Wohnung, feine gesunde Lage, 7 Zimmer.
Al7r7ndrastraNlo!" ^ ° Nebengelaß. Mb-

5980IS
Mohmmge « vo »r 6 Ziinmern.

Adelheidstrabe 21,
v» mSem NähPari ^ 3uDe&ör' * * L Apnlzu

m eine  Wohnung von 6 Zimmern,
^ ? E,„Bab u. Garderobez>mmer, 3 Balkons, Kohlcnaufzngnebst
Zubehör sofort oder1. April zn vermiethen. Näheres bei 777

louis Bauer , Zimmermannstraße 10.
£( <*<? 2S m ®tfl3e' 6 «roße Zimmer,

VT Vf Balkon mit schöner Fcrn-
ucht. Badezimmer. Kohlenaufzug und reichlichem Zubehör, per
1. April 1900 zu vermiethen. Näh. 3. Etage. 7732

«ttte Wohnung von 6 Zimmern und reichlichem Zubehör zu
vermiethen. Jutstitnt Sehaus , Bierstadterstraße 9. 7193

0 H ?Apart-Wohnung von 6 Zimmern, jährlich
2000 Mk., zu vermiethen. Näh. daselbst. 292

Friedrrchstraste 49
,n . . (Ecke Kirchgasse)
0t die 3. Etage, bestehend aus 6 Zimmern. Küche, Bad,
Speisekammer. 2 Mansarden und 2 Kellern. per 1. April zuvermiethen.
, .. Säi-'mtlich- Räume sind hochherrschaftlich eingerichtet;-lektr. Licht und Gas vorhanden. Näh. bei 351

Wilhelm Gasser & Co.

fiftSitf » 2 Kochpart., elegant allsgestattete

[ Billa Geisbergftratze 46»

in gesunder Höhenlage, ist das Hoch- Parterre,
bestehend aus 6 schönen Zimmern und separater
großer Küche, nebst Ncbenränmen , zn vermiethen.
Grober Balkon , Gartenbenutzung . Näh . das. 1106

44Loethestratze9 herrschaftliche Wohnung, 6 Zimmer, Badezinimer
^ . u. Zubehör1. April od. früher zu vm. Näh. Part . 7282
docthestr . 12, ». Etage, sehr schöne Wohnung , bestehend

ÄÄAf ®! * « . Zubehör , ans gleich o. 1. April
ixt  verm . Näh. Seerobenstr. 5, 2 r . b. bischer . 7639

Herrngartenstrabe 17
Unev-Zichmer-Wohnung, der Neuzeit nach hcrgcrichtet, mit reich,.

Zubehör sofort oder zum1. April zu permiethen. Näh. Part,
im Comptoir oder Adolphsallce 45 11g->

Kaiser-Fr .-Ring 18Ä vermiethen.Nah.daselbst2.Etage. 5248r-Friedrich-Ring 21, - »»..
6 Zimmer, gr. Balkonu. Garten p. 1. April. Nah. Part 337

Kaiser - Friedrich - Ring 106a
herrschaftliche Wohnung, 6 Zimmer, Bad 2c., per 1. April. Z„
besichtigen Montag, Mittwoch. Freitag 11- 12 Uhr. 7484

Mrchgasse6» 2. Etage, 6 große Zimnier, Balkon, Küche und
Zubehör per 1. April 1900 zu vermiethen. Näh. bei 347

Clir . TauIier,

l Moritzftraße 56,1 . Et .,
f °Ä 6 Zunnier. Küche und Zubehör, ans 1. April
zu oernneiyen. 091

I « der Villa Sonnenbergerstrasse 45 ist per gleich
oder 1. April die t , Klage , bestehend aus 6 Zimmern,
Bad, Balkon nebst reichlichem Zubehör, für 2000 Mk. jährlich
zu vermiethen. Näh. durch 93g

i *. f». Klick , Bahnhofstrasse 20.

Für Aerzte.
„ 24, 2. St ., Wohnung, 1. St ..
6 Zimmer, Küche, großer Balkon, Gas, nebst allem
Zubehör per 1. April zu vermiethen. 1214

Rieolasstraste 23, SKSui'
Zubehör. Näh. Frankfurterstraße 10, Part 9 6656

Nicolas straßesinb 6 Z. u. Z. z. v. N. Goethestr. 1, P . 7374

Sitze,ustrabe »l , tzL°
Kücheu alle», Zub̂ p. l .April od. fr. ,u vm. Näh. Part . 6718

Taunnsstratze 13 Wohnuna von 6 Zimmern, elektrische» Licht.
Dampfheizungu. List, per 1. April zu vermiethen. 7645

^K" ««sstratze 24, 2, Bel-Etage von 6 Zimmern, Küche und
Zubehör auf 1. April 1900 zu vermiethen. 7462

Eilhclminenstraße 10, vorderes Ncrothal , neues Land-
Hans, si»d hochelegante Wohnnngei, von6 Zimmern, Küche,

5»-," lP , reichlichem Zubehör per sof. oder später zu vermiethen.Nah. daselbst. I ln . üaarer . 775
Elegante herrschaftl. Bel-Etage , 6 Zimmer,Bad, Balkon, erste
rKnrlagc, didil »in Park, per 1. April zn vermiethen. Offerten
unter es. M. 34 » an den Tagbl.-Beriag.

Mvhttmrgr « non 3 Zimmerm.
AdelheiSstrabe 21,

»nt großem Balkon nebst reichlichem Zubehör, per 1. April zu
vcruneihen. Näh. Part. 4Z2

Sldolphsaliee 6, Vorderst., 3 Zinuner , Küche und reichl.
Zubehör per 1. April zn vermiethen. Näh . 171

Vsi. Meyer , Wilhelmstratze 5.
Ado,phsMee 0»), ,{, Wopnnngv. 5 großen Zimmern, Badez.,

sowie3 klein. Naume, gr. Balk., Küche, K., A. und all. Zubehör
aut sofort zn vermicchen. 5334

Alvrechtstratzr23, Sonnenseite, hübsche Wohnnüq, 5 Zimmer II.ZrL.sl^hZ ä“BErmictl,en' 3li,änf-
Air der Mngkirche8, 2. St.,

herrschaftliche Wohnung, 5 Zimmer, Bad „. reichliches Zubehör,
Wegzuns halber per April zu vermiethen. Anzusehen Vorm.
10—1 Uhr. Nah. daselbst oder bei 113g

, . . * liölilinauu , Hellmiindstraße 13.
Blebrtcherstr»tße lo , in ruhiger Villa, Bel-Etage mit5 Ziinmern

u. mchl. Zubehör, ans 1. April zu verm. Besichtigmig Montag
Domlettiag von 10- 11 n. 4- 5 Uhr. Näh. Partette. 63

^claspecstraße 11  ist die Bel -Etage von 5 eventt.
6- 7 Ziriuner » nut reichlichem Zubehör per sofort

zu vermiethen. Dieselbe ist elegant ansgestattet , mit
CiNtralheizung und elektr. Licht versehen. Näheres
Parterre inr Bttreau . 7921

Emserstratze 23, Hochparlerre. neu hergerichtete Wohnung,
5 Zimmer, Badcraum.nebst Zubeh. und Vorgarten für 1000 Mk.per 1. April zu veriniethen.

45  5 Zinuner, Küche und Zubehör im
m”-  “ ih“6a

Frauz -Abtstraße 3 «. 5
ftttb hcrrichafllich- Etage» h 5 Zimmer zu veriniethen. Näh.

Schwalbacherstraße 37. P. 474g
Goethestratze17, 1. Et., ist eine schöne Wohnung, best, au« fünf

Zinlinern nebst Zubeh,, ans 1. April zu vm. Näh. daselbst. 1184
Jdsteincrstrabe 13, in guter gesunder Knrlage, herrschaftliche

Wohnung, 5- 7 Zunmcrn, 2 Salons, Bad. Balkon, Garten,
reich. Nebengelaß, zu vernnethen. 1199

Kaiser-Friedrich-Ring 104, 1. Et., hochherrschaftl. Wohnung.
5 Ziuwier, Bad und alles Zubehör, ans 1. April 1900 zu verin.
Nah. Biebricherstralze 46. „ 888

3» Villa Kapellcrlstratze77 ist die herrschaftliche Bel- Etage
Z..Zunn>er. Kuche Bad „ s. w.), der Neuzeit gemäß, zu verm.
Nah. daselbst bei Hansnieister Weis » od. Goldg. 5, Bäckerl 925

Renva, » Luxembtttgstraßr 1, kein Hth., Wohnungen, 5 Zi»,..
Bad ec., auf April zn verm. Näh. SÄlichlerstr. 12. Part. 833

Moritzstratze 21 stnd 8 Wohnungen, je 5 und 4 Zimmer nebst
Badc- und Madchenzlinmer im Abschluß, auf 1. April zu ver-
vuethen. Näh. Hinterhaus und Kirchgasse5. 445

Moritzstraße 23 Wohnung, 5 grotze Zinimer nebst Zubehör, per
sofort oder1. April zn vennietheii. Näh. Parterre. 6109

Morihstrabe 52, 1. Etage, 5 Zimnier. 2 Keller, 2 Mansarden
Küche mit Speisekammerchkn, Mitbenutzung der W.ischküche
Bl-nhp!atz und Trockenspei.her, großer Hof und Gärtchen. 705
Mullerstrasse 4, Nerothalviertei,

Blei -ffiit.* Sonnen3., 5 Zim. etc., 2 Baik., Allesd. Neuz. Ginger,
ruhiges Haus, Gart. m. freier Lage, p. 1. April, täglich Bes!
12—1, 4—5, eventl. Frontsp.-Wohn. zu verm. 685

Ricolasstraße 13 Parterre-Wohnnng. 5 Zimmer und Zubehörs
auf 1. April zn vermiethen. Näheres Wilhelmstraße 32 im
Bankconiptoir. ggo

Ecke der Nicolas - u . Hrrrngartenstratze 2 schöne Wohnung
(Bel-Etage) von 5 Zimmeri, u. Zubehör auf 1. Aprilz» Perm.
Einzn,. von 11—1 „. 3—5 Uhr. Näb. Nicolasstr. 25. 2 l. 299

Ecke der Nicolas - und Herrnaartettstraße 1 ist die1. Stage,
bestehend aus 5 Zimmer,1. Bad, großem Balkon und Zubehör,
auf 1. April zn vcrmietheii. Einznsehen iägli» von WI-.—121-
und 3—4 Uhr. Alles Näh. daselbst3. Et. bei»»oerr . 476

Oranienstraßc 29, 2, 5 Zimmer nebst Zub. zum1. April d. I.
zu vermiethen. Näh. Part ., Vorm, von 11—12 Uhr. 481

Oranienstr. 48, jlL WLMW
u. teiäil. Zubehör) auf 1. April 1900 zn Perm. Näh. im Laden.

Ecke Goethestr., herrschaftl.
Wohnung von5 Zimmern

und re-chi. Znbcbor per 1. Avril. Preis 1200 Mk. Näh. Part,
beim Besitzer 33g

Philippsbergstraße 7, WL »-;.
Zubehör zn verm. Nab. Philippsbergstraße10. Part. 1127

Philippsbergstraße 8<», Bcl-Etagc, fast neue Woh»., 6 Zimnicr,
» Maus., 2 Keller, 2 Balkons, in ruh. feinen Hause mit ganz fr.
Höhenlageu. prachtv. Ferns., bequem per Bahn». durch die neue
Straße von der Einserstr. aus zn erreichen, per 1. Juli z. Pr. v.
900 Mk. zu v. Näh. das. Einzus. Dienst, u. Freit, v. 2—4. 1259

Rheinbahuftr . 4, ^6fc "Ä 2Ä
1 8  ist >ni 2. Stock eine schöne
-®O Wohnung, 5 Zimmer, Küche

». Zubehör, per 1. April 1900 an ruh. Miether abzngeben. 7716
OSffrHcih 1 S Hoctipart., 6 gr . Z., Balkon,

Badez.u. Zub.,vollst. renovirt,
V. 1. April zn vm. Näh. b. ü»r . » ,»««.. i. , i°„ , Rheinstr. 38.

sind Wohnungen von 5 Zinimer»,Küche, Bad mit kalier und warmer
. Näh. Scvanplatz9, 1. 5000

Walramstratze 25 fünf Zimmer und Küche, ganz oder gctheilt
,n vermiethc». Nah. zn erfragen im Laden. ubs

Weiße»,burgstraße 6, 1, 5-Zi,nnier'Wohnung. Neuzeit ent¬
sprechend eingerichtet, elektr. Licht und Bad, sofort oder per
1. April zu vermiethen. gg5

Wilhetuiincnstraße 2, vorderes Ncrothal , ist eine Wohnung
von 5 Zunmern, Küche, Bad nebst reichlichem Zubehör per
1. April zu vermiethen. Anzusehen zwischen 11—1 Uhr. 776

^ Clir . »Ihm rer.
Worthstraße 11 SÄtefjs

Hinterhaus), per 1. April zu vermielheu. Näh. Bart. 926

v. 1. Avril zn vm. Näh. b. I
Sedmrplatz 11

Leitung per sofort zi, verm.

Wshmrngrii von 4 Zimmcvrr.
Sldclheidstraße 76a , Part ., schöne4-Zim.-Wohn., der̂ Neuzcit

entsprechend, zu vermiethen. Näh. Oranicnsiraße 60.
Albrechtstratze3, nächst der Nicolasstraßc, ist zum1. April die

Bel-Etage, 4 große Zimmer nebst Zubehör, zu vermietheü. Näh.
Parterre, Laden. 1202

Bismarckring 19 elegante4-Zinimer-Wohnung, der Neuzeit
eiltsprechend einaerichtet, in: 3. Stock, ans 1. April zu vermiethen.
Haltestelle der Straßenbahn. 7526

Blückerstratze 24,
Bülowstratze3, LLL 'L

4 Zimmern mit Balkon, Bad. Kohlenanfzug und Zubehör zum
1. April od. fr. zu Perm. Näh. daselbst oder Zimmennann-
straße9 bei l» . H emer . 7477

Bülowstratze 5 sehr schöne4-Zimmer-Wohnung mit Bad (warmes
Wasser) und reichl. Zubehör auf April zn vermiethen. Näheres
daiclbst oder Westendstraße 18. 552

Dambachthal 6 eine Wohnuiig, 4 Zim., Küche mit Speisekammer
n. Zub., a. 1. April zu penn. Näh. P . (Asierm. n. gest.) 7660

DalNbachthal 10, Garteiihans, ist̂ dic Parterre-Wohnung, vier
»armwasser-
' April

_ _ . '. 378
Frontspitze, bestehend

- , „ , ■ « - • • » ■• II - —— aus4Zimmern,Küche
und Zubehör, per sofon oder 1. April an nur ruhige Familie
zu vermiethen. Näh. im Kaffeegeschüft. 1076

Gnftav-Adolfstrabe 11
Wohnung 1. Etage, 4 Zimmer, geschlossener Balkon, Küche,

Mansarde ec., auf 1. April cr. zn vermiethen. Dieselbe ist bereits
geranmt und kann schon im März bezogen werden. Näh. im
Hause Parterre oder Ruhbergstraße 12 bei A.  tfGuuig . 719

Hellmmidftraße 5, 3. Stock, Wohnung, 4 Zimmer, auf April,
cvent. auch südcr zu vermiethen. 7669

He»°dcrsiratze 2, P>rrt., 4 Zimmer, Badeeinrichinng und Küche
mit reichl. Zubehör Abreise halber sofort oder per 1. April zu
vermiethen. Näh. 2. Etage. 164

Karlstraße 18 Parterre-Wohnung, 4 Zimmer, Küche». Znbchör,
zu vermiethen. Näh. daselbst. 1257

*17 * und 2. Etage, je 4 Zimmer,
«9( 151 Wfjv Balkon, Spesitk. und Zubehör,

auf 1. April zu vermiethen. Näh. daselbst2 St . links. 141
Karlstrat « 44, Eckhaus, 1. Etage, Wohniing von 4 Zimmern

Mit Balkon , Küche und Zubehör per 1. April zu vermiethen.Nah. daselbst1. St . 69
A.  1 St . r., 4 Zimnier, Bad, 2 Balkons

olvl ItvJ und Zubehör per 1. April zn verm.
Kor»»erstratze 8 Vielzimnierwohn. (in noch ganz neuem Hause)

wegen Wegzug nach auswärts zum1. April zu verm. 1198
Moritzstraße 15 eine Wohnung im2. Stock, 4 Zimmeru. Zubeh.,

vom1. April ab zu vermiethen. Näheres1 l., anznseheil von
11 bis 12 Uhr. 639

Moritzstratze 60 Wohnung von 4 Zimnicln, Balkon, Bad und
Zubehör zum 1. April zu vermietheli. Näh. Part. r. 277

Moritzstratze 64, 2. Et., 4-Zimmer-Wohnung mit Balkon und
Zubehör auf 1. April zu vermiethen. 7486
°̂ rattie»»straße 31 eine schöne Parterre-Wohnnng von4 Zimm.
- per 1. April zu veriniethe». Näheres daselbst. Einzuseben
von2—4 Uhr Nachmittags. 463

Oranienstraße 54, 1 St ., 4 Zimmer, Küche, Balkon. 2 Keller,
2 Mansarden. Zu- u. Abflußf. Bad per 1. April z. vm. 7530

Philippsbergstraße 23
geräumige Tiefparterie-Wohnungb. 4—5 Z. auf gleich od. später

an anst. ruhige Familie, event. mit Hausverwaltung, zu verm.
Nah. beim Eigenthümer, Mainzerstrabe 24, Gartenhaus. 958

Pasieiistccherstraße4 (Billa), Part .. 4 Zinnner mit Badezimmer,
Veranda und Zubehör auf 1. April zu veriniethen. Einzuseben
nur Dienstags und Freitags 10—12 Uhr Bormittags. Näheres
Pagenstccherstraße7, Part. 86

Slichlstraße 8 schöne4-Zinimer-Wohn»ng (Closct im Abschluß)
mit reichl. Zubehör auf 1. April zn vermiethen. Näh. Part. 580

Rooitstraße 12 vier Zinimer, Küche, Balkon rc. per gleich oder
1. April a. c. zu vermiethen. Näh. im 1. St . 629

Et £fi fitfdl ; 4* 1 JL 1- Etage. 4 Zimmer, gr. Blllk.u. Küche, Tr. u. Hausfl. alles
neu renov., 50 Mk. p. Mt., a. 1. April zn verm. Auskunft bei

, „„ C. J.  Quecki Aachen. 465
Ecktarnhorststraße 26 Wohnungen von 4 Zimmern, Balkon

Küche und Zubehör per 1. April zu verm. Näh. Grth. Pt . l.,
od. Schützenstr. 10b. Elgeillhümer Marx HarOnann . 781

h Etage, vier Zimmer, Küche u.
y, !y , Afßf  Zubehör per 1. April zu verm.
^Nah. Ncrostratze 26, im Laden. 571
Srerobenstraß « 17, Neubau (ohne Hinterhaus), ist noch eine

cowforrable Wohnung von4 Zimmern mit Balkon, Badezinimer,
Mansardeu. allein der Neuzeit entsprech. Zubehör auf 1. April
oder früher zu vm. Näh. b. Eigenlh. Wellritzstr. 40, Part . 342

«eerobenstraße 27, Neubau , 1. „nd 2. Etage des Garieu-
hansrs von 4 Zimmern mit Balkon und allem Zubehör auf
1. April zu verm. Näh. daselbst. 973

Stiftstraße 13», Gth., 4 Zinimer und Zubehör auf 1. April zu
veriniethen. Näh. Part . 862

Wattmühlstrafte 30 4 Zimnier , Balkon und Zubehör im
Prcne von 600 Pck. per 1. April zu vermiethen. 350

Walratiistraße 21, 2. St ., Wohiiiina von 4 Ziinmern, Küche
Mid Zubehör ans 1. April zn vermiethen. 1

Weitzenbnrgstr. «, NL,sLr..'L
1 Badez., m. reicht. Zubeh., z. April zn verm. Näh. das. P . r.

Westendstratze 11 vier Zimnieru. Küche nebst Zubehör per sofort
oder1. April zu permiethen. Näheres Spezerciladen, 10—12 B.
und 2- 4 N. 579

1 ^ Z-, Kücheu. Zubehör zu verm.* Nab. Dotzhcimerstr. 20. P. 1033
«L ^ örthstraße 13, nahe Nheinstraße, schöne Wohn. v. 4 Zim.,

Küche und Zubehör zu vermieihen. 591
Schöne4-Zi,iimerwohiinng. Balkon, herrliche Aussicht, Closet

im Abschlnfi, Trockenspeicher, Bleichplatz nebst reichlichem Zubehör,
Preis 600  Mk. Näh. Gustav-Sldolfstraße 1, Part . r. 7624

Wohnung von 4 Zimmern , Küche. 2 Kellernu. 2 Mansarden,
sowie Mitbenutzung des Gartens auf gleich oder später zu ver-
mietbcn. Näheres Philippsbergstraße 17/19, Part 6776

Wchnlntg von4 Zinimcrn zu verm. Näh. Platte,straße 12. 97
Schone Wohnungen mit Balkon, 4 bis 5 Zimmer, sowie eine

3-Z>mmer-Wohnnng aus 1. April a. c. zu vermiethen. Näheres
Seerobensiroße20. 120g

Bor Sonnenverg ist eine Bel-Etage, 4 Zimnieru. s. w„ abzn-
gebcn. Näh. im Tagbl.-Verlag. 4613

M»l)i»«ngr« von 3 Zimntern.
Adelhcidftrabe 4«,

zu vermietnen. Näh. bei Frau l .eieher daselbst. 79
Sldelheidstraße 72, Part ., 3 schöne Zimnier nebst Cabinet und

Zubehör in rnhiaei» Hanse aus 1. April 1900 zu vermiethen.
Nah. Oranienstraße 15. Part ., und Biebricherstiaße 4h. 7594

AvolphsaAee 45, ^ L?WSS7A
allem Zubehör, and)Balkon mit Borgartenbeulttzting, per1. April
zu Vermiethen. Näh. haselhst Part . 1193

u. 2St ., sch. ahgeschl.
LTvVzpyVrr . . O, 8-Z^WoHn.. Kücheu. Zub. an ruh.

Leute zu vermiethen. Nah . Stb . r. 1. « 1. 7658
Albrechtstrabe 7 8 Zimmer nebst Zubehör.znii, April zu v. 58
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9 3 Zuumer mit Keller, Küche und Mansarde per

1 April zu vernnetben. Anzusehen von2—4 Uhr Nachm. 256
Bertram,tratze 14 (fein Hinterhaus) . 1. Stock, 8 Zimmer,

Kucke und Keller mit oder ohne Mansarde und Zubehör per
Näheres Parterre links. 1283

di ^K,d » rstadt»rhöhe 11» Wohiinngei, von 3 Zim., 1 Küche,1 Abott, 2 Kellern, 2 Mansarden, auch ganze Villa mit Gartcn-
benutzung Obstertrag. 6 Zimmer, 2 Küchen, 4 Mansarden,
f  ver I. April 1900 billig zu vermiethen. Nähere Aus¬
kunft Noderstraße7, 3. St . Mcnz . 683

2 " der Villa Bingertste .iffc 1, früher Parkweg1, ist eine
Wohnnim"on 3 schonen großen Zimineru mit Balkonu. Erker,
Küche, Mansarde, Keller und sonstigem Zubehör zu vermietheu.
Nah. im Haute selbst. 1188

Blcichstraste 14 drei Zimmer, eine Mansarde, zwei Keller auf
1. April 1900 zu vermiethen. 7557

Ecke Blücherpkatz und Blüchcrstraffc sind Wohnungen, best,
aus 3 Zunmeril, Ca!)., Bad rc., der Neuzeit entsprechend einaer.,
per 1. April 1900 zu vermiethen. Näh. das. u. bei 7686
, M. Hiebei -, Adetheidstraffe 10.

Bluchetstratzc24 Bel-Etage, 3 Zimmer mit reichlichem Zubehörauf 1. April zu vermiethen. 1254
Detzheimerslraste46 -» 3 Zinnner , Küche, Zubehör , zwei

Balkons re. Wegzugs halber per 1. April 1900 au
ruhige Leute zu v,n. Rah . daselbst 2. St . links . 7190

Dotzhermerstratze 54, 1. Et.. 3-Zimn,er-Wolmuug mit Küche».
Zubehör zum1. April zu vermiethen. 369

Drildeustr. 8 3 Zimiiier mit Balkon und Znb. zu verm. 7675
Drudenstr. 10, Hth., 3-Z.-W. an nur ruh. Miether zu vni. 976
Elienbogeugafse 9,1,3 Z. u. K., 500 Mk., a. 1. Aprilz. v. 1055

Geisbergstratze9 drei Zimmer, Küche und Zubehör auf 1. April
zu vermiethen. Näh. 1 St . r. 874

Goethcsteaffe 17 ist die Parterre-Wohnung, best, ans 3Zimmern
nebst Zubehör, aus1. April zu veriniethen. Näh. 1. Etage. 7743

Gustav -Adolsftraße 14 Wohnung, 3 Zimmer mit Balkon.
i  Mansarden, Versetzung halber au»April zu verm. 1249

^äfnergaffe 10, 1, Drei-Zimmcr-Wohnung mit Werkstätte auf
Lv 1. Jul , zu vermiethen. Näh. Häfnergassc 10, 1 r . 144
Hurtittgstratze 4, 2 St ., schöne3-Zimmer-Wohnuug zu verm.
^ . artlngstras ;e 7 schöne3-Zii>iNier-Wohiiung mit Balkon auf

April zu vermiethen. Näh. Froulspige daselbst. 271
.artntgstraffe 8 schöne Bel-Etage-Wohnniig von 3 Zimmern

_ mit Balkon und allem Ziibehör, 2 Keller. 1 Maus., Bleich¬
platz, Trockenspeicher, auf 1. April I. I . zum Preise von 500 Mk.
z» vermiethen. Näheres Parterre. 182

Kclencnstratze1«, Vordcrh. 1 St ., 3 Zimmer, Küche, Keller znm1. April zu vermiethen. Näh. Mittelbau1 St . 600
Helenenstratze 24 eine3-Zimmer-Wohnung, 2 St . hoch, mit

Mansarde auf 1. April zu vermiethen. Näh. Part . 804
Helenenstratze 25, .Vdh. 2 St ., ist eine Wohnungv. 3 Zimmern,

Küche und Zubehör, mit oder ohne Mansarde, auf 1. April zu
vermiethen. Näh. Part . r. 865

Hellmundstratze6 schöne3-Zimmer-W., Balkon, Mans., Closet
im Abschl., auf 1. April zu verm. Näh. Hth. 1 St . 911

Herderstratze6 Dreizimmerwohn., Part ., zu verm. Näh. daselbst
bei Herrn Schneider oder Michelsberg 22, Bäckerei.

Jahnstratze 2 zwei Zimmer, Salon, Küche und Zubehör per
1. April zu vermiethen. Näh. Lauggassc5. 7472

Jahnstratze 17, Gartcnh. 1. Ei., schöne3-Zimmer-Wohniing
aus 1. April 1900 zu vermiethen. Näh. Nheinstraße 78, Part,
beim Eigcnthümer C.  Sciiwcisgutli . 1132

Kaiser-Friedrich-NiNg 23 ist im Seiteiibau auf 1. April eine
freundliche Wohnung von3 ZimmernU. Zubehör zu vermiethen.
Nah. daselbst beim Hausverwalter. 846

^Latser-Friedrich-Ring 106»», St ., 3 Zimmer und Küche
> an kleine Familie zu vermiethen. 289
tarisiratze 20 drei gr. Zimmer und Zubehör zu vermiethen.
v Anzus. von2 bis 5 Uhr. Näh. Parterre. 7740

Sanggaffe 4 3 Zimmer, zu Geschäft«- oder Büreauzwecken ge¬
eignet, zu vermiethen. Näh. im Laden rechts. 472

Vtoritzstraffe 24, 2, 3 Zimmer, Küche und Zubehörz. 1. April
zu verm. Näh. 1. 929

Ä ifi  5 ie Part .-Wohn., 3 Zimmer,flfli 1 ff S Clfjv O Kücheu. Zubehör, z. vm. 1099
Rerostraffc 23, Hinter!)., eine Wohnung von 3 Zimmern, Küche

u. Ziibehör auf 1. April zu verm. Näh. Hths. 1. St . 395
9 ?» Bel-Etage, 3 Zimmer, Küche und

*71%  4 viifflf Zubehör, Garten, elektr. Licht, per
sofort oder später zu vermiethen.

Nieolasftratze 2Z
ist die Parterrö-Wohnnng (rechts), enthaltend 3 Zimmer, Küche u.

Zubehör, event. auch als Bureau geeignet, per 1. April zu ver¬
miethen. Näh. bei Herrn Heller im Hause. 839

lvranicnstratze 49, Hth., eine abgeschl. Wohnung, 3 Zimmer,
Kücheu. Zubehör, auf April zu verm. Näh. Vdh. Part . 456

Philippsvergstratze 23 3-Z>nimer-Wol>nung an ruhige Familie
auf 1. April 1900 zu vermiethen(400 Mk.). 96

Richlstratze4 schöne3-Zimmer -Wohnung zu verm. , 311
Nöderstratze 21 eine schöiie abgeschlossene Wohnung, 3 Zimmer,

Küchen. Zubrh., auf 1. Apiil zu vermiethen. Näh. Part . 7698
Röderstraffe 29» im Eckladen, zwei schöne Wohnungen, 3 Zimmer

und Zubehör, in der Lehrstraste belegen, zu vermiethen. Preis
520 und 440 Mk. 35

«öderstr . 21 e. Frtsp.-W., 3 Z. n. Z.. 1. A. zu v. N. P . 366
iltzHoonstratze 10 3-Ziinmcr-Wohnnng mit Balkon auf 1. April

zu vermiethen. 734
Scharnhslfistr . 7 3-Zim.-Wohn. auf 1. April zu verm. 859
Scharnhorststratzc 19 sind 3-, 4- und 5-Zimmer-Wohnniigen

nebst Zubehör, sowie Badeeinrichtungu. Kohlenaufzug per sofort
oder auf 1. April 1900 zu vermiethen. Näh. bei 1032

Ecitl , Scharnborststraße 15, 3.
Tcharnho .ststraffe 20 drei Zimmer, Bad nnd Zubehör, 1. St .,

zu vermiethen. Näh. daselbst im 1. St . rechts. 1049
Schierstriiicrstratze 14 (an der neue » Kaserne) ist eine

Part .-Wohnung von3 Zinnnern, Kücheu. Zubehör auf 1. April
zu vcriniclhrn. Näh. daselbst und Karlstraßc 16. 838

Echwalvacherstrahe3, 2 St ., 3 Zimmer, Küche und Zubehör
zumI. April 1900 zu verm. Näh. im Spenglerladen. 7712

Ledanplatz 1, 2. Etage, ist eine Wohnung, 3 Zimmer, Badecab.,
Kohlennnfzug nebst reichlichem Zubehör auf 1. April zu ver¬
miethen. Näh. daselbst. 971

Seerobenstratze7 elegante3-Zimmer-Wohnung mit Balkon und
GaS-Einrichtung zu vermiethen. 973

Seerobenstratze 13 n . 15 (Neubauten) Wohn, von 3 Zimmern
auf April zu verm. Näh. Hermannstr. 15 bei «*iinbel . 402

/Keerobenstraff« 25 elegante Wohnung von 3 Zinnnern, Küche,
v Baderaum, Mansarde und sonst. Zubehör per 1. April er.. zu

vermiethen. Näheres daselbst, im Laden. 187
Seerobenstrasze 26

sind Wohnungen von3 und 4 Zimmernu. s. w. ab 1. April 1900
z» vermiethen. "605

Secrovenstraffe 27, Nrnban , nahe der Bahnhaltestelle, sind
elegant anSgestattete Woftnunge » von 3 Zimmern und
allem Zubehör per1. April zu vermiethen.

Scerovenstraffe schöne Purt.-Wobnung. 3 Zimmer, Balkon, große
Mansarde und sänimtlichcS Zubehör, auf 1. April zu vermiethen.
Näh. Lehrstraße 31. 1 St . 96J

Tannusstr. 44, lÄWK "j
erfragen2 Tr. 990

Stiftstratze ist eine Wohnung von3Zimniern, Kücheu. Mansarde
per 1. April zu vermiethen. Näh. Tannusstraße 33/85. 910

MLalramstraffe 13 eine Wohnung von8 oder 4 Zimmern im
1. stock auf 1. April zu vermiethen. “ "N. L. 611

Webergaffe 3, 2, direct neben dem„Nastaucr Hof",
m. eine hübsche, neu hergerichtete Wohnung, 3 Zimmer,
Küche, 2 Mansarde», 2 Keller, zu vermiethen. Näheres bei
I». Stein , Webergasse3. 7340

WcllriWraße 42, Vorderb. 2. St .. 3 Zimmer und Küche nebst
Zubehör zu vermiethen. Näh. Vorderh. 1. 401

Westendftratze 28 3-Zimmer-Wohmmgen mit Balkon, 2 Keller
nnd 1 Mansarde auf gleich oder1. Avril zu verniietheu. Näh.
Llucherplatz4, Hochpart. 239

Wilhctmstraffe 12, Gartenhaus, Mansardewohnung(3 Zimmer
u. Küche). Näheres das. bei BSess. 665

Wohnung von3 schönen Zimmern mit Baklon,
Bad und Zubehör per 1. Aprilz» verm. Näh. Sedanplatz6.1.

Norkstraße 10, 1 St ., eine Wohnung, 3 Zimmer, Bad, Balkon,
Gasleitung, Zubehör, auf 1. April zu vermiethen. Näh. Luiseu-
straste 41, 1 St . l. 7294

Zimmern, .,in,straffe 3, 1 schöne Wohnung, 3 Zinimer,
Balkon und Zubehör, per 1. April billig zu vermiethen. 1275

Zlmmertnannstraffe 10, 3. St ., 1 Wohnung von3 Zimmern,
Knche, Balkon, Speisekammer, Mansarde nebst Zubehör auf
1. April zu Perm. Näh. Part, bei Eouis Hauer . 1250

Wohnungen von 3 Zinnnern und Küche zu verniiethen. Näh.
Dotzheimerstraße 76. 1230

Drei Zimmer nebst Zubehör in der Gustav-Adolsstraße zu
verm. Nah. bei Ernst j&ueiscl , Platterstraße 12. 7382

Wohnung von 3—4 Zimmern, Küche und Zubehör, nebst einer
großen Werkstätte zu vermiethen. Näh. Schlachthausstraße 12
bei Herrn Glasermeister Hetterich . 7383

Mohmmsen von 3 Zimmern.
' >Vcll>eidstras;e 50 Froutspitze, 2 Zimmer. Küche, Keller, auf

1. April zu vermiethen. Näh. Eckladen. A.  Kicolay . 303
28 « , ini Eckladen, ist eine Dachwohnung von

2 Zimmernu. Küche mit Abschluß vom1. April an zu v. 1142
Hth., 2 Zimmer , Küche

, u. Zubehör per 1. April
zu vermiethen. Näheres bei 173

ŝ a. r Ad- Meyer , Wilhclmstraffe5.
R !®! ,istraffe 14 2-Zimmcr-Wohn. auf 1. April zu verm. 1252
dletchstratze 30 eine Wohunng von2 Ziininern mit Balkon nebst

Zubehör per 1. April zu vermiethen(Preis 425 Mk.). 1218
Fricdrichstratze29 zwei Zimmer, Küche, 2 Mansarde» an kinder¬

lose Leutez» vermiethen, 1092
Kricdrichstraffe 45 Wohnung, 2 Zimmer und Küche, an kleine

Familie auf 1. April zu verm. Näh. Hinterh. 1 St . 1025
^ §,s?venstraffe 18, Miltelbau, freund!. Wohnung, zwei Zimmer,

Küche und Zubehör, an ruhige Leute auf 1. April 1900 zu
vermlclheii. Näh. Par terre. 805

Helenenstratze2«ÜFSt I
Nuckgebaildem. Abschluß, bis 1. April zu vermiethen. 1081 I

Adolphsallee 0,

MN8

M - ctzgergaffe 37, Eck-
**7 + 2 Zimmer it. Küche, p

Hellmundstraße 41, Vdhs. Part., 2 Zinimer, Küche und Keller
per 1. Apnl z» vermiethen. Nähere« daselbst ober Mauer¬
gasse 15, Lederhnndlung. 108O

Hochstätt« 20 zivei Zimmer und Küche nebst Zubehör auf
1. April zu vermiethen. 79(5

Hochstätte 23 zwei Zimmer, eine Küche und Keller auf 1. April
zu vermiethen. Preis 20 Mark monallich. 1269

Jahnstraffe 34 2 Zimnier, Küche und Keller auf 1. April zuvermiethen. Näh. Part, rechts. 837
Jahnstraffe 36 1- 2-Z.-Wohn. per 1. April. N. Vdh. P . 1217
Kirchhofsgaffe 5 zwei kleineWohnmiqen, 2Zimmer». Küche, an

kl. Fam. zu verin. Näh. Orauienstraße 39, Part, , 1263
1 ^ 2 gr. Z., Balk., Küche, Speisek. u. Zub.

*77v  fy f f i f4 8-< (Vdhs, 4. St .) für 400 Mk. zu Perm.
Goldgasse, schöne freundl. Wohnung,

^ . . . per1. April zu vermiethen. 630
Montzftraffe »4 2 Zimmer nnd Küche per 1. April zn

vermiethen. Räh . daselbst im Laden. 32
Nerostratze 18 Mansardkiiwohnuug, 2 Zinimer, Küche, Keller, au

ruhige kinderlose Leute per 1. April zu üerniietbe». 698
Nerostratze 29, Hlh. 1 St ., eine abgeschl. Wohiing. 2 Zimmer,

Küche, Kaimuer rc„ auf 1. April zu v. Näh. Vordh. 1. St . 534
Nerostratze 34 Mansard-Wohnung, 2 Zimmer und Küche, per

svsort oder1. April an ruhige Familie zu vermiethen, 968

.. 2,
Seitenbau1 r eine Wohnung von 2 Zimuieru. Küche, Mansarde

an ruhige Leute zum1. April zu vermiclhen. 984
Oranrenstraffe 14, 2. Et., eine Wohnung von2 Zimmern, Küche

ncdst Zubehör zu vermiethen. Näh. daselbst1. Et. 904
Oranrenstraffe 22 Frontspitzwohii. von2 od. 3 Zim. an finberl.

Leute per 1. April zu vm. Einzus. v. 11- 2 Uhr. Hest , 748
Platterstr . 32 zwei Wohu.. je 2 Z. u. Küche, auf 1. April. 640
Rödcraltee 16 Mansardw. zwei Zimmer und Küche zu verm.
Gegenüber dem Kochbrnnncn, Saalgaffc 36, siiid2 Zimmer

u. Küche an ruhige Leute auf 1. April zu v. Mb. 1. St 1271
Scharntzorststraffe18, Hinterhans , Wohiiungv. 2 Zimmern

und Zubehör zil vermiethen. Näh. Scharnhorftstr. 20, 1 St . 16
Spicgclgaffc 3, Hinterh. 1, zwei Zimmeru. Küche auf 1. April

an ruhige Leute zu vermiethen. 1153
Stiftsiraffe 1 sch. Froiitspitzw., 2 Z., K. u. Z., a. Apr. z. v. 991
Walramstr . 4 abg. Dachw., 2 Z. u. K., a. I.Ap. R. 1 St . 1196
Webergaffe 58 Woh»i»:g vvu2 Ziuiiueruu. Küche per 1. April

z» verniictben. Näh. Metzgerei. 1161
Weltritzstraffe 25 kleine Wohnung, 2 Zimnier, Küche nnd Keller,

auf 1. Aprilz» vermiethen. 1270
Wohiiung, bestehend ans 2 großen Zimmern, Küche, Balkon,

Gerälhekammer und Keller, im 2. Stock, ln freier gesunder Lage,
ist an ruhige Leute znm1. April zu vermiethen. Preis 370 Mk.
Näh. Gustav-Adolfstraße1, Part, recht«. 1191

Mohrmuge » o<m 1 Zimmer.
Adlerstratze 31 ein Zimmeru. Küche aus 1. März zu vm. 1129
Ndlerstr . 49, Mtlb. P .. Z.. K., Kell. an stilleL. p, 1, Apr. 970
Adlerstr . 50 ein gr. Mans.-Z., Küche, Kellera. 1, April zu verm.
Btücherstraffe6, Hth. 1 St ., Zimmer und Küche zu vermiethen.
Hclcnenstraffe 25, Vdh., sr. Mansardcw, v. 1 Zimmer, Küche,

Kellerz. 1. April nur au kinderlose II. ruhige Leute zu vermiclheii.
Näh. Parterrer. 1ru'n. Näh. Parterre r.

Hellmnndstraffe 42 Mansardwohuiiiig. Zimmervermiethen. Näh. im Laden.
1097

- - . ... — . . . . ». o . und Küche, zu
verniietheu. Nah. »11 Laden. 1093

Hochstätte 23 ein Zinimer und 1 Küche aus 1. April zu ver¬miethen. Preis 14 Mark monatlich. 1268
Jalmftraffe 36 gr. I-Z.-Woh». per1. April. N. Vdh. P . 1216
Lahnstraffe bei Gärtner « »uei . ist eine Wolmiing. Zimmer

und Küche, a»f 1. April zu vermietbc», ‘ 1141
Platterstr . 50 1 Z. u. Küche an anst. Leutea. April zu v. 1028

7JL 1 Stube, 1Kammer und Küche an sehr
♦ * * ruh . Mietherz. 1.Aprilz.v. N. das. P.

Römcrbcrg 12 srdl. Dachwohn. (Vdhs.), 1 Zimmern. Küche, an
finberl. Leute ans 1. April zu veruiicthcn. Näh. 1 St . 1167

«tzLcbergaffe 43 1 gr. Zimmer, Küche und Keller per 1. April
-LV z» vermiethen. Näh. Vdh. Pa>t. 287
Well ritzstraff« 47 ein Zimmer nnd Küche(tzlhs.) z»m 1. April

Mohmnigerr ol,ne Zimmer-Angabe.
Eastellstratze 1 eine kleine Dachwohnung auf 1. April zu per»

miethen. Näh. 1 St . sig
Jaynstraffe 4 6 sind Wohnungen zu vermiethen. Näheres

Jahiistraße4, Parterre. 7626
Jdsteinerstraffe 13

Küche, Keller. ,n Herrschaft!. Villa(sehr ruhiges Haus mit schöner
Aussicht) an eine feine Dame oder Herrn zu vermiethen. 1102

Tannnsstr. 48, m &TVtfhtä
Kieme Wohnung zu vermtethen. Näh. Schachtstraße7, P.

1246
1168

Auswärts gelegene Mahnungen.
Villa Wacht am Rhein . Sldolphshöhe, Paiterre-Wohnuna.

m■ 3(1̂ 011 und Zubehör zu vermiethen.Nah. daselbst. 1251
Vor Son,irnberg , Wiesbadenerstraffe 61, 1, Landhaus.

Bel-Etage 4 Zimmer, Bad und reicht. Zubehör, April oder
Anfang Mai beziehbar, zu verinielhen.

MesbaäenorstrL » «, Bel-Etage in einem
%3USI51ClifyCI y , Landhanse . 4 Zimmer und Zubehdr , für

1. April zu vermieten . Preis SO !» Mts . 1084
.0 . Meier , Immobilien -Agentur, TaunnsOrnste SS.

Sonnenverg , Wiesdadeuerstraße 27, sind2 Zimmer II. Küche per
1. April zu vermiethen. Näh. daselbst, Gartenh.

Feldstratze 1 eine gerüum. Dachwohnung von2 Zim.,Kücheu. Keller zu vermiethen.'
Bahnhof Dotzheim Wohnungen von2 Zimmernu. Küche mit

Wasserleitung. Näh. daselbst oder beiW . rhon , Wiesbaden.
Blücherstraße12. 648

Möbiirte Mshmmgen.
Villa Blnrnenstraße 6, Pension Wutge , elegant möbl.

Hochparterre , 6 Zimmer « . Beigl., frei gew., ganz oder
getheilt, mit und ohne Pension zu vermiethen. 291

Dambachthat 21, 3 Min. v. Kochbrunum, 8 Min. v. Wald, gut
möbl. Wohn. (Bel-Et.), 4 Z , Kücheu. Zubeh., sof. zu vm. 7642

»immer- oder etagenweije mit
s*Smf f ^ llff l «I oder ohne Möbel, Küche oder

Peiiston von, 1 Zuli. evcutl. 1. Okloberd. I . an abzugeben.
Sprechstlindeii Nachmittags von2- 4 Uhr. -784

Mainzerstraffe«8 feVSrSÄ
movlirt oder unmöblirt , an einzelnen Herrn

(Offizier a . D.) zu vermiethen. 1242

Möbl . Zimmer tt. Mansarden . Schlafstellen ete.
dl ^ Villa Radloff, in unmittel-

mip  barer Nähe des Kurhauses.
2 ö«1 nioDl. Zim., zus. oder eiazeln, per sofort zu vm. 7395

Adelycidstr . 46, H. 1 r ., möbl. Zimmer(scp. Emg.) zu v. 1241
Adlerstratze 15, Part ., erhält anst. Mädchen Schlafstelle.
Adlerstraße 16» Zimmer mit Kost billig zn vermiethen. 1020
Vlbrechtstratze 21, 1. Et., gut möbl. Zimmer zu verm. 1143
Albrechtstratze 52, Part ., gut möbl. Wohn- und Schlafziiiimer
_ (KP- Emg.) an best. sol. H. auf 1. März zu vni. Näh. P. 936
Albrechtstratze 34, Pt ., möbl. Wohu- u. Schlafz. z. verm. 1070
Aibrechtstr. 34, 31., gl möbl. Z., mtl. 20 Mk. m. K. u. B. 693
Atvrechtstr. 37, Vdh. 1 St ., erh. zwei anst. Arb. Kostu. Logis.
Albrechtstratze 39, 1, sch. m. Wohu- u. Schlafz. sof. zu v. 1282
Bärcnstr . 2, 2. möbl. Zimmer mit 1 od. 2 Bctten zu verm. 675
Bahnhozstratze 12 ein möblirlcs Zimmer zu vermiethen. 7680
Bahnhofstratze 18, 2. St . r., ein schön möbl. Z. z. vexm. 1261
Bertramstraffe 6, 1, eins. möbl. Maus. sof. zu vermiethen. 1232
Bcrtramstratze 12, 2 rechts, schön möbl. Zimmer mit

ganzer Pettston z» vermiethen. 1280
Bcrtramstr . 13, Aiitretb., ein sch. möbl. Part.-Zimmer zu verm.
Bertramstratze 14, 2 St . sink«, möbl. Zimmer zu verm. 870
Bertramstr . 18, P ., ein sch. m. Z. m. sep. E. a. anst. H. 1150
Bertramstratze 18, 3, gut möbl. Zimnier preisw. zu verm. 11
Bismarstritig 14, Grlh. Part, links, ei» möbl. Zimmer zu vm.
Brsmarckring 31, 2 t ., einZ. m. od. 0. Mob., sep.Ging. 1212

7ZL . ' l»* ' '  ÄV •••VV*.• UU. VlUAlUl . OX'XP
Btelchstratze 7, P ., eins. Zimmerm. Pens, an Herrn zuv. 650
Bleichstratze 8, 2, möbl. Zimmer mit od. ohneP-us. zu v. 7543
Bteichftr . ,14, 2. El. I., möbl. Zim. m. 11. 0. Pens. z. vm. 1117
Bletchstratze 24, Milteib., möbl. Zimmer in. bill. Pens, zu verm.
Bteichstraffe 23, 2 r., schön möbl. Z. mit0. ohneP . zu v. 1181
Bleichstraffe 29, Pari , l., ein gut möbl. Zimmer zu verm. 7203
Blücherstratze 7, 2, ein sch. möbl. Z. m. od. 0. Pens, zu v. 916
Blücherstraße 24 schön niöbl. Part.-Zim. a. 15. Ja », z. v. 327
Gr . Bnrgstratze 7, 1 r ., gut möbl. Zimmer zu verm. 7440
Kt . Bürgst ratze 5, 2, ein g. möbl. Zim. (sep. Eing.) zu verm.
Dotzheimerstratze 5, 1, möbl. Zimmer mit und ohne Pension.
Dotzheimerstr. 10, 1, gut möbl. Z. m. e. u. zwei Betten. 7173
Dotzheimerstratze 11 möbl. Zimmer mit sep. Eing. zu v. 1027
Dotzheimerstratze 27 zwei hübsch mödlirte Zimmer(Wohn- und

Schlafzimmer), Bel-Etage, an anständigen Herrn zu verm. 6503
Eittserstr . 19, Billa Friese, gr. möbl. Südz., evtl.2 nebcntlnanderl.

v. zn v.. möbl. Z. mit Pens. 50- 80 Aik. mtl. H. d. el. B. 747
Etrrserstratze 75, 1, gut möbl. Zimmerz. 1. März mit Pens. u.

Bed.. niouailich 80 Mk.. zn v. Haltest, der eleklr. Bahn. 1171
Fanlvrunnenstraff « 3, 2 Tr., möbl. Zimmer zu verm. 955
Krantenstr . 2 köuuen Arbeiter sofort Schlafstelle erhalten. 1149
Frantenftratze 3 srcundl. möbl. Zimmer in. Pens. b. zu verm.
M-ankenstratze 10, 1 St . l., schön niöbl. Zimmer zu vm. 1015
F-rankenstr . 13, Hlh. 2 St . r., erh. ein rl. Arb. K. u. L. 1116
Krautettstr . 19, Vdh. Part ., erh. Arb. sch. Log. s. 1.60p. Woche.
Friedrichstratze 35 SÄUSS

aogcschl. Etage mit Küche preirwerth zu vermiethen. Vorzugs¬
preise für dauernde Miether. 1173

Friedrichstratze 44, Vdh. Frontsp.. möbl. Zimmer zu v»i. 557
Friedrlchstr . 44, Hlh. 2, möbl. Mansarde um Kost zu verm. 1045
Friedrichstratze 46 ein gr. fr. möbl. Z. zn vm. R. i.Lade». 440
Friedrichstr . 48, Vdhs. b. Uuutz , sch. möbl. Z. zu vm. 1119
GcrichtSstratze 5 uiöblirte Zimmer zu verm. Zu erjr. P. 480
Golvgaffe 5, 1 St . l., schön möbl. Zunmer zu verm. 581
Gravenstratzc 10 möbl. Zim. m. Pens, billig zu verm. 1062
Giistav -Adolsstr . 4, P . l., groß, schön möbi. Zim. zu vm. 455
FLL»stav-Adotfstratze 13, P . r „ schön möblirtes Zimmer zuw vermiethen.
Gtcftav-Adotsstratze 16, Hochpart. I., möbl. Zimmer zu v. 983
Kasnrrg . 3, 2,  erb. j. anst. MannK. u. L. f. 9 M. d. W. 112»
Hästtcrgaffe 10, 3 l„ ei» sch. niöbl. Zimmer billig zu vm. 1053
Hartingstr . 4, 3 St ., schönm. Z. 10—12 Mk. mir Kaffee. 1180
Hclencnstratze 2, 1 r .. schön movl. Zimmer zu verniietheu. 946
Heleitenstratze 12, 2, ein gut möbl. zweifenstriges Zimmer an

Herrn zu vermiethen. 1273
Heienenstratze 14, Miitelb. 1, erh. ein bis zwei Gefchäftssraut.

per 15. cr. sch. möbl. Zimmer mit Pension.
Helencnstratze 19, 1, schön möbl. Zimmer mit oder ohne Pension

an cm besseres Geschäftsfräulein zu vermiethen. 1123
Hetenenstratze 27, ein möbl. Z. m. Kostz. verm. Näh. Metzgerl.
Hettmnndstr . 6, Pt ., gut möbl. Z. an anst. Herrnz. vm. 1197
Heütttttndstratz « 8, Part ., ist ein gut möbl. Zimmer, sep. Eing.,

an einen aiistand. Herrn, per sofort zu verm. 263
Hellmnndstratzc 8, 2 l., ein niöbl. Zuilmer zu verm. 1265
Hcttmundstratze 14, 3, gut möbl. Zimmer zu vermietben.
vellniundftratze I«, 2. erhäll junger Manu Kostu.Logik. 1248
HeUmnnvstr . 26, P ., gut m. Z. an anst. Herrn zn verm. 964
HeUniundftr »39, 1 l.. fr. möbl. Z. m. od. ohneP. ,. v. 110»



Teile 12. 13. Februar 1900.

Et. r„ au der Emseistraße, schönm. Z
UM L oder 2 Belte » zn vernoethe ». 220

P6' s*"!-3' ni)- Swei« in!. Alb. sch. Logis. 11862V«u‘»'°W-3i«t. »>. Schreibtischz.v. 656>
«wüJüüüS **!^ «' ni°61- Zunnicr mit 2 Bettenz» um. 1074

UmnXHläf, 6 - 3iU,nKr(2 a3ette") mi‘ S"
t ermomigr . 12, 2, schön möbl. Z. mit g. Pens. 45 Mk. lT‘25ermannstratze 18, 3 l., möbl. Zimmerz» uermiethen.
Vtrmannstr . 21, 1 St . rechts, möbl. Mansardez» verni. 1086

I.4' 12' erh. jg. allst. Mann Kostu. Logis. 419
/̂.,nSJ Schnlberg, ein bnbsch möbl. Zimmer mit

lusstcht, ev. mit„Pens., loluie ein eins. Zimmer zn vm. 1017
Z. mit o. ohne Kostz» um. Messer,

* f> tv c,n ,rbI- ni- Z- an «"st . fern. z. vm. 1094
sÜÜÜ»5 P 4' möbl . Zun. a. e. H. bist. z. veri». 810

fl- C J*?V3J, ' e>» frenndl. gnt möbl. Zimmer zu v. 7155
'"ob!- Zimmer sofort zn verin. 6737

»wdl. Zimmer zn verm. 969
" ^^ " rake 33, 2 links, niobl. Wobn- u. Schlafzinuner(36 Mk

mit Frühstück monatl.). Nab. Karlstraße 39. 2 rechts. 5309
Karlstraffc 41, 3 l., sch. möbl. Zimmer mit Balk. zn verni. 1067
Knchgaffe «. 3, EU ’;!,."“ - >»
Jwil ’rflÄtll 1  iS Et .» schönes li. gnt inöblirtes
« »♦ « »BrtflV 2 *9,  Zimmer , ev. auch zwei, zu v. 954
JretÜüSitä1 H Swei bis drei sehr schön niöbl. Zimmer

**  ä » Btrmict[)t„. Näh. 1. St . 1091
» !ÜÜ!2 « ■ elu 8"! mobil. Zimmer zn vcrniiethen.

51 mobl Zimmer zu vm. Näh. Papierladen. 1187
«,ra »gaffc »I , 1 St ., mobl. Zimnler zn vermicthcii. 878
»clvtifjfc.  st ' V ^ ?bl-Wot»l- u Schlafz. zn vm. N.2 St . 1105

7/.'. ^Jf *•<schon mobl. Zimmer zn veruiiethen. 941
LUUstraße 3», Part., erhalt ein Schuhmacher(Logisarbeiter)

ichonen Sitzplatz.
Stock, schön möbl. Zimmer zu vermietheii. 869

1, 1 (Thoreing.), mehrere schön möbl. Z. zn v. 1238

Luisen,kratze5, LlZL',st»r°’,'L"Ä*
Lniseslftrasze 22, 2,

^ndig neu eingerichtete, elegant «

Wiesbadeuer T -rgdlatt ( Mvr .ie !,-2inS6<ibr) . Bering : Lnuggafse 27. 18 . Jahrgang . 5HO. 72.
«rnnmn -amerfn-. 17, 2 2t,  ein möbl Z. mi
SchwaLbacherstr. 35, f
Schwafbacherstr. 53, 1. sch. möbl. Z., a. L<

ingcrichtetc, elegant und einfach
evenll. mit Pension zu vermicthen.

867
994

5909
998

1234
7002

find vollständig ...
»nöblirte Zimnier,
Bad im Hause.

Lnistnstraße 37 schön inöblirte Zimmer zn vermielhen. 7088
Malnzerstrage 44 niobl. Zimnier mit oder ohne Pension ans

gleich zn vermielhen. 7̂ 9
Marktstraffe 2V neu niöbl. Zimmer zn vermielhen. 5976
Marktstratze 22, Äft * *”“»
ISS I SMoritzstraffe 27, Part., gut inöblirtes Zimmer zu verm. 855

. Moritzstraße 27, 1,
elegant möblirler Salon mit Balkon und Schlafzimmer, evenll.

,^1?»' !iuch einzeln, z„ vermietheii. 1205
'S'‘‘i 44,  chöblirte Zimmer zn vermietheu. 6801

Nerostlatze6 zwei kleine moblirte Zimmer zu vermielhen.
2kerostratzev schon moblirtes Zimmer zu veriniethen.
mÜvZifüai!!; !«' tat Dachl., ein sch. möbl. Z. gl. zu v.

Io E>n moblirics Zimmer sofort zu vermielhen.
ln e.mf- wobl. Zimmer zn verm. Näh. 1 St.

Rcrostratze 3« eint. mobl. Zi,„. (per Woche8 Mk.) zu vm.
Jierostraffe 42» Vdh. Maus, r., Schläfst, offen, a. ni. K.
^engaffe 17, 1, ein hübsch möbl. Zimmer zn vcrniiethen.
Ntcolabstraffe 22 mobl. Wohn- ». Schlafz. mit Bad zn v.
Oranicnslraffe 2, 1 St ., gut möbl. Zimmer mit Pension znvermiethen. Zu erfragen Part . 11
Leantcnstraffc 2, Part ., möbl. Mansarde mit Kost zu verni.
Oltnienstraße 3, Part., Logis mit Kost zn vermielhen.
Oranienstraste 4, 2 l ., nahe Nheinstr., möbl. Zimmer zu v; 5977
^tantenstraffc 6, 2, gnt möbl. Ziniiner ans sos. zn verm. 6887
Oranienstratzc 8»1, „. d. Rhcnlstr., gnt möbl. Z. zu v. 1278
Oranicnstrasie 27, Hth. 1. St ., können junge Leute Kost undLogis erhalten.

17, 3 l., ein schöii». ein elcg. möbl. größ. Zinr.
in. Clavier nebst Maus., mit od. ohne Pens., sos. od. später. 1108

Rheinbahttstraße 2, 2,
KL«»LßSi nllbl[iiJ,er  Salon mit 2 guten Betten zn vermicthen.
’Ib 0̂, Gth. 1 l-, gnt inöblirtes Salon- uiid Schlaf-
«f, i üulnler mit obtr  ohne Pension zu vermiethc».
Rhe nstraste 42, 2 St ., k. anst. j Plan-, möbl. Maus. erh.

2. moblirtes Zimmer zu vermietheii.
Rrehlstratze2, Part., ein sch. möbl. Zimm. Billig zu verm.

^ 0, P>, ein schön niobl. Zimmer billig zu verm.
Riehlstr. 11, I r., möbl. Mansarde an anst. Mädchen zn v.
Roderallee 6 ist ein elegant inöblirtes Parterre- Zimmer auf

gleich zn vermietheii. 101«
Roder-Slllee 18, 1 St ., sind frdl. n. gnt möbl. Zim. z. vm
Romerverg 3, 2, ein möbl. Z. mit1 oder2 Betten zu v.
Römerberg 21, 2 l., frdl. möbl. Zimmer zn vermiethen.
Römerberg 30, 1 r ., möbl. Zimmer, auch leer, zn verm.
Saalgaffe 1, 1 St ., möbl. Zimmer zu veriniethen.
Saalgaffe lV fein möbl. Zimmer zu vermielhen.
Saalgaffe 16, 1, frdl. möbl. Zinnner, 15 Mk. p. M., zu v. 1279
Saalgaffe 22 kleine moblirte Zimmer zn veriniethen.
Schachtstratze 11, Vdh. 2 St. r., ein möbl. Zimmer zn verm.
Scharnhorst,tratze 17, 1 r .. sehr schön möbl. Mansarde zu v.
Schnlberg6, 1, schön möbl. Zimmer zu vermielheii. 7613
Schulberg 8 freundl. möbl. Part.-Zimmer billig zu verm. 1121
Schulberg 11, 1. Et., möbl. Zimmer zu verniieihen. 1095
Schnlberg 15, Gartenh. 3 St., ein möbl.Zimmer sogl. zu haben.

299
1115
1185
1075
987

1008

724
tCr,2
1219
1056
7207
7090

Schwall-acherst,.. 17, o 2t , ein möbl Z. mit 2 Betten zn vm.
G>h 1, schön niöbl.
Zimmer zn verm.

—li ""K muul, 0 ., u. xj?. UI. Clavier. 950
| “ Ä ! 1' L r;- "lwu.'Uöbl. großes Zimmer zn vm. 7189»edanstl-aße 6, Metzger!., eins. mobl. Zunmer mit2 Betten und

guter̂ Kost bist, zu vermiethen. mg
Sedanstr. 7, Hths. 1 St. r., erh. zweir. Arb. bist. Logis. 809
Scdanstr. 8 eing. mobl. Zimmer(2 Tr. l.) zu vermiethen. 1112
Sedanstr. 11, 1 erh . ein reinl. Arbeiter schönes Logik. 1236
Lcdatlstraße li » 2 r., gnt möbl. Zimnier zn vcnnictben. 1281
«ooanstrasre 13, »v
«teingaffe 20, Hth. 2 I., niöbl. Zimmer zu verniiethe».
»teingaffe 35, ist ein möbl. Dachstübchen zu vermiethen. 1223
Tannnsstr. 37, Sib. 2 St., wöblirtes Zimmer zn verni. 1053
-Aatranistr. 5, 2 >., sch . möbl. Zim. an zweis. j. Leute zuv. 952
Wakramstraste 14, 3 St ., einfach möbl. Zimmer und Mansardezu vernucthe».
WaUamstratze 17, 2 r., ein niöbliites Ziinnicr zn verni. 1195
Äalratnstraffe 37, 1, niöbl. Z. mit0. oijite Pens, zn verni. 1229

fl » inöblirtes Zinimer zn vermielhen. 1602
^Vebcrgaffe4.-,/47, 1 St . l., einfach niöbl. Zinnner mit Pension

prc,swi»dlg auf gleich oder später zn verniiethe». 1247
Lcbcrgaffe 49, 8 St . H., ein möbl. Zimnier zu verm. 951

inöblirtes Part.-Zimmer zu vermiethen.
W ** Großes Wohn- und Schlafzimmer zn vermiethen,

woblirt, mit Frühstück, bei einzelner älterer Dame
kmzns von Moraens9 bis Mittags3 Uhr Weißenburgstr. 6. P

Welt-kitzstr. 18, vtd. 2 St. r„ 1 möbl. Z. ni. 2 B. bist. z. verm.
Wellritzstraffe49, 2 l., niöbl. Zinnner zu vermietben. 1166
Ml '^ " dstr. 12, I r., ei» sch. möbl.Zim. z. vm. p. Mon. 15 Mk.
Worthstraffe 12, 1, sch. gr. möbl. Z. (scp. E.) a. anst. Herrn

zu verm. 5224
' Etage , eieg. möbl. Zimmer billig zn vm. 6216

Borkftratze1, P., in nächster Nähe des Bismarck-Rings, ist frenndl
mobl. Zimnier mit separate», Eingang zu vermiethen. 1140

3 m fl'1* niöbl. Zimmer mitg/v » » »«yjv *9f  Pension sofort zu Venn. 1022
Zlnnnerniaunstr . 7, 1 St ., schön möbl. Zim. mit0. ohne PensZimluerlnamistr . 10,
Mob. Man,, an anst. Pers. sof. zu v. N. Bieichstr. 14, P. 1010
Btodliite Zunmer per sofort zn vermiethen. Zu erfragen Gerichts-

straße0, Pait . g,gg
Ein schön moblirtes Parterre-Zimmer an ein anständige« Ladcn-
^ Fraiilem sofort zu verm. Näb. Tcdanstraffe 13, Laden
schon moblirtes Zimmer mit 2 Belten an zwei anständige Damen

zu vermiethen. Näh. Seerobenstraße1, 2. St iZgt
Schön möbl. 3i,u „ur sofort an Herrn oder auch ölt. Ehevaar

Sn verm.. auch Mitgebr. der Küche. Näh. Tagbl.-Pcrlag. 266
lltüflf ?ehr sreundliche, mittelgroße Siidzimiiicr
OlbVl « III gnlen, ruhigen Hanse an eine» Herrn

der bestkie» Kreise zn verm. 1. Etage. Näh. Tagbl.-Verlag. 7537
Gin hübsch niöbl. Wohnzimmer mit Schlafcabinet an einen

besteren Herrn zu vermielhen. Näh. im Tagbl.-Verlag 1107

Ksrre Zimmri ' , Mansofde « . Katumert ».
Sldelhcidstraffe 50 zwei nebeneinander liegende Mansarden, evtl.

heizbar sur Möbel einzustellen oder an ruhige einzelne Person
.. so>o" oder svater zn vermiethen. Näh. im Laden. 1274

s- St . st großes sch. l. Zimmer zu verm. 1148
^ ^ r., 1 Zinn an ruh. Personz. v. 1144

« ^ tst». 34 Man arde au einz. P. perI. Märzz. vm. 1069Blncherstraffc4, 1. Et., leeres Zimmer zu vermiethen. 7578
Dotzheimerstraffc8, 2, 2 schone Diansardcii, event. möblirt. a»
^anHaiiôn̂ Mädchen sofort zn verniiethe«. 1255

Echostrastc2 2 —3 schöne große Mansard-Iimmcr, 2 St . ni a
b., sofort preiswürdig zn veniiiethen. 655

Helenenstr. 4, 8 l ., Maus. a. e. L. p. 1. März. N. 1. Et. 1163
Hcltmnndstr. 26, P ., e. l. Maus. z. Möbelniitcritellen zu v. 963
Hermaunstraffcl8 2 Mansarden an je eine einzelne

Perzon per 1. April zn vermiethen. 49g
Jahnftraffe 86, P ., Maniardenz. Dtöbeleinstellenrc. z. v. 1272
Mrchclsberg 21 zwei feere Zimmer und Keller zn verm. 1208
Nerostraffc l3 sind2 frbl. Maus. (Pdh.) zu vm. N. 1 St . 758
Nömcrberg3, Frontip., sch. Z. an ruhige Person zn veriiiietben,

auch zum Mobelausbeivahren. i -z7g
Sch'valbacherstratze2 ein tzroffeö Part.-Zimmer. sehr geeignet

sur Geschastsrauin oder Magazin, per sofort zn vermiethen 647
«edattstraffe6 ist im Vorder!,, ein leeres Zi,linier mit separate»,

Eingang ans 1. April zu vermicthen. Näh. Htrh. Part. 1089
Fran kenstraffe5, 1, Mansarde ans1. März zn verm. 1,58
PIT * Eine schöne saubere Mansarde znn, Eiristellen von Möbeln zu

vermiethen. Näh. Moritzstrnße 14, Part . tzgz
Unniöblirte heizbare Mansarde an allere brave Frau zu vermieth.

Näheres Nheinstraße 65, Dnchstock. 1253

Lltisensiraffe 41 1 großer Keller mit sep. Eingang, eignet sich für
ein Biergeichail. per I. April zu verm. Näh/Bord. Part. 2W

Mor:tzstraffe 47 ist ein Flaschenbierkeller, auch als Lagerrau«
geeignet, sofort od. später zu verm. Näh. Mittelbau Part. 1256

9  Kellereien für 150 Stück Wein mit
V'B-s-wijWfyv mi  hydraulischem Aufzugn. allem Comfort,

znm Betriebe grvtzerer Weinhandlnng, mit Comptoir und Pack-
ramu, sofort oder später zn vcrniiethen. Näheres2. Et. rechts

._?CI. fifiosciitlial . 5622

.nhernstraffe 23 ist ein Weinkeller, geeignet für Weinhändler,
nebu Bureau und Packranm ans sofort od. später zu vermiethen.
Näheres bei Sveditenr llielx -I. Taunusbahnhos. 7044

.)ihc»rstr»rffe 48, Part., gr. Laacrkeller zn venniethen
Scharnhorststraffc 20, 1 St ., Bierkeller per 1. Aprilz» v. 15
Sedanplatz5 gr. PSeinkeller, 50- 60 Stück haltend, mit GaS-

und Wafferleilung versehen, ganz oder geiheilt zn vermielhen.
Nah. daselbst. 7274

Ern Statt f. 2 Pferde nebst Futterraum, soivie schöne Wohnung a.
' • 2*1yviI zn verm. N. b. Hran , Mainzerlandstr ., Haseng.

Groffer Ketter für größeres Flaschenbiergeschäft, auch für eine
Bierfiliale geeignet, zu verm. Näb. Sedanplatz6, 1. 6015

Vrtta ob.Hans, für feinere Pension passend,
mit Vorkanfsrecht von feinen Leuten zu miethe»
gesucht. Gaulion kann gestellt werden. Sofortige
Offerten an «». E .sycl , Adolphstr. 3, erbeten. 1244

gr Eittgerichtete Fremden
Eloge) ŵ rd zn miethe» gesuchGefl. Off. 11. C.  V . 881 an

Hamenslein & Viigler.

gesucht.
F 63

Hamburg.

I Wohttttug oder kl. Billo, iBadezimmer ec, in, Preise von circa I
^00  Mk. per Apnl —Mai «ei. .̂ öhenlâ e hcit Vorzug. 1182 »

i *. Kngel, Adolphstrabe 3. fl

, Gesucht
für eine kl. ruhige Familie eine Wobiiung von4—5 Zimmern,
Zuckie»nd Zubehör, Parterre oder1. St ., in der Adelheid-,
Nicolasstraße oder deren Nähe, eventl. per 1. April, 1. Juli
oder1. Oktoberc. Offerten mit Preisangabeu. 4s. H. »4
an den Tagbl.-Verlag erbeten.

Kinderl . Ehepaar,
ruhige Mirther, von answärts, iuchl per 1. April ein' Hochparterre
oder 1. Etage in ff. Hause, nicht innere Stadt. Waldlage oder
cnattifler Gurten, 3—4 Zimnier. Mädchenkummer, Küche und >jnh.

Offertenw. Preisnnc,. unt. W . li . S il q. b, Tngbl.-Vcrloge,l>.

„ „ Gesucht
äum. l . Oktober von 3 Damen herrschaftliche Parterre-Wohnung
6 Zimmer mit Zubehör „nd kleiner Garten. Adresse zn erfahren
»ii Taabl.-Beilaq.  1262

Remise». Ktattimge», Scheune». Kellee etr.
Sllbrcchlstraffe 44 großer Weinkeller mit Aufzug zn verm.

'Nah. ,», Vorderh. 3. Stock. gg 77
Castellstraffe9 Stallung „nd Remise für 2 bis 3 Pferde, ev.
^mit Wohnung, ans gle..h oder später zu vermicthen. 5526
Felvstraffe 18 Wohiiung iiiit Stallung für2 Pferde. Remise rc.
^per 1. April zn verniiethe». 29
Feldstraffe 18 Slallnng für ein Pferd per sofortz» verm. 1133
Hochstätte 12,14 Pfcrdestall für 2 Pferde zu vermiethen. Näh.

schwalbacherstraße>3, Bäckerladen, r 1200
Körnerstraffe6 ein Weinkeller billig zn verniieihen. 6928
Körncrstraffe8 Keller von 80 bis 100  Qmtr. zu verm. 7043

«esnnve Wohnung L '-L«
Zffbebor. ,edoch1. Stock belegen, zu April oder spater gesucht.
Pnnkllrchc Zinszahler. Offerten unter W. » . ,r »»» ä» den
Tagbl.-Verlag._ _ _ 1240

.Eine kl- Fvmilies. Mansardenivohnnng. 2 Zimmer, ev. Küche.
Adolphsallee 2/,  Hmterh. 3 St , Blra «»»»._

Aclt. Damej. Fronlspitzw. in fein. Hausen. gnt.
„ Geq. Off, m. Preisana n, »». «», » hauvtv ostl.
Bei englischer(amerikan.) od. französ. Familie sucht

lunger geb. Plann niöbl . Zimmer . Offertenn. « . n. ass
aii den Ta gbl.-VerIam_

Pleitere Dame s. möbl. Zimmer in geb Fanrn
Preis 20—25 Mk. Off, u. *.  B3. ii  hanvtvostl.

ÄT “ Für mehrere Woche»
sucht ein Herr cm bübsches Zimmer mit Frühstück. Fr.-Offcrten
unter 8. S» r bef. der Tagbl.-Verlag.  _ 1267

sucht leere« Zimmer. Offerten iinler
__ 8«. £SH  Tagbl.-Verlag._
Anständige alleinstehende Persons. e. hcizb. I. Zimmer. Preis

7—8 Mk. pro Mon. N. Heniiannstraste  12, 3

Beamter

Aelt. Frl . s. prcisw. Mans. in. Oie» ». Wassera. sof. in inh
Hause, viinttl . Zahler in. Off. n. V. ff,, s -io Tagbl.-Verlag.

«volc tzklle Ptiilii JWPÄ 1BM
I.. fii. a » :s an den Tagbl.-Verlag.

Gin tüchtiger erfahrener junger Mann
sucht ein stottgehendes Restaurant, am

~ ,. . hiesigen Platze bevorzugt, zu pachten.
Gantion kann gestellt werden. Gcft. Slnqebote beliebe
man unter Chiffre r*i. i*. an im Tagbl. - Verlag»iederzulegen.
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Zertreten.
Erzählung von §.  Schöyen. .

Dem Norwegische» nacheizäblt von Kmik Jonas.
(Autors siit).

Aber ein Kind kam nach dem andern und mit jedem
Zuwachs der Familie wurde die Stellung schwieriger.

Mathilde vermochte es nicht über sich zu gewinnen, hier¬
über an ihre Eltern zu schreiben. Der Staatsrath hatte ja
nur sein Miuistergehalt, wovon er leben mußte, also nicht
genügende Mittel, um seine verheirathete Tochter noch unter¬
stützen zu können. Außerdem wollte sie ihm sehr ungern
unnöthige Sorgen bereiten.

Aber die junge Frau, welche in diese Verhältnisse mit
dem freudigen Muth der Unerfahrenheit hineingegangen war,
begann das Joch auf ihrem Nacken schwer zu fühlen. Pein¬
liche Gedanken faßten Wurzel in ihrer Seele und machten
ihre Wangen erbleichen.

Solör selbst wurde reizbar und ungeduldig. Ja , es
artete oft in Kälte und Ungerechtigkeit aus.

Nie ist es hier warm genug im Zimmer, cklagte er.
Ich kann nicht begreifen, daß Du den Kamin nicht besser
versorgst.

Du weißt ja selbst, daß es viel zu theuer ist, den ganzen
Tag über zu Heizen, antwortete sie traurig.

Und ein anderes Mal sagte er bei Tisch:
Aber was ist denn das für Fleisch, das Du mir an-

bietest? Das ist ja nicht zu genießen.
Lieber Nils, ich muß leider immer das billigste nehmen.

Wollten wir die beste Sorte kaufen, so würde ja das Geld
nicht ausreichen.

Ach, sorge doch dafür, daß die Kinder still sind, wenn
wir essen! donnerte er. Ich bekomme Kopfschmerzen von
diesem Spektakel.

Sie brachte sie nach der Küche hinaus und überließ sie
dem Mädchen.

Ein anderes Mal sagte er:
Es ist doch traurig, daß Du in letzter Zeit so sehr in

Deinem Aussehen verloren hast! Deine Haut ist ja grau
und Deine Hände sind roth geworden. Und welche Kleidung!
Du vergißt, daß die Frau eines Künstlers deni Schönen
auch in ihrer eigenen Person huldigen muß.

Es traten Thränen in ihre Augen und sie antwortete
mit klagender Stimme:

Ich bin ja den halben Tag in der Küche, muß waschen
und plätten und alle Arbeiten für uns und die Kinder
machen. Ein Mädchen kann ja unmöglich das ganze Haus
besorgen. Wie soll mir da Zeit übrig bleiben, dem Schönen
zu opfern?

O nein, Du magst wohl Recht haben, antivortete er
milder und beschämt.

Er erhob sich, trat zu ihr, schlang die Arme um ihre
Taille und liebkoste ihren Kopf, küßte sie auf beide Wangen
und sagte: Es war im Grunde sehr häßlich von mir, was
ich sagte. Verzeihe mir.

Sie vergaß ihren Unmuth und verzieh ihm.
Aber diese Auftritte hinterließen doch einen bitteren

Nachgeschmack.

Sie ritzten blutige Streifen in Mathildes zarte Seele,
Ahnungen kommenden Unwetters.

Da mehrere moderne Meister sich in die Bretagne ver¬
liebt zu haben schienen, bekam auch Solör Lust, einmal
dorthin zu reisen, um Entdeckungen zu machen.

Aber da er ganz unbekannt mit den Verhältnissen war,
fand er es für sicherer, seine Familie in Paris zurückzulassen,
bis er eine passende Wohnung gefunden hatte.

Solör begleitete einige andere Kollegen, welche alle das¬
selbe Ziel vor Augen hatten. Sie ruhten nicht, bis sie ans
Meer gekommen waren. Hier lag ein kleiner Küstenort, der
gewöhnlich von einer ganzen Schaar jüngerer Künstler aus
verschiedenen Ländern besucht war.

Es war eine Sammlung von grauen, elenden Häusern,
zerstreut ohne Ordnung und Plan auf den nackten Klippen.

Unten am Strande lag das „Große Hotel", >vo der
größte Theil der Fremden Wohnung nahm.

Die jungen Künstler bekamen sofort die Zimmer, welche
sie wünschten, und sie eilten darauf hinaus, um zu sehen,
wie das Meer aus Anlaß der bevorstehenden Fischerei
geweiht wurde.

Es war ein strahlender Sonnenscheintag, die See blank
und still. Zahlreiche Schiffe und kleinere Boote sah man
in allen Richtungen und an der Reeling stand die Mannschaft
ausgestellt in Erwartung des festlichen Augenblicks.

Am Strande war eine unaufhörliche Bewegung, wie ein
Ameisenhaufen in Aufruhr.

Starke, wetterfeste Fischer, Frauen in verschiedenem Alter
mit niedrigen Schuhen, rolhen und blauen, bis zum Knie
reichenden Nöcken, schwarzem Mieder und weißen Mützen,
kleine Knaben und reisende Engländer — Alles durch¬einander.

Plötzlich drehten sich alle Köpfe mit einem plötzlichen
Ruck wie nach einem Taktstock.

Die Glocken des Kirchthurms auf dem großen Platz be¬
gannen plötzlich zu läuten. Ein hoher weißhaariger Priester
in vollem Ornat, das Crucifix mit beiden Händen tragend,
schritt langsam die Straße hinab. Ihm folgte ein Heer
von jüngeren Priestern und Chorknaben mit weißen Chor¬
hemden über den rothen Unterkleidern. Sie schwangen die
Weihgefäße, bis die Luft von eigenthümlichem Wohlgeruch
erfüllt war.

Als die Prozession an den Meeresstrand hinabgekommen
war. kniete die ganze Menschenmenge nieder und faltete die
Hände oder bekreuzte sich in tiefer Andacht.

Der Geistliche nahm einen Weihwedel, der in geweihtes
Wasser getaucht war, und besprengte das Meer. Dann
kam die Reihe an die Fischer, die knieend erwarteten, dieselbe
Weihe zur Arbeit zu erhallen.

Nachdem die Chorknaben einen lateinischen Psalm ge¬
sungen halten, las der Geistliche mit lauter Stimme ein
Gebet vor. Er bat um Gottes Segen für die Sommer¬
fischerei, die vornehmste Einnahmequelle der Bevölkerung.

Solör hatte einen kleinen photographischen Apparat mit¬
genommen und er benutzte den Augenblick, wo Alle mit
Ausnahme des Geistlichen knieten, um den ganzen Auftritt
auf das Glas zu übertragen.

Er war entzückt, dieses Dorf gefunden zu haben. Er

wollte es malen und nichts Anderes. Welch eine herrliche
Wirkung, dieser volle Sonnenglanz über die bunten Trachten
der Bevölkerung und die See und die Schiffe!

Abends versammelten sich die Künstler in dem langen
Speisesaal im ersten Stock. Hier war eine weit lustigere
als feine Gesellschaft: junge Maler mit ihren Modellen,
deren Sprache ebenso roh war wie ihr Wesen ungeschliffen.

Aber Solör bekümmerte sich wenig um die ganze Ge¬
sellschaft. Er hörte einem englischen Freunde zu, der von
seinem letzten Aufenthalt in Marokko sprach— dahin müßte
man reisen, um seine Pinsel einzutauchen und seine Phantasie
in den eigenen Farben der Natur erglühen zu lassen.

Nach der Mahlzeit eilte er in sein Zimmer, um an
Mathilde zu schreiben.

Hier ist eine ausgezeichnete Kost und Raum genug,
schrieb er. Komm nur, sobald Du fertig werden kannstt
Ich erwarte hier reiche Früchte von meiner Arbeit.

Einige Tage später meldete Mathilde ihre Ankunft. Sie
war von Paris mit dem Morgenzuge abgereist und kam
gegen Abend an.

Solör empfing sie auf der Station. Er war außer¬
ordentlich erfreut, umarmte Gattin und Kinder, und mit
dem Kleinsten auf dem Arm ivanderte er hinab nach dem
Hotel. Hier hatten sie zwei geräumige Zimmer mit hohen
Fenstern und offenem Blick auf das Meer gemiethet.

Die Kleinen waren vor Müdigkeit nach der langen Reise
zum Weinen geneigt, und Solör half selbst feiner Frau, sie
zu entkleiden und zu Bette zu bringen.

Dann wollten die Eltern in den Saal hinabgehen, wo
alle Gäste an einem gemeinsamen Tisch speisten. Mit Aus¬
nahme der beiden Plätze, welche Solör bestellt hatte, waren
alle bereits besetzt.

Mathilde bekam den Platz zwischen ihrem Mann und
dessen englischem Freund. Aber da sie nur mäßig englisch
sprach und er nur sehr wenig französisch, beschränkte sich ihr
Gespräch auf einzelne Worte.

Aber, Nils, was sind das für Frauen? rief sie ihm auf
Norwegisch zu, nachdem sie einige Augenblicke beobachtet hatte,
was am Tische vorging.

Das sind einige Modelle, welche von Paris mit hierher
gekommen sind, erklärte er ihr.

Es wurde sehr viel getrunken und die Lustigkeit wurde
zügellos.

Da erhob sich Mathilde ganz ruhig und ging aus dem
Saal hinaus.

Solör warf die Serviette auf den Tisch und eilte ihr
nach. Er glaubte, sie sei müde und krank von der Reise.

Aber als sie hinaufgekommen waren, schloß sie die
Thür zu dem Zimmer, wo die Kinder schliefen, und blieb
aufrecht vor ihm stehen.

Wie ist es möglich, fragte sie mit verletzter Würde, daß
Dn mich in dem Grade kränken konntest?

Ich Dich kränken? Er war ganz erstaunt.
Es giebt nicht einen einzigen gebildeten Mann, der

nicht darüber erröthen würde, seine Frau, Schwester oder
Tochter in einer solchen Gesellschaft zu sehen, sagte sie
empört. Das wirft ja auf Dich selbst Schatten, wenn Du
es ertragen kannst, Deine Familie ln einem Hause wie
diesem zu sehen.

(Fortsetzung solgt.)

Seidenbaus Bock & (&
Fernsprecher Io. 270. H. WiDielinstrasse 8.

Grosser Jahres - Ausverkauf
vom S.— 15. Februar ©r».

Zur Räumung : aller Restbestiinde in

Seidenstoffen, Sammeten, Blonsen, Jnpons, Ecliarpcs etc. etc.
dienend , bietet der Ausverkauf durch Lieferung nur bewährter Qualitäten zu aussergewöhnlich billigen Preisen

hervorragende Gelcgeuheitsknnfe.

Wir bitten höflichst um Beachtung der Schaufenster.
12921
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Einlttdung
zum

ren -Abend.
Ana IHenstaf », d . 18 . Febi 1.,

Ateeu «ls H  Uhr , soll in der
Turn halle , Mellvaiimdstr . KZ»,
eia geselliger Abend zu na
Besten der im südafrika¬
nischen Kriege ver w landeten
Buren u . Beutschen ss. zur
'Unterstützung der Hinter¬
bliebenen von Gefallenen
stattlinden.

Alle Mitbürger , die für das um seine
Freiheit so heldenmüthig kämpfende Volk
ein warmes Herz haben und auch bereit
sind , ihre Hand zur Spende für den edlen
Zweck zu öffnen, laden wir zu dem „Buren-
Abend “ freundliche ! ein.

JEur Deckung der Kosten
wird ein Eintrittsgeld von
O .SO Mk . erhoben . F450

Dr . Alberti , Rechtsanwalt. Bartling , Stadt¬
rath . Freiherr v . Batuubacli , Kammerherr.
Bechtliold , Buchdruckereibesitzer. J . Be »he
rieh , Rentner. Br . Berberieh , prakt. Arzt
Dr . Bergas , Justizrath. Bergmann , Ver
lagsbuchhändler . Bertram , Wirklicher Geheim
rath Excellenz . Bojanowski , Rechtsanwalt
Bommert , Verleger. Breuer , Director.
W. von Born . Brinkmann , Kapitän.
Dr . Christ , Zahnarzt. Dr . T. Cuntz , prakt.
Arzt . Dr . W . Cuntz , prakt . Arzt . Dahlie,
Architect . v . Betten , Oberstleutnant . Dfehl,
Lehrer . Eifert , Kaufmann . Fr . Engel.
Erd mann , Oberstleutnant. J . Fahcr , Rentner.
Fach , Architect. Dr . Fischer , Director.
Dr . Fleischer , Rechtsanwalt. Dr . H . Fre¬
senius , Prof. Freusberg , Consul. Filrer,
Amtsgerichtsrath . Gaah , Rentner . Gerlach,
Obrist . Dr . bessert , Rechtsanwalt . Cthtz,
Hauptm . Guttmann , Rechtsanwalt . K . Haas,
Redacteur . O . Haas . Hahn , Rentner . Han-
solm , Schreinermeister. Hardmuth , Amts-
Serichtsrath. M.Hartmann,Bauunternehmer.»r. Hasselbach , Rechtsanwalt. Heeser,
Amtsgerichtsrath . Dr . Helmer , Rechtsanwalt.
Heide , Ziegeleibesitzer. Dr . Heintzmann,
Rechtsanwalt . Heu sei , Rentner . Henzel,
Ingenieur . Dr . Herz , Justizrath . J . Hupfeid,
Kaufmann . Jakoby , Schriftsteller . . Jäger,
Hauptmann . Dr . Kaiser, Director . Dr . Klein,
Oberlehrer . Kogler , Maler. Dr . Kiinkler.
Kulimann , Rechtsanwalt. Fang , Architect.
Feen , Bau-Inspector. Dr . Fohr , Professor.
Fossen , Landgerichtsrath. Dr . Meinardns,
Archivrath . Mensing , Yice-Admiral . Mertens,
Architect . Hornberger , Landw . Nauwei ’ck,
Oberst . Dr . Nolte , prakt . Arzt . C. W . Poths,
Fabrikant . Dr . E . Propping , Landesrath.
Dr . F . Propping , Kunsthistoriker. Bange,
Professor . Kinkel , Schulinspector . Bintelen,
Major . Dr . Komcls , Rechtsanwalt . A . Koder,
Chef-Redacteur . Rötger , Admiral . Dr . Bosen
thal , prakt. Arzt. Kumpf , Schulunachermstr.
Sauer , Bauinsp.Dr .Schellenherg,prkt .Arzt.
Dr . Sehllehen , Landrichter. Schiink , Archit.
W . Schmidt , Oberlehrer. W . Schmidt,
Gerichtssekretär . Dr . Scholz , Rechtsanwalt.
Schramm , Bauunternehmer. Schulte vom
Brühl , Chef-Redacteur. Sichert , Rechts¬
anwalt . Spanier , Oberlehrer . Staadt , Buch¬
händler . Stammler, Amtsgerichts ?. Stelling,
Landgerichtsrath . v . Stwolinskl , General-
Major. Tlioholde , Bauinspector . Chr . Thon,
Feldgcrichtsschöffc . Tilemann , Landgerichts¬
rath . IJIsl , Tonkünstlcr . Volkmann , Ober¬
leutnant . A . Walther , Droschkenbesitzer.
A . Weher , Lehrer. Dr . Weismann , Assess.
Werner ,Vizeadmiral. Wesener, Landgerichts¬
rath . Westberg , Hofrath . Westenberger,
Fabrikant . Winter, Oberstleutnant . H . Wirth,
Kaufmann . Wissmann , Amtsgerichts - Rath.
A . Za hn , Kaufmann, v. Zech , Rechtsanwalt.

Wein-Etiquetten
rorräthig. 15214

tfos . Ulrieh , Friedrichstrasse 89 ,
tinlio der lilrcli ^aNNe,

Wiclitli ?!

umn ’s Mlttltn -Bfntl -Beift,
tetiief 10 Pf., Dpd. 1 Mk., ff. pnrfttmirt und mild
aus m  föroueiipavfttm. Uah», Nürnberg, jßter
bei: « (io Sieben , Drog., Marktstraße9. V 183

Rachlaß-

Bersteigerung!
Im Auftrag« des Nachlaspstegersder verstorbenen

Frau »eh *, Wwe«, versteigere ich

heute Dienstag,
den 13 . Febr . er., Morgens v'/- nnd

Nachmittags 2'/- Uhr
anfaugend, in der Wohnung

Rheinstraße 103,
2. Et »»-.

nachverzeichnetes. sehr gut erhaltenes Nachlaßmobiliar , als:
1 eleg. Salon -Einrichtung, best, aus: Sopha uud2 Sessel

mit Seidendezug und dazu Pass. Portieren und Vorhänge
und Teppich, Salonschrank, Spiegel mit Trümeanx, achteck.
Tisch mit seid. Decke und 12 eleg. Stühle,^

1 sehr schöne Wohnzimmer-Einrichtung» best, aus:
Sopha und 2 Sessel mit Plüschbezug und dazu pass.
Portierenu. Vorhänge, Salonschrank, Spiegel mit Trümeanx,
Antoiuetteutisch,

1 Eichen-Speisezimmer-Einrichtung, best, aus: Büffet,
Ausziehtisch, 6 Stühle, Spiegel, Servirtisch, Divan und
2 Sessel mit Kameltaschenbezug,

ferner: Eichen-Damen- Schreibtisch, Pianino, Bücherschrank,
Bücheretagsre mit Meyer's Convers.-Lexikon, 2 sehr schöne
Lüstre für Gas und elektr. Licht, Näh-, Nipp- und Bauern-
tische, 3 Blumentische, worunter 1 mit Springbrunnen,
Papageikäfig, Regulator. Büsteniäule», Kleider- und Wäsche¬
schränke, versch. Betten, Wasch- und and. Kommoden, Wasch-
und Nachttische, Garderobeständer, Handtuchhalter, Hänge-
u»d Stehlampen, Teppiche, Vorlagen, Gardinen, Bilder,
Oelgemälde, Wanddeeorationen, Gobelins, viele Nippsachen,
Luxus- und Gebrauchs-Gegenstände, Silbersachen, Glas,
Krpstall, Porzellan, worunter Kaffee- und Eßservice, voüst.
KÄchen-Einrichtnng, Eisfchrank, Küchen- u. Kochgeschirr,
Flurtoilette, Gesinde- und Kinderbett, Reisekoffer, Keller-
Utensilien und sonst noch vieles Andere mehr

öffentlich nieistbictend gegen Baarzahlnng.

Wilh. Helfrich,
Auktionator und Taxator,

Friedrichstraße 47.

Mobiliar-Btisteigcrmig.
Heute Dienstag, 13. Februar, Morgens 8V2 u . Nach¬

mittags 2 /̂2 Uhr anfangend, versteigere ich in dem Saale

„Zu deu3 Kronen",
23 . Kirchgaffe 23,

gut erhaltenes Mobiliar uud
.föDH & DPPD 'd'fo*» djtil« aus einem hiesigen Hotel,

unter Anderem mehr, als:
Zwei Nußb.-Betten mit Sprungrahmen, Haarmalratzen,
»Klciderschrünkc, Waschkommoden mit Marmorplntten
und Nachttische, 1 Äameltaschen-Garnitur (Sopha,
2 Sessel), Kinder-Wagen, 2 Kameltaschen-Divans,
2 Sophas mit Ripsbezug, Anszngtisch, Polstersessel,
2 Sophatische, 1 Vcrtieow, Kommoden, verschied.
Spiegel, 2 Ntttzb. - Consolschränkchen niit Spieqel,
2 egale Pfeilerspiegel , Rshrstnhle , laß.  Nachttische,
Regulator, .Häugelanrpe, 4-eckige Tische, Consolen,
Nähtisch, Matratzen, Deckbetten, Kissen, Vorhänge,
Bilder, 2 Knchenschräuke, Küchentische, große
Parthie schweres Hotel-Porzellan, als: 200 tief» und
flache Teller, 100 kleine Teller, 50 große und kleine Platten,
Weingläser, Messer, Gabeln, Lössel, Bestecke, Copierprcsse, ■
Weißzeug, Koffer, Kleider ii. sonst noch vieles Andere mehr

öffenllich mcistbielend gegen Baarzahlnng.

Creorg Jager,
Hellmundstr. 29. Slnctionator und Taxator.

kiS. Mittwoch, den 14. Februarr Große Waaren-
Versteigernng. _

. Gebiauohamuster,
Warenzeichen,

SHnatevocliatz,
Patentprozease,

Gutachten besorgen

H.&W. PATAKY
fpsnkWtW .MlKrW

1Cenh»a?e :Berlin M.W.6]
GegrünttottßSZ . i (F. a.2436/11g.)F 112

/\  Anker-Anthracit/ \
der Zeche Bonne Esperance Herstal,

gesetzlich geschfltzte Marke,
unübertroffener tadelloser Brand für alle Dnuerbrand - Oofon,

ompflehlt im Allein-Verkauf 10211
Th . Scliweiwsgiith »Nerostrasse 17.

Prachtvolle Achsel, Reinette», Goldparmäne, Bors!
dorfer »u h. Metzgergaffe»0.

Fortsetzung
der Versteigerung

von

Damen-Kleiderstoffe« in
Wolle,Seide rc.,Blonsen,

Costnmenu. dgl. m.
im Aufträge des Herrn H . B . Fange in dessenLadenlokal

Wilhelmstmße 16
nächsten Donnerstag»

den 13. Februar er., und de«
folgenden Tag , jedesmal Morgens
0% und Nachmittags 272  Uhr an¬
fangend.

Sämmtliche Waaren find von
bester Dualität und erfolgt der
Zuschlag ohne Rücksicht auf den
Werth.

Willi . Helfrich,
Anctiouator uud Taxator.

Geschäftslokal: ^riedrichstraste 47.

Lin freudiges Ereigniss
pflegt man gewöhnlich einen Familienzuwachs zu nennen. Doch
wie häufig hat derselbe Trauer oder schwere Sorgen im Gefolge!
Ueber Abwendung der Letzteren belehrt in interessanter Weise
das Buch : „V « „ der Bfrau für die Frau “ . Nebst Ab¬
schriften aus Tausenden von Dankschreiben, gegen 30 Pf. in
Briefmarken per Kreuzband, 50 Pf. verschlossen, zu beziehen von
der Verfasserin Frau A . Hein , früher Oberbebamme an der
königl, Universitäts-Frauenklinik zu Berlin 213, Oranienstr. 66.
Versandplans liygien . Sclmtzartifael . F 134

(K . a. 17S:

Prima Schmalz
uoii » IN selbst geschlachtete» Schweine » :

L Pfd . Mk. —
5 Pfd . Mk. 2 .75.

10 Pfd . Mk. 5.- .
Wilhelm Harth,

Marktstratze 11

1859

” Rein ansgelassenes Schrnast eigener Schlackitmig per
Pmnd 60 Ps.. Dörrsteisch 70 Ps. . « atvsteisch 60  Pf.
Rödcrstraßc 7.
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Stets ssharfl Kscnentrttt umnögHch!
Stsoaaßg der Pferde durch stets sicheren Gang.

Des einzig  Praütlseha ti?  glatte Wege.
Di« Vor«uge der H-Stollcn.sind bedingt durch (Ua F*briv-bwoudcreQutr -»— «.i *. Jfe.--

SM.
WflffllfoSrf ' “**“«’! «w n *uiuticn .»aiu ueuuigc ourca <ua

besondere Güte dasSt&Wi, dea mfcp ’W'iSrdAKu ver-
M Wr -''Ä wenden. ZüSKSchutze gagoa min«erwetthige Myd-

«vhiaufcgea igt jeder eiiuteJue uaao^ar i-i^ toUvv itilt
JiebeasteheaderFabrikmÄrkeversehea, -tfoiauf man

beim Einkauf achtel
grosse i*8' ®5s« i‘ißiä «siaujs &.

Prtiiliiit uni Zcuffr.i’to grattt und franco.
Lp on hardt & Co., BjeriitySchoneb sr.f,

IMpenHark*

Reisegepäckbesördermig.
Um dem reisenden Publikum die Möglichkeit zu geben, seine

Koffer je. anstatt als theuercs Uebergepäck mit dem bedeutend
billigeren Fracht- oder Eilgutdienst schnell, sicher und bequem be¬
fördern lassen zu können, hat sich der Internationale Gepäck-
transportverband (Internationale Baggage Express) gegründet.
Derselbe unterhält an allen besuchten Plätzen im In - und Auslände
Vertreter und macht cs sich zur Anfqabe, dem berscndenden Publikum
alle Unannehmlichkeitenu.Bemühungen, auch bei den Zollrevisionen,
abznnehmen und ihm eine ganze Reihe von Annehmlichkeiten und
Erleichterungen zu bieten, die ein einzelner Spediteur nicht, dagegen
ein solcher Verband mit seinem Einfluß auf die Transportaustalte»
nur allein zu bieten vermag. Die Vertretnuq des Verbandes für
Wiesbaden ist der bekannten SpeditionsfirmaL. Rette um ah er,
gegründet 1842, Bürcan Rhcinstraße 21, übertragen und nimmt
dieselbe Bestellungen zur Abholung von Reisegepäck und sonstigen
Gütern behufs Weiterbeförderung und Ablieferung entgegen. Die
Liste säuuntlichcr Verbandsvertretunaen wird ebendaselbst gratis
verabfolgt und jede wünschcnswerthe Auskunft ertheilt/ 65

Bestellungen zur Güterabholung können auch
gemacht werden bei den Annahmestellen:
August Engel,  Taunnsstr.4'8

(Abth. Cigarren),
F. Klitz, Nheinstraße 79,
Th cod. Hendl  ich, Dambach-

thal 1,
Gg.Heinzinann,Schwalbachcr-

straße 29.
W. H. Birk,  Adelbeidstraße,f.Groll,  Goethestratze 13,. Bernstein's Wcllritz-Drog.,
welche telefonisch mit dem Hauvtbüreau Rbciustr. 21 verkehren.innnnnunnnnnnnmmn

tf
IParsulis © bei

Sjiigano.
HAtel Europe,

unter Leitung der Frau Hirt*
Wyss , früher Hotel Beauregard,
Lugano , und Hotel Wildstrubel,

Adelboden.
Wunderschöne Lage am See . Modernster Comfort.
Lift . Elektrisches Licht . Warmwasserheizung in
allen Räumen u. Bedienung werden in den massigen

Passanten - und Pensionspreisen nicht berechnet.
Eigentliämeri

Hirt -Wyss & Cie , ^
nnMnnnnunnnunnmmm

MtlenNtUW- M lesinfcctions^ njtßit.
Verfahren gesetzlich geschützt.

Radicale Vernichtung von Motten, Wanzen, Holzwürmern und
anderen Jnsecten nebst deren Brut aus allen erdenklichen Gegeu-
stäitden.

Desinfektion aller Gebrauchsgegenstäude und Räume nach
KrankhcitS- und Todesfällen.

Keine Beschädigung. Garantie. Billigste Preise. 15224
Heinrich Sperling -. Moritzstraffe 44.

GesichisdKMpshiwer!
Bestes Mittel zur Beseitigung von Mitesser«,

Pickeln, Blüthcn rc.
Institut für Schönheitspflege,

Friedrichstiatze 14, Part . l.

8
le müsse n ^
mllT'̂ cletfcmig über
Frauenschuh„O.B.P.“ lesen.P.Ki-zSt
gratt». Lehre. Buch statt M. 1.50 aut
50 Pf. Verschlagen 20 Pf . mefit.
6. Osohroann. Konstanz. frt 18-

(Maga 4169)
P 113

JugeudS ’riNcIi Und mliiiii erhält sich der Toint bei
Gebrauch von■TetKner -ftSeässler ’» ächtei-

(ian d 3ii««ai«Ielkl ei e
per Dose 60 Pf . und 1.— Mk.

Depots : Apolli . A . Merling , Drogerie , Eil . « reeller,
Neug-asse 12, Willy t . riiefe , Webevgasse , Carl t . isntlier,
Webergassc , Willi . Jeiaett , Häfnergasse 1 , l . ndwig
hange , Taunuestrasse 48, ICd. Mosener , Kranzplatz,
Richard Seyl , Victoria-Drog.,Rheinstr .87, 0 »c » r Siehert,
Taunusstr., limls Schild , Langgasse , l 'hriil . Tauber,
Hirchgasso, .0 . It . II illms , Michelsberg , * • Cratz . Lang¬
gasse 29, Frnni <tltsti »<>ttor,Weborgasso20 , W . Bauli.
Saalgassc , 31 . Jung . Wilhelmstrasse , Carl Vortzclil»
Rheinstrasse 55, Jloli . Wimilcrl ich , Wilhelmstrasso 48,
*i'r ' R «»» »l»el . Neugasse 17.

Abfallholz pro Ctr. Mk. 1.20,
Aiiziiildcholz.. .. 2.20

liefert frei ins Hau»
ff ff

W. Gail W*te.
16225

Bestellungen werden auch eiitgcgengknommendurch:
Ludwig liecbcr , Papierhandlung, Kieme Burgitraffc 12 und
Bscnr « icha , li, . Weinhandlnilg, Adolphsa llcc 17.

Lignit-KohLen,
kür Ösen-, Herd-, Kessel- und Cciitrotheizung . pro Centner
1.10 Mk. ab Lager, in Fuhren billiger, sowie alte Sorten Nnhr-
kohle» empfiehlt . . . , . ^ 33

Will ». Weber . Wellritzstraste 10.

Drogerie von Apotheker Ott « 8LGh«rt in Wiesbaden, Marktstraße 9,
empfiehlt

Kubsiusluj'sdjku Mm  Kur- und‘taitatsroeii,
garantirt reiner Natnrwsin , prümiirt mit der große « goldenen Medaille und Ehreu-
diplom , jetzt 14-jährige Auslese , unter ärztlicher Wedranchsanweisimg , heilkräftig
und stärkend bei Schwächezuständen, in drei Flaschengrößenzu Originalpreisen mit Korkenbrand
Julius laubowsky & Co ., Berlin , begründet 1847 , sowie den anerkannt höchst
nervenstärkenden ungarischen Wein -Cognac Marke „Andrassy “. 1635

Räumungs -V erkauf!
Vom 4. Februar bis IS . März c.

gewähren wir auf

angef ., gezeichnete u . fertige
Handarbeiten, Korbmöbel, Holz- und Korb-Waaren

20 % Rabatt.

E . E . Specht &  Cie . (Inh . Conrad Becher),
Wilhelmstragse 40. 3971

Artikel für

K Inder pflege
Kcstle ’s

Mkinderauelil,
Hufeke ’s

Btinderiiiehl,
XliifUer ’s

Siinderuahr -
«ng,

ttpel ’s X !>Iir-
SKrviebach,

Knorr’s Hafermehl,
Knorr’s Eeismehl,
Quaker-Oats,
Condensirte Milch,
Vegetab . Milch,
Somatose,
Tropon,
Plasmon,

Beste frische Waarc.

Soxhiet-
Apparate
und sämmtlicho
Zubehörtheile,

Gummisauger,
Spielschnuller,
Kinder.

Plaiclicn,
Kimlerseifen,
Kinderschwämme,
Kinderpuder,
Wunderömc,
Wundwatte,
Veilchenwurz oln,
Zahnringe,

Garantirt reiner
Milchzucker
lose ausgewogen,
genau d. Vorschriften
d. Deutschen Arznei¬
buches entsprechend,

Milchzucker nach Prof.
Soxhlet,

Mcdidnal.
I.ebertlirau,

Clyitirspritzen,
WasssrüichteBeti-

einlagen
von Mk. 1 . 50 bis
Mk. 5 .— pr. Meter.

Restamant„(ioldenes Ross“
CSoldgassc 7.

Ausschank des vorzüglichen hellen

,Aecht Grätzer ISier .“
Meine W eine erster Firmen.

taute Hiiclie . 14751

Vorzüg 'liclieii

ilii/tste Preise.
Clir . Tauber , Drogenhandlnng,

Telephon 717. — Kirchgasse 6. 1304

sind bmig zu haben.
LepÄtche - HW

ttrorg Hilleslieimer , Oraniknstraße 31 , Hth.
1669

!!!Kalte Fiisseü!
Das Beste gegen kalte F'üsse!

Loofah-Einlegesohlen
zu haben bei 1860

Fritz Becker, Bürsten-Fabrik,
9 . iCirdhgsssse 8 ,

gegenüber der Artillerie -Kaserne.

Blüthen -Honig,
hodifeillste Taselsorte, lief, garantirt naturrein, die >0-Pfd.-Dose fr.
u. Rachn. für 7 Mk. Nichtgefalleudes nehme kostenlos zurück.

8»nde --s'schc Bienenzüchterei in Werlte, Prov. Hann.

neuer Ernte
per Pfd. von S Marls an,
empfiehlt 15323

A . Herling :, Drogerie,
Gr. Bnrgstrasse 12.

S 5?iir Händler und Wiederverkäufer.ife , Wirsing , Ratykraut , Sellerie , Rotlierüde » re.
in jedem Qa„«tuiii abzilgeben.

Hof Clareuthal.

bivelltsr -Lvsvörksilt
vom 1®. bis 22 . Februar er.

Um Platz für die neuen Frühjahrswaaren zu machen , werden die am Lager befindlichen

fertigen Herren- und Kmiben-Anziige,
fertigen Herren- und Knaben-Paletots,
fertigen Herren- n. Knahen-Sackröcken. -Joppen,
fertigen Herren- und Knabcn-Hosen und-Westen

weit uister Preis
abgegeben. jg62

Bernhard Fuchs,
lAeferitsit des Beamten -Vereins,

21. Marktstrasse 21, Eokhaus der Metzgergasse.
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I) Augsburger 7 Fl.-Lose
von 1884.

Serienziehnng am I. Februar 1900.
Prämienziehung am 1. März 1900.

Serie 36 124 105 200 330 340
462 601 756 705 1044 1005
112» 1335 1503 1726 1750 1067
3139 2142.  _

2) Braunschweigische
Landes- Eisenbahn-Geselisch.,

Prioritäts -Obligationen.
Verlosung am 2. Januar 1900.

Zahlbar die Obligationen !.Emission
am I. April 1900, die Obligationen

II . Emission am 1. Juli 1900.
I . Emission.

220 293 366 374 671 772 944 969
1014 333 366 432 624 691 811 891
901 988 2317 319 663 687 785 3061
478 607 917 4260 263 325 663 964
967 971 5002 296 494 663 887 963
999 6024 167 216 267 371 709 740
991 7063 077 114.

II.  Emission.
209 217 328 642 686 627 979 1021

630 742 963. __
3) Braunschweigische

Prämien Anleihe(20 Thlr.-L ).
Serienziehung am 1. Februar 1900.
Piämienziehung am 31. März 1900.

Serie 325 4718 1S48 4053 2059
8458 2584 304 4 3228 328 » 8303
3742 4233 4823 4042 5006 6036
54»3 5055 «206 7425 7540 78 »»
8448 8302 8897 0068 0878 0920.

4) Buenos Aires 6o/o Stadt-
Anleihe von 1882.

Verlosung am 27. Doceinber 1899,
Zahlbar am 1. Januar 1900.

Serie A. ä 1000 Doll . 108 797
917 1017 167 208 473 796 931 933.

Serie B. ä 600 Doll. 23 376 856
363 1066 079 232 432 469 631 G37
8306 822 846 983 991.

Serie C. ä 200 Doll . 60 110 1102
461 488 627 631 712 873 989 996
*003 089 168 243 389 461 628 778
302 891 3092.

Serie D. ä 50 Doll . 3 76 229 489
562 667 904 1189 341 673 619 704
790 804. _ _ _ _
5) Bulgarische 6 % Staats-
Eisenbahn-Hypothekar- Gold-

Anleihe von 1889.
(Tsarihrod ■Solln-Vncarel und

Uourgas - Yamboli.)
Verlosung am

20. Januar/1 . Februar 1900.
Zahlbar am 1. April 1900.

1621- 030 991- 2000 761--700
3291—800 421—430 491- 600 6821
—ü8„° EI —3,0 8711—720 0091—
lO» 761—770 11841—860 12211- 220
«tl - 660 18891—900 15921—930
i® 89  ~ 900  47721 - 730 18861—870
*0471—480 831—840 22211—220
13831—840 25841—860 20411—420
321—630 27641—660 28831—840
29881—840 30801- 810 3 2121- 130
34241—260 30291—800 891- 400
37211—220 691- 600 38701- 710
»»061—070 181—190 42761—760
48381—880 44651—660 45761—760
381- 870 46161—770 47141—160 901
—810 51961—860 64821- 830 66811
-820 991- 56O00 57621- 630 58081
-090 881- 840.

6) Eutin- Lübecker Eisen!».,
Prioritäts -Obligationen.

Verlosung am 29. Decembar 1899.
Zahlbar am 1. Juli 1900.

Anleihe r. 1882 (I. Emission).
Litt . A. ä 1000 M. 221 282 379

476 616 766 790 938 1143 145 229
237 321 882 461.

Litt . B. ä 500 M. 8 21 22 113
114 217 682 684 809 1093 133 161
488 606 528 865 879 896.

Litt . C. ä 100 M. 19 34 124 177
209 343 416 460 487 490 671 691 702
792 962 959 1168 194 209 316 326
442 456 624 625 648 649 66! 713 739
2060 124 363 423 424 432 498 661 607.
4%Anleihe r. 1885( II. Emission).

Litt . A. ä 1000 M. 96.
Litt . B. ä 500 M. 60 196.
Litt . 0 . ä 200 M. 60.

7) Fiunländische
3V2% Staats -Anleihev. (895.

Verlosung am I. December 1899.
Zahlbar am 1. März 1900.

Litt A. ä 5000 F. M. 33 221.
Litt B ä 1000 P. M. 140 183 186

328 423 737 1446 490 705 941 3844
4007 912 5407 659 891 6609 7083
161 198 242 412 623 773 882 923.

Litt . C. ä 600 F. M. 278 305 398
670 849 1381 469 468 *282 431 »619
679 4295 677 736 740 820 821 5000
060 073 312 0184 276 610 867 7261
8149 462 768 928 973 »279 362 446
10131 469 836 861 11102 864 12002
484_666 663 948 13192 333 696.
8) Hamburger 3 % Staats-
Prämien-Anleihe von 1866

(50 Thlr.-Lose).
Piämienziehung am I. Februar 1900.

Zahlbar am !. März 1900.
Am 2. Januar 1900 gezogene

Serien:
5» 283 31 » 400 487 646

784 824 891 » 80 901 103 » 1101
1114 1348 137» 1387 13118 1430
140 » ISO» 1008 1732 1773 1943
1965 2053 2190 2228 2215 2882
2420 2423 2425 2172 2514 2001
2011 2050 2788 2748 8798 2810
2818 2911 2993 3041 3075 5232
»390 348 » 3055 3094 8738 370»
3815 3841 8848 3872 8907.

Prämien:
ä 35,000 Thlr . Serie 1843 Nr. 22.
ä 5000 Thlr . Serie 1773 Nr. 21.
ä 2000 Thlr . Serie 784 Nr. 28.
ä 1000 Thlr . Serie 961 Nr. 1,

1114 22, 8872 23.
ä 500 Thlr . Serie 400 Nr. 20,

0 10 23, I 104 1, 3807 1.
ä 400 Thlr . Serie 319 Nr. 14,

400 2, 1101 12, 2788 14, 2818 11.
ä SOI) Thlr . Serie 040 Nr. 22,

2382 9. 2420 24, 2993 18, 3055 17.
ä 55 Thlr . Alle übrigen in obigen

Serien enthaltenen Nummern.

9) Graf Hugo Henckel
v. Donnersmarek, convertirte
4 % hypothekarische Anleihe.

Verlosung am 29. Januar 1900.
Zahlbar mit 106* am 1. April 1900.

Serie A. ä 500 M. 66 66 94 98
166 161 211 213 226 281 298 639 641
683 604 666 681 726 837 867 888 916
921 974 1080 176 256 292 400 480
691 607 672 661 864 887 913 951
2068 086 111 120 146 266 289 367
486 670 619 661 676 772 818 847 898
942 946 977 3026 068 136 142 183
203 288 818 324 411 469 617 638 669
699 711 739 767 820 848 866 4011
046 087 118 120 146 241 219 262 264
312 342 398 408 630 648 677 628 721
762 793 814 833 870 942 991 998.

Serie B. ä 1000 M. 5020 023 096
147 235 2a7 299 302 308 333 381 402
416 421 436 497 622 666 678 620 627
796 866 869 872 984 0061 071 103
165 209 281 294 316 339 367 383 442
480 b46 660 669 666 687 696 727 795
800 871 877 882 923 7016 106 201
300 366 437 602 626 640 634 663 717
804 833 968 8038 108 120 233 355
396 406 493 622 637 646 616 671 716
760 764 826 828 863 868 880 884 893
948 987 0072 073 131 179 196 204
228 246 268 324 348 386 623 641 616
647 671 676 731 741 783 882 924
10031 089 100 173 192 278 326 363
482 496 499 606 701 728.

Serie C. ä 6000 M. 11016 026
069 113 129 133 189 277 293 342 366
486 49 5. __

10) Graf Hugo Henckel
v.Donnersmarek(Wolfsberg),
4 */a% hypothekarische Anl.

Verlosung am 29. Januar 1900.
Zahlbar mit 106* am 1. April 1900.

10 81 102 132 204 406 108 444 605
666 866 1016 179 194 318 437 619
636 719 809 988 *092 266 376 392
433 477 611 679 702 ä 1000 M.

II) Holländische
3% Communal-Credit-
100 Fl.-Lose von 1871.

(Maatschapplj voor Gemeente-
Crediet.)

Verlosung am 16. Januar 1900.
Zahlbar am 16. August 1900.

k 20,00 » Fl . 9161.
k *000 Fl. 11492.
k 500 Fl . 27346 42709 47310

67861.
k 350 FI. 8619 20363 16966 61686.
ä IOO Fl . 127 602 718 799 878

1107 160 260 693 761 778 781 822
993 * 104 16» 460 642 668 891 961 »66
»694 617 4088 094 163 689 5676 680
867 922 0038 091 271 299 691 614

HMIO.
766 7240 273 287 660 820 870 916
8158 860 401 610 634 768 768 913
«270 369 394 602 846 916 10146 196
626 892 985 11130 181 318 368 666
1 * 168 269 675 970 13167 396 641
693 14049 089 168 166 818 957
16476 882 969 985 10063 448 771
17182 266 372 497 610 621 770
18247 366 619 630 693 877 10033
167 247 283 460 863 886 923 *0240
287 462 749 906 966 994 21040 8/8
978 982 22117 160 322 408 468 693
23182 339 24416 667 678 860 868
25040 401 709 20143 764 27109 163
238 320 471 676 869 661 28082 229
428 486 663 698 689 827 966 20014
468 627 960 80213 339 368 652 707
746 770 973 31119 420 606 666 691
781 809 32286 314 371 446 601 613
616 869 996 997 S3I00 308 31! 648
947 986 34022 132 85240 646 662
609 657 689 776 30321 423 484 638
662 927 87232 442 38137 202 398
617 879 907 89080 417 628 676 727
40076 226 297 882 929 41016 082
169 632 696 724 796 48063 258 295
360 662 643 791 999 43o86 30! 638
644 869 44361 382 712 966 45014
087 213 306 770 40166 976 47166
663 826 48096 111 164 373 892 786
836 868 937 40061 197 661 50037
080 163 264 642 766 51324 394 813
58264 411 722 953 53225 264 486
738 887 64002 148 200 279 650 701
792 884 55002 432 900 918 50244
299 430 468 493 598 681 682 699 940
57229 665 619 629 58041 316 608
763 50016 663 776 788 805 986
00115 287 334 « 1468 664 760 02060
107 146 484 03002 328 948 04035
038 068 316 360 438 600 609 696
05147 472 497 499 647 685 792
OOI28 207 760 942 07207 249 337
362 416 447 470 882 68488 697
69076 140 273 603 633 689 70104
142 461 646 742 71337 407 636 604
921 7*003 107 321 699 821 906 966
73563 74064 334 689 916 917.

12) Homburgv. d. H. Stadt-
Schuldverschr. von 1888.

Verlosung am 19. December 1899.
Zahlbar am I. April 1900.

Litt . A ä 1000 M. 166 169 296
426 461 486 499

Litt . B. ä 500 M. 202 305.
Litt . C. ä 200 M. 13 43 69 65 195.

13) Italienische Gesellschaft
vom Rothen Kreuze,

25 Lire - Lose von 1885.
Verlosung am I. Febuiar 1900.
Zahlbar am 9. Februar 1900.

AinorUsaliouszieliuiig:
Serie 527 1955 2424 2004 2854

8273 4777 5173 5309 0703 7134
8058 8914 9055 9273 10316
10458 10893 11300 11840 , Nr. 1
—60 ä 31 Lire.

l ’rämienzielmng:
ä ?0,000Lire . Serie 10962 Nr. 46.
ä 2000 Lire . Serie 108 42 Nr. 27.
4 1000 Lire . Serie 3800 Nr. 46,

0200 16.
4 50 Lire . Serie 17 Nr. 28,

828 13, 451 43, 782 36, *321 21,
4311 6, 527 3 36, 5373 27, 8195 45.
8572 29. _ _
14)  Köln -Mindener Eisenbahn,
3>/2°/o Prämien- Antheilsch.
(IU0 Thlr.-Lose) von 1870.

Piämienziehung am 1. Februar 1900.
Zahlbar am 1. April 1900.

Am I. Deccmher 1899 gezogene
Serien:

*5 120 237 322 338 531 554
609 «25 055 « 71 954 905 1132
1205 1401 1478 1709 1738 1751
1954 1989 2000 2942 2047 2110
2231 2300 2382 2390 2,25 2431
2476 2527 2530 2574 2590 202»
2007 2600 2004 2821 29,0 3038
80 47 3071 3131 3107 3205 3203
3268 3301 8411 3504 35 43 3545
3087 3770 3789 3828 3913 8998.

Prämien:
4 50,000 Thlr . 189423.
4 5000 Thlr . 166110.
k 3000 Thlr. 168341.
4 1000 Thlr . 86420 188461.
4 500 Thlr . 134466 134662 161897

166646.
4 200 Thlr . 33517 73025 86440

100261 128682 134666 160226 160226
163388 168023 188494.

4 410 Thlr . Alleübrigen in obigen
Serien enthaltenen Nummern.

15) Kölnische Stadt-Oblig.
von 1894 und 1888.

Die Amortisation per I.April 1600
ist durch Rückkauf bewirkt.

16) Lübeck- Büchener
Eisenbahn, Prior. Obi. v. 1876.

Verlosung am 4. Januar 1900.
Zahlbar am 1. Juli 1900.

Litt . A. 4 SOOOM. 16 77 93 116
327 387 456 473 660 685 818.

Litt . B. 4 *000 M. 1009 029 164
279 477 764 88» 961 968 970 *067
110 149 317 892 438 444.

Litt . C. 4 1000 M. *608 622 666
689 673 719 8081 086 092 126 141
299 392 406 646 669 688 691 728
4057 173 487 668 837 976 5093 104
162 227 262 438 412 487.

Litt . D. a 500 M. 6686 634 819
826 873 «018 072 237 297 824 829
341 498 612 766 7126 132 220 297
376 881 629 640 938 946 662 8063
066 132 147 280 304 308 461 467 461
486 679 616 741 0064 081 094 101
818 326 666 729 817 862 902 966
10008 018 117 279 800 633 726 931
941 11066 111 466 490.

17) Luxemburgische
Eisenbahn- und Bergbau-

Gesellschaft Prinz Heinrich,
3 % Obligationen.

Verlosung am 24. Januar 1900.
Zahlbar am 1. März 1900.

681 1190 196 211 313 390 411 603
728 942 991 2636 728 792 803 868
8630 6206 6091 240 282 368 641 820
7236 686 793 868 8230 893 496 619
10392 445 6ii8 933 994 1 1814 809
12074 082 13169 170 268 14018 049
337 686 890 989 15168 724 16220
663 643 17290 561 620 18318 402
427 703 739 19476 675 714 730
*0316 401 834 866 * 1035 082 403
60(5 632 661 23393 417 870 24166
836 946.  _

18) Oesterreichische
5°/o 500 Fl.-Lose von 1860.
Sorienziehung am l. Febiuar 1900.
Piämienziehung am i. Mai 1900.
Serie 202 208 304 30 » 400 571

501 711 1110 1322 1350 1688
1755 1848 1804 1884 1050 £047
2003 2115 2140 2188 2218 2275
2322 2337 2457 2540 2600 2620
2750 21)30 2046 2082 3255 3340
3445 3471 3041 3802 3950 3001
4134 4162 4305 4445 4474 4604
4743 6044 0050 5007 5438 5661
5573 5578 5608 5720 5742 5770
5840 0030 0000 0105 0187 0203
«268 «30 » 0400 0507 002 » 6082
0807 7021 7048 7132 7157 7165
7000 7760 7774 7880 7000 8213
828 4 8302 8395 8307 8551 880«
0070 0111 0180 9314 0321 0508
0520 0000 0780 0001 10103
10180 10480 10759 10780 10858
10010 IIOH1 11084 I1134 11418
11438 11400 11475 11484 11541
11602 11010 11681 11729 11800
1 1887 1 1001 12012 12045 12220
12208 12282 12384 12431 12518
12078 12080 1270 » 12712 12807
12870 13247 13278 13283 13377
13400 13486 13500 13330 13604
18082 13727 14021 14110 14171
14255 11275 14472 14020 14740
14782 14000 I4H38 14010 15024
15050 1500715104 15377 15578
10008 10032 16002 10116 10100
10245 10351 10362 10868 10111
10522 10524 10532 10504 10505
10887 16(100 17101 17207 17849
17387 17300 17407 17554 17073
170114 17701 17728 17701 17816
17859 17030 18015 18020 1815«
18330 18854 18412 18780 18809
18888 18075 10020 10086 10305
10494 104 98 10600 10018 10056
10004 10701 10835 10870.

19) Oesterreichisch-
Ungarische (Franz.) Staals-
Eisenb.-Gesellschaft(Serie A.
Ergänzungsnetz!, 3°/o Oblig.

Verlosung am 1. Februar 1900.
Zahlbar am 1. März 1900.

24801—900 80911—962 964 972—
81000 91101—116 100001 003—019
029- 048 063- 083 085—100 *40001
—100 254201—300 ä 500 Fr.

20) Oitomanische
4 % Anleihe von 1893.

(Emprunt Priorite 4 %Tombac 1893.)
Verlosung am 3/15 . Januar 1900.
5826—850 0276—300 12161—476

15376- 400 21226- 260 326—360
25781—806 20281- 306 33381—406
37731—766 38281- 306 48681—606.

21) Russische 4% consol.
Eisenbahn-Obligationen.

Verlosung am
20. December 1899/ 1. Januar 1900.
Zahlbar am 20. März/1 . April 1900.

I . Serie (Emission 1889).
ä 3125 Rubel Gold . 1071861—

900 1086461 - 600 1007901 —960
1110661 — 600 1113401 — 460
1123661 — 600 113 0201 — 260
1171101 — 160 1200601 — 660
U27301 — 360 1261861 — 900
1263861 — 900 1353601 — 660
1394701 —760.

ä 1250 Rubel Gold . 688976—
689026 602676- 626 704676 —726
705976 — 700026 700626 — 676
858076—126 862826—876 1010976
—1020026 1048626—676.

ä 025 Kübel Gold . 024901 —950
830361 —400 040401 —460.

k 125 Rubel Gold. 3261—300
14301—360 20261- 300 54401—460
209761—800 230661 —600 242661
—600 256661—700 361661—600.

II . Serie (Emission 1889).
k 3125 Rubel Gold . 20 »» /SO¬

SO» 2105360 —409 2255810 —869
2298210 — 269 2307660 — 709
2303860 — 909 2895660 — 709
2401210 — 269 *438460 — 609
2402160 - 609.

ä 1250 Rubel Gold . 1180610—
669 1103110 - 169 1197710 - 769
1209760 - 809 1212660 — 709
1281810 - 869 1 374980- 1875009
1380160 — 209 1438260 — 309
1444860 — 909 1504260 — 309
1541260 — 309 1570310 — 369
1871860 — 909 1722360 — 409
1727410 — 469 1701060 — 109
1777310 — 369 17011260— 309
1837360 — 409 1800160 — 209
*» 17710— 769 1071610 — 669
191)0960- 1001009 20 *0660- 609
*051310 - 359.

ä 025 Rubel Gold . 801410 - 459
825310 - 86» 800310 - S69 034160
—209 015160 - 609 » 53910—969
1003710 — 769 1005160 — 209
103 *610- 669 1038660 - 609.

k 125 Rubel Gold. 30061—100
52 (161—100 54801—850 03961—
04000 82961- 83000 105801—860
123601 —660 104901- 960 356861
—900 428461 - 600 440961 - 417000
400301 - 360 407101 - 160 555361—
400 623301 - 360 085961 - 036000
68 5601—660.

III . Serie (Emission 1800 ) .
4 3125 Rubel Gold . 404601—660

438501 - 660 602561 - 600 528501-
660 544301 - 360 601—660 689601—
660 024701 —760 632661 —700.

k «25 Rubel Gold. 178661- 600
240361 - 400 247661 - 600.

k 125 Rubel Gold. 9701—760
»7901- 960 12 * 101—160 190351
—900.

22) Schwedische conv.
3 */2% fuudirte Staats-Anleihe
von 1880,1, II. u. III Emission.

Verlosung am 6. Januar 1900.
Zahlbar am I . April 1900.

Litt , A ä 18,150 Kr . 32 66180 269
427 482 487 600 749 776 813 836 862.

Litt . B. ä 0075 Kr. 26 26 376
376 467 468 686 686 683 684 769 770
961 962 1047 048 299 300 317 348
416 416 669 660 791 792 087 988
*061 062 111 112 187 188 317 318.

Litt . C. 4 1815 Kr . 291—300 481
—490 1101—HO 761- 770 881—890
8381—390 841- 860 0361- 360 7211
—220 271—280 141—460 611—620
761—760 8291—300 11491- 600
12691—700 981- 990 14321- 330
15111—120 201—210 16/81 - 790 901
—910 18731—740 801- 810 *0091—
100 21841—860 28241—260 *4031
-040 281- 290 25261—260 601- 610
621—630 *6611—620 631—640 *7641
—660 28491- 600.

Litt . D. 4 803 Kr. 1661—700
4961- 5000 14401—460 19661—600
*0261—300 24401—460 80661—600
861- 900 37161- 200 861—900 39061
—100 43101—160 601—660 46361—
400 47761—800 54661—600 55201
—260 « 3101—160 69101—460 73201
—260 74461—600 76461—600 77301
—360._

23) Ungarische Hypotheken¬
bank, du/oPräm.-Oblig.v.l894.

Verlosung am 26. Januar 1900.
Zahlbar am 26. April I960,

ßewiunstzielmug:
4 *00,000 Kr. Serie 370 Nr. 62.
4 5000 Kr . Serie 2SIO Nr. 96.
a *000 Kr . Serie 585 Nr. 94,

1007 69, 3227 46.
a 400 Kr . Serie 8»7 Nr. 35,

1057 84, 1128 93,118 * 29, 15*4 79,
100 2 68,164 0 61,2 173 82,22 0 4 7,
*28 » 27, 2 374 16, 2 19 1 6, * 52 1 60,
2055 17, 3007 41.
Ziehung «!. 220 Kronen-Prämicn:

(Prämie 20 Kronen .)
Serie 2780 Nr. 1—100.

24) Verviers 100 Fr.-Lose
von 1873.

Verlosung am 1. Februar 1900.
Zahlbar am 1. Juni 1900.

4 5000 Fr . 18162.
4 500 Fr . 72816.
4 300 Fr. 18894 30667 63496.
a 250 Fr. 6748 60218.
4 200 Fr . 426 46204 48247.
4 110 Fr. 193 869 1114 141 639

685 726 2298 324 489 661 3111 482
667 698 763 893 4009 077 438 457
610 616 672 724 802 839 888 992
6001 281 286 641 710 6007 100 127
198 241 263 266 367 676 694 966
7111 240 248 296 444 816 861 8366
642 660 0042 761 821 963 10136 660
705 798 11427 641 681 12016 267
360 376 686 663 839 994 13188 466
966 14004 443 618 628 901 913 941
998 15164 342 362 696 816 869 880
963 16247 393 940 17602 784 808
18036 104 126 383 668 687 19010
064 160 367 20208 311 326 670 810
860 873 964 979 21063 177 237 312
22184 338 373 610 760 962 982
23309 360 461 776 867 880 972
*4648 671 683 868 *5108 416 618
718 848 993 *0181 269 400 629 648
697 847 *7201 447 467 496 630 747
871 *8102 634 813 816 *0239 390
414 647 661 666 774 80017 026 386
604 660 796 31021 803 3*316 340
482 626 686  718 763 793 848 866  997
»3113 36» 669 682 616 746 826
84063 081 383 401 483 722 863 933
»5128 361 730 778 826 30066 058
433 660 696 664 »7084 683 764
88096 163 267 886  846 »0021 305
312 346 426 640 40176 276 619 817
41116 684 649 861 926 4 *024 068
161 864 43007 067 139 241 386 903
41166 221 612 681 682 961 45002
328 401 426 446 996 40114 141 493
641 666 767 813 821 890 961 969
47143 348 709 848 48397 614 671
683 698 739 40088 247 275 317 321
623 823 881 991 50366 672 748 786
942 5 ) 102 126 5*244 672 866 811
999 5317» 486 660 «47 742 54016
103 55016 334 422 636 679 701
50000 836 376 606 678 691 716 770
57008 801 7,3 919 58067 286 291
370 412 50193 926 00226 271 640
610 638 01166 624 666 827 970
6 * 166 607 740 »02 08049 296 37?
378 603 660 683 922 04264 687 60?
716 764 840 934 « 5201 «07 613 66»
787 788 807 «6189 663 724 739
07242 275 664 697 868 924 971
«8299 303 781 949 « 0126 684 685
644 748 831 70180 834 933 95*
71080 093 22« 303 Bßl 882 820
7 *063 078 162 748 928 060 73111
694 663 808 991 74002 1»3 75012
112 ISO.
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ctes „ Wiesbaei ®Bier Ya §giilait ss,
Die wirtltscliafUiche Bia ge im Bahre 1 § 99,

[n (lern soeben erschienenen ersten Tlieil des Jahresberichts der
Aeltesten der Berliner Kaufmannschaft findet unsere wirthschalt-
licho Lage folgende Schilderung: Nachdem der Anfang der
1890er Jahre einen unverkennbaren Niedergang des Umfanges
und des Erfolges der wirthscbaftlichonThätigkeit im Handel und
Industrie gegenüber der Hochkonjunktur zu Ende der 1880er
Jahre gebracht hatte, konnten wir in unseren jährlichen Be¬
richten schon für 1895 eine entschiedene Wendung zum Besseren
konstntiren, die sich dann in den folgenden drei Jahren be¬
ständig fortsetzte. Das letzte Jahr des Jahrhunderts hat nun
allen Beobachtungen nach seine Vorgänger in allgemeiner ge¬
schäftlicher Prosperität noch um ein Beträchtliches übertroffen, es
stellt den Gipfel der aufsteigenden Linie der fünf Jahre dar,
und es hat seinem Nachfolger so viele günstige Momente, so
viele Arbeitsauiträgehinterlassen, dass man mindestens vor einem
schroffen Abfallon der Linie sich auch noch im Jahre 1900 ge¬
sichert glauben darf. Wieder und wieder wird in den Berichten
der einzelnen Branchen das Bedauern darüber laut , dass man
nicht genug geschulte Arbeiter zu finden, und dass man nicht
genug Kohlen, Koks und Rohstoffe zu beschaffen vermocht habe,
um alle Aufträge, die sieh boten, auch übernehmen und ausführen
zu können. Demgemäss stiegen denn auch die Arbeitslöhne und
die Preise der meisten Roh- und Hülfsstofie stetig und stark,
während die Preise der fertigen Erzeugnisse häufig nicht ent¬
sprechend hinaufgesetzt werden konnten. Im weiteren Verlauf
des Berichtsjahres kam als allgemein erschwerendes Moment die
Steigerung des Zinsfusses hinzu, der am 19. Dezember bei dem
seit den Tagen der Preussischen Bank nicht gesehenen offiziellen
Diskontsatz dev Reichsbank von 7 v. H. und gleichzeitigem
Lombardsatz von 8 v. II. anlangte. Ursache dieser Erscheinung
war einerseits oben die grosse Inanspruchnahme von Kapital für
Industrie und Handel nicht nur in Deutschland, sondern überall in der
Welt, andererseits der lange sich vorbereitende, am 11.Oktober er¬
klärte Krieg zwischen England und den beiden Burenrepubliken in
Südafrika. So fern auch der Schaupla tz dieses Kriegs, so ist doch sein
Einfluss nicht nur in politischer, sondern auch in wirtschaft¬
licher Beziehung bereits ungleich mehr zu spüren, als derjenige
des spanisch-amerikanischen Krieges im Jahre 1898 oder gar
des griechisch-türkischen von 1897. Denn er nölhigt den britischen
Staat zu ganz ausserordentlichenKraftanstrengungen in der Ver¬
wendung von Truppen, Unterhaltsmittel», Kriegsmaterial und
Geld; er entzieht dieses, sowie auch die grossen für die Transporte
benätliigton Schifisräume dem wirthschaftlichen Verkehr ; die
früher nicht unbeträchtliche Ausfuhr nach den südafrikanischen
Freistaaten ist unterbunden und vor Allem bleiben deren
reiche Goldschätze im Boden ruhen, oder, soweit die
Produktion fortgesetzt wird, bleibt das Ergebniss doch dem
europäischen Geldbedarf und Geldumlauf vorenthalten, eine
empfindliche Lücke lassend. Indessen hat die Theuerung der
Löhne, der Rohstoffe und des Kapitals das Gedeihen der
Industrie bisher nicht zu beeinträchtigen vermocht. Seine Ilaupt-
ursache muss, wie schon in den Vorjahren, so auch im Jahr 1899
im Wachsen des inländischen Konsums gesucht werden. Zwar
hat anscheinend auch die Ausfuhr ansehnliche Fortschritte ge¬
macht ; sie betrug in den Monaten Januar bis September dem
“Werth nach ohne die gemünzten und rollen Edelmetalle 1899

2939 Millionen Mark, 1898 2736 Millionen Mark, also 1899
mehr 203 Millionen Mark. Jedoch wird man, um die
Zahlen des Aussenhandels richtig zu beurtheilen, deren
Ermittelung für das ganze Jahr unter Einsetzung der für 1899
anzunehmenden Durchscbnittswerthe der Waarcn abwarten
müssen. Jedenfalls aber reicht die Hebung der Ausfuhr nicht
aus zur Erklärung der so ausserordentlichenHebung unserer
industriellenThätigkeit, sondern diese muss zurückgeführtwerden
auf eine allgemeine Steigerung der inländischen Kaufkraft . Die
deutsche Landwirtschaft konnte eine ieiche Ernte zu Markte
bringen ; die Arbeiter fanden überreichliche Arbeitsgelegenheit
bei höheren Löhnen; so fanden die Industrieen, welche fertige
Verzehrungs- und Gebrauchsgegenständo erzeugen, gesteigerten
Absatz und konnten ihrerseits wieder den Hülfsindustrieen, den
Maschinen- und chemischen Fabriken, Bergwerken etc. gesteigerte
Aufträge zuwenden. So war gleicjisam in dem grossen Organis¬
mus der Volkswirtschaft der Stoffwechsel lebhafter und reicher
geworden; ein Jeder konnte von seiner Waare oder Leistung
mehr in den grossen Austauschprozess einbringen und dafür auch
mehr zurückempfangen.

Englauds Geldbedarf l'iir den Transvaal-
l. rij -g-. Nachdem bisher nur sehr vage Schätzungen über den
wahrscheinlichen Geldbedarf Englands für den über Erwarten
sich verlängernden Transvaalkrieg in Umlauf gekommen sind,
verdient eine sachliche Erörterung dieses Themas im Londoner
„Eeon.“ Beachtung. Das Blatt erinnert, dass noch im April
vorigen Jahres Sir Michael Hicks-Beach die Amortisation der
Nationalsehuld als angeblich zu rapide heruntergesetzt hat, und
dass er im Oktober vorigen Jahres das Erforderniss für den
Transvaalkrieg während des laufenden Fiskaljahres auf 10 Mill.
Lstri. veranschlagte. Beides hat sich schlecht bewährt. Die
Rechnung vom Oktober basirte auf der Annahme, dass eine
Armee von 35,000Mann genügen werde, und man setzte deshalb
den Geldbedarf auf etwa 2 Mill. Lstr. für den Monat an ; jetzt
dagegen belaufe sieh das Erforderniss wahrscheinlich auf
nahezu den gleichen Betrag für jede Woche, und die damalige
Annahme, dass der Krieg nur kurze Zeit dauern werde, sei nun¬
mehr wohl überall aufgegeben. Will man sehen, wie weit die
Nationalschuld Englands im Laufe der letzten Zeiten reduzirt
wurde, so ergiebt sich, dass sie am 31. März 1899 634,04 Mill.
Lstr. betrug, d. i. 116,18 Mill.Lstr. weniger als am 31. März 1879;
innerhalb dieser beiden Jahrzehnte hatten die Kapitalrück¬
zahlungen 149,08 Mill. Lstr. betragen, aber 37,25 Mill. Lstr.
waren in neuen Schulden hinzugekommen. Würde nun der
Transvaalkrieg zwölf Monate andauern und so viel Geldaufwand
erfordern, wie bisher, so wäre dadurch allein beinahe schon
die gesammte Tilgungssummcseit 1879 wieder aufgewogen! Unter
diesen Umständen tritt auch das genannte Finanzblatt dafür
ein, dass die Regierung nicht den ganzen Geldbedarf fortgesetzt
durch Ausgabe von Scliatzbills decken könne. Diese schwebende
Schuld war bis 1891 auf 36,14 Mill. Lstri. angeschwollen;
mit Recht trat Goschen dem entgegen, und so gelang es, dass
durch Abzahlungen bis Ende 1897 ein Tiefpunkt von 8,13 Mill.
Lstri . erreicht wurde. Seit dem Oktober sind neuerdings
Vh  Mill. Lstri. Scliatzbills zur Ausgabe gelangt, sodass gegen¬
wärtig die schwebende Schuld etwa 15,63 Mill. Lstri. beträgt.
Natürlich rechnet auch dieses Blatt, so schreibt dazu die

„Frankf . Ztg.“, von seinem nationalen Standpunkte aus ixjit dem
endgültigen Siege Englands wie mit etwas Selbstverständlichem:
man werde von den Kriegskosten schliesslich einen gewissen
The!! auf den Transvaalstaat und den Oranje-Freistaat zu über¬
tragen haben, und das könne man dafür anfüllren, dass für1
einen ansehnlichen Tlieil der Geldbeschaffung eine nur
temporäre Form genüge. Die so von England abzuwälzenden
Beträge seien aber begrenzt deshalb, weil die Buren auch
Kompensationen an die südafrikanischen Itolonioen zu zahlen
haben werden, und weil man von ihnen jedenfalls nicht eine
sofortige Baarzahlung erwarten könne, sondern nur die all¬
mähliche Abfindung im Lauf einer Reihe von Jahren. — Der
„Tägl. R.“ scheinen solche spekulativen Zukunftsrechnungen vor¬
erst verfrüht, da ihre Reaiisirting abhängig bleibt davon, wie
schliesslich der Ausgang des Kriegs sich gestalten wird. Indes»
betont das Londoner Blatt trotz seiner Znkunftsreohnung doch
ebenfalls, dass es unklug sein würde, selbst die allmählich
zurüokzuerstattenden Ausgaben durch nur temporäre Darlehen
zu decken. Wenn somit England zur Vermehrung seiner fundirten
Schuld wird greifen müssen, so werde dies wahrscheinlich in dev
Form einer 27s v. II . Anleihe zu geschehen haben, da die 23U v. H.
Konsole in 1903 automatisch sich zu 2'/« v. H. umwandeln.

Ssidii -ii und der Silbcirmarbi . In Indien sind ins-
gesammt 3,563,000 Menschen, Weisse und Eingeborene, noth-
leidend. Das ist eine furchtbare Ziffer, und sie erklärt vollauf
die Gelduüthe Indiens. Die umfangreichen Goidvorschiffungeh
nach dort haben inzwischen der Krisis ihren akuten Chavakter
genommen, und da der dringende Geldbedarf der Handelskreise
gestillt ist, sind auch die Notirungen der Rupientratten und
Transfers wieder von ihrer Nothstandshöhe herabgegangetf.
Damit ist aber der steigende Bedarf nach Verkehrsmitteln
im Lande nicht gestillt und die ausserordentlich zu¬
sammengeschmolzene Reserve der Banken von Bombay
und Bengalen noch nicht aufgebessert. Inzwischen hat die
indische Regierung begonnen, Silber zu kaufen, das sie schleunigst
ansmünzen lassen wird ; sie dürfte mit diesen Käufen fortfaliren
in dem Umfange, um 4 bis 5 Crores Rupien im Laufe des
Jahres zn prägen . Das wird den weiteren für den europäischen
Geldmarkt so unbequemen Goldverschiffungen dann Einhalt
thun. Wenn man die sehr bedeutenden Silbermengen in Rech¬
nung zieht, welche die kulturelle Eroberung Ostasiens als wirth-
schaftliche Kriegskosten erfordern wird, so muss man der Ent¬
wickelung des Silbermarktes und damit zugleich den Finanzen
der Silber produzirenden Länder ein günstiges Prognostiken stellen.

Mividendenergebnisse . . „Gummitabrik Schwanitz“.
Die Gesellschaft wird für das abgelaufene Geschäftsjahr6 v. H.
Dividende (9) vertheilen. — „Lederfabrik Eycke n. Strasser“.
Die Verwaltung schlägt 12'/- v. H. Dividende vor gegen 10'/*
v. II . i. V. bei etwa doppelt so hohen Abschreibungen. —
„Varziner Papierfabrik “. Der Aufsichtsrath beschloss, eine
Dividende von 14'/- v. H. pro 1899, gegen 14 v. II. i. V., vor¬
zuschlagen. — „Vereinigte Smyrna-Teppieh-Fabriken“, Schmiede-
bergi .R., Kettbus , Hannover-Linden. Der Aufsichtsrath beschloss,
eine Dividende von 8'/a vorzuschlagen(8). — „Essener Kredit¬
anstalt “. Die Verwaltung schlägt 8 v. II. Dividende vor, gegen
7*/* v. II . i. V. — „Kaliwerke Aschersleben“. Die Gesellschaft
zahlt wieder wie im Vorjahre 10 v. H. Dividende.

WALHALLA.
Haupt -Restaurant.

Heute Dienstag:Grosses Frei-Coiicert.
Anfang 8 Uhr»_ Wib

WALHALLA
Im Theatersaal.

Mittwoch . den 14 . 1' ehraar,
Abends 8 '/> ® brt

II. Grosses
Carnevals-Concert
des verstärkten Theater - Orchesters,
unter Mitwirkung verschiedener

Solisten.
■Untre « (incl. Kopfbedeckung, gemeinschaftlichen Liedertexten

und Programm) Mb . O .RO.

Ausübung, sowie An- und Verkauf
des Bezugerccbtes auf

besorgt bestens 1924

Bankgeschäft von I*£inl Strasbnrgcr,
Wiesbaden und Frankfurt a/SI.

Billig und gut!
Polirte und lack. Betten, vollst., v. 50 Mk. au. Sopvas von

38 Mt. an. Divans. 2- und 8-sitz., in Kameltaschen-, Moquel-,
Fanlasiestoffen von 35 Mk. an. sowie Kleider- und Knchenschränke,
schöne Verticows, Consolen, Schreibiische, pol. Tische. Kommoden,
Spiegel, Stuhle>,. s. w. verkaufe ichz» äußerst villigen Preise».

Ileumaiiira Möbellager,
Bleich- und Helenenstratzc1. 1921

Emserstraße 25 schöne Hähne und srische Eier zn verkanic»-

Wie«eiMaskeH-Leili-Anstalt
3b . Ijanggasse 3 ».

Empfehle als Specialität Damen - u. Herren-
Mashen -Costiiine «. Dominos zu verleihen
und ni verkaufen. Modelle führe am Lager.

Hochachtungsvoll
Madam « 1$. Hcliab.

fUmmcvtpäiu und BbfaNhotz ju »oben Moriffsir. !i»
u.  Sinnnerplalr , Ronde». >8S
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Großer Möbel-Ausverkauf
aus des Hauses Schützenhofstraße3 und baldiger Räum»,lg

desselben unterstelle ich von heute ab die IN zrotzer Auswahl vorhandenen
Möbel, Bette», Spiegel und Polstemaareu

zum

Total -Ausverkauf.
allerbttttgstcn̂Prciseii"J"b 8Ht<^ ""r 'kate und gebe solche zu

D. Leiitta , Schützenhofstraße3, 1.
NB. Ä-echs Cassafchränke , grotze » . kleine , gebe zum Kostenpreis ab.

Höchste Rciitcusätze de» vollkommener
. . Sicherheit

$** .]!***. Berficher.-Gcsellschaft werden nachgewiesen und objcctive
gewissenhafte Aukknnft in alle» Betsich.-Nngklegenheiten kostenlos

Außerordentliche Gelegenheit. '
Eine Partine Schweizer Stickereien zn Wäsche im

Einzelnen zu verkaufen bei E . n » r » ,21.  Metzaeranffe 21
Gelegenheit für Braut -Ausstattungen. __

Heute Dienstag Abend t* Uhrr
Frische Blut - und Leberwurst,

Wurstsuppe.
Thüringer Wurstwaaren -Geschäst,

Kirchhofsgafse  7.

Trockene Ziinincrstzmie
hennerstraße 54. Part ., und Kirchgasse 51, Papierladeu. 57

12438

Geschäfts-Eröffnung.
©inet verehrten Nachbarschaft, sowie Freunden und Bekannten

bringe hiermit zur Kenntniß, daß ichi» dem Hanse DoHheiMSV-33, Ecke der Zimmermannstrabe, ein Geschäft in
Colomalwaaren, Bietnalren

und FLafcheabieren
eröffnet habe. Es wird mein eifrigstes Bestreben sein, die niich
beehrenden Kunden in jeder Weise ziifricdenznstellen, und bitte ich
um geneigten Zuspruch.

Hochachtungsvoll

Wilhelm Herg ’lsäaiser,
_Dotzheimerstraste 38.

cm ®in M;ö,ne,y. grober feiner Teppich , so gut wie neu, wegen
Platzmangelbillig zu verkaufen Kl. Burgstrabe 5, 2 St.

IQ)

äk
yjf? Jeder fremde $  $

E)

der nach Wiesbaden kommt, fei es zu kürzerein oder dauerndem Aufenthalte, fei darauf aufmerksam gemacht,
daß das „Wiesbadener Tagblakk " — gegründet *852 — die älteste , beliebteste , billigste und dabei
umfangreichste Zeitung Wiesbadens ist(täglich2 Ausgaben, Sonntags und Montags je eine, Preis
50  Pfg . monatlich) und sich eingebürgert hat wie kein anderes Blatt, von Haus zu Haus, von Familie
zn Familie.

Neben einem sehr reichhaltige,r redarkionesten Theile bietet das „Wiesbadener Tagblatt« einen
Anzeigeniheil von unübertroffenerAusdehnung, da das„Wiesbadener Tagblatt" allgemeines Infrrkious-
organ der Wiesbadener Geschäftswelt ist, aber auch zu anderen Veröffentlichungen aller Art, besonders
zu den Familien -Bachrichken (Geburts-, verlobungs-, Heiraths- und Todes-Anzeigon) und dem Nrbeits-
marirt, von JedermailN benutzt wird. Die für das Fremden-Publikum und neuznzieheude Einwohner
Wiesbadens wichtigen öffentlichen Bekanntmachungen der Ktadt Wiesbaden werden im „Wiesbadener
Tagblatt " anfgenommen. Dieselben können unentgeltlich eingesehen werden in den mehrfach aufgelegten
Exemplaren des„Wiesbadener Tagblatt" in der Schalterhalle des Verlags Langgasse 27. Einzelne
Tagblatt -Numinern koste» 5 Pfg . Man

abomtirf»„ du«..Wiesbadener Tsgdiatt"
tm Verlag kanggaffe 27, in den zahlreichen Ausgabestellen in allen Theilen der Siadt und bei alle» kai,ee-
lichcu Postämicrn.

Vas „Wiesbadener Tagblatt " wird von königlichen , ronrmunalständifchen . städtischen und
anderen Staats - und Civilbehörden, insbesondere von der kgl. Staatsanwaltschaft und den
Kgl. Gerichten zu Publikationen benutzt.

Die Fremdrnliste . die Programine der Cnrhans - Conrerke , die NnKiindignngen der
hiesigen Theater (darunter die ausführlichen Zettel des Hoftheaters und des Residenz-Theaters), die
auswärtigen Familien -Nachrichten , die Bekanntinachnngen aus dem Vereinsleben und alles Andere,
über das der Fremde und Einheimische unterrichtet zu sein wünscht(Fremdenführer , Tages-veranstaltungen,
Vereins-Nachrichten, Wetterberichte, Verkehrs-Nachrichten), findet sich im „Wiesbadener Tagblatt".
_ Gratisbeilagen des „Wiesbadener Tagblatt" sind: „Nmtliche Anzeigen des Wiesbadener
Tagblalt", enthaltend Bekanntmachungen hiesiger und auswärtiger Behörden, „Alt-Naffau", Blätter für
alte naffauifche Geschichte und Anltnrgcschichte, die „Illnstrirte Ilinderzeitung", das „Aerztliche Hausbuch",
das „Rechtsbuch", die „Hans- und landwirthfchaftlicheRundschau", zwei „Taschenfahrxläne", der „Tagblatt-
Kalender" und die „verloosungsliste".

Schachfreunde feieu auf die Rubrik „Schach", Organ des Wiesbadener Schachvereins, verwiesen,
welche das größte Interesse der Anhänger des Schachspiels findet und jeden Sonntag erscheint.

Bei der einheimischen Bevölkerung bedarf das „Wiesbadener Tagblatt » keiner weiteren Empfehlung,
dort ist es feit fast einen, halben Jahrhundert überall zu finden,

Weil MiRgttkbrlicb für ledermantt.

7 Platz für 1000 Kinder!
Theater « riete

»Bü 1 gersaaH
-IW. Emserstrassc 40.

Mittwoch, den 14. Februar er.,
Nachmittags3 Uhr:

Kinder-Vorstellung.
~ Jede « Hind muis

_ _ die Kinder
Elsa nud Erameols,

sowie
Pif ff. iitle Paul - WWsehen.

7“ Eintritt IO Pf ., Erwachsene 30 Pr . WT
llunnersta ^ , den 15 . Februar er,|

DW- Benefiz - WU
für Elsa lind Francois und Eittle Paul , sowit

Ahsehieds-Vorstcl!uiig des ganzen Personals.
Die Direction : Mas Eller.

Technischer Verein
Wiesbaden.

(Zweigverein des Deutschen Techniker- Verbandes.)
Dienstag , den 13 . d . 5L , Abends präcise

9 Ulir , im Vereinslokal „Walhalla “ Vortrag
vom Collegen Knüppel über:
Entwickelung, Zweck und Ziele des

Deutschen Techniker-Verbandes.
Gäste willkommen.

Der Vorstand.

iZn haben in den meisten Geschäften.
Fabrikant Carl Gentner , Göppingen.

Kleines Cigarren- n. Schreilmaarek-
rljilft Verhältnisse halber billig zu verkaufe». Näheres

Wellritzstraße 42, Part.
Eine hochträüiiige Fahrtull zu verk. Rnmbach, UnttrsüstH
Zwei tragb. Ziegen z. vt. Näh. Niedftr. 6, nahe d . Waldstr.
Ein 10 Monate altes, sehr hübsches Zwergspitzchen zu ver¬

kaufen. Slubenicin , äußerst waäisam, treuer liebenswürdiger
Charakter. Taunusstraßc 25, 1. 14

Sehr schön gezeichnete, zwei" Monate alte reine Fox -Terriers
zn verkaufen Dotzhcimerstrahe 10, 2.

Schone Harzer Kanaricu -Hstbne und Weibchen zur
lucht zu verkaufen Rheinbohuste .,s.c 2, 2.

Kauarienobgel zn verkaufen Ncugasie4. Hst). Alans. 5t>ä
Empfehle meine mit vielen Ehrenpreisen prämiirten edlen

Kana ri enhädiien. Weibdien. l>g»inn ,lstciu . Hafnerg. 5. 2. 926
Kanarienbayne u . 'Weibchen billig zu verkaufen

Moritzjtraße 23, Frontspitzc.
.Harzer Roller v" zVverk Moritzstr. 36, >. b. Wirthich. 15216
E0r Sale . An Knglish Portmanteau , in good condition,

moderato price. Apply nt Pension Anglaise.
Ein nur zwei,nat getragenes rosa Kleid (prima Seide)

mit langer Schleppe ist zu verkaufen. Offenen nnl. 1». L . 3 # 4
an den Tagbl,-Verlag.

ackanz. , i. n., >chw. W.-Pa >. b. z. vk. 31. Tagbl .-Perl . 1893
racku. Wette s. schm Kig. f. t Mk z. vk. lltömcrb. 1, SchntzsoA

Sch. Hose v. z. vk, Bw. i02—104, Herrngartcnffr. 7,  Lim_ __ - ■ . - -
Elcg . Gesellsch.-Nove (Plüsch) v. z. vk. N. Tagbl.-Aerl. ,884
Flotte Damen-Niaskenanz. lull, zn »erkHerU,garte,cdr. 13, 2 t.

>.-M.-A. (Savopnrdel, e. g , 5 M. z. vk. Schwalstadicr̂r . 34, 2?l.
Zu verkaufen ober zn verleihen schöne Damen - MaSteu-

auzuge , sehr elegant, Metzgergassc 21, im Laden.

Maskenkostüme
oder zu verkaufen Moritzitraße 12, Putzgcschäft.

, neu und
billig zu Verl.

Ein Tyroler-Anzng bill. zn verk. Helln,»ndstr. 'b2, Äkb. 2 Stz
Eleg . rttlas -Domino v. zn vk. Näh. 1. Tagbl -Äeü. l^od
Mask.-Anz., Seide (Stern , Polin ), b. z. vk. Sfamu . 4t , .fT~
. Chic, rother MaskriU -ut und rotbes Capes, 1 helüer

Domino, soivie verschieveue Damcnhüte »nd Kleider milra zn vcr-
kaufeh Mühlgafse II , 2._

Zn verkaufen
eine Parthie brauner Molto » (59—60  Meter), zu Decoratio»«-
zwerkenpaffend. Näh. Kl. Bnrgstraßc 2. ls :,Q

Junge Hübner - uni » Käusr -KeverirU
cke» passend.

E
«cbrcrr p

_ _ verkante» Karlstraße HO. ' " IS7Q
- strer« prach»von « Staylflichbitder t-itttg zn verln.

Röderstratz« B, 1 rechts . itzig
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Freihandverkanf.
Bersch, gute Gemälde, s. eleg. gr. Spiegel, kleg. Salontischdic»,

Säule, eleg. Gasliister, sdiöner Ofen (Amerik.), eleg. Eßservice
(24 Pers.), feine Nippsadieu, Base», 24 eleg. Moccataffcn, 2 versilb.
Lampen. Anzus. v. 10- 12, 3- 4. NA>. Tcigbl.-Verl. Händler Verb.

Achtung!
Wegen Platzmangel verkaufe ich einige Dutzend Stühle zu

billigem Preise. Besonder« günstige Gelegenheit fii: Möbelhändler
und Wirthe. 1708

g»h . Steiger , Helenenstraße6.
G. Tasel-Clavier für 60 Mk. zu verk. Adlerstr. 16, Hth. P. Zum'Verkauf LV8W7MS

Preis. Zu erfragen in Pension Änglaise.Ein Salon-Pianino in Nußbanm
vreiswerth zu verkaufen Adolphstraße6, 2. Etage rechts. N. Nähmaschine(Singer), a. F., b. zu vk. Karlstr. 33,  2 l. 826

-gjrgkäaniMos, einige gebrauchte gute Fabrikate, billigst.BP ** Neuesx -sait. 420 Mk. 1100
JH. Heinrich WnllST. Wilhelmstrasse 80. ©in Paar gut erhaltene Schllttschllhk ZU Mk . 3 .—

zu verkaufe». Näh. im Tagbl.-Verlag. 613*
Pianrno billig zu verkaufen Rheinstraße 88, 3 r. pajT" Colonialwaarcu -Einrichtung zu verkaufen bei 336

KLÜcker t, Adelheidstraße 43.Sehr kreuzsaitig, Eisenconstrnction, kräftig
schönes und schön im Ton, billig zu ver¬

kaufen in Biebrich, Adolphstraße 19. 1743 Ein .neues großes eisernes Slushängeschild, ein gebrauchtes
grobes Naseuschild(Holz), ein neues gnbeiserues Grabkreuz mit
Sandstein und ein altes eisernes Thor, 2-fl., 2,10 breit, 2,00 hoch,
ist billig zu verknufeu Hoäistätte 20. 1784Großes Bechstein-Pianino,

anßergew. Ausstatrg., massiv Edrnholzgchäuse, ist für Ausuahme-
preis zu verk., ev. wird minderwerth. in Kauf genommen. 954

H. Schulze , ClavierstililMkr, Scharnhorststr. 20, P. ÄPh Zwei Erker-Gestelle billig zu verkaufen hei
xMM H. wenofei , Kl. Burgstratze 5.

41[S4 g«« 11« ein gebrauchtes, bill. zu verkaufe». Näh.
41̂ 111*1S/f  Schwalbacherstraße 11, Bäckerei. fein gebrauck>ter leichter Landauer für 1- und 2-späii»ig, fast

iiluer Vietoria -Wagerr, 1- und 2-späiiuig, und gut erhaltenes
Gig billig zu verkaufen Jahnstraße 19.9 (24 ^ «tag säst »eil, für 150 Mk. zu verkaufen. Nay.

spä?««««« Fricdrichstraße 37. Feinbäckerei. Elegantes Phaeton SÄÄS - '
911 llrrrfltftrrißl * ‘in billigster V-rkanf von Betten01 / und Polstermobeln jeder Art.

auch bei Ratenzahlung. 16099 Zwei Federrollen lt. ein Break zu verk. Wellritzstr. 16,1. St . r.
Eine gut erhaltene schwere Doppetspäuner-Rolle und ein

Doppelspäuncr -Wagen zu verk. R. Feldstr. 17. Stb. P . 1918Polirtcs Bett , Marmor -Waschkommode , Schreibtisch
billig zu verk. Wörthstraßc7, Part. Ein gut erh. Metzgeiwage» zu verk. Saaigasse 14, i. L. 1U06

Ein vollff. Gesindebett bill. zu verk. N. Nerostr. 35, 2 Etg. l. Er» leichtes Ziehkarrnchen zu verkaufen Adlerstrabe 4.
Betten von 20 Mk., Sekretär 48 , Nntzbaum - nnd

Eichen-Büffet 138 Mk., Spiegel , Bücher , Kleider »Küchen-
«nd Weitzzeugschränke, Waschkommode mit nnd ohne
Toilette , Schreibtische, Garnituren v. 40 , Eichen-Schlaf-
zimmer-Einricht., reich geschnitzt» sowie alle erdenkt.
Sach. bill. z. y. Hermannstratz« 12, 1 St . 14036

Fahrrad , gut erhalten, neues Atodell, für Mk. 60.—, sowie ein
»öd, guter Flügel für 40 Mk. zu verkaufen Wellrisstratze 42, P.

Waschmange, w. neu, zu vk. Wellritzstr. 48, P . Anzus. Nad)M.
Wegen Verlegung des Bureaus-

billig zu verkaufen: 1 Gasofen mit Zubehör, 1 eis. Ofen, zwei
Natroncarbon-Oesche». 1 Gaslampe, 1 große Wandlaterne, zwei
Vorfenster(je 2 Flügel mit Holzrahmen), 4 kleine eis. Fenster¬
rahmen, 1 große Gitterwand mit Caffaschaltcr, 2 Stehschreibpulte
(zweisitzig), 3 hohe Comptoirstühle, 1 großer Schrank mit Roll-
thüreu und vielen Gefachen, 1 kleinerer desgl., 1 Küferkarre», ein
eis. Flaschengestell. Näh. Schlachthausstrabe7. Tel. 376. 1853

Zwei neue schön pol. Mnschclbcttcn (Roßhaar), gute Arbeit,
ä 130 Mk. Michelsberg9, 2 St . bei nütlierdt . 1758

Verschiedene gebrauchte Betten sind billig zu verkaufen
Mauergasse 15, 1 St . recht«. 665

E. Bett, 1 Kam., Kleider- u.Küchenschr. zu vk. Goldg. 10. 15220
Ein Bett, besteh, au« Bettstelle, Sprungr., 3-th. Roßhaarmatr.

U. Keil, f. 85 Mk., e. Kinderbettf. 16 Mk. zn vk. Rönierbcrg 16, P. F.Gliislüstcls.electr.Betrieb, TÄ
Sectsi. rc. zu verkaufcii im Cafe Bärenstraße6.

Feder-Unterbett, Spiegel, Tisch zu verkausen Norkstraße9, 3 l.
Zwei schöne MnschelbettstcUen,

«utzb.-polirt , mit Holzrahmcn, neu , beide für 90 Mark zu Zwei schöne Hängelampen IfaVT/'i.

Sehr billig abZugehen
Weüritzstratze8 , Part r. r

1 Sopha und 4 Sessel , 8 eleg. polirte Betten mit
Muschel-Aufsätzen , 1 Waschkommode mit Spiegel-
Aussatz, 1 nutzt«.-pol . 2-t!,ür . Weltzzeugschrünkchen,
1 polirter Sophatisch, t Ottomane mit oder ohne
Decke, 1 Sophaspiegel mit Goldrahmen , 1 grotzer
Nntzd.-Pfeilerspiegel mit Triimeau , 1 neues Lexikon,
1 Blumentisch mit Zimmerpflanzen . Die Sachen
eignen sich sehr gut für Brautleute und können
auf Wunsch bis >. April aufbewahrt werden . 1325

Gelbe Dam.'Garn., 1 Sopha, 4 Fauteuils, 2 Gard. n. älteres
roth. Plüsch-Sopha verkäufl. Adolphsallee 30, P . 9—12 u. 3—'/-ö.

Möbel- u. Ansstattnngs-Geschäst
von

PSi . H ®iider 9 DlöllwcherflrGe 48.
Empfehle alle Arten Polster- und Kastcumöbcl, Garnituren

in Plüsch, Taschensophas, Divans, Ottomane, Vcrticows, Bücher-
«nd Spiegelschränke, Herrn-Schreihbüreau, Diplomaten-Schreibtisch,
prachtvolle Büffets, Ausziehtische, Pfeilerspiegel, compl. Betten,
Waschkommoden und Nachttische, Waschloilette, Komniodru und
Consolen, alle Arten Tische, Stühle, Spiegel, sowie compl. Schlaf¬
zimmer- und Speiskzimmer-Eiurichtui'gc» rc. 1013

feine feinere Garnitur Plüschmöbel (Kupfer) und ein
-weis . Taschrndivatt (Beides neu) zu verkaufeu. 1767

t m. Weis , Tapczirer, Moritzstraße6.
Gebr. Garnitur, Sopha u. 2 Sessel, bill. z. vk. Kirchg. 9, l̂ r.
Gcbr. Sopha sehr billig zu verkaufen Webcrgasse 34, Hulladen.

Ein gut erhaltenes Uanape 28,"cm"Bett 20 D!k.,
WWW ein ovaler Lisch». verschiedene tzeideschnuckeusclle

sehr billig zu verkausen Römerberg 16, Part.
Ein gebrauchtes Sopha , 1 neues Taschensophau. Sessel

billig zu verlausen. Matratzen in jeder Füllung werden schnell
»nd billig angefertigt. 15647
__ «Jcorg Hillesheimcr , Oranienstraße 81.
~~ Muer 3-sitz. u. 2-sitz Diva» billig Michelsderg0, 2 I. 1632

Kameltasch.-Divan biil. z. vk. Me »»« »-, Hirlchgrabcn 21.
Umzug« halber sind ociichiedene Haushaltungs-

WWW Gegenstände, Möbel, Badewanne, Amerikaner
Ofen billig zu verkaufen Dambachlhal 7.  _
~ Gcldschrlinl. gSB

Kassenschrank,
gebaut , billig zu verlause» Sllbrechtstratze 84.' ^ I. u . , t; 1UU| U UllUli.l. li - - - _

kvegen lemzug und Ansgabc dcS Geschäfts ist sehr
g zu verkaufen : 1- und 2-th. Kleiderschränke, er»
mg. Spiegelschr., 1 Spiegel „«. Säulen u . Trumean,
utikow , verschiedene Kommoden , 1 Pluschsopha nur
ffeln, versch. Tische und Stühle , Belten , Matratzen
hiedcncS Bettzeug und L Nähmaschinen Metzger-

>.„e 24, 1 Dt. _ _ _l £iZ
beider - und Kjichenschräiikc von 16  Mk. an, Kommode, ovaler

isch, Stühle, Waschkommode bill. zu verk. Wellritzstr. 39, Part l.
Mi- u. zweith. Kleider- u. Äücheu'chr., Braudkiste, Bettstellen,

Zaschkonmideii, lack. u. pol. Kommoden, Tiiche, Anrichte, Kucheu-
retter, Berticows zu verk. Schreiner’t ' >»>»>-> Sckarlitstr. 25.

gaffe

y.mn , wtiiaviu« zu verk. Sd)reiner .. .. —. . - - —
zweittillr., elegant, mit 72 Schubkasten

'© Cljl . uttl » 25 qm. belegbare Fläche, hell mit Gold
lackirt, passend für Luxus-, Gold-, Silberwaarcn und Postkarten-
händler. ist statt 650 Mk. für 400 Mk. sofort zu verkaufen(ganz
heu) Blucherstiaße 24, Schreinerwerkstatt.  _

Billig zu verk.: 1Nuhb.-BraudkistêSekretär. Lexikon, 1Mah.-
Schreib tisch und 1 Eich.-Schreibpult Jahustra ßc 17̂ >ttĥ 3arb^

Wegzugs halber ist zu licrfniifcii:
1 Chlindervüreau , 1 Schreibtisch a. Mahag., 1 Sopba-
tifd), 1 Sopha und 4 Sessel, 1 Chaiselongue, 1 Etagere,
1 Hängelanipe, 1 Sitz-Badewanne. Alles gut erhalle». An»

' Heu vonl ! bis 1 u. v. 4 bis 6 Uhr. Händler verbeten.
Isiliarck-Riug 19. 2 r.

Schöne Laden-Etnrnhinng für Kurz- und Weibwaareu-
fchöst billig zu verkaufen MauritiuSstratze 9.

Eine Wafferpumpe mit Laufrad, nebst gut lansciidem Hund
dazu, billig abzugcben. Näh. bei 1683
__ PainbnianB ) Gärtnerei, Scharnhorststraße.

Accumnlatoren , Schaltbrctt zu verkaufen
Adelheidstraße 37, Part.

Drei Vogelhekeu billig zu verlausen Helenenstratze 80, Ladeiü
Packkiste» zu verkausen Marklftratze 22. 15223

Leere Oelfäfler abzugebeu.
__ Seifenfabrik Fotlis , Louggasse 19.

Ein Schleifstein (Holzgestell mit Zinkeinlage und Stein) bill.
zu verkaufen Wellritzstraße 25, Vdbs. 1 l._

Frischer Pferdemist fortwährend zu haben Ncrostraße 44.

KütlfaemW
Alte _

ii. fl. bezahlt Ellcuh.ogkiignsse6, Stb. r. 1.
sowie altes Gold
werden stets gekauft

Ich zahle ansiiahmswcise gilt!
Gebr. Damea-Costnme, Herreukleider,
Militär -Effecten» Uniformen , Teppiche, Beilen , Gold,
Silber re. re. G.
__ _ _ Metzgergaffe 3t.  _~HF Gegen Wrbßet  gute AeMW

kaufe ich hier und auswärts
aste Arten Möbcl , Betten , Schmuckgegeustände,

§K??ze Wohnnngs -Einrichtungen,
Waffe » , Fahrräder , Instrumente , Uniformen « . dgl.
Uebernahme v. Versteigerungen bei billiger Berechnung.

tiacoto Fuhr , Goldgasse 12,
Auktionator . ° 16146

J . $an «lel 9 Goldgasse 10,
kauft: Getragene Herren- u. Damcn-Kleidcr, Uniformen,
Schuhwerk, Möbel , Betten , Pfandscheine, Gold , Silber rc.
u. zahlt gut. kW" Aus Bestellung komme in'« Haus. -"M - 12488

ÄUfcSlifFfÄH * Metzgergaffe 26 , kauft9 getr . Herren- und Dailien-
Klcider, Un iformen, Schuhmerk, Möbel, Betten, Gold, Silb er und
zahlt gut. PWk" Auf Bcstellung konuue ins Haus. -"Witz

Die Vesten Preise zahlt Frau Drachmann , Metzger«
gaffe 24 , f. getr. Herren- u. Damen-Klcider, Gold- u. Silbers,iche»,
Möbel, Betten. Waff., Jiistrum., Uniform, rc. Bell, k. i. H. 15213

A. Geizhals, Metzgeräässe 25,
fortlvährend getr. Kleider, Schuhwerk, Möbel, Betten,

'achenu. bezahlt gut. Auf Bestellung kommei

Ganze Nachlässe,
gebrauchte Herren- nnd Damen -Kteider, Uniformen,
Möbel , Gold - u . Silbersachcn, Oelgemälde, Antiqnitäten,
sowie Pfandscheine kanft stets gegen Kaffe zu hohen
Preisen

» . Rosenau , Goldgaffe 18 n . Metzgergaffe 13.

K  Jch zahle * ip|ge» Preis bei sofortiger Cape für einzelne
Möbelstücke, Bette, », ganze Wohnungs -Einrichtungen,
Nachläffe , Waarenlager rc. Bestellungen hier und auswärts
werden püukllich besorgt. Uebcrnehme Versteigerungen. 12497
_ A. Reinemer, Albrechtstuibc 24.

Koiifitiiiiiiiüciiticib, si-
kaufen gesucht. Nähere» Ellenbogengasse8, Hth. 2 St._

- ' ‘ - ' " ge gkibtU
kaufen ge»

«Beriag
805

für ein
»u

sucht. Bäte Offe.uu
niederznlegen

Geldjchrank, W.«
se.au unter i*. w . i «t« r> im Tagbl.-!

E . grotzer alter Maüagoui - « lrider-
wr- sw  schrank zu kaufen gesucht . Offerten «,>r»

g,. L . aat an den Tagbl .-Vertag.  _
Gebrauchter Caffaschrank mit Schreibpukt-Aufsätz zu kaufen

gesucht. Offerten mit Angabe der Größe und des Preises unter
gs. j ». 3 -ag an den Tagbl.-Verlag,

Gebraucht , aber noch gut erhalte« , zu kaufe« gef. r
1 Herrenschreibtifch, 1 Chaiselongue, 1 einfache Mädchen-Kommode
und 1 Bettschirm. Offerten nach Walluferstraße2, 3 rechts. 1883

Zu kaufen gesucht: 1 Theke(2—3 Mir. läng), größere Spiegel,
1 Gaskrone(3-flam.mig) Adlerstraße 18, 1.

Ei» Milchkarren , evrntl. auch mit etwas Kundschaft, zu
kaufen gesucht. Näh. Schwalbacherstraße7, 1 St._

Ein große» Fürlofen , noch gut erhalten, zu kaufen gesucht
Wörthstiaße9, 1._

Gebrauchte Flaschen , Krüge u« dgl . kauftL . s&rnnx,
Platterstratze 5, 1 St . Bestellungb. p. Postkarte.

Zmtnsdrlie « veviranfen.

Neues Wohnhaus NSLL -'K
eignet, in coucurreuzfreier Lage, unter günstigen Bedingungen
zu verkaufen. Näh. 14688

Max Hartmann , Schützellstraße 10.
geiz« B<' j «-«i5<l5‘a, )(‘ii. ioii kleine Villa an der Mainzer¬

strasse mit 10 venniethbaren Zimmern nebst reioliliehem
Zubehör unter leichten Anzahlungsbedingungen
zu verkaufen . Nah . S*. (i. Rück , Bahnhofstrasse 20. 1115

Billa zu verkaufen,
an der Nerobcrgstraße gelegen, z. Alleinbew., eveiitl. auch für zwei

Familien ausreich., mit allem Comf. der Neuzeit, electr. Licht u.
schönem Garten. Zu erfragen Stiststraße 24, 1. Etage. 15234

Bietoriaftratze 45
ist eine mit allem Comfort, electr. Licht und Central Heizung ver¬

sehene Billa, zum Alleinbewohneu, von8 Zimmer», zu verkaufen
event. zu vermiethen. Näheres Victoriastraße 33, Part. 12519

Lin der Weuzeit ontspr. 4-Etagenhaus, je 5 Zimmer u. Bad,
nächst der Elisabethenstrasse , auch zum Müblirtvermietbon
pass ., aus erste« - Hand zu verk. Käufer hat fast eine freie
Etagenwohnung , t ®. Gr. Ikiick , Bahnhofstrasse 20. 16892

%$iUa  zum ALembewohneu.
Walkmühlstratze 1,

8 Zimmer , großer Garten per 1. April 1900 zu verkaufen oder zu

Hochherrschaftl. Billa,
Ecke Kaiser-Friedrich-Ring und Adolphsallee, mit prachtv.
ausgest. großen Räumen, Centralheiz., Gas, elektr. Licht, zu
verkaufen. Näh. Albrechtstraße 41. 474

Vorzügliches Rentenhaus in der Walramstraßemit 7000 M.
Anzahlung billig zu verk. Näh. Baubüreau Saalgaffe1. 558

Hans z« verkaufen.
Neu erbarttes Haus i. b. Lage, nächstd. Rheiustr., 4 Etagen,

& 5 Zimmer, solid u. elegant gebaut, sehr preiswcrth durch d.
Erbauer zu verkaufen. Gefl. Offerten unter 8. W . ioo3
an den Tagbl.-Verlag. 839Neubau.

Hochelegante , mit allem Comfort der Neuzeit, Bad,
eleftnfdjem Licht, Kohlen- und Speise-Aufzügen, eingerichtete
Billa , 2 Salon, 8 Zimmer nebst Fremden-und Geffude-
zimmcru, Küche rc., in feinster Villenlage Wiesbadens, Wcinberg-
strahe 13, vis-ä-vis dem Nerothal, staub- und rauchfrei, 3 Minuten
von der Dampfbahn und Wald, herrliche Fernsicht, steht zu
verkaufen. Die Villa ist eine der schönsten, welche bis jetztm
Wiesbaden erbaut worden sind. Wegen Verkauf wende man sich
au den Eigcnthümer, 4». scichhorn , Emscrstratze 42, oder
an r k̂i 'istian Gilückilch , Rerostratze2. Elnzuschen von
3—5 Uhr- Nachmittag«. 15B4-2

Sonnenbergerstrasse 04a u.b
— B* ark « eitc — S Villen (Doppelvilla) mit Je
IO käs 13 Siiiiniem u. Nebenräumen, mit Central-
lieizung , electr . Licht , Erker, Wintergarten, Balkons etc.,
in hochelegantester Ausstattung, zu verk. oder zu ver¬
miethen , direct in d. Kuranlagen belegen und demnächst
electr . Bahnverbindung . Näh. bei d. Eigentümer 17400

BS. Blnos , Taunusstrasse 57, 2.

Eine hochherrschaftl. hochcomf. neue Vista z. Alleinbew .,
eveutl . auch für zwei vornehme Famil . ausrcichd. ,
in guter , feiner u. bequemer Lage, »nit wunderbar
schönen , prachtv . ausgestatt , «rosten Räume», das ganzet .,us Parqnet,Doppelfenster,n.Spiegelglas,Central-,fen- n . Gasheizung , Gas n . elektr. Licht rc. rc. , ans
erster Hand von » Erb. preisw . zu verk. Gef. Offerte»»
u . *g. M. 354 an den Tagvl .-Berlag . 1923

15 Zimmer, mir Garten, das sich vorzügliäi zur
Fremden- Pension eignet, zu verkaufen. WoS

sag» der Tagbl.-Verlag. 15407
Ein kleines solides Lzans in Mitte der Stadt (zwei Jahre gebaut),

mit Laden, für einen kleinen Geschäftsmamiposskud, in guter
Geschäftslage per sofort oder später zu verkaufen oder zu ver¬
miethen. Nah. im Tagbl.-Verlag. 16256

Haus zn verkaufen
(Roonstraße 14) zur Taxe. 58,000 Mk., ganz vermiethet. Auskunft

beim Eigenthünier .s . «tuetk , Aachen. 658
Etagenhaus im südlichen Stadtthei », nahe am Kaiser.

Friedrich -Ring , mit Garten , ohne Hinterhaus , zu verk.
Offerten unter M. v . » su an den Tagbt .-Berl . 14752

Billa Uhlandstratze 14
(neu erbaut) 15030

ist preiswürdig zu verkaufen. Näh. Dotzheimerstraße 34, Pt.

D e betden Häuser Kapcllenstratz« 85 « . 87 sind wec
Verzug der Eigenthümer preiswcrth zu verkanfm. Beüingunc
auf dem Bureau des Rechtsanwalt« u. Notars!»r. Romei.
Rheiiistraße 31. 147

Dbere Nhcittsttatze reut. Haus. 5-Zini.-Woh»., 10,000 Mk. mi
der Taxe, mit 10,000 Mk. Anzahlung, zu verk. Näh. Gust,

z Billa zn vê anfen.
cn-r, 'Lbester Lage gelegene, noch in Aussührung begriffene
Billa ist z. verk. Nah. Auskunft durchd. Tagbl.-Verl. 1752



-? g>fe l6 , 13,  Wiesbadener Taqblatt ( Morge n-Ausgabe ) . Verlag : « anggaffe 27.

Bitta Bierstadter Höhe 33
mit oder ohne Stallgebäüdk, auch für 2 Familien bewohuvar, der

Jltujttt  eui(pr. emgcnchtet, zu verkaufen. Näh, 14687
Max llarimann , Schützeilstraße 10.

48 . Jahrgang . No . 72.

GelegeuheitskaZrf.
Wcaci! Wegzug des Besitzers ist in Wiesbaden in allerbester

Kurlagc eme schone, solid gebaute Villa zu verkaufen, bestellend aus
Parterre, 1. und 2. Etage, zusammen 19Z. Preis 130.000 Mk.
Anzahl. 20—30,000 Mk. Parterre und 1. Etage sind vermiethei
nno erzielen bei freier Wohnung in der 2. Etage erhebliche!-,
«eberschuß. Reflektanten belieben sich behufs Bestchtigiinc
umgcheiid zu melden. 0̂7S

v „ . , Jmmsbilien -Slbthcilung
des « tl,ebürea » Wiesbaden,
^ . Theater Colonnade 36,87.

Nin rentabt, , 3 - 43 , altes Hans an breiter Hanplstr.
Stadtth ., mit 4 - Z . - Wohnungen , Bad,

Balko »» re. im Vorderl»., Thors . , 2 gr . Höfen , schöllen«
«». Doppeln », von 2 Z ., gr. Weinkeller m.

Hydrant. Aufzug re.. Verhält,, , y. aus ! . Saud Vom
Erb. sehr prcisw . zu verk. Gef . Off. rc'. u.  aos
a. d. T -igbl .-Bcrl . 18 3̂

mit Lade« in bester Lage
Schic,stcins, für jcdks Ge-

lwast passend unter giiiistigcii Bedingmigen zu verkaufen. Offerten
linier«! . . ISttsir an den Tagbl.-Verlag. 815

-.^ ^ '" rschastliche Ltilla, großartig aus¬
gestattet, niii allem Comfort versehen, in vorzügl.
Lage, preiswürdig v. Erbaner zu verkaufen. 1855

Eme hochherrsch.,st, . ca. :i  I . alt - Villa z. Slllcinbew . i»
LE"// , v- niehmer gesunder Lage (Höhcul . , Rühe d.
Waldes » mit .»—10  prachlv . Wohn - ,, . ausreichd.

allen. Comf . d. Neu ;. , schönem Garten,
her,, . Slusficht, Weg ;, h. aus erster Hand vom -Erb.
sehr Preisw . zu verk. Gef . Off. u . « . Bi. 80 s «.
d. Tagbl .-Verl. lg ,4

Ein herrfchaftl., gut gebautes dreistöckiges
'» "»inittelbarer Nahe der Bahn¬

höfe Umzugs halber zu verk. Näh. im Tagbl.-Verlag 1798

Eine hochreutabl. hochherrschaftl. Etage,r -Villa in guter
vornehmer « . bequemer Lage , 3 Et . » 7 Z ., Kirche,

aller Eoinf . d. Renz , bis eiuschl.
elektr. Licht, schöner großer Garten , 'Alles gut (prima)
vermleth ., aus erster Hand vom Erd. austerorventl.
preiSw . zu verk. — Vorzügl . Capitalanl . mit nur
we»»g Arbert. — Gefl. Offerten unter rc. u . 3 «a au
der» Tagbl .-Verlag . Igzg

Zu verkaufen
mehrere kleine Villen und Laudhäuschcn . moderne
Vllle » , Etagen - u . Geschäftshäuser . Hotels l . u.
2. Ranges, Restaurants, sowie mehrere Bier -Wirth-
schaften, »lckerg rund st licke, Baurnstücke, Bauplätze
durch Wng -.ier , Hartiugstratze 5 . Sensal fürImmobilien. Iggg

Bad Rauheim.
Gm eingcführte Fremdeli-Pension(30 Zimmer) iii allerbester Ver-

LMEtr. Krankheit sofort zu verkaiifen. Anzahlungn'0,000 Mk.Offcrlen unter JT.LI.195 an den Tagbl.-Verlag.<-> Kleine Billa von 0 Zim . und reiche«!» Z ^
Zubehör , hübsches Gärtchen, schöne Lage, Straßen - 11 K
bahnverbittdUllg , für Mk. 20,000 ja verkaiifen. 1 I

Otto Engel , Adolphstraßc3. 1854 ft »

Billa Alwineustratze4
zn ucifitufcu.

täglich.
Näheres daselbst von 12 4 Uhr

1826

Billa BierstadterHöhe25
enthält8 Zim., 4 Mansarden rc., ist für de» Preis v. 38.000 Mk.
sofort zu verkaufen, eventl. gegen Banplatz zu vertauschen. Näh.
Hcllmnndstraße 13, Seiteiib. 1. St . 1891

Ein in der Hinteren Moritzstraßc , nahe dem Kaiser-
striedrich-Ring gelegenes , solid gebautes Etagenhaus,
>e5 Zimmer und Bad, mit Thorfahrt und großen, Garten, ohne
Hinterhaus, für Weinhäudler rc. sehr geeignet, preiswerth sofort
zil verkaufen. Offerten unter « . B. w . ioü«  nn bei-
Tagbl.-Verlag. 192 (j

Zu verkanfen
nuc Lakritzsabrik, Großstadt, Rheingegend gel., Netto-Reingew.

15 000  Mk., erf. 40- 50,000 Mk. Anfr. n. ZusicherungDiScret.
Pharmac. AgenturJ . Herzog , Wiesbaden.

Bau-Terrain
nächst der Parkstraste.

An der„ Weinreb ", deren Kluchtlinienplan gegenwärtig
iw 'wurn Rathhaus offen liegt , ist ein Grundstück,

ander Parkstraße belegen , zu verkanseu . Offerten
möglichst von » elbstkanfern nnter b.  c . ns an den
Tagbl .-Verlag erbeten.

Kür Capitalisten « ,,d Terrain - Spcculanten!
Ca. 2 Morgen Bauterraiu, vorzügl . Lage—

Ncrolhal — absolut sicheren hohen Gewinn
abwerfeud— preisw. zu verkaufen. 1455

o . Adolphstraße3 wo«
Proicctirter Villa-Bauplatz , 443(0)., ü 500 Mk.. u. g Bed ohne

Anzahl, z» vk. G-fl. Off. u. A.  K . 1013 Tagbl.-Verl 1190
§4 » lSs »Us '̂ U? lütze an der Weinbergstraßk. Ncrohcrg, zuverkaiifen. 3,ah. Weiubergstraßc3. 8417

Zmmobilienf « Hanfe« gesucht.
Villen , Landhäuser , Geschäfts - « . Etagenhäuser , Hotels,

Badehänser , Geschäfte aller Branche« , Bauplätze,
Ackergrnndstücke wolle mau gest. valdigst bei mir zum
Verkauf annieldeu.

Ij.  Keglein , Jmmob .-Büreau , Oraiiienstraße 3.

Haus mit Ttallmige,, ZiSlZl

Obere Rheinstraße
"MÄK »!S *:„Ss .«■. . «»«•

ein WirthshauS . eine Mühle oder
Sägewerk. am  sonst kleineres Fabrikgeschäft . 1907

^ Weilstraße 2.
Grundstücks. Nahe der Deausile, zu kaufen gesucht. Offerten

mit Preis pro Ruthe unter >». C. -is an den Tagbl.-Verlag.

Ersucht Fabrtkgeschäft (Wiesbaden oder auswärts » oder
Betheiligung »nt größerem Capital . Offerten unter
* • - *® g!» den Tagbl .-Verlag . 1906

Capktalir« zu «epieihe«.
# fl »f >"r ersten u . zweite« Stelle.

^ .. *1 4 V <J llej er 8 «ilzbei 'ser , BahllhSf-
Itratze 16. Telephon No . 524 . 15499

Bazzkeapitalieu. . .
2»—§0,000 Mk. a 5% au, zweite Hypothek zu vergeben"' Off

nbitie initer A.  K . A. 5 28  an bei! Tagbl.-Verlag.
Pä| r 12- 1»,000 Mark auf gute zweite Hypothek aurznlcihen.

Meldungen liiiter»r . AV.  k.  52r a» den Taabl-Verlaars »•
..Htipsthekeu -BaNkgelder

irr jeder Höhe, bis 60 "/7 feldgerichtl . Taxe, niedriger
Zinsfuß , sehr mäßige Provisto « , werden rasch « .
znverlasfig vermittelt . '2lnszahl . kann sof . erfolgen.

... , ™c >« r Swl *l»erger , Sensal,
Bahnhosstraße 16, 1. Et . Telephon No . 824.

Sprechz. 8 —10 Vorm . n. 2—4 Nachm. 1801

10,000 Mk. sofort an 2. Stelle nach 50- 60°/° der Taxe aus-
zuleilien, 20,000 Mk. 1. Stelle bis 60°/° der Taxe per 1 April
ausziilnhcn. zggg

12—14,000 Mk. auf 1. Hypothek sofort ansznlkihen
durch Zimmeriiiannstraßc9, 1 St.

Mk. ans guie2. Hypothek nachd. Landesb. gesucht.
Offerten unter SB.K. Hi2N an den Tagbl.-Verlag. 1587

Capttalien gesucht
aus prima 1. u. 2. Hypotheken an hiesige solide Leute.
Mk. 2000, 3—5000, 7—10,000, 12—16,000, 20—25,000.
28- 32,000, 34- 36,000, 40- 50,000 und 60,000 bis
150,000.

Näheres durchC«rl Wagner , HartiugstraßeS
(und Goldgnsse 21, int Cigarren-Gcschäft). Agentnr für
Immobilien 1111b Hypotheken. 1852

10,000 Mark auf gute 3(achhypothekz» 5 °'° ans gleich oder
später aesuchi. Offerien unter A.  H . C. 1025 a» den
Tagbl.-Verlag. 191g

ISIsi ans flute2. Hypothek nach der BankES r » von vermögenden! Kaufmann gesucht.
Offerie» sud IU31 au den Tagbl.-Verlag. 1851

I 2500 Mk.als2.Hypothek nach der Hälfte derTaxe, ä, 5 %, per gleich gesucht. Offerten sub v . M. S15
a» de» Tagbl.-Verlag.

3000 Mark nach 5 der Ta re von pünkilichcin Zinszahler
per gleich oder1. April gesucht. Off-rten unter « . 1088
a» de» Tagbl.-Verlag. 1876

Capilalie « f« leihe« gesticht.
Mk. als zweiter Eintrag nach 44 °/° der Taxe per

April cv früher gcs., plima Object. Offerten unter V. V. oe«
an den Tagbl.-Verlag. ig ^02

hdinra 2. Hypoth. auf ei» Hochs,
hochientabl. Etagenh . in vorlrcyruer Lage von sehr

il-s. Gef. Off. V. K. 10 b. an den
Tagbl .-Verl . 1̂ 7

E' uca 35,000 Mk. bis 5/» der Taxe zu April, ev. früher, gesucht.
Offerten unter « . 10,8  an den Tagbl.-Verlag. 1150

SO $ 00 *Vllf ?uf gute 2. Hypothek ans gleich oder
später gesucht. Off u. Mbw . 1003

an oeu Tagbl.-Verlag. 591
aege« gute 1. Hypoth . zu 4 */»•/• (Taxe

52,000 Mk.) von , chr vermög . Manne gcs. Gef . Off.
d. Tagbl .-Verl . 1668

Gesucht am sofort oder1. April 1900 15,000 Mk. auf 2. Hypothek
auf cm Haus i» guter Lage, pünktlicher Zinszahler, ohne Ver¬
mittler. Off. u. V. Z5. loso an ben Tagbl.-Verlag. 1616

2. Hypothek von gut sttiii'rtem Gc-
, , , ^ re , - - ■ schästsiiiann per 1. April ob. später

gclucht. Offerten erb. u. l ». SL. 808  an de» Tagbl.-Verlao
Mk. 10—12,000 zweite Hypoth. nach der Landcs-

bank » 5 °/° ans Haus in centraler Stndtlaqe gesucht.
Punkt !. Ziuszahl . Placement kostenfrei. 1454

^ **• rcngrei , Adolphstraße 3.
- , 4-»,000 Mk., 20,000 Mk., 10,000 Mk. und zweimal
4000 Mk. auf hiesige und Landobjecte zu 5 °/o gesucht durch

^  l * rar «, Zimmermanlistraße 9, 1 St.
b—8000 Mk. gegen gute2. Hypotb. gesucht. Gest. Offerten bittet

>»<!» imlerJ . 14. 307 im Tagbl.-Verlag niederzulegen.
32,000 Mk. auf 1. Hypolhet gesucht. Off. unler l ". 35. loss

an den Tagbl.-Verlag. 1588
31ik. gesucht per 1. April d. I . als 2. Hypothek, innerhalb

68°/° der feldgerichilichen Taxe. Offerten erbeten an 1745
Krankenhaus-Vcrivalier!laen <el.

25—30,000 Mk. (8/i Taxe) irerde» au zweiter Stelle zum1. Llpril
oder früher gesucht. Gefl. Offerten unter li . 35. 1033 an
den Tagbl.-Verlag. 134g

IR - II 9fl Ofin Mark  8V80N guto Ilzpotbelcon zu 5 °/»
lv» U, itWiOUU sof. all. später zu leihen gesucht. 1415

«5. Sieles -, Immobiiien-Agentur, Tamiiisstr . 38.

Dttttksagttug.
Sillen herzliche» Dank für die Beweise inniger

Theilnahine an dem Verluste unseres lieben Vaters,
Schwagers, Schwiegervatersund Großvaters,

Karl Poths.
besonders dem Herr» Pfarrer Grein für seine trost¬
reiche Grabrede, sowie seinem Herrn Klärmeister und
den Miiakbeitern der Kläranlage.

Die iranernden Hinterbliebenen:
Familie Pot !»«.

8- 70«« Mk.

Todrs -Anzrige.
Am 12 d. M. entschlief saust nach kiirzem, schwerem

Leiden unsere heißgelieble Tochter, Schwester und
3!ichte,

Kina»
Im blühenden Alter von 18 Jahren, was wir
Verwandte!!, Freunden und Bekauiiten tiefbetrübt
auzeige».

Die Beerdigung findet Mittwoch Siachmittag
3'/- Uhr vom Sterbchause, Langgasse2, aus statt.

Familie Karl Weimer.
Kierstadt , den 12. Februar 1900.

Hiermit die traurige »Nachricht, daß Misere liebe
flüchte lind Pflegling, Käthche» Jansen , fern von
ihren Eltern ini Alter voni '/i  Monaten nach schwerem
Leide» sanft entschlafen ist.

Im Name» der trauernden Hinterbliebenen:
Ctzr. Krbingrr.

Wikvbodrn , den 12. Februar 1900.

Heute Mittag 12 Uhr 45 Minuten verschied unsere liehe Schwester raä Schwägerin,

Fräulein Helmine Gaquoin,
nach langem und schwerem, muthvoll ertragenem Leiden.

Dr. Karl Gaquoin.
Clara Gaquoin, gcb. Voigt.

Wiesbaden, den 10. Februar 1900.

Die Beerdigung findet Mittwoch Nachmittag 3 Uhr von der Leichenhalle aus in Giessen statt.

Für die vielen Beweise liebevoller Theilnahine anläßlich des Ablebens
unseres geliebten

Herrn(EltflS itOjjItHllÖ
sagen verbindlichsten Dank

Die trauernden Hinterdliedeuen.

Wiesbaden» den 12. Februar 1900.
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Einsendungen aus dem Leserkreise.
(Ohne Verantwortlichkeit der Rcdattion .)

Knnst - Uachrichtr » .

A Concert des Evang . Kirchen - Gesangvereins ."
MIL ' grober Beliebtheit sich die unter der kunstverständige » Leitung
des Herrn Carl Hofheiuz  vom Evang . Kircheii -Gesaugvereiii
veranstalteten Concerte erfreuen , bctvieS am vorgestrigen Abend
Wieder der bereits eine Viertelstunde vor Beginn der Veranstaltung
bis auf den letzten Platz besetzte große Saal des Casinos . Die
Chöre „Das ist der Tag des .Herrn " . „ Ans der Jugendzeit " ( Stern ).
„Der letzte Gruß " ( Dregert ) , „Die Königskinder " (Stern ) und
„Grüß Gott " (Heiner ) wurden säinintlich in vollendetster Weise zu
Gehör gebracht und ernteten stürmischen Beifall . Herr Hermann
Tischendorf,  der die Bcrioi ' sche „Scene de ballet “ , eine Rassische
Cavatine und einen Mazurka von Wicniawski vortrng , beherrscht
sein Instrument (Violine ) in meisterhafter Weise ; die vollen , runden,
exakt eingesetzten Töne verbanden sich mit der mit gleicher Viriuosität
von Herrn Otto Rosenkranz  ansgesuhrtenClavierbegleitnng zu
einem Duo von aufeetorbeuilidjem Wohlklange . Den gleichen Beifall
errang Fräulein Maria Weiler,  die mit einer sehr sympaihischcn,
wirkunasvollen Sopranstimme von seltener Reinheit und angenehmster
Klangfarbe begabt ist. Außer der „Arie der Königin der Nacht"
aus der „Zauberflöte " sang Frl . Weiler drei reizende Lieder von
Raff , N . v . Wilm und Eckert („Immer bei Dir " , „ Das Mädchen
an den Mond " und „Echolied "), von denen das letzte eine erstaun¬
liche Fertigkeit in der Beherrschung der Stimmmittel voranssctzte
und so große » Applaus bervorriof , daß die Sängerin sich noch zu
einer kleinen Zugabe entschließen mußte . — Wir gratnliren dem
Vorstände des Ev . Kirchen -Gesangvereins , insbesondere auch seinem
vortrefflichen Dirigenten , zu seinem neuesten schönen Erfolge!

Uerein ^ Ilach richten.
(Mitthciluugen unter dieser Rubrik Iverden bis zum Umsaug bau 20 Zeile»
unentgeltlich ausgenommen , sür jede weitere Zeile wird der Anzeigenpreis mit

1b Pfg . berechnet .)

* Im „Technischen Verein W icsbad  cn " wird Hr . Knüppel
am Dienstag Abend über die Entwicklung und Ziele des Deutschen
Techniker -Verbands sprechen . College » , die der Sache noch fern-
stehen , ist Gelegenheit geboten , die Bestrebungen des z. Z . circa
8500 Mitglieder zählenden Verbandes kennen zu lernen.

* Die „Turn - Gesellschaft"  läßt am nächsten Sonntag,
am 18 . Februar , i» den Sälen des Casinos ihren diesjährigen
Maskenball vom Stapel . Wie uns verratben , beabsichtigt eine
Anzahl Mitglieder der Gesellschaft der Veranstaltung das Gepräge
einer Kirmeß im blauen Ländchen zu geben und ist Sorge getragen,
daß die zu einer solchen nothwendlgen Attribute zahlreich und
möglichst naturgetreu am Platze sein werden , was indessen andere
Masken oder solche in Civil nicht vom Besuche abhaltcn soll , da
bekanntlich aus der costümlich gemischtesten Gesellschaft sich erst das
schönste Faschingsleben entwickelt . Maskenstenie sind gegen Vor¬
zeigung der Mitglieds - oder Gastkarte bei Herrn L . Becker , Papier-
Handlung , Kleine Burgstraße , in Empfang zu nehmen.

* Das Männer -Quartett „Hila ria"  hält seinen diesjährigen
Masken -Ball , verbunden mit Vertbeilung von 7 wertbvolleu Preisen
jn die schönsten, resp . originellsten Masken , am nächsten Sonntag,
den 18. Februar , Abends 8 Uhr beginnend , im Saale des Turn-
Vcreius , Hellmundstraße 25 , ab . Das schon früher so beliebte
Maskensest scheint sich auch dieses Jahr zu einem recht großartigen
zu gestalten . Dies verspricht schon die Anmeldung verschiedener
origineller Gruppen rc. Die Maskenpreise find ini Schaufenster
der Firma M . Schneider , Kirchgasse , Ecke Friedrichstraße , ansgestellt.
Preismasken müssen von 10 ' - Uhr an im Saale anwesend sein.

* Die „II . Allgemeine Carnevalfeier Wiesbadens"
findet Sonntag , den 18 . er ., in den Theater - und Ncbensälen der
„Walhalla " statt und beginnt biefesntal um 8 Uhr 33 Minuten.
Besuche werden von der großen Kölner Carneval -Gesellschaft , den,
Binger Carneval -Berein , dem Carneval -Verein Uhu zu Biebrich,
der Frankfurter Carneval -Gesellschaft (gegründet 1874 ), dem Mainzer
Carneval -Verein und der Kaiserslanteurer Carncval - Gesellschaft
erfolgen . Zu der Sitzung ist Herr Hofopernsängec Plate wiederum
gewonnen , Herr Componist Aletter wird dirigiren . Ein Tyrolcr-

Ensenrble wird auitrcten und zwar in einer Ausführung wie hier
noch nicht gesehen . Der Wiesbadener Athleten -Vcrein wird einen
„Gang " vornehmen , welcher in einer kurzen Grnppirung endet.
Der Männer -Gesangverein Hilda wird ein Trinklied zu Gehör
blingeu , während der Allgemeinheit mehrere Chorneder ge-
ividmet sind.

* Die Carnevalgcsellschast „Unverbesserlich"  wird , nach¬
dem ihre erste Sitzung am 4 . Februar im Saalban Germania so
glanzvoll verlaufen ist, vielen Wünschen entsprechend , noch eine
zweite carnevalistische Sitzung und zwar am nächsten Sonntag,
den 18 . Februar,in dem Restaurant „Kronenburg " abhalten , unter
Mitwirkung hervorragender Huuioristen und ' einer verstärkten
närrischen Kapelle

Stimmen aus dem Publikum.
* Kurd ansneuba  u . Wir sind dem Herin Kanzleirath

Flindt dankbar , daß er in der letzten Stadtocrordneten -Sitzung für
die nochmalige Absteckung des hinter dem Kurhansc geplanten Neu¬
baues eingetreteil ist, vorausgesetzt , daß er uns auch miitlieilen kann,
welches Bauprojekt denn eigentlich für diese Absteckung maßgebend
sein )all . Soweit uns bekannt , ist seither überhaupt noch kein be¬
stimmter Plan angenommen worden , und wenn dies zutrifft , so
wären doch die planlos in der Lust schwebenden Absteckungen mit
ihren ganz willkürlichen Abmessungen nicht nur überflüssig , sondern
geradezu lächerlich . Derartige Phantasiegebilde bieten der Jnteressen-
politik einen dehnbare » Spielraum und schädigen den Fortgang der
Sache selbst in empfindlichster Weise . X . Y. Z.

* Hochverehrter Magistrat und Stndtverordneleii -Versammlung!
Wollt Ihr immer weiter schweifen ? Seht das Gute liegt so nah!
Bei dem Referat über die letzten Verhandlungen über den Kur¬
haus - Neubau  gefiel uns besonders der Passus , daß wir für die
Kur ein vornehmes ruhiges  Kurhaus bedürfen . Weniger
find ivir »,it _ dem Gedanke » einverstanden , dasselbe in die Mitte
der ohnehin schon recht sehr beschränkten Anlagen zu stellen und
dadurch noch mehr Bänuie und Grün zu vernichten . Bedenke»
denn die Herren gar nicht , daß , wenn sie Alles perbauen lassen,
wohl Kurhäuser und Kursäle  dastehen , aber der Knrgartcn
dann absolut fehle » würde , denn die übrig bleibenden schmalen
Wegstreifen verdienen dann den Namen Garten  nicht mehr . Und
doch ist er jetzt da « Eldorado der wegnnserligen Gäste Vormittags
und in und außer den Concttlstuiiden . Jedoch läßt sich der nun
ausgestellte neue Gedanke auf andere Weile leicht verwirklichen , ohne
daß viele Millioiien z» dem auch nur , ivie es fdjeiiit , als Provisorium
gedachten Experimente flnisig gemacht zu werden brauche Sollte
nicht das Paulinen - Schlößchen mit feinem zwar jetzt vernachlässigten
und verwilderten Park , der so schöne Bauingrnppen , Feiepartien
und leicht zu erbrelternde , sonnige und dabei zng- und staubfreie
Terrasse » besitzt, sich mit wenigen Hunderttal,send Mark Ausbau-
und Reparatnrkosten sich zu einem ru hi gen Kursaa ! Herrichten
lasse » und das werthvolle , jedoch besonders sür die Stadt werth¬
volle Terrain würde für alle Zeiten einen immer mehr geschätzten
Besitz für die Stadt abgeben und die ohnehin so beschränkten An¬
lagen durch diesen Erwerb eine , wenn auch nicht so große , aber sehr
erwünschte Erweiterun « erfahren . Man wende nicht ein , daß die
Anhöhe ein Hinderniß für Wegunfertige und Krankenwagen sei.
Denn der Augenschein überzeugt alle Tage im Sommer , daß die
viel steileren und längeren Wege von Beausite nach den Eichen
vorzugsweise gern von Gichtleidenden mit und ohne Krankenwagen
benutzt werden , um nur der « frischenden Höhenluft theilhastig zu
werden . Anßerden , Hilst ja die Elektriciiät in solchen Fällen leicht
und sicher nach . b , A.

* Der Commissions -Bericht des Herrn Dr . Heymann , betreffend
den Kiirhausnenbau , in der Stadtveiordneten -Sitziiiig vom 9 . d. M.
giebt endlich den Anstoß zur Verwirklichung einer nugemcin glücklichen
Idee . Der Bericht gipfelt , wie hervorgehobe » sei, in deni Vorschlag
das neue Kurhaus , unter Erhaltung des seitherigen für Saalbau-
Zwecke , hinter  dem Weiher zu erbauen , auf dem jetzigen stillen
Terrain , das von der Brücke eilikrseils . von dem Verbindungsweg
Parkstraße -Sonlikiibergerstrabe andererseits , begrenzt wird . Das ist
meines Erachten « der einzig richtige Vorschlag , der bis jetzt gemacht
worden ist , weil er sowohl die Knrhans - wie die Saalban -Fragc
mit einem Schlage löst und das vorhandene herrliche Ensemble in
keiner Weise stört . Ich wünsche ans das Lebhafteste , daß sich weitere
Kreise der Einwohnerschaft für dieses wirklich vernünftige
Project interessirci , und , woniöglich mittels einer öffentlichen Ver¬

sammlung , dies bekunden würden . Dafür Stimmung zu viache»
ist ' der Zweck dieser Einsendung , und daß dieser Zweck kein ver¬
fehlter sein wird , dasür bürgt die weite Verbreitung des Tagblatte «.
Hoffentlich öffnet die erneute Absteckung im Knrgarten Jedem , der
es sehen will , die Augen dasür , wie verfehlt der andere Plan war,
der den schönsten Theil des Parkes zerstören und das Terrain
circa 6 Meter hoch unfschütten niolltc ! Das zur Anssühliiiig zu
bringen wäre denn doch ein Stückchen würdig eines Schilda , aber
nicht der Weltknrstadt Wiesbaden gewesen!

"' Elektrische Straßenbahn.  Unter dieser Spitzmarke
erschien in No . 64 , Morgen -Ausgabe des „Tagblatt " , eine Stimnie,
die nicht uiiwidersprochen bleiben kaii» . Wir ivollen dem Herrn
Einsender nicht ans das Gebiet folgen , uni einen etwaigen Beschluß
des Regiernngspräsideiiten zu kritisire », iveil wir der Ueberzeiignng
sind , daß eine weise Staatsbehörde nur das allgemeine Beste fördern
und Maßnabnien treffen wird , welche Gefahr für Leben und Ge¬
sundheit der Staatsbürger abwenden , tute dies bei der Legung eines
zweiten Geleises durch die Walkmühlstraße ohne Zweifel der Fall
wäre . Die fristzeitigen Wideriprüche der Anwohner der Walkmuhl-
straße und sonstiger Interessenten sind so wohlbegründet . Der Herr
Einsender bemängelt die Walkmühlstraße als Verkehrsstraße und da
sei ihm hiermit der Gegenbeweis geliefert . Ganz genaue Zählungen
der in dieser Straße sich bewegenden bespannten Fuhrwerke ergaben
am Freitag die Zahl 184 und am Samstag 173 . Diese Resultate
im Winter erhöhen sich in den Sommertagen weit über 200 , weil
der ganze Chaisenverkehr nach der Platte u . s. w., der früher die
Platterstraßc passirle , jetzt durch die angenehmere Walkmühlstraße
geleitet wird . Weiter wird gruselig gemacht , wenn durch den Aus¬
bau der Thalstraße der Verkehr der Rheiustraßenlinie über die
Seerobenstraße durch diese geführt werden würde , die Süddeutsche
Eisenbahn -Gesellschaft den Verkehr so regeln , daß die eine Straße
zu Berg und die andere zu Thal verwendet wurde . Diese Deutung
ist unzutreffend , iveil der Stadiverwaltung doch auch ein gewichtiges
Wort ans Grund ihres Vertrags zusteht . Man such, aber gefliffenl-
lich von gewisser Seite , Sonderintcresse halber , mit aller Gewalt
eine Durchführung zu veranlassen , ob berechtigte materielle und
ideale Jntciessen dabei zu Grunde gehen oder nicht , ist ganz gleich¬
gültig . Alle Schwierigkeiten , die einer Weiterführnng der Linie
vom Sedanplatz bis . zum Walde gemacht iverden , rühren von der
oben bezeichneten Seite her , weil man mit dem Kopfe durch die
Wand will und nicht die einzige und richtige Art unterstützt : Die
Linie über die Seeroben - , Aar - und Schützenstrabe zu führen . Nur
dadurch kann die Sache gefördert , der Allgemeinheit ein Dienst ge¬
leistet und die Balm bis zum 1. Mai d. I . fertig werden , ander?
nicht . Je länger gestritten wird , je später kommt man zum Ziel.

* Das städtische Bauanit erlaube ich mir hierdurch ans einen
Mißstand  aufmerksam zu machen und um Beseitigung desselben
zu ersuchen . An der ueuerbauten Bedürfnißanstalt ' auf dem
Sedanplatz  steht die Tbür nach der Nordseite tagtäglich von
Morgens bis Abends offen . Das ist wahrlich kein schöner Anblick
und trägt keineswegs zur Förderung guter Sitten der Jugend , die
sich stet « ans dem Platze tummelt , bei . Den Anwohnern nach dieser
Seite ist es nicht zu verargen , daß sie über den Anblick, zu dem sie
täglich gezwungen sind und der ans so leichte Art zu beseitigen ist,
entrüstet sind . Ein selbstthätiger Tbürschließer genügt ; seine Be¬
schaffung dürfte wohl keine Schwierigkeiten bereiten . Wenn wir
warten sollen , bis die geplante » Anlagen die Thür verdecke», dann
können wir uns noch oft über die offene Thür und etliches andele
ärgern . _

Driefkaste ».
W D . Wenden Sic sich an Herrn August Deffner , Bismarck¬

ring 23.
I . K . Wenn Sic Jemanden Nachweisen können , daß er ver¬

suchte , sich oder Anderen durch Vorspiegelnng falscher Thatsachen
einen rechtswidrigen Vermögcnsvortheil zu verschaffen , so ist dies
versuchter Betrug und strafbar . — Wiesbaden hatte nach der letzten
Personenstands -Aufnahme rund 82,000 Einwohner , lieber Mainz,
Franksnrt und Darmstadt sind wir leider nicht informirr.

M . U . M . Wenn alle Leute so vorurtheilsfrei dächten , wie
Sie und — wir , dann hätte die Sache keinen Anstand . Mary"
ist durchgeschlnpst , daher ihr anscheinendes Vorrecht . Wollen hoffen,
daß sie ungernpst bleibt . Die Sittlichkestsrichter gehen zahlreicher
um bftttt je.

Freitag , den 9 . , ist eine Brieftasche mit
Papiergeld im Birhhof oder in der

Stadt verloren worden . Der Minder erhält gute
Belohnung . Räh . Tagbl .-Verlag . 1865

50 Mark Belohnung
bekommt Derjenige , der mir meine entlaufene Koxterrierhündin
wiederbringt . Abzngeben Gnstab -Freytagstraße 6.

Tlie ßerlitz School of Languayes,
Staat !, konzess . Sprachinstitut f . Erwachsene,

W ' illielinütrnnse 4 . >4.
Hauptsächlich Französisch . Englisch , Italienisch und Deutsch

»Br Ausländer . Prospecte gratis durch den 142/7
_ _ Director «4 Ifiegaml.

Oberprtmaiier eitheiit Rammelte mit durchaus stcher-
Erfota . Offerten unter « . I . . SS7  a . d . Tagbl .-Verlag . 1861

Eine staatlich geprüfte Lehrerin , int Ausland gewesen , ertheilt
Privat - u . Nachhülfc -Unterricht in der franz . u . crigl . Sprache , sowie
N> allen übr . Fächer » Kaiser -Friedrich -Ning 104 , 1, a . d . Moritzstr.

Deutsche Dame , welche lange Jahre in Engll u . Frankr . nnlerr . ,
krth . grdl . Nnterr . zu mäß . Prelle . Schlvalbacherstr . 01,2 . 1523/

E; .. " li <,l > la -. suns by an English Lady . Apply to Mossrs.
geller & Lcrhs . 49. Langgasse . 12196

Französin ertveilt Conversationsstniide» zu mäßigem Preise.
Nödctstraße 28, Part. _ _ _ _

Leco ns de fi aiuiais d ’un e inst , kräng . Sp iegelgasHO 9 , 14131
Ci - faiiH dp t'rantz . d ’une joune träne . Jahnstrasse 4 , 11.
Qinnnro maestra patentata da lezioni . In circoli
vr . nsiul d , gerati lettura dei elassiei e degli autori

Wadern!. Stiftstraase 4, I, Villa Sonita. _ 11879

. atnliciiürt). KSl.
fflaiileriiiilcKidil
Zither «, Piano -, eng », u . deutsche » Unterricht ertheilt

Elahrene Lehrerin z» »>. Preise . Saalgasse 24 26 , 1 l . 10441
Frau KlabetJi .vaueller - tttreubel,

$tlllllIyC | nilß , Nerostrabe 46 , Beletage.

Um sich in  Buchführung
und Handelswisfcnschaft zu vervollkommnen , wird Privat¬
unterricht durch tllchligen Kausmaiin gesucht. Aussührliche Offerten
mit Honorarsotderung u . ChiffreM . »t . ai « des, b. Tagbl .-Verl.

Unterricht
im Blumen -, Stillleben -, Aquarell - und Oelmalen , in Projections-
lehre , Schattenconstruction und Perspective und im Zeichnen nach
lebenden Modellen ertheilt

€ . Knppeller,
Kunstmaler u . stnail , u . acad , Zeichenlehrer,

„ . ^ Moritzstraße 10, Part . r.
, Bereite Damen und Herren znm Zeicheiilehrerinne » -
bczuglich Zeichenlehrerexamen vor.
_ Sprechstunde zwilchen 12 — 1 Nhr. _

Für Clinner - u . Gcsiillgimlm 'jcht « »pf. sich
Anna ^ Deutschinger , acad . aeb . Lehrerin , Wörthstr , 2 , 1 St . 13265

flauen miii iöiidini! _
wetclie Damen -Schneiderei , Maßnehmen , Zuschneider,öwie
Anfertigen von Damen - u . Kinver -Garderoben zur Be-
gründimg ihrer Existenz gründlich erlernen wollen , wird Frau
Holler , früher I . » ««>», , i>, Lehr -Jnftitut , bestens empfohlen.
Dame, , wird Gelegenheit geboten , an dem Kursus , welcher am 1. u.
15 . eines Monats beginnt , theilzunehmen . Dauer d, Kursus 4 Wochen,
doch wird keine Dame entlassen , ohne vollständig ausgebildet zu
sein . Erfolg garautirt . Hoiler - t . uttosei », academisch geprüfte
Lehrerin , Wiesbaden , Kirchgaffe 80 » 2 St. _

Der ZuschneiSe -Kursus
für Damen - Garderobe nach « rai . llc 'schem System iucl
Pariser . Wiener » . englischem Schnitt liebst Anfertigungs -Unterricht
u . Erklärung der Journale , beg, am 1. u . 15 , j . Monats bei 11673

Oranienstraßc 2 , Frau » uv . Kotli , Ecke der Rheinstr,

Bügel -Kursus ! -tSb ""
im Fein - und Glanzbügcln aus eine sehr leichte , vortheil-
hafte Art (der Kursus für 10 Mk.) ertheilt jederzeit gründlich

Frau ,* »»«>a Bi -mier , Hellmundstraße 43 , Part.

Bügel -Kursus 7,!SSar ’“ '
Frau Saci . se , Hellmundstraße 88 , 1.

Fremden p cn sta u r.
Alwincnstraße 2, Ecke Bierstadterstraße,

und Wohniiuge » zu vermiethcn.
mödl. Zimmer

849

Adoiphsir. 7. Pension Bechler,
früher Luisenstrasse 21,

gut möblirte Zimmer ' frei.

■ i,

586
Jiti IIn Itvlpfp Euiscrstr. 19, möbl. Zim. per Woche 7 bispuu grutjt, 15 Mk., Pensionv.2

Gr . Garten „ , , Mk. p . Tag an.
Haltest , d . elektr . Bahn Bahnhof —Wald . 1179

Emferstratze 20 möbl. Zimmer mit n. ohne Pension. Zimmer
von 7 Dlk . an pro Woche bis 15 Mk. _ zyZg

lilla KaiiKCMiberg,
1164Haiiienves ; 4.

Grosse elegante Süd-Zimmer weiden bis zum 12. er. frei.
Daselbst noch kleinere einzelne Zimmer per sofort , mit und ohna
Pension , massige Preise. _ frVanz Finke .. auer.

Leberberg 5, Billa Rlbiou,
elegant möbl . Zinimer in der Bcl -Eiage (Südseite ) zu veimielhen .

BiLla Julia , Leberberg
Fei » möblirte Etage und einzelne Zimmer fre i. Bäder . 1235

leberberg Ist (Pension Kordinä)
elegant möbl . Bel -Etage , o Zimmer (Sonnenseite ) frei geworden,
ganz oder getheilt abzugebon. _ ggg

iteiBpn lüuiiasm. 18
Ritter’s Privathotel — Pension

(Südseite ), 45 . Taunusstrasse 45.
Vorzügl . Küche , elektr . Licht , lläder , billige  Preise , 6721

fjodjeleo. möDl. Mn- unö
elcctr . Liebt , sofort zu vermtethen Weißenburgstraße 6, 1._410

Kleine Wilhelmstr . 7,1 . Et .,
hochherrschaftliche elegante möblirte Zimmer frei.

Gebildete Wittwe biet allcinstch. Herrn ob. ^ ame frcuuöT
Heim , mit ob . ohne Berpfl , Gefl . Offerte » unter V . V . »88 an
den Tagbl .-Verlag. _ yW

^vt ^ vadenerstr . 52 , Patkjciie . sind schön
mobl . Zimmer u . eine ganze Etage zu verm.

WWW
Ein eingefriedigier Garten mit ertrage . Spaiier-

und hochstümm . Obstbäuinen , in der
Nahe der Blindenanstalt , ist wegen Sterbsall d. Besitz, lang . Zeji
z» verpachte » . Näh , Orauienstr . 47 . Parterre . “ 18
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RT Einige Morgen Grundstücke und eine Gärtnerei

find zu verpachten. 909
Heus » Siiime , Friedrichstraße 14.

Lagerplatz. ub. Mamzersti. zu ve>p. Sl. 'lilat zeistr. 66. 136

Eine Fclddraudsteiii-Fabrik SSSS
Lebni und sämmilichem Zubehör ist zu verpachte» von A. »>y,
Hof Henri,ttenthal, Post Idstein.

Orden,

für best
kenntnisfen. Gefällige
Tagkst.-Verlag.

Titel , Adel etc. B . Waldess , 41 Princes Square,
Kcnnington -Park , London S. E. (Rc 1757/1) Fl 17

MHf" Hochrentabl . Etagenhaus gegen kleine Vtll » rrr
tauschen oder zu verkanse » . Offerten unter 8 . » . 103»
Mi den Tagbl .-'Verlag. _ 1601

Hanstausch Bonn -Wiesbaden.
Größeres hcrrschaftl. Hans in Bonn, Coblenzcisti., gegen Hans

oder Villa in Wiesbaden einzutauschen gesucht. Offerten unter
Chiffre 8 . B . 580 an den Tagbl.-Verlag. 1476

Therlhaber.
Ein stiller Theilhaber mit einer Einlage von 10,000 Mark zur

Ausnutzung eines gangbaren Bcdarfsaitikel« gesucht Capital 5 “/o
verzinst, 25 °/o G-wiunantheil. Off. unter O . K . SIS befördert
der Tagbl -Verlag._ __
oooooooooooooooooooo

8 Thetthaberin gesucht
tchende Pension , jung. Kraft, möglichstm. Sprach- ^

. . Offerten unter U. 41. 8 * an den M
1599 Q

öooooooooooooooooo oo

Bcthcillgmig mit 100,000  Mt
an solider Fabrik oder Engrosgeschäft hier oder Umgegend gesucht,
-kur Selbstreslectantenwollen sich melden. DiScrction zugesichert.
Offerten unter y . W. S 18 an den Tagbl.-Verlag._ 1916

Hinein bei der Holelkundjchasl gut eingesührteu Sladtreisendeil
ist Gelegenheit gebot.» . durch provisionsweijeUebernuhme eines
«icht anzubringcnden Artikels sich

hohen Mehrverdienst
verschaffe». Kefl. Offerten mit Referenzen und Ansprüchen be-

rdert unter V-i. H . 1 r «r der Tagbl.-Verlag.

"Capitalien!
Offiziere, Beamte, Geschäftsleute und andere ehrlieife Personen

lvnuen bei 5 ",« auf längere Zeit Darlehen erhalten aus eintadjeii
Kchuldschein. Offerten mit Riickporto unt. I ' . I I « an die Auu-
Gzped von Wa -ioa' n . tein & Vogler A.-<ü., E affet. F64

/Ci « Sllrfitel Abonnement u , 1. Rangg . , gesucht
WHl mljlU Adelheidstraße4, 1._

Dirigenten -Gesuch
Ein leistungsfähiger Dirigent gesucht.

Uagbl.-Vcrlag. _ _ _
«WW >K » Geb. j. Dame (mittclm. Clavieripielerin) s. geb.
WdrM Dame od. Herrn zum Bierhändigsp. o. Vergüt.

Offerten unter » . MI. SU an den Tagbl.-Verlag

Näheres im
1506

Für guten Prival -Mittagsiisäi gebild. Herr od. Dame als
rheilnehm. »es. Off, u. M.  W . I4»4» t q. d. Tagbl.-Verl. 617

Für Bauherren.
Bauentwürfe, Werkpläne, Detaiizcichnnnge», Fa ^aden zuSeit- und Umbauten von Wohn-,Geschäftshäusern und Villen,wie alle anderen bautrchnischen Arbeiten fertigt schnell und billig

in erfahrener Architekt. Gefl. Offerten unter Ti. 5B. losi an
tzxn Tagbl.-Verlag. • 1671

Junger tüchtiger Staufmann sucht mährend seiner freien Zeit
Veschastigung zum Beitragen der Bücher und im Adressenichreiben
^efl . Offerten unter SK. J . TS8 an den Tagbl.-Verlag erbeten.
9 H # Ji . * .»I „»*, Jf . Biordin » empfiehlt siäßsiaotkr fptrrrr den hochgeehrten Herrschaften,
Uesillschastcu, Vereinen rc. Wohnung: Leberberg 10._ 17241

Im Policen, Matlircn der Möbel, sowie Reinigen u. Wichse»
i Parqnetbödeu empf. sich« . « <aadel , Rieblst.aße 11, 3 St

Poliren und Mattiren von Möbeln bei seine,
b. Ausf. A.  ftiraohner , Walramstraße 15.

Parquetböde» SSISit
ft . I . ildcr », Frotteur , Platterstraße 2, von». 4S. Appel.

Rohrstühle n. Korbe w. bill. geflochten Kirchgasse 56. I' etry.
(SSZmfai a  werden billig gestochten, reparirt und Polin

bei r *li . Steiger , Heleneustraße6. 1707
Stühle flechtet neu, gut und billig cm blinder Man»,

sichert nur gute Arbeit zu. Bitte bei Bedcuf meiner zu gedenken.
Karl Kraft . Westendstr. 19. Bestellungen auch per Postkarte.

Möbel u. Betten
Und Tapeziergeschäst Helenenstraße  1 . Ken, » » » »,.

werden billig auf-
gearbeitct im Plöbcl-

1815
Alle Tapezirerarbeite » werden prompt n. bill. ansgesuhrl.

A. I. eiclx -r , Adelhaidstraßc 46. 15227
Gekittet w. Glas, Marm., Alabast., iow. KunUgegenst. all. Art

(Porzellan seiierk., i. Waff. baltb.). Uhlmaun, Liiisenpl. 2. 15229
Ein t. Gärtner sucht Garteuarbeii. Rheinstr. 61, Hth. Part.

Trockenei Bockstcrnschutt zum Anffüllen von Ge¬
wölben rc. in Neubauten unentgeltlich abznholeu aus der

Sclawei »mgntl» ,yrf)en Ziegelei » Schiersteiiierstraße
Herren -Anzüge werden unter Garantie iiach Maß angciertigt.

Hosen 8.50 Mk., ileverzieher 9 Mk., Röcke gewendet 6 Mk., soivie
Melk. Kleider ger. u. reparirt beiH . Kleber . Herren-Schneidcr,
guifruftr. 6, Stb ., nahe Wilbeliustr. Reicht,. Mnstcr-Collect. 1529

ConseeLiou.
Costünie von den einsachsten bis zu den elegantesten, Confir

matione-, Haus- und Kindei-Lkleider werde» bei gutem Sitz und
tadelloser Ausführung zu billige» Preisen angefertigt Neueste
Frühjahrs - uud Sommer-Miistercollection schon jetzt zur.Verfügung.
Näh. Maurrgasse 19, Hth. 2 Sr . Daselbst nimmt ein Fräulein
noch Kunden zum Schneidern für im Hause an. 1915

Mnsache Kleider » sowie Veranderiinge» werden angenommen
tkellerü:aße 11, 3 S >. l.

Serfeete MaStcu -Schneiderit » empfiehlt sich in und außer
dem Huule. Mauiitinsstraße 7. 3 recht».

ochneiderini. noch Kund, anß. d. H. Delaspeistr. j,  im Lad.
Eostüm «, HanSkl . , Acnderunge » w. billig angesertigl

Ldelbeidstraße 58, 4. St.

Damen-Costmnes
»erden elegant u. preisiverth angefertigt Schwalbacherstraße6, 2.vrn c»Ts,UlltU. wu)luum»Wn |>1uUi

Schneiderin empfiehlt sich. Albrechtstraßc 28, 2 links.

Schneiderin empfiehlt ff» . Emierftraße 25, Hinlerd. Part.
E. Schneiden» enipf. sich. tnyl. 1,50 Mk Frankenftr. 21, H. 8 l.
Eine tüchtige Schneiderin empfiehlt sich. Iabnstr . 44, Hih. 2 l.
Frl . sucht Beschäftigung zum Nähen , auch außer dem

Dause Näh Walnimstraße 6, 2 r.__
Eine genbie Weißzeugftickerin empfiehlt sich in und außer

dem Hanse. Helknenstraße 22, Vdhs. 2 St.
Weiß-, Bunt- u. Goldstickenw. bill. bei KI. Weberg. 9, 2 ist.

VmUren-Ukrlcjjr-AnUliA. ReumkN, Frlseur,
Mauritiuöftrirste 8.

, Große Auswahl in Perrücken. Beitelluiigen erbitte frühzeitig.

Itoütii-Iiiiiigfn.DoniiiM
billig zu verleihen bei 1324

_ Heinr . Karb , Langgasie 13 , 2.
Schöner Herrn-Masken-Auzilg b. zu verl Frankennraße 19, 1.
Cieg . Dainen -Maskenanzng (Bajazzo) zu verleihen oder

zu verkaufen Adelbe>bstraße 89, Pari. _619
Eleg . Daurcii -Muste «Ansichtskarte) zu verl. Roonstr 8,H.

Elegante Maskeneoftüme
zu VerieiUe», ev. zu veikaufen Oiannnsliage 34, H. 1 Sl . l. 412

Maskenunzüge billig zu verleihen Röderstraße7, Hth 2 St^
Phantasie-Dom, m. eieg. Hui b. z. >1 Marktnr. 6, 2 r . 1420
Eleg. D.-Maske„ b. z. vi o. z. vk. Näh. Herrngarlennr. 12, l.
El. Maske (Husar), sH o. H>. pass., z. vl. Emserstr. Ä . G. 1.
Orig. Preis -Maste zu verleihen sanlgaffk 80, 1.
Neuer eleg. Domino zu oerleimn Manrituisstr. 3, 3. 1721
KkKontor Costüme , prerrgekr. Elfenkönigin, Nillerkönigin,
Thllllli, ' Moos,oje (Sammt), Himmelslichl, Maiblume und

Schüferili von 2 Alk, an zu verl. Michelsberg 28, 2 Tr . 1636
Ziver sch. Maskenanziig, bill. zu verl. Wellripstr. 21, 1. 1154

Neuer Nococo-Auzng
für Herrn zu verleihen oder zu verkalffen Nerouraßc 42, 2 recht».

Eleg M.-'Anz. (Jtal .) billig zu verl. Niehlüiaße 6, Htb. 3 r.
Mehrere MaSkcn -Anzüge billig zu verl. Liiftirrage 22, 1.
ILK- Masken -Sostüme » Dominos , PreiSmaSkcn von

2- 15 Mk. zu verleihen Hellmundstlaße4, 1, Eonnelwu. 1308
Drei neue MaSkenanznge bill. zu verl. Wellntzilrane 16, 1 l.
E>» Domino ». 2 sch. Pia«kcii-Anz. b. zu vl. Nöderstr. 29, 1 ll
Schöne Pia »ken-Auz. v. 2 Pik. an zu verl., als : 3 Tytn.stcriu..

Postilloniu, Spanierin , Türkin, Papagei, Domino, Bauernmädchen,
Babh, Clown. Elsäßerin u. !. w. Frankenffraße 19, Vdh. P.

Maskeueostüme u. Dominos,
neue u. gebrauchle, v. 2 Mk. an zu verleihen Felvst raße 4, 3.

Mos -enanz . (Schnitterin n . Confetti ) zu
» ve>leiben oder verkaufen Iabnstratze 4, 2.Eleg

Zive, Maskenanzüge zu verleiben Maueigaffe 14, 2 !.
Schöiier Maske,, -Änzug bill. zu verleihen Zabnüraße 38, H.
Tyrolerin (Sammt ) billig zu nerlcibeu Heleuenftratze 17, 2 l.
Schöner Masten -Anzug zu verleihe,i Röderallee 16.
M.-Anz. sZigeunermi, f. sch., z. verl. Bertramstr, 15, Hth.
Pier sch. Mask ii-Coiiüme zu verleiben Sedanstraße 5, > r.

P.

Zwei sehr schöne Damen-Piei eilen, einmal getr., für 3.50 Mk.,
Schmtterin li. Thiolerin f. 3Mk. z. vl. Kl. Schwaibacherstr. 14. P ^l.

„ Schöne MaSken -Anz . van 2 Mk. »n »erl., als:
3 Ty>oicrin., 1 Schnitter., 1 Zigeun. N Stemgaffe 20, Frtsp . r.

Eleganler fast neuer Däuren -MoSken -Anzug (Bajazzo) zu
verleihen oder zn verkau fen Kaijer-Friedrich-Ring 3, Part ._

Ei» Masken-Ar Ufl (Zigeunerin) zu Perl. Helliiimidstraße 52, 3.
Elea. D.-Ma--!en Eost. o. 3 jffk. an z vl. Stemg. 31,1
Lstairosiur."3~50 Mk. z. v, Fnedn -bür. 12, Mw.»« .. k» .» » » .
Dameil-Praskenanz. j. b. z. verl. o. z. verk. Schachtstr. 33, 2r
Eleg, L.-Aiask.-Anz, von 3 Mk. an zu verl. Nerostr. 29. V. 2.
ilPrt .sfr .« sltit ?än >> Confeiti, fast neu, Elsäfferiu,

Tyroleri», Alles in Alias, billig
erleihe» Poekstraße ff), Hth. 2 r._ ..zu verleihe»
-jm. hochf. Fantnste-MaSkencostüme zu verl. Bertramstr. 6,2 I.
Fast neuer Damen -MaSken -Anzug zu verl. oder zu verk

Ellenbogeiigaffe8, 2.  1922
S ». Masken»iizua. neu, Peilll-eu, zn vî Oranienstr, 42, Htb. 2.
Eleg. Ailns-Mask.-Cost. (Babyi bill. z. verl. Bleichstr, 9, Part.
tstottfsstoin w. d. Dumpf -Apparat gründlich gercimgl
DMlkvklU bei Fra » Aibrechfftr 80. 15637

Ich bringe meine Bettfesernretnigung in Erinnerung.
Platierstraße 26.  696

Perf . Büglerin i. Privatk, Aiblcchtstraße 33. im Laden.
Wäsche zum Bügeln wird äugen. Seeroveustr. 25, Vdh. 8 l.
Perf .-Bügieriii i: li. einige Privait . Näh. Aibrerblstr. 44, U.
Büglerin j. noch einige Kiinden. Frankenftr. 28, Hth. 1 St , l.
r>, itavri w !«vö« aew. u ää >! gei rkirüigosic !!» . 15212

cblsti, 44, L.
1. uvuf eilige .niumtM. ^^

lv sMSn qeir. u attn gn Kirchgasse :;rr. 15212
kt«, "t ,M A. MMT«»■■■•»iirAn»erlinev Nenwäscherei v. A. Wein « iirt « <" , Äellritz-

str aße 46, H. P . r„ e. f, z, Uebern. v. Wäschez. Waicheuu. Bügel».
Wäiche

sorgt. Näh. Fa>
e zum Waschen, sowie zuin Glanzbügrln w, tadellos be^
h. Fanlbiunilenstr-ße 6, Slb . l Sl ., Eg Vdh._

Wäsche zum Waichcn und Bügeln Wr Hotels. Pensionen und
lerrschafteil iv, anae». f gl »>ii^ » >-, Sedanstr. 7, Vdhs. 3 St . r.

Wäsche zum Wlaschen, Fein» »nd Glanzbügeln wird gut und
vünklli ch besorgt bei Frau Adlefftraße 47, Hth. Part.

i siCniHwir n >14,'inKill m niinpu ^ riftftr . 12 1 r.Waschez. Waichen». Bügeln w. angen, Sliflstr . 12, Htb. t r'
für Herrschaftenu. Private w,rd schönu, billig
gewaschenu. gebügelt. Näb, Marklsteaße4, 1 l.

Wäschez, Äjasch. u, Bug, w. an». AlichelSberg 20, Hth. 3 Wl
Tüchl, Frau j. noch Kunden (Waictien). KeUeistr. 20, Part . 1
^rau i Kunden (Waschen». N KI, Schwalbaa,erst>. 14, Cr
Fnseuse empf. sich im Ballsrisk'en. Schivaldacherstr, 7, 3 St,
Üffniikto Krstsonr«« tuchl noch Damen im Abonnementu
Gkvvl k ZsUjeklM für Ballsiistnen. Rheinstr, 24, H. 1.
Frliense fnd)t „och Kunden, Näb. Nerostraße 20, 3 I.

a-is. s. n, e, Damen d. b, Ballsiisuren. Westendftraße 10. H.
efferes kinderloses Ehepaar sucht ein Kind bcffcrer

wrknnst gegen cinnialige Bergütnng als Eigen anzunehmen,
Offerten unter M. S .»t an den Tagbl.-Verlag.

gnw  Ein gal sttUillc» Ehepaar wünfchl ein Kind (Mädchen)
beffeiei Herklinft gegen eiiimaiigc Vergütung als Eigen anzunehmen.
Offerten unter « . SSS an den Tagbl.-Verlag.

(um liest © hth wird in gute pflege genommen.
MUIO Näh, Webergaffe 51 3,

postlageiiid bi» Mittwoch Abend.

bin zwei Monate alte« Kind in gnte Pflege
zu geben. Offerten unter 4i. 14. 104 » Haupt»

«eie Mm. »”»«'•, _ rrlin , Woüinerstraße 46 _
Jemand bittet um ein Darlehen v. SfcOO Mk.

_ _ gegen gute Zinjen. Gefl. Off. u. T-> * • ss»
an den Tääbl.-Verlag eroeten.

Hciraty . 350 Damen mit gr. Vermögen wünschen Heirath.
Prospekt umsonst. Journal Cbarkottenburg2. § 167

Heirath.
Arbeiter (Wittwer), 36 Jahre alt, kathol., mit zwei Kindern,

Tockter von 9 Jahren , Sobn von 4ffr Jahr , will sich wieder ver-
heiratheu. Offeiten unter 4». 4». « 8 « an die Expedition der
Biebricher Tagespost.

Bahe ^ ait , Milt« 30er, sucht während
seine» Aufenthalt» Anichluß an eine fein gebildete Dame. Offerten
unter 1». Ij . SS -i an den Tagbl.-Verlag.

Däinei Ausländerin, welche sich auf einige Wochen hier aiif»
hält, sucht entsp echende Gesellschaft zu Ball, Promenaden rc. Off.
unter M. H. SS » an den Tagbl.-Verlag.

WeivUche Derionen . die Stellring linde « .
Central-Büreau,

Saalgasie 38 , (Frau Warlic ») , Tel . 479,
sucht eine Erzieherin « ach Stuhl . , eine franz . Bonue
oder rin Kindersrl ., pers . franz . sprech . zu ecu. 8-jä >,r.
Krude (sceuide Herrsch . ), eine Jungfer , w . schneid. , c«
die Schweiz (Borstett . hier ), vier feinere Stnbcccmädch.
in prima Stelle » , «ine pers . Herrschastsköchcn zu einz.
Herrn (mehrere Drcnerkch.) , eine seinv . Koch, nach
Brnsiel , eine Jungfer zu ält . Dame , zehn Allein«
Mädchen in sehr gnte Stellen , Zimmermädchen in sein«
Pensionen , Kaffeeköch., Penstonsköch . 40 —60 Mk.

Stellennachweis — Mädcheuheim,
Schwalbacherftratze 03 , 2,

sucht zn Ostern nach ausw. in feur gute Familie Kindergärtnerin
2. Kl. Gute Zeugnisse Bedingung. 1. April Hausmädchen hier
in g. Hanse. 1. April nach auswärts besseres Hausmädchen,
sowie sofort und 16. Februar Köchinnen, Allein-, Haus- und
Küchenmädchen. Anständige Mädchen erhalten billig Kost und
Logis. Zu einer Dame sofort besseres älteres Alleinmädchen.

I' . Kt -u . er , Diakon.
Tüchtige gut empfohlene, nicht zu junge Jungfer
gejuckt. Näh. Dogheimerstraße 42, Hinterh. 2 Tr . r.

Gesucht eine Französin
oder Schweizerin ats Kammerfungser Kapettenstratze 53.
fl* , , Ä.  eine Kammerjungfer mit guten Zeugnissen,

f lldll Pers. im Schneidern, Sonnenbergerstr. 23, P.
' Sprechstunden von 27»- 4.

Damen -Confeetion.
Per sofort oder 1. April suche einige tüchtige branchekuudige

Berkänferinnen.
Offerten zu richten an

frani übert , Hotel Rose»

Angehende Berkättferiu
gesucht. 1909

Kar * Perrot , Kl. Burgstraße 1.
Tüchtige Berkäuserin gegen hohes Salair gesucht. 1268

limoa Weyer.
selbstständige erste Rockarvciterinnen für

V»sie ?NTS ?U dauernde Stellung Webergaffe 10. 1672
Tüchtige Taillen - u . Rockarbeiterin sofort dauernd gesucht.

41. Klee , Häfnergasfe 13, 1. 1692
Rock- und Taivenarbetlerin , sowie ein Lnusmädchen gesucht.

W. Schnaitt , Wilhelmstraßk4. 1878

Tüchtige Rock- und Taillen-
Arveiterinnen ^ ?ofort

CieacliH ’. Wemmer,
Wildelmstraße 48.

Rähmädchen zum Kleidermachen sos. ges. Gradenstr. 26, 2. 1877
Eine Maschinenäherin für Weißzeug gegen hohe« 8 »h«

für sofort auf dauernd geiucht; gleichzeitig ein Lehrmädchen
gegen Vergütung für sofort oder später Häsnergasse 16, 3 St.
"" Tüchtige Rock- n . Taillenarbeiterinnen , sowie

Znarveitertnne « such! per sofort 1168
HI. I.eistcr -Bodai 'li . Gr. Bnrgstraße 9.

Kleidermacherinnen gesucht Kirchgasse 17, 1 Treppe.
Geübte Writzzeugnäherin gesucht Schwalbacherstraße 28, Hth. 1.Modes.
Eine durchaus tüchtige zweite Arbeiterin gesucht. Zu erfragen

im Tagbl.-Verlag. 1901
Modes.

Tüchtige zweite Arbeiterinnen
sucht Erna « Unverzagt,

Webergaffe 11.
-K Erste Arbeiterin gesucht. Offerten unter

wCPtPvv . V. Ji . 1 » « an den Tagbl.-Verlag.
Lehrmädchen a. fl. Familie zum Frühjahr gesucht.

(Heschw . liippert , Große Burgstraße 16.

Lehrmädchen oder an¬
gehende Berkänserin
zu engagiren gejucht. 1913

Schuhwaarrn -Hans „Jur Mora ",
Langgaffe 9.

Lehrmädchen mit gulcu Schulzeuaaiffen gegen
monatl. Vergütung gesucht. 1269

biimtn Weyer,
Anst. MädchenI. d. Kleiderm. gründl. erl. Gradenstr. 26, 2. 1505
Mädchenk. Kleiderm. und Znschn. gründl. erlernen Goidgassc5. 2.

Mädchen können da» Kleidermacheuu. Zuschueide»
WwM gründl. erlernen EUeudogengasse 13, 2.
Ein Mädchen kann das Kleidermachen gründlich erlernen. Räh.

bei Ti ». Herr , Marktstraße 11.
Lehrmädchen zum Kleidermacheu gesucht DelaSpcestraße2, 1. 850

' i. Kleiderm. u. Znschn. gr. erl. Kirchg. 47, 2 l. 126Mädchenk. d. Modes.
ti . l . für feinsten Putz linier güustigen
^oyrmaomra Bedingungengesucht.

Knal Unverzagt,
Webergaffe 11.

Ijnnge Mädchen können das Weißzeugnüven gründlich
erlernen , Maschinenührn und Jnschneiden inbegriffen,
Schwalbacherstratze 28 » Kltzs . 1. >893

Gesucht eine Haushälterin für Pension, Hotel- u. PensiouSUchimie»,
öllleiumädchciu Hau«-, Zimmer- und Kindermädchen snr hier und
auswärts . Ceiitral-Büieau (Frau KVgter ), Aoldgaffe5, 1.

Eine tüchtige Reft curationSkochin zum 15. Februar gejucht.
Näb. .Kirchoaiie 60. 1441
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zum 15. b. M. eine Köchin, welche

^ , WvflUI | l Hausarbeit übernimmt und ein
erfatirene» Kindermädchen Wilhelmstraße18, 2 St.

Ich suche z. IS . März eine P ^ seete KSthltt,
welche längere Zeit in feinen Häusern war und gute
Zeugnisse besitzt. Frau General Hertens,

Rötzlerstraße 7.
Gesucht perfecte mid fein bürgerl. Herrschaftsköchinnen, Alleiu-

mädchen, welche kochen können, für selbstständige Stelle», g. Lohn,
eine Küchenhaushälteriii, eine jüngere Pensionsköchin, sofort,
nettes Zimmermädchen als Servirfränlein , ein angehendes Büffet-
fräulein, junge Mädchen in großer Anzahl und sechs bis acht
Küchenmädchen, 20—25 Mk.. ges. Kindermädchen.

Bureau Germania (Frau Häniein ), Kl. Wcbergasse7, 2.
Gesucht

perfecte Herrschaftsköchin mit guten Zeugnissen gegen hohen
Lohn. Offerten unter I*. JS. aoi an den Tagbl.-Verlag.

Selbstst. perfecte Köchin
für kl. feine Pension sofort gesucht Fiankfurlerstraße 16.
£ritte  fein . Herrschaftsköchin n . Holland,

4 ferner sechs perf . u . zehn feind . Köch. f.
ltter u . antzerh ., sechs Rcstanrationsköch . (noh . Gehalt ) ,
vier Kaffee- »». acht Beiköch ., drei Kindrrpffegcrinnen,
vier Kinderfrl ., eine eins . Kammerjungfrr , drei Büffet-
fräul . , zwei nette Servirsrl . , sechs beff. Stnvcnmädch .,
Über fünfzehn Allein,nädch . , zehn eins . Hausnrädch . u.
acht tüchtige Küchcnmädch . (hol, . Gehalt ) «»« rner ’s
1. Central -Büreau , Ellcnbogengaffe 9 , Teleph . 571.

D. Schwenke, Deutscher Kellner Kund,
( » iiter ' s Bürean ), Webergaffe 15» 2,

sucht zum baldigen Antritt Köchinnen, Haushälterinnen, Allein¬
mädchen, bessere Hausmädchen, Kindersräulem, Kindermädchen,
tüchtiges gewandtes Büffetfräulein, Hotelzimmermädchen, Haus¬
und Küchenmüdche». Anmeldungen für prima SnisonsteUen sofort
erbeten.

Stellennachweis
Kirchgasse 45, Eingang Schulgasse 17 (219. Telepdon 219),
sucht jederzeit tüchtige« Hotel- und Privat - Personal jeder
Branche bei hohen Löhnen. Für weibliches Personal und Auf¬
traggeber ist die Vermittlung kostenfrei.

Saubere« Mädchen für Kücheu. Hausarbeit ges. Nerothal 8. 458
14—16-jähr. Mädchenv. kiuderl. Ehep. ges. Adelhcidstr. 56, 1. 1209
Gin  Hotclzinnnermädche « gesucht Hotel Kronprinz . 1127

Ei » tüchtiges kräftiges Mädchen für Küche und Haus¬
arbeit gesucht Friedrichstraße 28, Part . 1355

Zuverlässiges Aüeinmädchen gesucht Webergasse 20. 1395
Mädchen sofort gesucht Mainzerstratze "66 . 1448
Brave« älteres Mädchen für Küchen- und Hausarbeit gesucht.

Wo? sagt der Tagbl.-Verlag. 1514

Mädchen für Küche und Haushalt gesucht gegen guten
Lohn Adolphstraße7. Parterre . 1480

Gesuchtz»m 15. Februar Aüeinmädchen , welches kochen kann,
Adelheidstraße 43, 2. 1596

Ei « znverlässtges Alleinmädchcn für kleinen Haushalt zum
15. Februar gesucht Dambachthal14, 1. 1577

w. die Haust,altung verstehtu. etwas kochen
JhPiwPClJI - %\ f  kann , z. 15. Febr. ges. Weberg. 3, 2 r. 1613
Ein einfache« tüchtiges Mädchen, weiches jede Hausarb-it versteht,

zum 15. Febr. gesucht von Frau l *« rr , Sedanstraße 1. 1639
Ein braves fleißiges Mädchen gesucht Goethestrabe 18. P . 1631

Mädchen für Hausarbeit zum 18. Februar od.
I lll/lt titjC ä früher gesucht Taunusstrasse 28, 1. 1628

Ein ordentliches Allein - Mähthen,
welches bürgerlich kochen kann, für sofort oder zum 15. d. M.
gesucht Langgasse6, 3. 1761 !

Tüchtiges Hausmädchen
f«sucht Gr.Burgstraße 13,2. 1668sin tüchtiges Mädchen , das gut bürgerlich kochen kann, für

bürgerliches Haus sofort gesucht Häfuergasse 13.
Gesucht

Wlm 1. März ein Küchenmüdche » oder einfaches Haus¬
mädchen Nerothal1, Nachmittags5—7.

»raves Mädchen gesucht Dotzhcimerstraße 17. 1760
Gesucht zum 19. Februar

«indermädchrn oo . Kindergärtnerin , u>Kinderpflege crf., zu
e. Kindev. 2'/- 3 - Meld. 9—12 u. 5—7 Adolphsallee 25, 3. 1750

tüchtiges Aüeinmädchen zum 1b. MärzrTeUe. N̂ Adelheidstraße 16,Part.
Sauberes flcitzigcs Mädchen für Hausarbeit gesucht Rheul-

stratzc 26, Gtiiö. 1 l. . . .
«im anständiges Mädchen für Küche und Hausarbeit gesucht

Moritzstraße4, 2. Stock. .. " 78
ist williges Mädchen , das gut bürgerlich

V44 » U » ßWkS - kochtu. einige Hausarbeit übernimmt, zum
15. gesucht Nicolusstraße 38, 2 l.

Gesucht
rin tüchtiges gewandte« Hausmädchen Adolphsallee 43, P . 1802
Suche 20 - 30  Alleinmädchcn für feine HcrrschaftShäuscr,

sowie Köchinnen und Hausmädchen.
Steüeu -Vürean , Manergaffc 12, 2.

sofort ober später ein anständiges braves jungesWefUaM Mädchen Schwalbacherstraße 14 P.
Ems. stnrkks Mädchen Ende Januar aes. Uhlandstraße 10. 1125
■er - Ein oroentlicheS Dienstmädchen für PnvathauShait

gegen 15 Mk. Lohn Jahnstraße 42. 2 gesucht.
Gesucht von einer alten Dame ein anstand. gesetztes Hausmädchen

mit guten Zeugnissen. Näh. Hartinqstratze 13, 2 Tr . l. 1827
Ein tüchtiges Alleirrrrrädchen sofort gesucht. Nah.
Einserstruße 40a, 1. Etage.

Gin Mädchen vom Laude gesucht Marktstraße 23, 1.
Gesucht

eil, tüchtiges Mädchen mit guleu Zeugnissen, das selbstständig
kochen kann. Nerothal 4, 2. . 184
Ein zuverlässiges Kindermädchen

, « einem Kinde mit gute » Zeug, »iffen gegen hohe» Lohn

Eiu t̂llcdtigcc Mädchci? sofort gesucht 3ahitstrnßc l9 . Part

-'-kEin anständiges Mädchen SS
Lohn  gesucht Berlramstraße4. . . .fltm—ct » 8k>. Ein orbeiitlidjes Mädchen , weiches kochen kann,

WWW wird gesucht Kaiser-Friedrich Ring17 , 3.
fleißiges Mädchen für Hausarbeit sofort gemcht.,4 » ri Perrot , Kl. Burgstraße i.

Sauberes Dienstmädchen aeiucht Gr. Burgstraße 5, 2 r. 1858
Aüeinmädchen , welche kochen können , zu zwei und drei

Personen , Hausmädchen und Küchenmädchen , sowie
solche vom Lande sucht in großer Anzahl Steilen»
Nachweis des Genfer Vereins u . s. d. Gastwirthe-
Verband , Küchgasse 45, Ging. Schulaasse 17 Telephon 219.
Für Weib). Personal u. Auftraggeber ist Vermittlung uueutgeltlich.

Ein Mädchen gesucht. Michelsberg 26, Spengler¬
laden. 1864

Einfaches Mädchen
für kl ein en Ha ushalt geiucht Nheiiistraßc 76, 3.
WMwWMmm » Ein braves Aüeinmädchen für kleinen Hau«»

halt zum 1. Mä>z geiucht. Näh. Elisabethen-
stratze 21, Gartenbaus Part.

Tüchtiges Mädchen sofort gesucht Moritzstraße 20, P . 1475
Einfaches Laudmäüchcn, das Lwbe zu Kindern hat und Hausarbeit

mit versieht, zum 15. d. M. ges. Faulbrunneusir. 10, 2 r. 1722
Ein in Hausarbeit erf . Mädchen gesucht
Kaiser -Fricdrich -Ring 14.

Ein ordentliches Mädchen gesucht Karlstraße 41, 1 St . l. 678
zum 1. März ein braves Mädchen, welches etwas
kochen kann, sowie ein Mädchen für Nachmittags

zu zwei Kindern Emiersiraße 37. 1. 1811
Ruch Halle

in einen kleinen Haushalt ohne Kmder per sofort ein sauberes
tüchtiges Mädchen , welches perfect kochen, servilen und etwas
nähen kaitii. Offerten nebst Zeugnißabschristen und GehaltS-
ausprü chen unter UI. I«. S » r» an de» Tagbl.-Perlag.

gSSIig ^ fc Fleitztgrs Mädchen bei gutem Lohn gesucht. Näh.
Kleine Burgstraße 1, Porzellan-Laden.

Ein braves fleißiges Mädchen gesucht Rheiustraße 91, 2.
Dienstmädchen mit guten Zeugnissen sofort gesucht

IpsälP Bleichstraßc2, 2. Etage. 1903
Ein Zweitmädchen fiir Haus- u. Küchenarbeit auf sogleich oder

1. März geiucht Adelheidstraße 73. 3. -Zu sprechen 10 - 3. 1904
Suche für sofort ein älteres ordentliches

kinderliebes Mädchen bei gutem Lohn
Marktstrahe 14, 4.

Tüchtiges Aüeinmädchen f. kl. Haushalt zum 1. März gesucht.
Z m. Vorm. v. 10—11, Nachm, v. 3—4 Dotzheimerstraße7, P.

Zum 1. März ein Mädchen gesucht, das
gut bürgerlich kocht und Hausarbeit gründlich
versteht, Schützenhosstraße 11, Part.

Ein besseres Mädchen , welche« ko. en und zuweilen im Laden
helfen kann, geiucht. Näh. Grabenstraße 30. 1900

Gesucht zum 15. März für eine stille
Haushaltung ein braves älteres Aüein¬
mädchen, welches selbstständig gut bürgerlich
kochen kann und einige Hausarbeit über¬
nimmt. Näh. im Tagbl.-Verlag. 1379

££& zum 15. Februar ein braves Hausmädchen
mit ß. Zeugn. Blumeuftrciße 7.

AUeinmädchen per sofort gesucht Adelheidstraße 39, 1 St.
MAP »» Ein anständiges Mädchen, das gut bürgerlich

kocht und Hausnrdeit übernimmt, gegen guten Lohn
aut 15.  Februar gesucht Adelheidstraße 88.

Ein ordentliches Aüeinmädchen auf gleich gesucht
WZM Nerostr. 35/37, 1 St . rechts.
Für Küche und Hausarbeit ein zuverlässiges Mädchen gesucht.

Lohn 18—20 Mk. monatl. Webergasse7, mi Handschuhs. 1790
Ges. für Küchen. Hausarbeit

ein Mädchen Stdotphsaüee 27, 2 Tr.
Mädchen gesucht für kl. Haushalt Jahustraße 30. 2 1. 1886

zum 15. Februar ein braves HauSmädche»
RNksNMk IN. g. Z. Blumenstraße 7.
IHJT“ Ein Mädchen zur Hütfeleistungfür kleinen Haushalt und

zu Kind ern gesuckil Walkmühlstraße 10, P.
Ein junges zuverlässigesMädchen , das etwas

KWjM nähen kann, als Hausmädchen gesucht. Mit guten
Zeu gnissen zu melden Au der Ringkirche2, 1. Et.

Wf * Eine zuverlässige Frau oder ältere« Mädchen wird
zur Wartung u. Pflege eines
Halbjahr. Kmdes «-sucht Gcisbergstr.5,1.

Ein braves fleißiges Mädchen per 15. März nach
gpaSIQf  Biebrich gesucht. Näh. im Tagbl.-Verlag. 1880
AUeinmädchen findet sofort gute Stelle Friedrichstrabe 48, 3.

gediegene, Allein-, Haus- und
MtV » 4- Zimmermadchcn für feine Privat-

uud PensionsstkUc» geiucht(dauernde gute Stellenu. boh. Lohn).
_  Müüer ’s Bürean , Webergaffe 56 , 1. St . r.

Ein Mädchen , welches gut bürgerlich kochen kann und
Hausarbeit versteht, findet in kleiner Familie gute Stelle bei

Rin -inlnnder , Rheiustr. 15.
Ein Mädchen gesucht

Brave« Müdchcu sofort gesucht Moritzstraße 20, 2. Stock.
Ein tüchtiges Mädchen , da« einigermaße» kochen kann undEausarbeit übernimmt, für größeren Haushalt gesucht, hoherohn. Näheres Luisenstr. 15, 2.

Hausmädchen, das nähen, bügeln und serv.
s ?» » kann, gesucht Lessingstraße 12, Part.

lägT” Ein besseres Mädchen, das kochen kann und Hausarbeit
übernimnlt, wird gesucht Taunusstraße 33/35.

Ein reinliches Mädchen für Hausarbeit pef. Kirchgaffe 29, 2. Et.R  Für sofort ein befferes Küchenmädchen gesucht'Rheiustraße 103, 3.
:s sauberes AUeinmädchen , weiches selbststäudig koäien

kau», wird gesucht Elrsabcthenstraße 19, 1. St . 1929

Hausmädchen Kirchgasse7,Laden. 1930
Per sofort ein tücht. Mädchen für Küche und Hausarbeit, ferner

per Ende April eine bürgerl. Köchin Garterrstraße 3.
Pf Tücht . AUeinmädchen ges. Kaiser-Friedridi-Riug 110, 3

bei der  Adolphs-Allee.
fl§!j5Rlp*to Gesucht ein Mädchen zu zwei Leuten gegen hohen
WW « Lohn KI. Kirchgasse1, 2 St . tr.
Ein tüchtiger Mädchen sofort gesucht Schwalbadrerstraße9, 1.
Williges Mädchen
Ei» braves fleißiges AUeinmädchen , am liebsten vom Laude, für

eine» besseren Haushalt sofort gesucht Tauuusstr. 67, 1. 1926
W  Tüchtiges Mädchen gesucht für Hausarbeit Nerostr. 44.
Em Mädchen für sofort von jetzt bis 1. April gesucht, auf Wunsch

kann  cs aud> zu Hause schlaseu, Oranieicstraße 56,1.
psy Tücktige Büglerin geiucht Hirichgrabcn4, Gartenhaus.
Tüchtige Büglerin gesucht Sedanstraße 7, Hths. Part.
Eine tüchtige zuverlässige Büglerin wird gesucht. 214

Färberei Hermmnn , Emserstraße 4.
Eine Waschfrauo. M. gesucht Sedanstraße7, Vdh. 3 St . r.
Eine tücht. brave Waschfiau gesud>t. Näh. Ruhbcrgstrnße 9.
Eine Waschfrau gesucht Metzgergassc 24.
Ein tüchtiger Wasd>niädd)e» o. Frau sofort gesucht.

M. Weis . Helenenstraße 25.
Es wird Jemand Morgens 2—3 Stunden zum Putzen gegen gute»

Lohn gesucht Nicoiasstraße 23. P . 1875
Reinl. Monatöfrau gesufltt Grabenstraße2, Laden. 1700
Reinli che Monatssrau gesucht Schanihorststraße 16, H. P . 1805
MT Eine Monatssrau für Vormittags drei Stunde » gesucht.

Näh. Römerberg 27, im Bäckerladen.

Ein Monatsmädchen wird geiucht Bertramftraße 13,1 l. 1837
Monatsmädchen sofort gesucht Philippsbergstraße 27, Part.
Tüchtige reinliche Monatssrau oder Mädchen, das auch wasche»

kann, von 7'/a bis 11 Vorm, und 1—5 Nachm, sofort gesucht
(Lohn 26 Mk.) Mühlgnsse 11, 2.

E. br. r. Monatsm . ges. Morg. v. 8—9. N. Schwalbacherstr. 47, P.
Monatssrau oder Mädchen für Morgens und Mittag« gesucht.

Näheres Jahustraße 9. 1. St.
Braves Monatsniädcben oder -Fra » ges. PhilippSbergstr. 45, P . l.
Monalsmädcbeu für Morgens gesucht Saalgasse 24 26, 1 l.

Monatsmädchcn von 'ImS—'hlO  Morgens gesucht
_ _ Blumenstraße 6, Part.
Brav ^ Molialsmädchen oder uuabhäugige Frau gesucht Vorm.

von 9— 11 Uhr Karlstraße 30, 2. Zu melden von 9—12 Uhr.
Monatssrau oder Mädchen für Vormittags auf
gleich geiucht Adelheidstraße 50, 1.

Monatssrau zur Ausbülfe sofort gesucht Friedrichstraße 48, 3.
Unabhängige Monatssrau gesucht Oraiiieustraße2, Part.
<5i„e imabh. Monatsirau gesucht Luisenstraße 43, 2 r.

Braves Monatsmttdchen gesucht Jahustraße 3, 2 l.
MönatSfrau oder Mädchen gesucht Schwalbacherstraße 79. 2.
Monatsmädchen für Vormittags geiucht Blücherstraße9, 1 r.
«Line saubere tüchtige Monatssrau findet3—4 Stunden tägllch

Beschäftigung Elisabethenstraße 19. 1. St . 1923
Eins , znverlässtges Monatsmädchen tagsüber gegen gnce

Bezahlung und Kost für Hausarbeit gesucht Kirchgasse 25, 2 St.
Monatsmädchen oder -Frau geiucht Moritzstraße 51, 3 St.
Monatsmädchen f. einige Sld . d. Vorm. ges. Tauuusstr. 27, 2
Frau zum Wecktragen gesucht Ellenbogeugasse 14.
Eine zuverlässige Frau zum Wecktrageu gesucht bei 1653

Will ». Montpellier , Albrechtstraße 14.
Eine saubere Frau,

die zur Hülfe noch Jemand mitbringen kann, zum Austraaen
von Brödchen geiucht. Jlaldaner . 1810

Ein junges Mädchen tagsüber gesucht Adlvstraße 27. 1472
Junges braves Mädchen , welches zu Hause schlafen kann, gesucht

Bismarckring 12. Part , rechts.
Anständiges Mädchen oder Fra » auf einige Stunden Hausarbeit

gesucht"Karlstraße 21, 2 St.
Junges Mädchen , zu jeder Arbeit willig, tagsüber für kl.

Haushalt gesucht Mühlgosse 13, 5 St.Mädchen
zum Besorgen von Gängen u. Putzen rc. gesucht gegen guten Loh»

bei Fett & Co ., Langgasse 38.
Fleißiges sauberes Laufmädchen gesucht Friedrichstr. 37. Feiubäck.

Gesucht ein orventl . Lanfmädchen.
A.  Mclieibel,

46. Wilhelmstrabe 46.

Weibliche Vertonen , die Ktelinng suchen.
Eine j . ged. Engländerin sucht Stellung als Lehrerin oder

Gesellschafterinin einer Familie, in der sie Gelegenheit habe»
würde, sich im Deutschen weiter auszubilden. Gehalt Nebensache.
Offenen unter F . c . aas an den Tagbl.-Verlag.

Kammerjungser , w. pers. schneidert, mit vierjähr. Zeugn., empf.
Central -Büreau (Frau Wariiea ), Saalgaffe 33, 2.

Geb. gesetztes Fräulein
sucht Stelle zu einzelner Dame oder Herrn zur Pflege und
Gesellschaft oder als Reisebegleiterin. Dasselbe sprich! perfect
französi sch. Offerten unter » . X . 6 » hauptpostlagernd hier.

Eine junge Herrschaftsköchin sucht Stelle sofort oder
später. Friedrichstr. 12, Mlb. Iliess.

Empfehle tüchtige Köchin, Haus - und AUeinmädchen.
l, » ng , SteUen -Bureau , Manergaffc 12, 2.

pagr  Selbstständige Köchin, auch IN der englischen Küche
vcwanderl, sucht stelle . Gute Zeugnisse stehen zu Dienstcil.
Offerten unter M . > aa § an den Tagbl.-Verlag.

welche die seine Küche gründlich versteht, sucht
AU LrlUßtUU , zuni 15. Februar oder später Stelle. Offerten

unter SS. asu au den Tagbl.-Verlag.
Perfecte Köchin sucht von jetzt bis zum 20. Mai Aushülfsstelle.

Näh. Maueigaffe 2, Laden.
Tückilige selbstständige Herrschaftsköchin mit guten Zeugnissei'

sucht dauernde Stelle. Eleonorenstraße8, 3 r.
Perf . Herrschaftsköchin sucht Aushülfsstelle. Röderallee 18,1.

Stellung sucht
wegen Todesfall befferes AUeinmädchen , das selbstständig kocht.

Mainzerstraße 68. 1835
Oberin einer Hellaust . mit vorz. Zeugn. sucht Stelle

als Cnstellanän in einem Schlosse oder gr . Herrschaftsh .,
Vorsteherin eines Mädchenheims oder andere Vertrauens
Stellung. Näheres

Arbeitsnachweis ItathliRUg jtbtli . II.
Für ein junges Mädchen aus beff. Familie,

N -WM das eine Töchterschule und eine kunstgewervliche
Hanoarbeilsschule besucht hat und musikalisch ist. wird Stelle
zu größeren Kindern oder zu einer Dame gesucht. Näheres
Scharnhorstsliaße 24, Parterre.

Zur selbflstänörgsn Führung
des Haushaltes »sowie zur Gesellschaft sucht eine Dame
ans den Vesten Kreisen Stellung . Eintritt nach Wunsch.
Hanptbediuguug Familienanschluß . Gef. Offerten n.
«». s.  so » an den Tagbl .-Verlag erbeten.

Eine zuverlässige unabhängige j. Witlwe mit guten Zeugnissen
sucht Stellung zur Führung eine« bürgerliche» Haushalt»
Offerten uuter I ». M. 810 an den Tagbl.-Verlag.

Zuvertäfl. alt. Fräulein
aus gut. Fam. sucht Stellung in gut. Hausez. Führ. d.Haush. bei

eiuz. Dame od Herr», auch zur Pflege „. Beaufsicht. v. Kindern.
Gesl. Offerten unter « . « . »» » a» den Tagbl.-Verlag.

( $ >t | t it . rÄlllt ' h ) der englischen Sprache mächtig,
(y ( UUlVMI ) sucht stelle als Zimmermädchen

in Hotcl auf sofort. Näh. Langgasse 23, Stb . 2 l.
Ein besseres Mädchen sucht Stelle a>« Zimmermädchen in Pension

oder Herrschaflshaus. Z» erfr. Adolphrallee 27. Hth. 3 St.
Geb . Frl . , spracht., viel gereist, im Haushalt und allen feinen

Arbeiten erf., sucht baldigst SleUuug. Hellmundstraße 12, 1 l.
Euwfehle ein adreue« Zimmermädchen für Hotel u. Pension

Centr al-Büreau (Frau Warli .-s) , Saalgaffe 38, 2.
®*u «kwaudte « Zimmermädchen sucht Stelle i»
besserem Hotel. Friedrichstratzc 28.

Ein ordentliches Mädchen , welches nähen, bügeln und servirei,
kan» und jede Hausarbeit versteht, jucht Stelle zum 15. Febr«
als Hausmädchen. Näh. Adelheidstraße 35, Hth. 3 l.

Eins . Fräulein , weiches perfect schneidert, servirt, frisirt, bügelt
u. fein bürgerl. Küche ielbststäudig vorstehen kann, sucht Stellung
Näh. Walrnmstiaßc 6, 2 r.

Gewandtes Zimmermädchen sucht zum1. oder
WAjW 15. März Slellung in gutem Hotel. Offerte» uuter

s». n.  ss « an den Tagbl.-Verlag.
welches koche» kann, sucht Stelle in kleinem

«Ars/, IS(.‘Hfl Sir Haushalt. Friedlichstraße 28.
Tüchtige Anshülfc , welche gut kochen kann, sucht Stelle auf

sosort. Nah. Uorkstraße4, Hth. Part.
welches gut kocht, sucht Stelle
zur Auskttlfe. Riehlstraße 10.

Perf . Büglerin !. Besch.. Wäscherei nicht ausgcschl. Adlerstr. 16a, 2.
Angeh. Bügelmüdchcus. Nachm. Beschäst. Feidstraße 15. Vdh. 2 l
Anit . Mädchen sucht Besch. (Waschenu. Putzen). Nödcrstraße 31,1.
Eine Fra » sucht Beschäst. tagsüber. Dotzheimerstr. 17. Hth. D. r.
Eine Frau sucht Wasch- u. Putzbeschüstigung. Wellritzstraße 83.
Frau s. Moualsst .. Vor- oder Rachm. 2 Std . Schachtstraßc 19. 1.
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anzustellen. Gest. Offerten unterM . A . FZ
MaaseBistein «L Vogler A .-tt ., Heidelbera.
-9Ap<rt\ sfA! qo  r %iu 1 /? ” » rfit>̂ - ^ *'”rr— ■'-'pyy ■"*"""- "1 -W * Laufbursche, -f»

hifi 1K cvAh»-- nf * "

F 64

^Ä? fr.°tUf!!(Ilt ^ ntd,r "' ^ Utz-Bc,chl» !«d)ftr. 38, Hth. 1 0t.
® nc Waschfrau sucht aus „leid, Arbeit. Manritinsplatz3, H. D.
Mae !>nige Frau sucht Monntsstelle. Frankenstraße 18, 5x i °r.

A«»ae saubere Frau sucht für Abends einen Laden oder
-öureau zu putze». Mp. Walramstraße2, V 3 r

E. iiiuges Mädchen  sucht für Nachm. Besch. N. Bleichste. 21, H. 3.

MSnniiche Versoneu . die Kteilmra finden.

. „ 20 Mk. per Monat.
l » Hauibnr «tr Haus , sucht au allen Orte» respectable öenenSftfeft ".Händler,Wirfhe,*riS||

H«asei .M«in & Vogler V.-« ., Hamburg.
Reiseudc, Agenten

Ä »sr .as ^ !Äa
j& ™ 'iSUiJ "11"“ ' 9l "ä"tli“ 11111 u »d

Sofort Anstellung.
Zu/" kauf unserer Cigarren an Wirthe, Händler re. suchen wir

überall, aitch ui den kleiusten Orte», Herren. Berqta. Mk 120  —
per Monat, außerdem hohe Prob. (Man.-No 11.6325) F 9

——̂ er- . * 1*' ®®** * Hnmbrntz-Borgselde.
emc große deutsche, gut ciugeführte Lebens- ,1. Reuleii-

Bcistcherungs-Geicllschast werden thätigeAgeuteu oder auch stille
Vermittler«egei, hohe Provision gesucht. Gest. Offerten unter

r «»e hauptpostlagcrud erbeten. 1374

14 bis 15 Jahre alt. sucht
Schuhwaarenhaus „ ftttv Flora",

.V . ... . ^ Langgaffe 9.
Junger kräftiger Hausbursche zum sofortigen Ein¬
tritt gesucht. ’ IAH

Wiesbadener Glasmalerei st. Aetzerei
« ■. „ 4Il >«rt er . Bicbiichcrstraße9.
Ein tüchtiger Knecht, der Feldarbeit versteht, per 25. Februar

gesucht bei Bliichcrstraßc6, Hth. 1 St
Em tüchtiger Fuhrknecht gesucht Stcingasse 36.
Ein Knecht gesucht Aarstraße 22.

Suche zu sofortigem Eintritt
?W| V4 ♦ ledigen Kutscher. Nur Solche

nut guten Zeugnisse» wollen sich bei Herrn Droschkenbesitzcr Feix
U' -.lde". W . Hiildancr ! 1780

|Vf ft welcher selbstständig ein Pferd ver-
r \ >sorgen  kann und im Fahren sicherist, findet stelle. J . C. It «i,,r r . Kirchaaffe 52 1919

®m tüchtiger Knecht gesucht. storch , Vereinstraße7. 1779
gesucht Feldstraste 15, Hth. P . 1791

tuchtiger Fuhrkuecht gesucht Wolkmulilstraße 30.
En, tüchtiger Fuhrkuecht gesucht Walkmnhlstraße 80. Hth. Part.

1845
der selbstständig
wird per sofort

- --- « TOII. 1874i
Haufierer it. Colporteme « AE

finden lukrativen Artikel(Wandspriiche re.) bei k 6^ **
411,ert 8!nge „ ,»io . Frankfurt a . M., t ^ 1

^ , Langkslraße 25. (M.-N.F 11653) F9^ t sogleich eintreten. 1880
“ • ^ Buchdruckerei

«i ^ Ä lßir ^üsU'ffergchulfc gesucht Körnerstraße6Parquetbodeulcgergesucht Hermannstraße 15.
Laektrergehsilfegesucht Moritzstraße60.
Ei « Wagner,

gesucht auf Hof Henrictteuthal bei Idstein.
Junger Tapeziergehülfe gesucht.

. - . . Kübsamcn , Karlstraße5.
U'ld Rcstanranlkellucr, Koch- und

Äis m 9- lucht in großer Anzahl. Ltcllen-

Gesucht
rivet tüchtige kräftige Arbeiter mit guten Zeugnissen für mein

E'lcnlager Schlachthausstraße 15/16. ° 8 " ! "724

G-schäfts-Arbeitcr, welcher gute Zc' giffff̂ bcsitzt,
Mwird  gesucht Lauggasse 42. 4794
Gcschnkier Junge mit guten Schulzeugnissen zur Erlernnng der

Zahntechnik gesucht. Nah. im Tagbl.-Vcrlag. 1824
Für nikin Colonialwaaren- 11. Delicatesseu-Geschäft ein Lehrlina

mit guter Schulbildung zu Ostern gesucht. 160°5
„ , F «icl »s, Saalaasse2
Lehrlina für meine Buchhandlung gesucht Kirchgasse 45.

Hcmricli Straft . Franz Kwssoii ” \achl 1
F»r mem Agentnren-Gesäiäft

sub Ä'.“C«5Sos ,ailt te7saa fbtÄf 1'" fl ^sucht . Offerten
W'r suchen zu Ostern einen Lehrling mit guter
Schulbildung und schöner Handschrift. 1912

Jahnstraße 6,
Cisenwaarengeschäft en gras.
Lehrling

schöner Handschrift und Berecht. zum Einj.-Freiw. von hiesiger
Weniaroßh unter günstigen Bedingungen gesucht. Offerten sub
Q ' W*  1004 an den Tagbl.-Verlag. 542

jWWK^ ° Für mein Eisenwaaren Geschäft suche zu Ostern
einen Lehrling . 1731

Will, . Unverzagt , Langgasse 30.CS’in Lehrling
nnt guter Schulbildung zu Ostern gesucht. 455

M. Frorath,
Eisenhaiidlung, Magazin für Hans- u. Kücheneinrichtungen.

Colonialwaaren- n. Delicatcssengeschäft suche einen
Lehrling . dlean Iianl ». Mühlgasse 13. 1789

or  Ctrl braver Junge
»u Ostern als Lchristsctzer-Lehrling gesucht von 1888

hebriides ’ Fetineefey,
.. . „. . _ Lnisenplatz ö.

l"r Erlernung der Installation
gesucht Adelheidstrabe 89. 1210

Cw brav«r kann die Schloffcrei erlernen. Näh. imTagbl.-Berlag.
Malerlehrling gesucht- »I. Fieinert . Römerberg 17. 485
Latktrerl chrling gesucht Schwalhachcrstraße57.

Ei» braver Juuge kann die Schreinerei gründlich
gegen sofortige Vergütung erlernen bei 1319

, U'arl Kiiwh, Blücherstraße 24.
®m Tapezier-Lehrling gesucht Webergasse 42, 2. 1149
Ein Tapezirerlevrlina ges. Kirchgaffe 27. A.  Eben sei, . 1614
1*9 Gärlner -Lehrstelle offen bei UinII Ereeber , Gärtnerei:

Westciidstraße.  Blumenladen: Langgasse 53. 1733
b Ei» kräftiger Diener, der auch kranken
| |® w Herrn aurfahie» muß. für sofort gesucht. Näb.
_ m. «m rngbl.-Verlag. 1902

Ein braver Junge für leichte Beschäftiguug gesucht
Mauergnsse 12, 2 St . r. 1528

Lm junger zuverla,siger Hausbttrsche gesucht. 1799
F . Ij.  S |,cciil & Cie,,

, . . ... Inh . Conrad Hecker.w * LS/rss .'' — «lgHausbursche
K  s »"»" « »«»»»' ,« . lÄr » » .

gaffe 0, Drogenhandlung. 1828
t gesucht Lndwigstraße 8.

Hurhaus. Nachmittags4 Uhr: Coucert. 8 Uhr : Waqner-Ab«lt
Königliche Kchauspiek«. Abends7 Uhr: Jägerblnt.
L»estdenz-Theater. Abends7 Uhr: Der Tugendhof.
Wakhall.'a-Kaupt-Restaurant. Abeiids8 Uhr: Frei-Concert.
Zetchshalren-Theater. Aomds8 Uhr: Vorstellung.
MarirtriSrater zum Würgerfaak. Mends 8 Uhr: Vorstellung
ĉ oge Rkato, Friedrichstr. 27. Abends7'/- Uhr: Zweite Kamnier-mus>k-Anfführ„i,g.
rurubasse, Hellmimdstraße 25. 8'/- Uhr: Geselliger Abend zumBesten vcrw. Buren.

Uer» ,,«-Nnchri chtci,
Turn-? erein. 8- 10 Uhr: Fnrnen activer Turnei und Zöglinge.
^urn -Hesessschaft. Abends8- 10 Uhr: Niegeiiturneii.
Wäuner-tzurnverein. Abends8'/- Uhr: Niegenturneu der actibeu
. Turner und Zöglinge. Nach demselben: Allgemeiner Sinaabend

bchachverein Wreskade». Von Abends9 Uhr ab im WienerCafo, Wcbergaffe.
Mänilergelaiig.Werein ßoncordia. Abends9 Uhr: Probe.
Hesangvercnl Mene Concordia. Abends9 Uhr: Probe.
Technischer Mereiu Mesvade». Abends9 Uhr: Vortrag.
Stemm- und Ming-tzlub Atkkeira. Abends9 Uhr: llebnng.
EÄ "^ ^^Ü̂ophen-SereruWiesbaden. 9-10Uhr: Uebunqsabend.
Athleten-Berein Wiesbaden. Abends9 Uhr: Nebuna.
Mänuer-Kesangvereit, Krkda. Probe.

Ierfte,qevmliien
Versteigerung von Mobilien rc. im Hanse Nheiiistraßc 103. Vorm.

9',2  Uhr. (S . Tagbl. 72. S . 6.)
Sersteigernng von Mobilien rc. im Saale „Zu den drei Kronen".

Kirchgaffe 23, Vorm.91/, Uhr. (S . Tagbl. 72, S . 6.)
Einreichiing von Offerten auf die Arbeiten zur Herstellung einer

Wohiiung im Nemisengebäude auf dem Sckitacht- uiib Viehhofe
hier, im Nathhanse, Ziminer No. 42, Vorm. 10  Uhr. (S . „Amt¬
liche Anzeigen No. 17", S . 2.)

Vcrsteigeriing von Immobilien der Erben des Phil. Dreßler zu
Schierstein, tut Nathhanse daselbst, Vormittags 10  Uhr
(S . Tagbl. 71, S . 6.)

Holz-Versteigerung in der Oberförsterei Wiesbaden, Distr. Gcwachsene-
stein und Bieidenstädterkopf; Ziisaiiimenkilnsl Vorm. 10 Uhr am
Holzhackerhänsche». (S . „Amtliche Anzeigen No. 18", S . 3.)

Vcrstcigeruiig eines Wohnhonses der Frau Fr.Will,.Mack Wwe, be¬
legen an der Nöderstraße 18, im Nathhanse, Zimmer No. 55,
Vorn,. 11  Uhr. (S. Tagbl. 70. S . 7.)

Mrteorslogische Beobachtungen dev Skation
Wiesbaden.

10. u. 11. Fcbr.
I 7 Uhr

Morgens.
2 Uhr
Nachm.

9 Uhr
Abends. Mittel.

| 10. |lt. 10. 11. 10. I 10. 11.
Baromet.*) . . 47.8 41.61 48.0 38.1 47.8 39.41 479 897Lhermomet. (C.) -4 .8 -4 .81 -0 .6 -2 .7 -4 .0 + 1.7 -84 —£0Dunstspauii.k»>m> 2.3 2.6 3.2 8.8 2.5 3.6 2.7 32Ncl.Felichtgk.("/o)
Windrichtung.
Niederschlaqsh.

71 81 73 87 73 70 72 79NO. NO. NO. O. NO. W.
(mi») . . . . >- — — ... — 2.2 — —

11. Fcbr.: Höchste TeniperatnrC. + 1.7.
*) Die Baroincteraiigabensind aus 0° C. reducir».

Niedr. Temp. C. —5.2.
Niedr. Temp. C. —5.3.

Wettrr-Breicht des „Wiesbadener Tagblatt «.
Milgetbeilt auf Grund der Berichte der deutschen Seewatte

in Hamburg.
(Nachdruil verboten.)

14. Februar: normale Temperatilr, wolkig, vielfach  heiter.
Auf- und Untergang für Sanne (®) n,»d Mond (( ).

(D urchgang drr Sonne dncch Süden nach milteleuropäischer Zeit. '

1900 ||. r? ~T C
Februar. "" sude» Ausgang'U.itergaug Aufgang ] Unter__ I!Uhr MI«.IUhr Mm.IUhr  Mi ». II Uhr Min.

14. || 12 41 | 7 42
*) Hwr geht ( -Untergang dem Aufgang voraus.

Ferner tritt ein für de» Mond:
14. Februar, 2 Uhr 50 Miiiuten Nachuiittags, Vollmond.

41 !| 6 4 N.
Uhr Min.
7 " 8 V.*)

V I (f änrrrtrrrir ■

Königliche ^ Schauspiele.
Dienstag, 13. Februar.

45. Vorstellung. 32. Vorstellung im Abonnement C.
Vierte und letzte Gastdarstellung des Königlich Bayrischen Hof.

schampiclcrs Herrn Gonrad Ireßee.
I iig evb I tt t.

^Olksstnck mit Gesang II.Tanz in 6 Bilder» von Beiino Ranchenegger
Musikalische Leitung: Herr glr. Gentili.

Regie: Herr Dreher,
c» ^ ... . Rersoueu:
Andreas Riederracher, Forsttvart . . . . Herr Renniann.Theiele, feine Frau . ^,1  lilridi
Leonhard(Learl). ihr Sohn . Herr SchwabWab'n, Austräglers-Witlwe . . . . * . » " '

Rianniiche Ueefonen . die Stell « ,ig suchen.
ff " Eitt in Rhein!, und Westphalen, sowie hier giit eingesührtcr
langiahr. Reisender der Weinbranche sucht paffende Stell.
Merten 8ub « . » . >« i on den Tagbl.-Berlag

Erfahrener Büreaugchülfe , 10  Jahre thälig, sucht
n- losort dauernde« t-lluiig. Off. unterV. Q. 2 »«Tagbl.-Verlag erbeten.

I . very. Mann s. Besch, in einem Magazin oder
itinst als Aushulfe. Offerten beliebe man unter

- - r - fl? ° 1111 den Tagbl.-Verlag zu richten.
Krankenwärter nnt6-jährigen Zeugiiisseii sucht Stellung

K?* win J " “ »* Wiesbaden, Vereinsstraße2.
Ein gut empsohl. Diener, mit guten Zeagn.
berschen, der schon in besseren Häusern gewesen,

i suä>t anderweitige Stellung zum 1. März oder
1. April. Nah. im Tagbl.-Verlao. ' 1277
- " Eiu braver Bursche, 16 Jahre alt, sucht leichte Arbeit ale
Hausblirsche oder Aiislaufer. Sedanstraße 12, Hth. 1 St

Herrichattsdiener mit 7-j. Z. empi. Centr.-B. Warlies, San!«

Loni, ihre Tochter Frl . Scholz.
Herr Rodius.Hias, ihr Sohn

Zangerl, Dorsbnder . ß-n.,r
.Herr Gros/ ^

Schwavplcr, Wirth . Herr Fender.
f V? me  Uau . Frl. Koller.D MetziieEanc . Frau Bauman».Greiderer, Musrkanl . f>,rr
I 'ntaf . Herr Royrmann.Natzi, Bniieinknecht. Herr Martin.
13111-01 . . . . . Frau Moser.

Bauer». Burschen. Weiber, Mägde. Mnsikaitten.
. der Handlung: Ein Dorf im Cbiemaa».

; * Wadn. Sliistraglcrs-Wiltwe: Frl . Thrss« Klti.kßammer,
vom-stadttheater rn Frankfurta. M., als Gast.

Decoralwe Euirichtting: Herr Ober-Jnspector Schick.
Kostumliche Einrichtung: Herr Ober-Jnspector Uanpu.

Nach dem3. Bilde 10  Minuten Pause.
Anfang7 Uhr. Ende gegen»,'«10 Uhr. Mittlere Preise.

Diittwoch den 14. Februar. 32. Vorstellung im Abonnement H.
V's Stumme 0011  Vortiri . Große heroische Oper mitBallet
u' b Akten, nach dem Französischen. Musik von Auber. Anfang7 Uhr. Mittlere Preise.

Donnerstag: Der Wildschütz.
Freitag: Der Bajazzo. Der Schanspieldireclor.
«anistag(zum ersten Male): Jngend von heule.
^°£ -'tac& 3 Uhr: Als ich wiederkam. Abends6V- Ubkr

Die Meistersinger von Nürnberg. "
Montag: J ugend von heute.

Rkfidenf - Theater.
Dienstag. 13. Februar.

157. Abonnements-Vorstellung. Abonnements-Billets gültig.
Der Tngkndlfof.

Lustspiel in 4 Akten von Richard Skowronnek.
Regie: Alduin Unger.

Oersone»:
Baron Joachim von Holtenbeek. . . . . * *
Malte, sein Lohn . . Ludwin Widmann
Anna Marie von Hollcnbcck. Margarethe Ferida.
Gabriele Hiichtmann. Söffe Schenk
Zi'nmy Broker, ihr Neffe . Max Wieske
pustizrath Arnold. Hans Sturm.
Haupimanu Hopfner. Friedr. Schnhman«.Leutnant̂ teinfe • • • « « • # . ,,  Otto
Unteroffizier Sachitzky . . . . Albert Nüsenow.

r ie"/Tir- . . Gustav Schnitze.
Ab/valge,. Gartiier , . Hermann Kunz.
Mike» Froblich, .Hosmndchen. Käthe Erlholz.
Liesing Dannappel, Hofmadchen. Clara Wertder
Ein Briefträger . Richard Krone.

Taglohncr, Frauen, Honnüdchen.
Das stuck spielt aui der Hcrrichast Wielinasbcckim Mecklenburgische,,
* * * Baron Joachim von Hollenbeek. . . Dr Ä. U>„,ck.
Zwischen dem1. und 2. Akt liegt ein Zeitranm von sechs Wochen

Nach dein2. Alt findet eine größere Panse statt.
Anfang7 Uhr. Ende gegen9+ Uhr.

M'ttlvoch, 14. Februar. Bei aufgehobenem Abonnement. Benef!»
Wieske. Erst-Anfführung. Kürenfell. Schwant,n 3 Akten von Gustav Kadelburg.

Donnerstag: Probecandidat.
Freitag: Das Bärenfell.
Samstag: Der Tugendhos.

Answürtige Theater.
Mainzer Stadttheater . Dienstag: Die Walküre. — Mittwoch:

NeuutkS symphonie-Concert.

Lriti ' lisus zu Wiesbaden.
Dienstag, 13 Februar:

Abonnements-Concerte
des städtischen Kur-Orchosters, unter Leitung des Concei tmeistep

Herrn Hermann Jrmer.
. I4»ol>in!tt«gs 4 llbr:

1. Phönix-Marsch . Stasny.
2. Ouvertüre zu „Der schwarze Domino“ . . Auber.
3. Im vValdc, Charakterstück . Stephan Heller
4. Dio Idylle, Polka-Mazurka . Jos. Strauss.
0. Zwei Motive aus „Honvenuto Cellini“ . . Berlioz
6. Ouvertüre zu „Alfons und Fstrella“ . . . Fz. Schubert.
7. Potpourri aus „Der Yogelhiindlor“ . . . Zeller.
8. Valse militaire . Waldteufel.

Abends8 Uhr:
Leitung: Herr Kgl. Musikdirector Louis Lüstner.

Wagner -Alu ;n ,| .
1. Ouvertüre zu „ßienzi“ .
2. Träume, Lied (Studie zu „Tristan und’ Isolde“) I I
3. Tonbilder aus „Die Walküre“ .
4. Glocken- und Gralssceno aus „Parsifai“ *. *.
5. Einleitung zum 3. Akt, Tanz der Lehrbuben, Auf¬

zug der Meistersinger und Gruss an Hans Sachs aus
„Die Meistersinger von Nürnborg“ .

6. Kinzutc der Gäste auf Wartburg aus „Tannhäuser4

f
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(6. Fortsetzung.) (Nachdruck verboten.)

Rechte des Herzens.
Erzählung von Walther Schmidt-Käßker.

„Und als Sie nun Iwans Gattin waren?" fuhr Leo
fort, sie gespannt anschauend.

„Da veränderte sich Alles, wie mit einem Zauberschlage.
Ich war die Frau des reichsten Banqniers in Moskau, und
daß er mich im Triumphe einführte in die Gesellschaft, daß
er mich mit Aufmerksamkeiten überschüttete, erfüllte mein
verwaistes Gemüth mit inniger, kindlicher Dankbarkeit. Ich
gab mir redliche Mühe, ihn zu lieben — aber als ich er¬
fuhr, daß er mich schon in der ersten Zeit unserer Ehe mit
den minderwerlhigsten Geschöpfen hinterging, da baute sich
jene Schranke felsenhoch auf zwischen mir und ihm, die
keine Zeit, kein Zufall mehr niederzureißen vermag. Mögen
andere Frauen über diesen Punkt noch so tolerant denken,
mögen sie sich glücklich fühlen in dieser übertünchien
Sklaverei, ich empfand seit jenen Tagen weiter nichts als
den namenlosesten Ekel, den unbeschreiblichsten Abscheu vor
dem Mann, der nicht die moralische Kraft besaß, einen
heiligen Eid zu halten, den er in Gottes Angesicht geschivoren."

„Und haben Sie niemals geliebt, gnädige Frau ? Ver¬
zeihen Sie diese indiskrete Frage, aber wenn Sie mich
Ihres Vertrauens würdigen, so müssen Sie mir dieses
Vertrauen ganz schenken. Liebten Sie nie einen Anderen?"

„Nein", klang es stolz und bestimmt zurück. „Niemals!
Denn diesen Ekel übertrug ich auf das ganze Geschlecht.
Hatten meine Freundinnen mir doch tröstend versichert, daß
Einer nicht besser sei als der Andere. Und sehen Sie,
daß ich die Liebe eben nicht kannte, daß mein Herz auch
für keinen Anderen empfand, das war meine einzige Be¬
friedigung; denn ich war wenigstens ruhig mit mir selbst,
hatte abgeschlossen mit meiner Gefühlswelt, und wenn ich
auch kein vielgepriesenes Frauenglück besaß, so empfand ich
doch den stillen Frieden eines immer gleichen Seelenlebens.
Etwas Anderes kannte ich nicht! Man machte mir den
Hof, es erhob sich ein förmlicher Weltkampf um meine
Gunst, denn ich weiß, daß ich nicht häßlich bin, und dieses
Bemühen machte mir Vergnügen, denn es kam mir oft un¬
beschreiblich lächerlich vor. — Dann langweilten sie mich!
— Nach und nach empfand ich in meinem tiefsten Innern
eine gähnende Leere, ich fühlte mich so namenlos über¬
flüssig und unbefriedigt, ohne zu wissen, warum! — Da¬
mals begann ich zu lesen, anfänglich ohne Wahl, deutsche
und französische Lektüre durcheinander, mit Vorliebe
philosophische Schriften und lyrische Dichtungen Ihrer
heimischen Poeten."

„Und was berührte Sie am sympathischsten?" fragte
Leo gespannt, wohin sich ihre Beichte wenden würde.

„Die deutschen Klassiker", entgegnete sie lächelnd, „denn
durch sie lernte ich erst ahnen und begreiflich finden, was
ich bis dahin als albern und abgeschmackt belächelt hatte
— die Liebe! Ich berauschte mich in Theklas tragischem
LiebeSleid und weinte die Entsagungsthränen der Elisabeth
von Valois mit. Ich begann, mir selbst unbewußt, selber

zu empfinden, ich lernte lieben mit feuriger Phantasie, mit
erwachender Seele!"

„Und wer mar der Glückliche, dem Ihre erste Neigung
galt?" fragte Fröben schüchtern.

„Dichtertrüume!" antwortete sie. „Ein romanhaftes,
unerreichbares, wesenloses Ideal, das meine überreiche
Phantasie aus all den Dichtergestalten sich zu einer einzigen
anbetend zusammenwob. Je mehr ich mich willenlos meinen
neuen Empfindungen, der knospenden Welt meines Innern
hingab, desto unsympathischer und fremder wurde mir mein
Gatte, der in keinem Zuge den Bildern glich, die meine
Einbildung sich von dem Mann malte, den man liebt.
Aber immer deutlicher begann ich zu fühlen, was mir
fehlte: Verständniß und Liebe! Ich begann immer inten¬
siver zu fühlen, wie grenzenlos einsam ich war inmitten all
meines beneideten Reichthums, wie wenig ich jemals von
dem eigentlichen Gehalt des Lebens besessen. Meine Seele
schrie förmlich nach einem Wesen, das ich hätte lieben dürfen,
ans das ich Alles Hütte verschwenderisch häufen können, was
eine arme Frauenseele an zarten Empfindungen, an reinen
Gefühlen besitzt."

„Und niemals in all den langen Jahren haben Sie sich
Jemanden anvertraut, gnädige Frau? Stumm und allein
mit sich selbst haben Sie Alles in sich herumgetragen?" fragte
Leo, indem er mit Bewunderung zu ihr aufblickte. Sie er¬
schien ihm wie eine Märtyrerin, mit einer unsichtbaren
Dornenkrone in dem leuchtenden Haar.

Sie war aufgestanden und lehnte am Stamm eines
hohen, exotischen Baumes, der seine rothen Blüthenblätter
wie fallende Blutstropfen über ihr lichtes Gewand rieseln
ließ; ihre Augen glänzten in anfsteigenden Thränen, die
sie nicht mehr zurückhielt, und ihre blassen Hände lagen ge¬
faltet über der klopfenden Brust.

„Wem hätte ich mich anvertrauen können? Meineui
Gatten vielleicht, dem jede meiner Thränen nur ein un¬
liebsames Schauspiel, jeder Versuch, an sein besseres Gefühl
zu appellireu, eine störende Komödie mar, aus der er so
schnell wie möglich in das Boudoir seiner zeitweiligen Ge¬
liebten oder an den Spieltisch seines Klubs flüchtete? Oder
meinen Freundinnen? Keine hätte mich verstanden, für
wahnsinnig hätten sie mich gehalten; denn Alle, wie sic da
sind, leben in üppigem Wohlleben, in stumpfer Gleichgültig¬
keit gegen Alles dahin, was ich mir von jeher unter ehe¬
lichem Glück erträumt. Wie Haremsfrauen beugen sie sich
dem Willen des Gebieters und halten sich für das, was er
ihnen an Zärtlichkeit unterschlägt, schadlos in geheimen
Glückseligkeiten, für die ich niemals Verständniß gehabt.
Aber heute athme ich auf. Zum ersten Mal, als wenn ich
hoch droben auf freier GebirgShöhe nach langer Gefangen¬
schaft den weiten Himmel blauen sähe und Bergeslasten von
meiner Seele schüttelte! — Ein Zufall hat Sie mir zum
Freunde, zum Vertranten gemacht, und ich begehe kein Un¬
recht, wenn ich diesem Einen gegenüber einmal ausspreche,
was ich gelitten habe."

Leo ergriff ihre Hand, die sie ihm reichte, und küßte
das feine Gelenk mit einem Gefühl unaussprechlicher Ver¬
ehrung und innigem Mitgefühl.

„Hätten Sie wenigstens ein Kind an Ihrer Seite, arme
Frau, wie viel leichter würden Sie Vieles ertragen haben!"

„Wer weiß?" sagte sie sinnend, indem sie gedankenvoll
vor sich hinblicktc. „Werweiß? Ich habe oft wohl darüber
nachgedacht in langen schlaflosen Nächten. Entweder würde
ich es geliebt haben mit der ganzen namenlosen Fülle meiner

Liebe, mit der ganzen verschwenderischen Zärtlichkeits-
fühigkeit einer völlig vereinsamten Natur, oder aber ich hätte
daS schuldlose Wesen ebenso glühend gehaßt, weil es mich
an den Mann stündlich erinnert haben würde, der mein
Leben zerstört hat. Vielleicht ist Alles ganz gut so,daß es so ist!"
Sie sprach die letzten Worte mit langsamer, seltsamer Betonung
mehr für sich und blickte dabei unverwandt vor sich hin ins
Leere, als wären ihre Gedanken mit etwas Anderem erfüllt.

„Wenn aber einmal im Leben die Stunde kommen
sollte, gnädige Frau", unterbrach Leo das Schweigen, „wo
unvorhergesehene Ereignisse Sie zu unvorhergesehenem
Handeln treiben, wenn Sie eines wahren Freundes be¬
dürfen sollten, dann erinnern Sie sich, bitte, an diese Stunde,
wo Sie mich würdigten, eitlen so tiefen Blick in Ihr ver¬
schwiegenes Leidensleben zu thuul Wollen Sie?"

„Das war es, uni >vas ich Sie bitten wollte, Herr
v. Fröben", antwortete sie und sah ihm dabei voll und
groß in die leuchtenden Augen. „Ich habe das unab¬
weisbare Gefühl seit einiger Zeit, daß ich vor einer Wendung
meines Geschickes stehe, daß irgend etwas Großes
über mich hereinbricht, dem ich nicht ge>vachsen bin, und
deshalb habe ich mich Ihnen anvertraut. Ich will einen
Menschen wissen, den ich bebenflog rufen kann in der
Stunde der Gefahr oder der Entscheidung, einen treuen
Menschen, der mich kennt, wie ich bin, und nicht falsch deuten
wird, was ich thue. Wollen Sie dieser Eine sein?"

„Mein Ehrenwort darauf", erwiderte der junge Mann
feierlich, indem er sich erhob und seine Hand in ihre Rechte
legte. Es war ihm seltsam dabei zu Muthe, wunder-
seltsam, wie noch nie im Leben. Er hätte vor dieser
schlanken Frauengestalt niedersinken mögen in wahrer Ver¬
zückung, hätte diesen holdseligen Leib umschlingen niögen
mit beiden Armen, um ihn nimmermehr zu lassen.

Vor seinen Augen zog es dahin wie grünliche Nebel¬
schleier in dem lauschigen Wintergarten, und wie durch
magisches Gewölk sah er das blasse Franenangeficht mit
den goldrothen Locken und den tiefdunklen Augen; hütteste
jetzt sein Herzblut von ihm verlangt, mit Freuden hätte er
es tropfenweise zu ihren Füßen vergossen.

Er war wie im Taumel, wie in einem schweren Rausche
befangen— und wie im Taumel kam er heim.

Nicht mehr wie sonst zergliederte er sich mit kühler
Logik all seine Empfindungen, fragte sich nicht mehr mit
sorgsamem Abwägen nach allen Einzelheiten. Er war mit
einem Schlage ein Anderer geworden, dachte nicht inehr
nach über die Entwickelung alles dessen, was in ihm vor-
gcgangen war. Wie ein Fieberparoxysmus war es über
ihn gekommen, ein neues, nie gekanntes Gefühl, das ihn
vollständig beherrschte und all seine jahrelang geübte Logik
über den Haufen warf, ein Gefühl, für das er keinen Namen
fand und keinen finden wollte, gegen das er sich nichtwehrte,
sondern dem er sich völlig willenlos überließ.

Er hätte kein Mann sein müssen, wenn die letzten
Stunden nicht sein ganzes Gcniüth aufgewühlt hätten bis
auf den Grund, wenn es ihn nicht mit fortgcrissen hätte in
rasendem Wirbelsturm, gleichviel wohin!

Er begriff heute zum ersten Mal, daß Franz, der ge¬
treue Knappe Weislingene, seinem Herrn da§ Gift reichte,
als Adelheid von ihm Abschied genommen; er begriff mit
leisem Schauder, daß ein Weib im Stande sein kan», aus
einem Mann mit den festesten Grundsätzen Alles zu machen,
was sie will, einen Helden und — einen. Schurken!

(Fortsetzung folgt.)

(Nachdruck verboten.)

Die Londoner Polizei und die
Verbrecherwelt.

Von £. Bernhardt.
Soeben ist, leider etwas spät, der jährliche Polizeibericht

für London im Jahre 1898 erschienen und enthält auch
für ein größeres Publikum manche sehr interessante Zahlen
und Einzelheiten.

Die Londoner Polizei ist für ein Areal von ziemlich
1800 ŝ j-Icm mit einer Bevölkerung von über 6,000,000
Menschen verantwortlich, sie besteht aus 15,694 Beamten.

Man sieht die Riesenstadt London gewöhnlich als einen
großen Sündenpfuhl an, in dem Verbrechen über Verbrechen
geschehen, das ist aber damit bei weitem nicht so schlimm
bestellt als man gewöhnlich annimmt, im Gegentheil, der
Prozentsatz ist hier ein weit geringerer als in mancher
kontinentalen Stadt und daß das so ist, hat man nicht
zum wenigsten der ausgezeichneten Londoner Polizei zn
verdanken, die hier mit weit größeren Schwierigkeiten zu
rechnen hat, als in anderen Ländern; man denke nur an
die Unzahl von Verbrechern, die aus anderen Ländern hier
Zuflucht suchen; dann gicbt es hier keine polizeiliche An¬
meldung, so daß die Polizei unendlich mehr anfpassen muß,
und obendrein sind ihre Reckte deni Publikum gegenüber
der hier geltenden persönlichen Freiheit wegen bedeutend
geringer als in anderen Ländern und dabei sind die Beamten
selbst gar nicht bewaffnet, sie haben weiter nichts als einen
mit Blei gefüllten kurzen Gummistock.

Die Anzahl der zur Anzeige gekommenen Verbrechen
und schwereren Vergehen betrug iin Jahre 1898 19,656
gegen 18.424 in 1897, 18,536 in 1896, 20,024 in 1895
und 20,970 in 1894, dabei muß aber das kolossale An¬
wachsen der Bevölkerungszahl von London in Betracht ge¬
zogen werden, so daß man mit diesen Zahlen ganz zufrieden
sein kann.

Im Jahre 1898 sind 18 Morde in London vorgekommen.
Davon ist ein Mörder nach Südamerika entkommen, in
drei Fällen begingen die Mörder gleich nach der That Selbst¬

mord, 4 Mörder wurden für irrsinnig erklärt und8 wurden
gehängt. 2 Mörder blieben unentdeckt.

Ein interessantes Licht wirft der Bericht auf die„Geschäfte",
die die Diebe im Jahre 1898 in London gemacht haben; es
kamen im ganzen 1872 Einbrüche vor, wobei den Einbrechern,
abgesehen von dem wieder gefundenen, Werthobjekte und
Geld im Werlhe von £  16,043 in die Hände fielen. Es
hat aber jeder Einbrecher im Durchschnitt im ganzen Jahre
£  811 „verdient". Die Hälfte dieser Einbrüche wurden in
unbewohnten Häusern ausgeführt. Die Zahl von 1898 zeigt
eine kleine Verminderung gegen das Vorjahr. Bon Leuten,
die infolge guter Führung im Gesängniß„vorläufig entlassen"
waren, sind im Jahre 1898 750 wieder ganz auf freien Fuß
gesetzt worden.

Während des Jahres wurden 8454 Polizisten und Polizei-
offiziere entlassen, der größte Theil infolge von Krankheit,
Alter und dergleichen, 10°/o dieser Zahl wegen schlechter
Führung. Eine große Anzahl von Belobigungen und Aus¬
zeichnungen wurden an Polizeibeamte für besonders gute
Führung oder hervorragende Leistungen im Dienste auf
Antrag der Polizeiverwaltuug oder der Gerichte vertheilt,
darunter 319 für Aushalten von dnrchgegangcnen Pferden
und eine für „Festnahme eines mildgewordenen Stiers".

38,201 verlorene Gegenstände wurden der Polizei ab-
gcliefert, wovon ungefähr die Hälfte den Verlierern zurück¬
gegeben werden konnte, der Rest wurde nach Ablauf der
gesetzlichen Frist von drei Monaten den Findern, meist
Droschkenkutschern und Pferdebahnkondukteuren, zurück¬
gegeben. _

Uom Mcherlisch.
* Die Los von Rom -Bewegung in Frankreich von

Pfarrer Neveillaud . Preis 1.20Mk. lBerlag von I . F . Lehmann
in München.) Das Buch giebt uns einen vorzügliche» Einblick in
die Entwickelung der franzöfifchen Bewegung. Wäbrend diese in
Oesterreich vom Volke ausgeht, find I» Frankreich ehemalige
katholische Geistliche die Führer. Der Umstand, datz sie bereit«
ganze Gegenden protestantisch gemacht haben, lenkt die Aufmerksam¬
keit doppelt auf die Bewegung.

* Die Abrechnung mit England. Von vr. Karl
Eisenhart. (München, Verlag von3- F- Lehmann.) 1900.
Preis1 Mk.

* Was muß man von der Handelsmarine wissen?
Von K. v. Alve »Sieben. (Brrliu SW., Hugo Steinitz Verlag.)
Das Büchlein ist ankerst nützlich und praktisch für Jedermann, der
für Handel und Schifffahrt ei» Interesse hat, und kostet mir 1 Mk.

* Als zweiter Band de« neunten Jahrgang der Veröffent¬
lichungen des „Vereins der Bücherfreunde" (Geschäsisleitmig;
Verlagsbuchhandlung Alfred Schall, BerlinW. 30) erschien soeben;
Schlaglichter.  22 Erzäbluiigenvon Mary Gerhardt.  Umfang
28 Bogen. Preis geh. 3 Mk. Wie im Leben Licht und Schatten
wechseln, so wechseln ans den Blattern dieses Buches ernste und
heitere Bitder au« dem Leben in bnitter Folge. Ein Vorzug dieser
Erzählungen ist es, datz sie nicht erdachte Situationen und Vor»
konimnisse, sondern eigene wirkliche Erlebnisse und Beobachtungen
schildern und im wirkliche» Sinne des Worte« lebenswahr sind.

* Von den bewährten Koch'schen Sprachführern(C. A. Koch'S
Verlag , Dresden und Leipzig) erschien soeben Band 3: Englisch in
15. Auflage unter dem Titel : „von you speak Bnslish“, Hand¬
buch der englischen Umgangssprache. Vollständig neu bearbeitet
von Iohii Montgomery,  Oberlehrer au der öfsentlicheu HnndelS-
lehrnnstalt und Lektor a» der Handelshochschule zu Leipzig. Preis
gebunden 1.60 Mk. Dies besonders für den Selbstunterricht I»
der englischen Sprache bestinimte Buch enthält neben einer kurzen
Grammatik die verschicdrnsten Geipräche über Borkomninisse des
täglichen Lebens, ferner sachlich geordnete Wörteisammlniigen, sowie
Redensarten »nd zum Schluh einige Briese, Anzeigen und Lesc-
übuiigen. Vor allem verdient die sorgfältige Angabe der Aus¬
sprache hervorgehoben zu werden, die das Buch vor vielen scincs-
gleichen anSzeichnet und seine Benutzungz»m Selbstuiiteiricht ganz
besonders empfiehlt.

* Heinrich Schliemaiin und seine Homerische  Welt.
Von vr . Julius Nelson.  125 Seiten mit 20 Abbildungen.
lBiographische Volksbücher No. 74—77; R Boigtländer's Verlag
in Leipzig.) 1 Mark, gebunden 1.25 Mark. In den gediegenen
„Biographischen Volksbüchern", die R. Voigtländer'S Verlag in
Leipzig seit zwei Jahren hcranSgiebt, erscheint nun eine Schlicmaiin»
Biographie von dem weitgereisten Gymnasialdirektor vr . I . Nelson
in Saarbrücken. Heinrich Schliemami hat die „Wissenschaft des
Spatens ", wie man's genannt bat, ansgebildet und durch seine
Ausgrabungen eine völlige Umwälzung aus dem Gebiete der
griechischen Altcrthiimskunde bervorgebracht. Dar Büchlein will
die Hauptergebnisse der Schliemanii'schen Funde in allgenici» ver¬
ständlicher Weise dariegen und deshalb sind ihm 20 Abbildungen
beigegeben. Schliemann lebte und webte In der Welt Homer«, in
sie verienkte er fich mehr und mehr mit der ganzen Begeisterung,
deren er fähig war. Da« Nelson'sche Blich zeigt hinter der
leben«vollen, angenehm lesbaren Schilderung einen gründlichen
Sachkenner.

* Da« Meer als Quelle der Völkergrötze. Eine
politisch-geographische Studie von vr. Friedrich Ratzel, o. ö.
Professor der Geograpdic an der Univerfltät zu Leipzig. Preis
1.20 Pik. Verlag vonR. Oldenbourg in München und Leipzig.
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Holz-Brrsteigernng.
Montag , den 13 . Februar , von Morgens

A3 Uhr ab, kommen im Bremthaler Gemeindewald,
Distriet Sandstein 14, an Ort und Stelle zur
Versteigerung:

227 Fichten-Stämme IV. u. V. El. mit 52,47 Fstmtr.,
750 Stück Stangen I., 890 Stück St . TI., 995 Stück
St . III ., 0,60 Hundert Stangen IV. Cl., 44 Rmtr.
Eichcn-Nutzscheit, 58 Rmtr. Nutzknüppel, 4 Rmtr.
Nadelholzknüppel, 16 Rmtr. Eichen-Brennscheit, 4 Rmtr.
Knüppel, 17,90 Hdt. Eichen-Wellen.

Zusannnerrkttnstam graue », Stein.
Dienstag , den 23 . Februar , von Mittags

1 Uhr ab, im Distriet Panneberg 4 » an Ort
«nd Stelle:

12 Stück Eichen-Stamme mit 24.74 Fstmtr., gute
Qualität bis zu 5 Fstmtr., 13 Rmtr. Eichen-Nntzholz

x (KüferHolz), 189 Rmtr. Eichen-Brennscheitu. Knüppel,
6,60 Hdt. Eichen-Wellen, 182 Mir. Buchen-Scheit
und Knüppel, 25,00 Hdt. Buchen-Welleu. F 291

Bremthal , den 12. Februar 1900.
Der Bürgerineister.

Jckstadt.

Bekanntmachung.
Nächsten Don »»erstag, de» IS . d. Mts . , Nachmittags

I Uhr, wenn ein Zeichen läutet, lassen die Erben der verstorbenen
Ludwig - («raun Eheleute von hier in der Behausung Hinter-
Me No. 10:

1 Pferd , 8 Kühe, 1 Rind , 3 Schweine , 3« Hühner,
1 Wagen , 1 Karren , 1 Pflng , 1 Egge , 1 voll¬
ständiges Pferdegeschirr, Dickwnrzmühte, Häcksel¬
maschine, 1 Parthie Dickwnrz, Hcn, Stroh , ein
Kleiderschrank, Kon,mode , Betten , Tische, Stühle,
mehrere Obstleitern « nd sonstige Oekonomie -, Hans»
und Küchcngeräthe

Nbthrilnng halber gegen gleich baare Zahlung öffentlich meist¬
bietend versteigern.

Bierstadt , den 13. Februar 1900.

Bekanntmachung.
Beschleunigung

der Güterabfnhr:
Der Güterbestättereidienst

Firma L . Betteumayei*
ist durch die getroffenen Einrichtungen derart
beschleunigt , daß fast eine postmätzige
Geschwindigkeit  erreicht ist.
Güter , die Nachts eintreffen , werden schon

früh  um '/-7 Uhr,
Güter , die Vormittags  eintreffen , werde»

schon Mittags,
Güter , die Nachmittags  eintreffe « , werden

meistens « och Nachmittags
geladen und abgeliefert.

Di « Rollgebühren sind die
ortsüblichen!  Um Güter durch das
L . Retten inaye  r ’fdK Rollfuhrwerk
abgefahren zu erhalten , genügt eine Vollmacht,
Wozn Formulare gerne übersandt »verden.

Grotzf. Russischer Hof-Spediteur

I>. ÜSttMLAM
Rmtl . Güterbestätterei der Kgl . Pr . Staatsbahn.

Biireau: Rheinftraße 21. lb72
Verein der Köche, gegr . 1886.

(Verband deutscker liücke .)
Mittivoch , 14. Fcbr . 1900,

Abends 9 Uhr, vemnstaltet der
Verein im Rämersaale einen
Masken-Ball.

NB. Sollten Freundeu. Gönner
des Vereins mit Einladungen Über¬
sehen worden sein, so diene dies hier¬
mit jnr Nachricht. Maskensterne
ä  1 Mk. sind im Vorverkauf bei
College Restaurateurt ' itick , Gam-
briimS, und College Restaurateur
^etr >, Ecke Manergasseu. Markt¬
straße, sowie Abeitds an der Kaffe
ü Mk. 1.50 zn haben.

Der Vorstand.

Club Edelweiss.
Fastnacht-Samstag , den

24 . Fcbr ., Abends 35 Uhr,
in der äußerst festlich deco-
rirtenMänner -Turnhalle,
Plattcrstratze l « r

Gießer piaolirntinU
mit Preisvertheilung.

3 werthvolle Preise
(5 Da,ne » und 4 Hrrren-Preise ) .

Die Mitglieder und deren Damen werden sich auch diesmal
em der Coucurrenz Nicht betheiligen. Alle« Nähere durch
Hanpt -Anzeige.

Es ladet hierzu freundlichst ein Der Vorstand.

Verein selbstständiger Kanfleute.
Mittwoch , den 14. d. M , Abends 3 Uhr:

Vereins -Abend
im Hotel „Union ", Neugasse, 1. Etg.

Es kommen zur Besprechung: „Die Verjährung
kaufmännischer Fordernngen nach dem Bürger ?.
Gesetzbuche, mit Berücksichtigung des Ueber-
gangsstadiums " und andere Vereins-Angelegenheiten.

Die Mitglieder werden zu zahlreicher Betheiligung höfl.
eingeladen. F 400

Der Vorstand.

rem.
Heute Extra-Probe

Präeise 3 Uhr.
Um vollzähliges Erscheinen ersucht F344

Der Vorstand.

Borlanfige Anzeige!
Oilstt ^rilsr »-V spsin

„Urania “.
Fastnacht-Samstag , de» 14. Febr .,

in dem närrisch decorirten Saale „Zur
Tnrn -Gesellschasst̂ , Wellritzstraße 41:

Großer Maskenball
mit Preisvertheilung

für die schönsten, resp. originellsten Masken
(6 Damen- und 4 Herren-Preise),

wozu freundlichst einladet Der Vorstand.

nnunnnnuuunnnnnnun
U "

Geschiifts-Nebernahme.
Meiner geehrten Kundschaft zur gefälligen Nach¬

richt, daß ich mein Wagner -Geschäft heute an
Herrn Peter Klopp verkauft habe.

Indem ich für das bis jetzt mir erwiesene Wohl¬
wollen bestens danke, bitte ich, dasselbe auch auf
meinen Nachfolger übertragen zu wollen.

Hochachtungsvoll
Fr . Malm Wwe.

8888
1rr
U88n8
«R
I
XXXXXXXXXXXXXXXXXX

Auf Obiges höflichst Bezug nehmend, sichere ich
allen mit Aufträgen mich beehrenden Kunden prima
Arbeit, vorzügliches Material, reelle und prciswurdige
Bedienung zu.

Mit der Bitte, mein Unternehmen gütigst unter¬
stützen zu wollen, zeichnet

Hochachtungsvoll
Peter Klopp,

langjähriger Gehülfc des Herrnl. ind.
Wiesbaden , den 13. Februar 1900.

■laugmacker Mudeln , broit und schmal, Pfund 45 Pf.,
extra prima „ „ „ 70 B

■3al . Raccaroni 35, la Bruciiniacraroni , 30 „
fntnzüg . IMaccnroni von 45 Pf. an,
feingie weigge ApfcI «cii » Mx<-n , Bor . Aepfel,
Ring -äpfel . Aprilioaeu , Birnen und IMSrsicke

Pfund 80 Pf.,
ital . Hirgcken . Aprelscknitzcu Pfd. 40, gern . Obst

40 und 60 Pf.,
türk , PJIanmen 20—50, Pflanmen ohne hteiu,

Uordeaux -lMlaumen , Briinelleu
empfiehlt 1954

H. Zimmermann, Neugasse 15.

Oeffentlicher Bortrag
in Wiesbaden

im Saale des Victoria -Hotels , Eingang von der Wilhclmstr. 1.
Sonntag , den 18 . Februar , Abends SV- Uhrr

Zum Gedachlniß Giordano Kruno's,
welcher am 17.Februar 1000 als Märtyrer seiner Ucbcrzcngung den
Flammentod erlitt,

Redner : Herr Prediger tSeorK
Der Gesangverein„Gemiithlid)keit" von Sonneuberg hat seine

Mitwirkung zugesagt.
Eintritt frei . Freiwillige Beiträge zur Deckung der Tages¬

kosten an der Saalthüre. F 299
Dentsch-kath. ( freirel .> Gemeinde.

B . 8ci „ » idt , Vorsitzender.
Freidenker -Verein.

B . Hock , Vorsitzender.

3Seiclinunf ;en auf die

3 /2%ige Frankfurter Stadtanleihe
(Strnsgeiibukii -Anlcike)

zum Emissionskurse von **/o ne'imtn w'r

prnvisfonsfrei -»« «»"
spätestens 16 . Februar lttOO entgegen.

Gebrüder Krier,
Blieiniitrasie 111.

Monsssifiri,
brandfeinste Cigarette, nach egypt. Art, per Stück 3 und
3 R*f ., empfiehlt 1933

Carl Henk , Gr. Burgstrasse 17.
Gemüse- und Öbst-Conserven

der ersten Fabriken empfehle zu folgenden Preisen:
2 Pfd. 1 Pfd.

Ia Stangen-Spargel . . . . . . 1 .90
h n . . . . . . 1 .60

Ia Schnitt- „ . 1.36
V* 30 Pf.

Schnitt-Spargel . . . . . . —.85
Braunschw. Erbsen . —.65

« >> feine junge . . . 1.—
Franz. Erbsen . —.50

» v feine . 1.—
Junge Erbsen in. Carotten . . . . —.95
Ia junge Schneide- und Brechbohnen . . —.55

4 Pfd. 1 Mk.
Ia n Wachsbrechbohnen . . . . —.55 —

„ Schneide- und Breohbohnen
2 Pfd. 35, 3 Pfd. 65, 4 Pfd. 80 Pf.

Ia dicke Bohnen.
Tomaten-Purree V» 60 Pf., V* 35 Pf.
Süsskirschen, roth, Mirabellen .
Pfirsiche, V- Frucht , Erdbeeren .
Aprikosen . 1.60 —.85
Erdbeer-Confiture . —.— —.80

—.85
1.-
1.70
1.60

1.10
- .86
- .76

- .50
- .36
- .60
—.30
- .60
- .65

- .50

- .65

H . Kiuimerinauo , Neugasse 15. 1953

Gemüse-
und Obst-Conserven

in reicher Auswahl
empfiehlt 1952

A. II. Linnenkolil,
15. Ellenbogengasse 15.

tlustiz - Restaurant»
Adelheidstratze SO.

Mittwoch: Schlachtfest,
sowie auch frische Neh-Pastete, wozu ergebensteinladet

«nd . UTeckwntai, Restaurateur.

M . M . M , M , M M . M . M . M . -M . ^
'W*  riflT w"-' W 7lw ■W'  W'

i
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kttUa -Mr.
Programm vom1.—15. Februar:

Ilerry Casselly , Soubrette.
Elfried «, Trapezkünstlerin.

DA" Ernst Sprecher , Humorist. ""MH
Ijilly -Billy , Akrobat. Excen(ric-Akt.

Ctrethe & Sany Cassnuinn,
Gesangs-Duettisten.

Miss Cooke , Steifdraht-Künstlerin.
Truppe ISarsikow , Parterre-Akrobaten.
Hilmar mit seinem sprechendenPanoptikum

und dressirten Hund „Bobby“.
Anfang an Wochentagen Abends 8 Uhr.

Turn-Gesellschaft
Sonntag , am 18 . Februar,

Abends 872  Uhr,
in beit Sälen der „ Casinos " :

Großer

Maskenball.
Einzuladende Gäste bitten wie möglichst

sofort bei dem Schi iftführcr.Herrn Jacob
Ritzel , Wellritzslraße4, anzumeldc»;
MaStensterne können gegen Vorzeigung
der Mitglieds- oder Gastkarte bei Herrn
Ludwig Beelicr , Papier-Handlung.
Kleine Burgstrabe 12, in Empfang ge¬
nommen weiden. F 413

Der  Vorstand.
Achtung!

Rur 1. Qualität Rindstcifch 56 Pf .,
1. „ Kalvfteisch 86

Schwekneficisch 68 U. 70 1293
fortwährend zu haben. Ada »« »»dt . Walramstratze 17.

Gesalzenes Dchsenstetsch, magere saftige Stücke, ohne Knochen
per Pfund 80 Pf. empfiehlt als sehr wohlschmeckendu. preiswerth
Hacab Llirivb, Metzgerei, Friedrichitraßk 11.  706

Prima Schmalz
von mir selbst geschlichtctcu Schweinen:

ifd . Mk . —.« O.
Ud. Mk . 3 .75.

ein

10 Pfd . Mk . 5 .—.

Wilhelm Mas,rili,
Marktstrafte 11.

W Ps. Holl. Büll-Häringe5 Pfl
tt fl*l r n »l V,iae . vn Gr»v, ft vo

1859

ngetroffer
BHB0

en bei Carl  S£ iss , Grabenstrabe. 1898

Spitzen
zum Reinigen, Ausbessern u. Reappliziren
i« tadelloser Ausführung nimmt entgegen

Louis Franke»
32 . Wilhelmstrafte 22 .

Telephon 693. 15277

Trockene Zimmerdpäue
Ul haben. Bestellungen werden angenommen bei Kaufmann Rlees
»cke Mori' - - - - - • • - - — -

«pfiehlt

und Goethestraße, und im Papierladen Weimar,
Mari « rtaaikca , Westendstr. 18, Hth. 2. 13161

40 Ps. Schopp, seinst. ©Claim
Carl aeiaa, Erabeustraße tjO. 1897

Unterricht fjir Damenn. Herren.
Schönschrift.chöns.
vtichführung

(einfache, doppelte u.
ka

amen-
kantschcf.

Uorrespoudenr.
Gründliche Ausbildung.

Lehrfächer:
«anfmännlfches Rechnen

(Procent-, Zinsen- u. Conio-
Corrent-Rrchncn).

Wechsellchre.
Konlorknnde.

Rascheru. sicherer Erfolg.

Tages - u. Abend -Kurse . ^
MB. Neuciimchtunge» von Geschäftsbüchern, unter Berück-

ffchtixung der Stcuer-Selbstkinschätznng, werden dtscret ausgcfnhrt.
IRvinr . Iivlvlrvr - Kaufmann,

langjährigerFachlehrer au größeren Lehr-Justituteu,
KirchhofSgasse7, 2.

_ Am 15. beginnt der alljährig für Januar und Februar zu der
Hälfte de» gewöhnlichen Preises bekannte ,
Extra-Kursus im Zuschneider!
Vad Anfertiaen sämmt!. Damen- und Binder - Garderobe nach

Ausübung,' sowie An- und Verkauf
des Bezugsrechtes auf

Mien von Linde’«femmhinen -teUaft
besorgt bestens

Bankgeschäft von Pani Straslmrjjer,
1924

Wiesbaden und Frankfurt a/3f.

- Anfertigen sämintl. Damen- und Binder - Garderobe nach
fachster Methode».mir neuester Schnitte, wozu Anmeldungen tagt,
genommen werden. Schnittmuster aller Art zu haben bei -u

Frl Job . Stein , acad. geprüfte Lehrerin,
«ahnhosstratze6, im »dr -an 'sche« Hanse,

Eingang durch» Thor, im Hose2 St.

Im Ausderkmif i *Ä
Pianos und Flügel billigst zu berkoufen. 14167

Anstalt für Pianoforteban » »8« 8»niti >,
Tarinusstiaße 55.

Ein srauz. Mahagoni -Salonfchränkchen mit Kupfer»
beschlag, ein Mahagoni - Salonschränlche« (engl. Sthl),
ei» ff. Gobelin, 260x170. einzelne reichgeschnitzte neue Fauteuil»,
Styl L. XV. undL. XVI., preiswürdig zu verkaufen. Zu bcfichiigen
von 2—5 Uhr Moritzstraßc 27, 1. 1728

8. Ziehung der2. Muffe 202. König!. Prentz. Lotterie.
Nur dt- 'ch!»u!!g uom IS Februar isoo, vormittags.

It »iun< über llü Marl sind de» deneffeubeu Nummer»
>» Klammer» beigesügl.

iObaeG-wiihr.)
43  50 148 49 599 646 763 77 897 966 1098 237 80 410 538 60 86

621 51 2085 [300] 127 64 206 94 328 66 567 673 [150J 912 8348 457
576 658 894 902 59 88 4084 124 238 47 447 756 807 10 44 51 937
5087 119 70 312 47 [150J 421 534 620 793 838 938 78 «022 84 85 88
106 41 215 87 374 90 [150] 461 50i 846 7035 285 83 592 803 46 49 987
«027 189 402 93 658 72 88 »316 86 428 30 759 915 33

1»036 107 61 293 638 718 956 11108 13 [150] 67 99 258 374 630
833 12016 111 466 602 27 720 833 983 18124 447 935 68 14076 473
571 997 15009 158 226 429 74 689 90 779 842 925 71 16039 300 446
561 605 61 738 41 17039 128 213 658 70 888 18230 49 391 508 36 51
929 [160] 47 10168 232 338 [150] 94 798 890

20088 219 407 70 75 517 25 701 845 902 21044 253 411 538 757
63 810 929 57 32129 227 34 44 395 580 747 941 28018 139 308 63
400 23 529 66 674 750 833 965 24061 116 34 [150] 48 65 489 535 94
640 801 47 945 25117 46 419 79 81 94 655 764 897 907 [300] 20016
43 57 70 275 314 93 528 810 929 27006 157 339 454 56 569 873 926
28120 236 315 47 600 44 761 3» 136 526 43 997

30158 208 485 661 743 51 64 90 836 47 31057 68 82015 81 118
268 76 467 544 52 70 627 65 763 76 961 33056 214 61 373 34680
35079 110 19 32 33 73 297 [1501 510 43 758 942 83018 [150] 61 65
109 227 377 468 630 37022 169 80 207 322 539 38023 68 175 575
672 713 [500] 83 944 80505 862

40077 219 311 569 867 930 41018 160 234 392 [150] 518 669 927
421M3 427 510 852 903 12 43179 250 52 67 327 [300] 90 904 44112
251 473 565 787 915 70 45232 49 377 440 778 46001 142 88 339 595
747 814 24 85 47026 132 292 387 599 711 55 73 823 918 4 8025 66
102 210 84 317 670 88 791 839 54 918 58 40986 70 82 129 282 435
661 727 91 895 988

50055 169 594 746 97 906 51193 256 316 456 579 852 53 5* 162
69 72 257 80 305 79 519 770 813 909 99 53101 ]S00>91 224 35 491
769 855 955 54007 36 50 273 391 458 724 841 84 55004 118 282 451
615 44 83 791 833 [150] 978 50019 22 36 [150] 90 874 87 622 86 789
810 57012 154 79 291 317 48 93 521 76 938 (160] 58165 225 381
423 [2U0J 25 580 636 67 81 743 902 18 50063 160 85 [500] 211 56 73
447 513 66 [200 606 762 73 819 42 62 [150]

«0007 22 179 103 49 527 623 751 76 91 867 78 86 « 1094 160 93
306 463 534 81 697 742 43 53 865 972 82 «*030 200 76 78 $41 540
57 825 61 67 [150] 79 03036 96 188 99 227 609 49 99 752 78 ]3S0] 88U
64006 24. 126 79 92 345 55 85 407 57 97 501 [160] 674 790 91 «5056<) riA AHU 709 A9 on ns.O nn #*»> ocr o? nie on ono *n * nc\i204 403 ,23 43 89 953 90 ««117 85 87 215 86 332 464 799 809 964
«7001 91 114 59 322 527 607 890 925 «8211 79 82 321 27 90 420
31  32 940 00092 290 [300] 345 690 737 812 44 973 98
. „ 70036 118 241 364 699 [150] 907 71039 165 457 627 7* 092
172 730 [150] 36 863 903 29 73385 432 77 802 40 921 74027 81
423 568 673 805 937 73018 116 50 238 310 82 428 688 734 83 920
7« W9 76 264 442 585 662 734 808 77242 309 550 619 933 78100
709563 70 S0'9l44914 95 641 763 70028 230 381 424 42 88 608 21 94

CB 94 260 39« 752 81108 25 383 629 [200] 94 621 57 71 953
8 *017 208 o7 449 566-687 91 97 702 896 83014 93 117 253 335 418
521 744 63 93 968 75 81070 91 125 376 430 612 771 89 887 909 8 5048
[150] 131 36 334 47 49 544 759 75 823 32 [150] 49 904 63 80153 222
93 332 62 75 577 717 33 61 889 87080 121 34 200 80 446 61 737 83
803 908 88118 [3000! 376 89 405 86 [150] 547 611 20 50 707 865 902
[150] 33 80106 25 319 405 621 92 734 891
„„„»0050 73 202 452 523 602 01020 87 137 218 361 81 495 700 85838 0*036 [3000] 53 165 229 55 322 74 437 85 [150] 677 963 67 03024
32 97 1300] 264 86 602 715 62 838 972 75 87 01021 280 346 87 403
678 628 [150] 95 934 41 05048 138 219 63 350 625 709 12 55 [150]
75 94 804 951 00006 300 445 745 816 [150] 82 07005 241 59 312 44
461 Z0 883 312 15 40 S4 08190 218 363 405 10 561 713 919 20 31003, -6 419 49 624 67 779 910
„„„ >EA7 261 392 407 28 48 505 32 53 627 89 939 101069 377 576673 (03 83 10*020 80 99 107 352 55 80 424 69 717 805 103000 112
233 312 91 98 429 503 68 [500] 91 660 737 63 889 910 104052 342
614 08 628 99 864 105158 361 90 458 60 520 1150] 77 644 58 745 879
930 41 108129 91 379 503 35 654 757 78 842 958 107083 97 201 70
74 307072318fs €8 274 94 700 87 888 j33 63 i300] 109073 155 84  207

110144 696 610 738 111027 78 139 69 213 368 437 506 [150] 897

929 11* 212 69 98 600 [200] 44 45 118034 50 286 308 [160] 57 4441
70 550 675 724 969 114060 103 279 311 577 806 81 115226 88 361!
670 621 755 1 10025 283 1150] 456 85 583 99 606 736 117002 47 135
80 489 644 893 118046 73 192 352 621 [200] 43 679 99 966 110092
124 54 207 24 93 320 55 1150] 526 703 7 820 34 57 96

130044 103 90 262 312 420 8t 507 12 28 646 905 21 68 1*1313
400 23 636 46 52 823 969 1 ** 123(90 380 96 607 1*3135 251 353 84 85'
490 623 39 761 1* 4032 107 230 92 403 87 562 877 »64 1*6154 60
235 347 424 27 507 651 902 [150] 25 1*0147 227 333 782 830 [1601
1* 7005 22 30 97 27!) 86 348 487 537 95 703 803 908 24 138034 103
215 43 328 417 21 504 671 861 90 1*0077 128 232 37 319 497 684
741 90 913

100025 110 316 450 514 605 741 821 83 926 181137 229 83 304
47 66 691 [300] 733 59 940 78 183000 114 252 456 624 63 78 780 875
188181 353 457 726 99 860 184041 70 107 79 323 57 62 487 91 613
798 827 39 69 938 185020 284 91 407 24 706 29 92 801 86 912 42
136102 89 276 313 881 187031 234 308 65 400 98 138036 305 40«
54 558 83 639 78 732 845 76 921 73 130014 119 220 369 79 95 416
547 662 820 60

140210 513 29 [150] 35 801 30 49 141094 247 78 508 68 14*059
69 149 53 55 808 148203 595 850 87 917 144296 882 448 713 840
145090 101 414 88 569 605 85 140043 86 458 1200] 534 51 677 878
147191 244 77 771 927 148127 368 407 42 628 924 72 88 140105
361 05 524 605 25 60 711 93 997

150127 296 541 673 [150] 716 60 83 815 98 951 83 151094 294
412 50 584 93 15 *352 84 460 [150] 717 67 828 52 63 986 89 158016
68 237 42 46 357 66 95 401 [200] 78 544 611 946 154013 165 232 8»
443 83 88 663 900 16 155063 385 400 565 655 760 68 95 156013 222
487 534 623 67 93 840 55 974 84 96 157001 4 134 08 257 85 378 438
679 715 28 92 818 81 975 158705 84 803 30 987 150087 95 216 344
436 561 77 622 76 700 36 809

160066 132 281 84 355 426 72 800 936 67 161073 89 [150] 176
230 38 390 463 99 646 845 16*017 107 48 219 28 370 700 893 12001
974 168027 333 628 37 700 77 922 94 164221 72 461 624 782 97t
1« 505S 81 146 234 38 305 419 94 510 644 902 83 106062 230 302 40
71 [200] 88 415 655 791 846 49 53 107076 118 [160J 201 333 944
168221 64 477 714 63 846 160278 492 531 96 637 913 60

170002 365 771 82 980 171052 162 98 398 467 507 634 71 923
31 17* 154 201 52 341 49 572 614 702 923 50 96 178033 291 381
86 566 681 748 904 174085 337 405 35 581 [150] 672 803 55 (30®
941 175145 378 433 574 U50J 613 763 838 60 900 176086 107 53
262 306 70 1200] 669 817 977 177010 127 452 692 178063 976
170125 402 85 514 177 704 801 [150] 906

180053 348 896 955 181079 182 281 924 27 18 *029 143 234 35S
521 648 866 915 53 63 188047 [300] 165 272 82 93 673 684 *7 754
871 960 85 184226 92 [150] 341 422 87 701 886 961 92 1S&042 153
78 303 472 624 792 820 49 93 188003 [2001 38 83 128 394 Wi 61 781
812 187149 223 91 420 534 53 67 603 [150] 817 188133 22# 57 478
85 510 639 752 868 72 189050 97 196 326 29 65 513 47 607 734 40
98 821 87 974

100131 40 48 437 578 695 793 907 101180 379 89 747 10*207
12 48 473 574 782 93 103075 129 248 53 328 74 721 825 104421 88
503 [200] 6 88 660 881 947 105030 35 102 393 492 524 31 703 81
98 100179 258 62 399 468 19709« 111 394 439 500 882 81 S!
108064 239 82 96 366 75 443 96 616 780 [150] 97 831 86 989I
109050 842 924

189 537 767 71 837 951*004 _ . . . _ _ _
487 96 725 842 55 956 *0 *032 91 119 [200] 217 68 383 452

*0 1012 50 137 [150] 81 813 36 !16 58 96
708 886 972 83 *03083 118 304 [1501 79 433 71 533 (131"86 759°93 844
*04140 279 369 86 463 69 96 538 [160] 658 838 *08063 694 701 836
*00000 62 239 396 97 680 84 719 912 39 *07107 579 655 886 945 73
*08622 765 821 [300] 27 35 [150] *09016 62 158 65 266 516 49 708
33 837 81 932

*10339 463 83 625 738 65 75 93 814 69 81 947 *11211 17 367
71 404 31 83 603 [150] 805 43 * 1*325 1150] 450 53 571 94 665 70 767
813 * 13139 506 30 37 625 728 * 14163 411 688 715 51 63 * 15148
99 306 47 398 563 661 753 95 845 903 23 21 «227 40 341 466 533 707
70 82 941 * 17052 58 193 203 321 49 409 581 895 933 64 * 18010 75
179 251 387 578 702 36 834 76 981 * 19081 330 674 617 745 842 52

* *0180 224 54 61 312 579 85 98 2* 1379 535 735 845 903 60 70
3 *2005 80 261 83 426 537 607 93 717 848 *23227 [150] 334 200 39
535 683 929 99 224060 173 220 62 353 73 83 415 538 683 832 * 35036
155 61 435 500 85

Im Gewiunrade verblieben : 4 Semiime zu ivao Mk. s ju 500 Mk.
Äerichtigungeii. In der Liste vom0. Febrrar uachmittags lies 64935 finit

63935 und in der Liste vom 10. Februar nachmittags 162035 ftali 162925.

6 Ziehung der2. Kläffe 202. Köuigl. Prcntz. Lotterie.
Ziehung vom ls . Februar rsoo, nachmittags,

ilur die« ewiune über HO Mark find de» betreffe»««» Nummer»
>» Kiammern betgelügl

lObucE-wShr.)
87 196 236 489 688 89 1054 86 612 24 89 923 45 *351 426 565 72

798 938 57 « 189 354 520 82 96 725 882 4276 319 21 26 437 542 [200]
946 82 5164 225 36 37 361 426 541 47 53 80 98 849 [150] 0330 477
582 664 »030 76 85 328 76 97 467 525 31 77 913 43 76 32 8110 29
871 405 577 0246 51 872 405 36 679 800 18 68

10122 356 414 574 97 630 81 839 41 67 80 964 11031 251 340 476
625 [150] 45 54 759 932 1*079 [160] 105 86 204 409 11 519 742 80~ iaor~-- - - —883 003 25 46 198 225 462 70 591 630 832 53 999 14272 489 727
823 1150̂ 41 91 942 49, 15307 27 508 82>62 10055 116 61 221 528

20019 100 472 555,91.856 924, ' SiM ' kT 242 547 710 883 946

76 659 720 39 851
858 75 452 74 500 5 871 939 [150]

47112 232 343 68 70 465 509 782 916 IS027 280. ' >7t-10025 221 52 480 579 763 !
8 *265 302 6 24 37 73 [1000] 92 409 619 35 68 934 29107 375 89 874
*4030 214 15 802 709 62 72 914 56 *5016 67 199 250 382 450 531
70« 879 *6193 303 29 434 01 6*8 811 75 978 *7111 206 27 82 490
742 809 *«041 242 85 90 96 335 553 686 725 34 856 * 0102 64 78181$ 46 68 977
„„„ -W68 101 213 76 94 345 654 781 31112 324 672 98 770 [200] 80
863 955 32076 189 241 58 308 17 441 555 639 43 49 [300] 934 33509
§50 S1 912 89 31139 225 312 86 442 955 86007 81 141 79 239 311634 55 654 {150] 76 742 30028 92 260 374 479 608 12 78 714 870
130U7̂ 724ü6327 948 977 902 59 38131 81 407 662 755 808[150] 80092

40228 46 9# 306 475 510 686 41014 116 [150] 93 95 299 508 17
641 806 960 84 4 *027 33 212 306 489 762 810 945 48015 131 692

44182 330 97 772 [200] 838 996 45150 346 91 456
[2C0J 610 80 (99 879 949 48082 150 288 307 13 58 647 856 66 949 82
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Fingernägel
bleiben wenigstens eine Woche spiegelblank nach
dem Gebrauch meines unschädl. „Oaropan 4*.
Darupan ist eine Combination von Nagelpulver
und Nagelpomade; man verwendet es, indem man
eine ganz kleine Menge desselben mittelst weicher
Leinwand auf den Fingernägeln verreibt und nun
mit dem Polirer blank polirt. Der durch Darupan
erzeugte Hochglanz verschwindet nicht
nach dein Waschen und wird in solch’
vollkommener Weise durch kein anderes Mittel
erreicht. Darupan ist etwas Neuartiges, es findet
riesigen Beifall und wird von Allen, welche es
einmal gebraucht haben, weiter empfohlen.

Tube Mk. 1.—, 3 Tuben Mk. 2.75.
Ausserdem empfehle ich

IT 1 Tii • in ca. 30 verschiedenen
H8 ,0 I- DlII18 Lorten, in Bein, Ebenholz,

LitUia Elfenbein und Schildpatt,
XageKScheeren u. -Kangeu in 25 Sorten,
Nag -cl • Hciiiig -er (Feilen) in 50 Sorten,
Kagel -Polirrr in 15 Sorten.

FcnisrWagclineiser .Kagelscliaber,
Nagclliaanlriiclser . Hiagrlbnrstclieii,
inKclfiulicr -Huiea , Iliihnerinisjcn-
mesicr , l *i«ic «-<tcn etc . etc. »sowie sämmt-
licho lagelpräparate.

Mar verlange meinen illustrirten Catalog!

Dr.B.AlbersheiiH,ÄS
Lager amerih ., deutscher , engl,

u . frum . Specinlitüten . sowie sämint*
licher Toilette -Artikel.

Wiesbaden , Wilhelmstrasse 30.
■franhl 'iirt a . M., Kaiserstrasse 1.

14931

Künstl. Bliimcnn. Blattpfllinzcn.
stets Neudeitkn in Vasenzweigen II. Dekorationsblumen, Wachsrosen,
Palmenwedelkränze, sehr dauerhaft, empfiehlt

B . V . Santen , Friedrichstraße 31, Ecke Neuga sse.

Feinstes BSUthenmeh! 60 rÄk .,pfd)
Feinstes Weizenmehl0 s:ÄL 9„Pfd)
Feinstes Weizenmehl1 §!rÄk. pfd)

hei grösserer Abnahme enlspr . billiger,
empfiehlt 1955

II . Zimmermann , Neugasse 15.
Aus einem Nachlasse ffiÄjßj

m. Mütze, 1 Zwcirad <Adler 38), 1Schrolstinle (Cal. 12)
und 1 Carnet mit Roten Kleine Wilhelinstraße7. Part.

E. achter jg. Fox, mäunl., b. zu vk. Seerobenstr. 13, Hth. 2 r.

Mit fürstlicher Prachtu. allen Bequemlichkeiten anSgest.
> hochherrschaftliche große Villa in der Parlstraße, großerm ©anen , große Räume, ans erster Hand äußerst billig zu
I verkaufen. Näheres Banbürea « Saalgasse1. 1530

Reinl. Arbeiter erh. gute Schläfst. Seerobenstr. 13, Hlh. 2 y,
Gesucht von einer Dame freie Station gegen Gesang- oder

Clavier-Unterricht rc. Offerten unter X. ®. 9 postlagernd.
Einem Arzte ist Gelegenheit geboten in gut

MAgk besuchtem Badeorte(Soolbad) in einer Pension
1. Ranges2—3 möbl. Zimmer zu erhalten, eventl. könnte derselbe
auch eine Klinik in dem Hause eiiirichteii. Gefällige Offerten unter
R . !H. 358 im Tagbl.-Verlag abzugeven.

Wäsche zum Fein- und Glanzbügeln
wird sauber und prompt besorgt bei 1836

Frau 8eoI berger , Frankenstraße 28, Pdh. Part.
Ein Mädchen vom Lande möchte sich im Bügeln weiter aus-

bildeii gegen Vergütung der Kost. Zu erfr. im Tagbl.-Verl. 1944
Kleider jeder Art werden zu mäßigen Preisen angefertigt.

Näh Oranienftratze 6, 2 Kt. linkö.
Masken-Anz., vlaue Seide. Bat», mit Hut, ein Zigeuner-

Anzug zu verleihen Michelsberg 18, 1 Tr.
Heübl. seid. Dominou. Hut bill. z» vl Schwalbacherstr. 3,2 r.
Drei prachtvolle Blnmen-Costüme zu verl. Moritzstr. 51, Part.

Karreii-Fiihrlcntc“ ÄIS «.
Suche zu Ostern

für ein Fräulein von auswärts in Wiesbaden Aufnahme in
feinem Hanse(evang. Conf.), ev. Töchterpensionat, zwecks Erlernuiig
der gesellschaftl. Formen und Vervollständigung der
Kenntnissei» der Haushaltung . Engster Familienanschluß
wird vorausgesetzt. Gefl. Offerten mit Angabe de» halbjährigen
Honorar« erb. unter A. M. 3 « 5 an den Tagbl.-Verlag.

i Junger Ausläufer
■ gesucht Teppichhandlung Muscnmstr., Ecke Delaspeestr. 1894 >

Junger selbstständiger Koch
sucht sich zu verändern, am liebste» in einer Villa oder Pcnfio».
Offerten unter » 3 . »8» an den Tagdl.-Berlag.

Ei» schwarzer Spitzhnnd entlaufen. Gegen
Vergütung abzuaebe» Hellinundstraße 27,1.

Eine achtb., sehr anständige
Geschäftsdame, 4« Jahr-, «o,,
ang . Aenhereu und g. Gemüth , wünscht beh.
Herrath die Bekanntschaft eines gutfitlnrten
Herr » im Alter von Ende 50er bis Anfang
©Oer Jahre zu machen. Nur ganz ernstliche
Off . unter Z. L. 242 au  de » Tagbl .-Verl . erb.

Eine gebildete Dame,
alleinstehend, bittet ebelbenfeuben, wohlhabenden Herrn oder
Dame ihr mit einem Capital beizustehen, welches sicher gestellt und
verzinst wird. Es gilt eine »ach Bildung und Stellung paffende
Existenz zu gründen, und könnte sich der Betreffende größte» Dankes
veiffchert halten. Gefl. Offerten sub A. U . 1» 0 an den
Tagbl.-Verlag. >

Heute Mittag verschied nach langem, schwerem Leiden unser innigstgeliebter Bruder, Schwager
und Onkel,

Julius Uogeler,
tm fiebzigsten Lebensjahr«.

Miesbade « , Prtershagea , Baumen , Uew -Uarh . den it . Februar 1900.
Die trauernde « Hinteebliebeneu.

Die Beerdigung findet am Mittwoch, den 14. er., umH‘/a  Uhr Nachmittags, von der Leichenhalle
des alten Friedhofs, aus statt. 1934

Todes-Anzekge.
Schmerzerfüllt theilen wir Verwandten, Freunden und Bekannten

mit, daß unser lieber Bruder, Schwager und Onkel,

Herr Rentner Joseph GMschM,
nach längerem Leiden Sonntag Abend sanft entschlafen ist.

Die trauernden Hinterdliedeneu.

Wiesbaden, den 12. Februar 1900.

Die Beerdigung findet am Mittwoch, 14. Februar, Uochmittogs
3 Uhr, vom Sterbehause, Kaiser-Friedrich-Rilig 8, aus auf dem alten
Friedhof statt.

Dankfirgltttg.
Für die vielen Beweise herzlicher Thetlnahmc bei

dem Hinscheiden meiner lieben Frau, unserer unver¬
geßlichen Mutter, Schwester, Schwägerin, Tante und
Großmutter,

Margarethe Konrdonns,
geb. Holtmann»

sowie für die zahlreichen Blumeuspeuden sagen wir
hiermit Allen unser» innigsten Dank. 1948

Die tirftraurruden Hinterbtieb »»»».
Wiesbaden , den 13. Februar 1900.

achrichteu
E 2)011 Verlobungen,Heirat»«,,Geburten und Todes«» wolle man dem „ Tagblatt " sofort durch Posttart«

ige machen, sofern Erwähnung derselben unter vorstehende»
Rubrik gewünscht wird. Kosten entstehen dadurch nicht.
Au» den Wiesbadener Cioilftandsregifter ».

Geboren. 5. Febr.: dem Schreinergehülfen Adolf Kunschmann e.
S ., Georg Emil Heinrich. 6. Febr.: dem Journalisten Adolf
Hahn e. S ., Karl Ferdinand Walter. 7. Febr.: dem Cement»
Arbeiter Ferdinand Ficht e. S ., Ferdinand Karl; dem Herrn»
schneidermeister Georg Barbehennc. S ., Rudolph Heinrich; dem
Hausdiener Karl Rückere. T., Elise Lina Katharine; dem Haus¬
diener Johann Grafeiibergere. S., Joseph; dem Packer Wilhelm
Enders e. T.. Sophie; dem Kellner Wilhelm Klaucr e. T.,
Johaiinctte. 8. Febr.: den: Obsthändler Karl Hattcmerr. S .,
Ernst. 9. Febr.: dem Handetsgärtner August Schirmer e. S .,
Hermann Carl; dem Küchenchef Carl Reichenbache. T., eiftra;
dem Rculner Ernst Spies e. S . 11. Febr.: dem Fiiscurgchülsen
Eduard Grün e. S ., Wilhelm.

Aufgeboten. Kutlcher Alfred Amacher hier mit Marie Hausmann
hier. Prakt. Arzt Dr. med. Max Frankel zu Berlin mit Agnes
Pfaff hier. Fabrikarbeiter Nicolaus Roßbach, gen. Stecket, zu
Heesfeld mit Margarethe Katharine Wetter daselbst.

Gestorben. 10. Febr.: Hedwig, T. des KaufinaunS Franz Mulot.
I I .; Ernst, S . des Zimmermeisters FranzWollmerickieidt, 10M t
Tagtöbner Georg Zey, 60 I .; Privatier« Marie Barsdors, 69 I.
1t. Febr.: Johanna, T. des Hauptmanus August HeinriLIe»,
8 I .; Königt. Hauptmanna. D von Helldorff. 63I . ; Fiiederike,
geb. Wagner, Wittwe des Buchbindermeisters Heinrich Lymann,
66 I . 12. Febr.: Katharine, T. des Schauspieler» HanS
Jansen. 4 M. _

An» den Kiebricher Civilstandsregiftern.
Geboren. 29. Jan .: dem DroschkenbesitzerPhilipp Christ. Debus

r. T. 30. Jan .: dem Fabrikanten Hermann Ludwig Kapserer
e. S .; dem Giasermeister Josef Senz e. T.; dem Bürlaudiener
Philipp Bestere. T. 1. Febr.: dem Cignrreniortirer Job. Georg
Trautmanne. S .; deni Tagt. Joief Uhee. S .; dem Taglöhner
Philipp Kleee. S . 2. Febr.: dein Fuhrunternehmer Ferdinand
Knettenbreche. T. 3. Febr.: dem Tagt. Johann Dienere. S .;
dem Tagt. Johann Franz Riingessere. T .; dem Tagt. Friedrich
Kart Wilhelm Rosebkrauze. T. 4. Febr.: dem Tagt Leopold
Löserc. S . 5. Febr.: dem Zimmermann Ludwig Karl Baldu»
ein Sohn.

Aufgeboten. Tünchergehttlsc Karl Eduard Klarmann mit Marie
Katharine Rücker, Beide hier. Stationsdiätar Simon, genannt
Robert Dyczmons, zu Hattenheim mit Marie Wilhelminr Heber»
lein zu Blaiifelden. Schreinergchülse Friedrich Ohiendoftel mit
Emma Emilie Brnckman», Beide hier. Sckiloffcr Heinrich Wittmer«
mit Philippine Magdalene Kiefer, Beide hier. Malergehülfe
Wilhelm Geller mit Anna Schäfer. Beide hier. Ziegler Johann
Philipp Baierlein mit Maria Anna Haber, Beide hier. Schneider»
gchülfc Philipp Hugo Otto Böller mit Katharine Karollne
Franziska Stamm, Beide hier. Kaufmann Willy Bodo Gusta»
Kuhliiiaiiii hier mit Lina Haxel zu Wiesbaden.

Brrehelicht. 3. Febr.: Feldwebel im Fuß-Artillerie-Batailloil
Roman Lenkart zu Ulm mit Marie Ernestine Margarethe
riette Boß hier. 8. Febr.: PolizeifergeantHeinrich Joseph Noll
mit Theresia Barbara Schäfer, Beide hier.

Gestorben. 2. Febr.: Ehefrau des Schuhmachermcister» Phil.
Martin Birlenbach, Luise Christine, geh. Kleck, 26 I . 4. Febr.z
Ernst Martin Karl, S . des Fabrikarbeiier« Adam Joh. Stohr,
2 I .; Wittwe des Oberst Albert Oiiednow, Johanne Sabina
Mathilde, geb. v. ßüfer, 79 I . 6. Febr.: Maria. T. de« Tag»!
Georg Zeiträger, 1 I . 7. Febr.: Lina. T. de» Tagi. MarkusBaier. 4 M.
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Polizei -Verordnung.
Am Grund der 88 6 , 12 und 13 der Verordnung vom

20 . September 1867 (G .- S . 1529 ) und auf Grund des § 137 des
Gesetzes über die allgemeine Landesverwaltung vom 30 . Juli 1888
wird unter Zustimmung des Bezirksausschusses folgende Polizei-
Verordnung erlassen:

§ 1. Selbstfahrer (Automobile ) , welche nicht auf Schienen
laufen , unterliegen den folgenden Vorschriften , im klebrigen den
Bestimmungen der 88 3 , 4, 6 bis 14 . 20 bis 22 , 26 bis 48 der
Wegepolizeivcrordnung vom 7. November 1899.

8 2 . Jeder Selbstfahrer mutz so eingerichtet fein , daß er sofort
zum Halten gebracht werden kann.

8 3 . Auf der linken Seite jedes Selbstfahrers muß beim
Gebrauch auf öffentlichen Wegen der Wohnort und der Vor - und
Zuname oder die Firma des Eigcnthümers mit deutliche » , un¬
verwischbaren Buchstaben angebracht und sichtbar sein.

Ausgenommen sind Selbstfahrer , welche Eigenthum der Post¬
oder der Militärverwaltung sind , desalcichen Selbstfahrer , welche
außerhalb des Regicrikngsbczirks wohnenden Personen gehören u » d
nur vorübergehend im Regierungsbezirke benutzt werden.

8 4 . Selbstfahrer dürfen an entgegenkommenden Zug - ober
Reitthieren oder Viehtransporten nicht schneller als mir der Ge¬
schwindigkeit eines kurz trabenden Pferdes vorbeisabren Die
Geschwindigkeit eines Selbstfahrers darf beim Ueberholen von Zug-
oder Reitthieren oder Viehti ansporten nichr größer sein als "zum
Ueberholen erforderlich ist.

Die Bestimmungen der 8835 und 36 der Wegepolizeiverordnunq
werden hierdurch nicht berührt.

Werden Zug - oder Reitthiere oder Viehtransporte angehalten
um Selbstfahrer vorüber zu lassen , so dürfen letztere nur mit der
Geschwindigkeit eines Schrjtt gehenden Pferdes vorbeisabren.

8 ö. Selbstfahrer , welche an Zug - oder Reitthieren oder
Viehlransporten vorbeigefahren sind , dürfen aus der nach 8 4 zu¬
lässigen Geschwindigkeit nur allmählich zu größerer Geschwindigkeit
übergehen.

8 6 . Die Geschwindigkeit von Selbstfahrern auf öffentlichen
Wegen außerhalb der Ortschaft darf 10 Meier in der Sekunde nur
mit polizeilicher Erlaubniß übersteigen.

8 7 . Selbstfahrer haben , abgesehen vom Ueberholen — vergl
88 40 , Abs . 2 , 41 der Wegepolizeiverordnung — Signale zu geben,
wenn sie von anderen Fuhrwerken , Reitern , Viehtransporten oder
Fußgängern , an denen sie vorbeisahren wollen , nicht bemerkt
werden.

Jedes unnöthige oder zu laute Abqeben von Signalen ist
verboten . '

8 8 . Der Führer eines Selbstfahrers darf sich von dem
letzteren nicht entfernen , ohne Dafür gesorgt zu haben , daß der
Selbstfahrer sich nicht von selbst in Bewegung setzen kann.

Die Bestimmung des 8 20 Satz 8 der Wegcpolizeiverordnung
wird hierdurch nicht berührt.

8 9 . Beschränkungen in der Benutzung öffentlicher Wege , welche
nicht für die sonstigen Fuhrwerke gelten , dürren für Selbstfahrer
nur mit Zustimmung des Regierungs - Präsidenten anqeordnct
werden.

8 10 . Zuwiderhandlungen gegen die Bestimmungen der 88 2
b,s 8 werden mir Geldstrafe bis zu 60 Mk ., im Unvermögensfälle
mit entsprechender Haft bestraft.

8 11 . Diese Verordnung tritt mit dem 16 . Februar 1900
rn Kraft.

Mit diesem Zeitpunkt wird der 8 19 der Polizei -Verordnung,
betreffend das Radfahren , vom 11 . Februar 1896 ansgehoben . '*

Wiesbaden , den 28. Dezember 1899.
Der König !. Regierungs -Präsident.

In Vertr. : Bake.

Bekanntmachung.
lim auch den in der Woche den Tag über durch ihre Berufs

geschäite in Anspruch genommenen Personen Gelegenheit zu mündliche»
Verhandlung mit den Beamten der Königlichen Gewerbe -Jnspectior
zu gebe » , finden für die Königliche Gewerbe -Jnspection zu Wiesbadcr
vom 1. k. Mts . ab besondere Sprechstunden am 1. „ . 8 . Sonntac
reden Monats Vormittags von 11 ' /- bis Mittags 1>/- llbr und an
Sonnabend der 2 . und 4 . Woche jede » Monats Nachmittags voi
5 ‘/ü  bis 7 ‘/s Hör in deren Gcschäftslokal , Walkmühlstraße 3 » , Part,
hier , statt . 1

Wiesbaden , den 11. Juni 1894.
Der Kgl . Regierungs -Präsident.

_In Vertr . : gez. Frhr . v . Reiswitz.

Es liegt Veranlassung vor , die Mannschaften des Beur
lanbtenstaudes aus genaue Beachtung der Control - bezw. Melde
Vorschriften hinzuweisen.

Außer dem Wechsel des Aufenthaltsortes , ist auch jeder
Wotznnngswcchsel iunerhalb der Städte binnen 14 Tagen de,
zuständigen Controlsteüe ( Bezirksseldwebel ) zu melden , ebenso jedi
veränderte Wohnungsbezeichnnng als Folge geänderte,
Straßennamen und Hausnummern.

Meldepflichtig sind zur Zeit:
1. alle gediente « Mannschaften , di- nach dem 1. October.

188l eingeireicn sind . ( Die im Jahre 1860 und früher
geborenen Leute geböten — fofeni nicht Zurückversetzung in
eine jüngere Jahresklasse verfügt war — zum Landsturm
und sind nicht mehr meldevstictstig ) ,

2 . alle geübten Ersatz -Reservisten , welche zu den Jahres-
klaffeu bis einschließlich 1881 geboren,

8 . alle nicht geübten Ersatz -Reservisten , welche zu den
Jghreskiaffen bis einschließlich 1887 gehören.

Eine Meldung gilt nur daun als erfolgt , wenn sie im Paß
bescheinigt ist . *

Wiesbaden , den 20. Januar 1900.
Königl . Bezirks -Commando.

Polizei -Verordnung.
Aus Grund der 88 5 und 6 der Allerhöchsten Verordnung vom

20 . September 1867 über die Polizei -Verwaltung in den neu
erworbenen Landestheile » , sowie der 88 143 und 144 des Gesetzes
über die allgemeine Landesverivaltung vom 30 . Juli 1883 wird nach
Beratdung mit dem Gemeindcvorstand nachstehende mit dem Tage
ihrer Veröffentlichung in Kraft tretende Polizei -Verordnuug erlassen:

Der 8 9 der Polizei -Verordnung zur Verhütung von Unfällen
bei baulichen Arbeiten vom 17 . Februar 1896 erhält folgende
Fassung:

8 9 . Austiockneu von Bauten und Arbeiten in denselbe » .
1. In Räumen , in denen affene Kokskörbe ohne Ableitung der

entstehenden Gase brenne » , darf nicht gearbeitet werden . Solche
Räume sind gegen andere , in denen gearbeitet wird , dicht abzn-
ichließen . Sie dürfe » mir vorübergehend von den die Kokskörbe
beaufsichtigenden Personen betreten werden.

2 . Die Kokskörbe dürfe » aus Balkenlagen nur auf einer
dovpelten in , Verband gelegten Backsteinschjcht von genügender Länge
und Breite oder einer gleich feuersichere » Unterlage mit 20 Ctm.
hohen Randüberdecküng aufgestellt werde » .

3 . Vom 15 . November bis 15 . März dürfen Stuckateur -, Putz«
und Töpferarbeiten in Neubauten nur daun auegcsührt werde » ,
wenn die Räume , in denen gearbeitet wird , durch Thüren und
Fenster verschlossen find . Die nur vorläufige Anbrinaung derartiger
Verschlüße ist für genügend zu erachte » . *

Wiesbaden , den 1. Februar 1900.
Der Polizei -Präsident . K . Prinz von Ratibor.
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Gemäß 8 13 der Städteordnung vom 4. August 1897 wird
bierwit zur öffentlichen Kcnntniß gebracht, daß der Magistrat bei
der L-tadtverordukien-Versammlung beantragt bat, dem unten ab-
gcdrucktcn§ 1 Ablatz1unserer Umsatzsteuerordnung vom9. März 1895
die Weiler abgedrnckte veränderte Fassung zu geben.

liebem Bürger steht frei, innerhalb der nächsten zwei Wochen,
von, Tage der Veröffentlichung an gerechnet, bei dem Magistrat
Einwendungenzu erheben.

8 1 Abs. 1 der jetzigen Fassung:
Jeder aus Grund einer freiwilligen Veräußerung erfolgende

Eigenthnmserwerb eines im Stadtbezirke belcgenen Grundstückes
unterliegt einer Steuer von Einen, vom Hundert des Wertstes des
veräußerte» Grundstückes. Wird das Eigenkhum eines Grund¬
stückes der vorbezeichnetcn Art im Zwaiigsversteigerungs-Versahren
erworben. lo ist eine Steuer von Einem vom' Hundert von dem
Betrage des Meistgcbots. zu welchem der Zuschlag crtbeilt wird,
unter Hinziirechnen des Wertstes der von dem Ersteher über-
nomnicncn Leistungen zu entrichten.

8 1 Abs. 1 der vorgeschlagcncn Fassung:
Jeder aut Grund einer freiwilligen Veräußerung erfolgende

Eigenthumserwerb eines im Stadtbezirk belegcnen Grundstücks
unterliegt einer Steuer von den, Wertste des veräußerlei, Grund¬
stücks. Die Steuer beträgt: bei bebauten Grundstücken ein Procent
bei unbebauten Grundstücken, deren Wertst 300 Mk für das Ar

.Procent, und bei unbebauten Grundstücken, deren
Werth 910 Mt. tur das Ar erreicht, zwei Procent. Als bebaut
gelten solche Grundituckc nicht, welche mir mit Gewächshäuser»
Schuppen, Remise», Stallungen , Lagerräumen und ähnlichen Bau¬
lichkeiten oder mit solchen Wohngebäuden, deren Erbauung nur auf
Widerruf gestaltet war, besetzt sind, und solch- Grundstücksthelle
welche, ohne mit Gebäuden besetzt zu sein, von einem bisher als
bebaut geltenden Grundstück abgetrcnnt und als solche veräußert
werden. Wird das Eigentbum einer Grundstücks der vorbezeichneten
Art rm Zwangsversteigerungs-Verfahren erworben, io ist die Steuer
von dem Betrag des Meistgebotes, zu welchem der Zuschlag erlheilt
wird, unter Hinzurechnen des W-rthes der von dem Ersteher über-
nonunenen Leistungen zu entrichten. *

Wiesbaden , den 10. Februar 1900.
Der Magistrat, v. Jbel l.

Bekanntmachung.
Das am 5. d. M. im Dl 'trict „Schläferskopf" versteigerte

Holz wird den Steigerern zur Abfuhr hiermit überwiesen. *
Wiesbaden , den 10. Februar 1800.

___ _ Der Magistrat. I . V. : Körner.

Städtische Borksschnlcn.
Die Eltern und Pfleger der im Jahre 1894 oder früher

geborenen, Ostern d. I . schulpflichtig werdenden Kinder, ivelche in
die städtischen Volksschulen eintreten sollen, werden dringend
ersucht, dieselben schon jetzt in der Schule des Bezirks anzumeldcn.
damit rechtzeitig für die erforderlichen Lehrkräfte gesorgt werden kann.

Die Kinder sind nach ihrer Wohnung folgendermaße» zu melden:
1. In der Knabenschule am Bliicherplatz und der Mädchen¬

schule an der Bleichstratze die Kinder aus dem südwestlichen
Stadttheil , begrenzt durch die Walkniüdl-, Emscr-, untere Scbwal-
bacher- und Oranienstraßc, einschließlich den genannteil Straßen;

2. in der Schule an der Casteltstratzer
a) die Kinder aus dem Stadttheil nördlich der Walkmühl-

und Emserstraße mit Einschluß von Schwalbocbnstraße No. 61—79,
Adlerstraße No. 43—71, 44—62, Kellerstrabe, Platterstraße und
Ruhbergstraße; außerdem

b> die Mädchen aus Schachtstraße No. 1—27, der unteren
Adlerstraße No. 1—42, Römerberg No. 21—29, 24—38, Röderstraße
No. 1—14 und der Feldstraßc:

3. für die Schule an der Lehrstratzer
a) die Kinder aus der Sonnenbergcrstraße,Webergasse, Schacht-

straße No. 29—83,28—30, Römerberg'No. 1—19, 2—22, Steingasse.
Röderstraße No. 15—41, 16—26, der Weilstratze, Stiflstraße. dem
Nerothal und dem ganzen weiter nach Nordosten gelegenen Stadttheil,außerdem

0) die Knaben aus der Feldstraße, der Röderstraße, dem
Nömerberg, der Schachtstraße und der unteren Adlerstraße No. 1—42;

4. in der Anstalt Schulberg 12. Die Kinder ans den übrigen,
im Inner », Osten und Südosten der Stadt gelegenen Straßen mir
Einschluß von Schwalbachcrstraße No. 45a—59, Schulberg, Hirsch-
grabcn und Kirchhofsgasse.

Sollte eine Schule überfüllt werden, so werden die an der
Grenze wohnenden Kinder der Schule des Nachbarbczirks zngewiesenwerden.

Znr Entgegennahme der Anmeldungen werden die Herren
Rektoren von

Montag , den 12. , bis Mittwoch , den 14. d. M «,
täglich von 11—12 Uhr Vormittags, Mittwoch auch von 2—4 Uhr
Nachmittags, in ibrcm Amiszimnier anwesend sein.

Bei der Meldung sind Gcvurts - und Impfschein , für
evangelische Kinder auch der Taufschein , für Kinder, die von
anderen Schulen kommen, da» letzte Schulzeugnitz vorzulegen. *

Wiesbaden, den5. Februar 1900.
Rinkcl , städtischer Schulinivcclor.

Städtische Mittelschulen.
Kinder, welche im nächsten Schuljahre in die städtischen Mittel-

Mulen eintreten sollen, sind bis zum 14. d. M. bei den Herren
Rektoren anzumelden.

Ausgenommen werden:
1. in die VIII. (unterste) Klasse: Kinder, welche im Jahre 1894

oder trüber geboren sind, und zu Ostern d. J . schulpflichtig werden,
2. ,n die IV. Klaffe, wo der fremdsprachliche(eiiglische) Unter¬

richt beginnt: Kinder, welche eine Mittel- oder Volksschule4 Jahre
lang mit gutem Erfolg besucht haben.

Die schulpflichtig werdenden Kinder—Knaben und Mädchen
— lind anzumelden:

1. für die « ndstadt in der Mittelschule an der Rheinstraße,
2. für die Nordstaöt in der Mittelschule an der Sliftstraße.__ ,ßu.P*®eä' tf  der Mittelschule an der Rheinstraße gehören die

Walkmuhl-, Emser-, untere Schwalbacher-, Friedrich-, Bicrstadter-
straße und der ganze südlich dieses Straßenzugcs gelegene Stadt-
theil ; der nördlich des bezeichneten Slraßenzuges gelegene Stadttheil
bildet den Bezirk der Mittelschule an der Stiftstraße.

Für die IV. Klasse sind anzumclden:
1. sämmtliche Knaben in der Mittelschule auf dem Schulberg.
2- die Mädchen der Südstadt in der Mittelschulean der

Rheinstraße,
3. die Mädchen der Nordstadt in der Schule an der Stift-stratze.
Zur Enlgegenuahme der Anmeldungen werden die Herren

RckloreiiMer Schulen an der Rheinstraße/auf dem Schulberg und
an der sliftstraße von
. .. Montag , den 12. , bis Mittwoch , den 14. d. M .,
täglich von 11—12 Uhr Vormittags, Mittwoch auch von 2—4 Uhr
Nachmittags, in ihrem Amtszimmer anwesend sein.

Bei der Anmeldung sind Geburts - und Impfschein , für
evar,gelr,che Kinder auch der Taufschein , für Kinder, die von
anderen Schulen kommen, das letzte Schulzeugnitz vorznlegcn.

lieber die Einrichtung der neuen Miticljchuicn sei Folgendesbemerkt:
Die Mittettchule hat einen achtjährigen Lehrgang; sie gewährt

m den unteren vier Klaffen gründlichen Elementarunterricht und
damit zugleich eine sorgfältige Vorbereitung für den Besuch höherer
Lehranstalten. In den oberen vier Klassen unterrichtet sie nach dem
erweiterten Lehrplan der Volksschule uno ertheilt außerdem — den
Bedürfnis,en unserer Kurstadt entsprechend— Unterricht in der
engllichen spräche, wobei sic hanplsächlich bestrebt ist. ihre Schüler
zur Wenigkeit im freien Gebrauch der Sprache zu fübrcn. Die
Schulerzahl der einzelnen Klassen soll in der Regel 40 nicht über¬steigen.

Das Schulgeld beträgt in den unteren vier Klassen 80 Mark,
in den oberen vier Klassen 42 Mark, mir Ermäßigung desselben auf
zwei Drittel für das zweite Kind, auf die Hälfte für das dritte und
jedes folgende Kind derselben Familie, welche gleichzeitig die Mittel¬
schulen besuchen. Für Kinder auswärts wohnender Eitern wtrh das
Schulgeld um ein Drittel seines Betrages erhöht. n *

Wiesbaden , den 5. Februar 1900.
_ _ Rinkcl , städtischer Schulinspector.

Horz-Berftekgerung.
Freitag , den 18, d. M ., Vormittags , wird in den

Districtcn „Ncrodcrg" und „Oberes Bahnholz" das nachbezeichnetc
Gehölz, als:

5 eichene Stämme von 2,37 Frntr . ,
120 Rmtr . Buchen -Scheit,

80 , , „ Prügel und
980 Duchen -Welten

versteigert.
Ans Verlangen werden die Steigpreise bis zum 1. Sept . d. I.creditirt.
Sammelplatz: Vormittags 10 Uhr vor dem RestanrationS-

Gebäude auf dem Neroberg. *
Wiesbaden , den 10/Februar 1900.

Der Magistrat. I . V. : Körner.

Bekanntmachung.
Der Landichafksgärtner Karl Reinhard hier beabsichtigt die

aus seinen Grundstücken im Diitricr Königstuhl Lgb. 7495 - 97
stehende Scheune zu einem Wohngedände einzurichten und hat des¬
halb die Ertheilung der Ansiedelungs-Genehmigung (§ 1 des
Gesetzes betr. Die Gründung neuer Ansiedelungenin der Provinz
Hessen-Nassau von! 11. Juni 1890 Ges.-Samml. Seite 173) beantragt.

Gemäß 8 4 des genannten Gesetzes wird dieser Antrag mit
dem Bemerken bekannt gemacht, das/ gegen den Antrag von ven
Eigentbümern, Nutzung»- und Gebrauchsberechngten und Pächtern
der beii'ichbarten Grundstücke innerhalb einer Präklusivfrist
von zwei Wochen — vom Tage der erstmalige « Bekannt¬
machung an gerechnet — bei der Königlichen Polizeidirectton
vier Einspruch erhoben werden kann, wenn der Einspruch sich durch
Thatsachcn begründen läßt, welche die Aunadmc rechtfertigen, daß
die Ansiedelung das Gemcindeinicresse oder den Schutz der Nutzungen
benachvarter Grundstücke aus dem Feld- oder Gartenbau, ans der
Forstwirkhichaft. der Jagd oder der Fischerei gefährden werde. *

Wiesbaden , den 7. Februar 1900.
Der Magistrar. Zn Bertr.: Körner.
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Die Lieferung der Fourage für das Pferd des hier stationirten
Onerwachtmeistersder Landgensdarmerie soll vom 1. April 1900
bis dahin 1901 im Submissionswegevergeben werden.

Der Bedarf beträgt im Ganzen ungefähr 30 Centner Hafer,
15 Centner Heu und 25 Centner Stroh.

Die Offerten, welche auf einen bestimmten Durchschnittspreis
oder zu den jeweilig mittleren Markipreffen, bezw. einer bestimmten
Erhöhung der letzteren gerichtet werden können, sind mit ent-
Ivrechcnüer Aufschrift bis zum 20. d. M., Vormittags 11 Uhr. im
Ralhhause, Zimmer No. 6, dabier einzureichen, woselbst auch die
näheren Bedingungen vor dem Termine eiiigesehen werden können;
>n den Offerten ist anzngeben, daß diese Bedingungen bekannt sind.

Wiesbaden , den 6. Februar 1900. *
Der Magistrat. Zn Vertr . : Hetz.

Grnftenbau.
Die Erd - und Maurer -Arbeiten zur Herstellung von

ca. 128 Grasten auf dem neuen Friedhöfe an der Plalterstraßc
sollen mit Einschluß der Lieferung sämmtlicher Materialien vergebenwerden.

Zeichnungen und Bedingungen sind während der Vormittags-
dienststunden im Rathhauszimmcr No. 45 einzufchen; daselbst werden
auch Angebothefte gegen Erstattung von 50 Pf . verabsolgr.

Postmäßig versa,lossene Angebote sind bis Mittwoch , den
14. d. M . , Bormittags 10 '/- Uhr, einzureichen. *

Znichlagssrisl 3 Wochen.
Wiesbaden , den6. Februar 1900.

Stadtbauamt , Abtheilung für Straßenbau.
Der Ober-Ingenieur . In Vertr.: Probeck«

Verdingung.
Die Asphaltirungöarveiten beim Stratzenbau für das

Rechnungsjahr 1900/1901 sollen verdungen werden.
Berdingungsunterlagen können während der Vormittagsstunden

im Rathhause, Zimmer No. 47a, eingeiehcn, die Verdingungsunter¬
lagen auch von dort gegen Zahlung von Mk. 1,00 bezogen werden.

Verschlossene und mit entsprechender Aufschrift versehene An¬
gebote sind bis Montag , den 19. d. M .»Vormittags 11 Uhr,
einzureichen. zu welcher Zeit die Eröffnung der Angebote in Gegen¬
wart etwa erschienener Bieter stattfinden wird. ' ' *

Zuschlagssrist: 4 SBodien.
Stadtbauamt , Abth. für Straßenbau.

_ In V-rlr . : Probeck.
Bekanntmachung.

Verdingung.
Für dcu Neubau der Höheren Mädchenschule Hierselbst

sollen die nachdezeichneten Arbeiten und Lieferungen im Wege der
öffentlichen Ausschreibung verdungen werden.

Verdingungsunlerlagenkönnen Vormittags von 9 bis 12 Uhr
im Rathhause bierselbst, Zimmer No. 42, zu den unten beigesetzten
Beträgen käuflich bezogen werden und zwar:

Loos I » Fußbodcnarbciten (Linoleumbclag) unentgeltlich.
„ Ib desgleichen Schlackenbeton
„ Io desgleichen in Kiefernholz pp. für Mk. 0,26
„ lä desgleichen in Eichenholz pp. . „ 0,26
„ II . Schreinerarbciten (Fuß- und

Garderobe-Leisten, innere Thüren pp. „ , 0,76
« III . desgleichen(äußere Thüren) „ „ 0.50
„ IV. desgleichen in der Aula u. Turnballe . , 0L6
„ V. Glaserarbeiten (Fenster im Keller,

Erd- und Dachgeschoß) „ . 0,75
. VI. desgleichen(Fenster im ersten und

zweiten Obergeschoß) . „ 0,76
„ VII. desgleichen(Kunstverglasung) . „ 1,50
„ VII a desgleichen(Bleiverglasung) unentgeltlich
„ VIII . Kunstschlosscrei und äußere Thür¬

beschläge für Mk. 0,50
„ IX. Schlosserarbeiten (Fensterbeschläge . „ 1,00
„ X. desgleichen(Innere Thürbeschläge,

Lichtschachtrostepp). . , 1.00
» XI. Tünchcrarbeiten(Wand-,Decken-u.

Gcwölbeputz) unentgeltlich
, XII . desgleichen(Rabitz pp.) für Mk. 0,25
„ XIII . Werkstückeu.Sandstein(Brüstungen

im Treppenhaus pp.) unentgeltlich
„ XIV. Stückarbeiten(Modelle) für Mk. 0.26
» XIV a desgleichen(Antragarbeiten) unentgeltlich
„ XV . desgleichen(Gypsguß und Ansatz-

m „ arbeiten für Mk. 0,2b
Verschlossene mrt der Aufschrift „ H . A . 50 Loos .

versehene Angebote sind spätestens bis
Samstag , 24 . Februar 1900 , Vormittags 10 Uhr,

hierher einzureichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt unter Einhaltung der

obigen Loos-Reihenfolge in Gegenwart der etwa erscheinenden Anbieter.
Zttzckilagssristr 4 Wochen . *
Wiesbaden , den 9. Februar 1900.

Stadibauamt , Abtheilung für Hochbau.
Der Stadtbaumeiitcr. Geuzmer ._

Das Taglohnfuhrwcrk für die Zeit vom 1. April 1900 bis
31. März 1901 soll vergeben werden und sind Angebote verschlossen,
sowie mit entsprechender Aufschrift versehen bis spätestens den
24 . Februar er. , Vormittags 12 Uhr, bei dem Unterzeichneten
einzureichen.

Die Bedingungen können während der Bormittags-Dicnst-
itunden im Zimmer No. 6 des Verwaltungsgebäudes, Markt-
straße 16, eingeiehen werden. *

Wiesbaden , den 10. Februar 1900.
Der Director der städt. Wasser-, Gas - und Elektricitätswerke.

In Vertr.: Schwegler.
Verdingung.

Für den Neubau Feuerwache , Acciseamt und Leihhaus
all der Neu- und Schulgasseiieckc Hierselbst soll die Lieferung folgender
Werksteine rc. im Wege der öffentlichen Ausschreibung verdungenwerden:
Loos I

. II

.Hl . . . .. .. . . . . . .
Architravs, Console2c. aus rothem Maiusandstein.

Berdingungsunterlagen können Vormittags von 9—12 Uhr im
Rathhause. Zimmer No. 42, gegen Zahlung von 50 Pf . für Loos II,
Loos I und III unentgeltlich bezogen werden.

Verschlosseneund mit der Aufschrift„ £>. A . 49 LooS . .
versehene Angebote sind bis spä-estens Dienstag , 20 . Febr . 1900,
Vormittags 12 Uhr, hierher einzureichen.

Die Eröffnung der Angebote erfolgt — unter Einhaltung der
obigen Loos-Reihenfolge— in Gegenwart der etwa erscheinenden
Anbieter. — Zuschlagssrist: 4 Wochen. *

Wiesbaden , den 5. Februar 1900.
Sradtbnuamt , Abth. für Hochbau.

_ _ Der Stadtbaumeiitcr. Genzmer.

Werkstücke für den Sockel, Ab¬
deckungen. Einfassungenrc.,
desgleichen für die Treppen,
Schwellen rc., t —
Werkstücke einschließlich der Bildbauernrbeiteii für Dlmfnfe,

aus  Ruhrkohlensand-
stein, Trachyt, Granit

oder dergleichen.

Verdingung.
Die Ausführung und Aufstellung pp . der gesammten

Ersencoustructron für das Erd-, l . und iS . Lberaeschoß
(Mansarde) des Neubaues der Feuerwache , Acciseamt und
Leihhaus an der Neu- uud Schulgassenecke hicrselbst soll im Weg«
oer öffenrlicheu Ausschreibung verdungen werden.

Verdingungsunterlagen einschließlich 28 Blatt Zeichnungen
können Vormittags von 9 bis 12 Uhr im Rathhauw, Zimmer
No. 42, gegen Zahlung von 15 Mk. bezogen werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift2 ! . 48 " versehene
Angebote sind spätestens bis Montag , den 5 . März 1900,
Vormittags 11 Uhr» hierbei einzureichen.

Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwart der etwa
erscheinenden Anbieter. *

Zuschlagssrist: 4 Wochen.
Wiesbaden , den2. Februar 1900.

Stadtbauamt . Abtheilung für Hochbau.
__ Der Stadtbaumeister. Genzmer.

Verdingung.
Die Arbeiten und Lieferungen zur Herstellung der Ent¬

wässerungsanlagen für den Neubau der Kotieren Mädchen¬
schule aut dem Marktplatz sollen verdungen werden.

Die Zeichnungen können während der VormitlagSdienststunden
im Rathhaus, Zimmer No. 70, eingcsehen, die Verdmamigsunter-
lagen im Zimmer No. 57 gegen Zahlung von 1,50 Mk. bezogenwerden.

Verschlossene und mit entsprechender Aufschrift versehene
Angebote sind bis spatesten« Dienstag , den 20 . Februar 1900,
Vormittag » 11 Uhr , einzureichen, zu welcher Zeit die Er,
offnimg der Angebote in Gegenwart etwa erschienener Bieter statt,
stnden wird. Zuschlagsfrist: 4 Wochen. *

Wiesbaden , den 7. Februar 1900.
Stadtbauamt , Abtheilung für Canalisationswesen.

Der Obcringenieur. Freusch.

Dresden, König!. Conservatorium für Musik und Theater.
45 . » Cl. ulj * hr . 1899/3 900 : - » « . » Sei,Hier , « 8 An IFi»hri, » gr « . 118 Lehre, . Dabei Frau Auer -Herbeok,

uä »-- n . „ -u ' a 1' . ' t a- afern , Ty8° n- Woifl, Urbach , Vetter , Winds , WUh. Wolters , die hervorragendsten Mitglieder derKomgl. Kapelle, au üirer Spitze Rappoldi, Grützmacher, Feigerl, Bauer, Biehrinfir, Fricke Gabler Wolfermann pfp All«
Musik und Theater . Volle Kurse und Ei’nzelfächer . EintrW JederueM 1aupteinWtt1ip7ü ? Sentembe  SaUepvOfuugM  2 . April toh 8- 1 Uhr). Proapeet und I^ hrverzeichiuaa durch du.
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Verdingung.
Die Abfuhr der Stratzcnbaumaterialien von den

hiefiget» Bahnhöfen nach den städtischen Lagerplätzen bezieh»nas-
weise Baustellen in der Zeit vom 1. April 1900 bis. 31. März 1901
soll verdungen werden.

Verdingungsunterlagen können während der Vormittagsstunden
im Rathhaüse, Zimmer No. 47a, eingesehen, die Verdingungsunter¬
lagen auch von dort unentgeldlich bezogen werden.

Verschlossene und mit entsprechender Aufschrist versehene An¬
gebote sind bis Dienstag , den 20 . Februar er . , Vormittags
11 Uhr , einzureichen, zu welcher Zeit die Eröffnung der Angebote
in Gegenwart etwa erschienener Bieter stattfinden wird. *

Zuschlagsfrist : 4 Wochen.
Wiesbaden , im Januar 1900.

Stadtbauamt , Abtheilung für Straßenbau.
In Vertr . : Probeck. _

Holz -Versteigerung.
Freitag , den 16 . Februar , Vormittags

10 Nhr anfangend, kommen im hiesigen Gemeindewald,
Distr. Hahnberg IO:

19 Erchen-Stämme von 43,45 Festmtr.,
1 Buchen-Stamm „ 2,17 „

39 Raummeter Eichen-Scheitholz,
288 „ Buchen- „
287 „ „ Knüppelholz,

5066 Stück bergt. Wellen
zur Versteigerung. F291

Niedernhausen, den 10. Februar 1900.
Der Bürgermeister. Schreiner.

Kreise für Uatnratie » und andere Kebens-
bedürfniffefit Wiesbaden

öom 4. bis einschl. 10. Februar.
|j Höchst. Niedr. !Höchst. Nicdr.
jjPreis. Preis. Preis. Preis.

Hafer . .p. 100 K. l
Stroh . . „ IM ,, !
Heu . 100 „

II . Mehmarkt . i
Ochsen:

I.  Qual . p . 50 K.
II . . - 50 „

Kühe:
I. Qual . ». 50 „
II . „ „ 50 „

Schweine . . p. „
Kälber . . . » „
Hammel . . „ „
III . Wictualieu.

Butter . . . . p. K.
Eier . . . p . 25 St.Sudkäse„IM„brikkäie „ 100 „

kartoffcln IM K.
Kartoffeln . p. K.
Zwiebeln . . . „ „
Zwiebeln . P. 50K.
Blumenkohl p. St.
Kopfsalat . . „ .,
GrüneBohuen p.K.
Wirsing
Weißkraut . . „ „ !
Weißkraut p. 50 „ I
Rothkraut . . p. „ !
Gelbe Rüben . „ I
Weiße Rüben „ „
Kohlrabi , obercrd.
Kohlrabi . . „ „
Grün -Kohl . p. K
Römisch-Kohl „ „
Preißclbeercn „
Trauben . . . „ „
Acpsel . .
Birnen . . . . . ..
Zwctschen . .
Kastanien . .
Eine Gans.
Eine Ente .
Eine Taube . . . II— 60
Ei » Hahn . . . . jj 2 —

Wiesbaden , den 10.

AI Ä
15'—1
3-20
6 80

i

70 |—
66j—
64 —
54 !-lioa

160
IM

230sn
6j50j

20
50
40

—> 20!
—(151

16!
12
12!
20
8

16

AI *
14 20
2,20
5,80

—!50—iso
ij—!4ol

7

68
64

60
50

1
1

1
2
7
3
450

6
16

25
15

18
14

15
10

15

. p. K.

Ein Huhu . .
Ein Feldhuhn
Ein Hase . .
Aal.
Hecht . . . .
Backfische . . . " "
IV . Arod w. Mehl.
Schwarzbrot «:
Langbrod p. 0,sK.

L.
Rnndbrod „ 0,s K.

Weißbrod : "
a. 1 Wasserweck. . .
b. 1 Milchbrödchen.

Weizenmehl:
No . 0 . p. IM K.

.. I . . 100 „

.. II . » 100 „
Roggenmehl:

No. 0 . p. 100 K.
■ I • . 100 „

V. Kleifch.
Ochsenfleisch:

von der Keule p. K.
Banchfleisch. „

Kuh- o. Rindfl . „ .
Schwenieffeisch „ „
Kalbfleisch . . „ .
Hammelfleisch. „ „

10 Schaffleisch . . . „
18 Dörrfleisch . . „ „

Solberfleisch . ,. „
Schinken.
Specksgeräuch.) „ „
Schweineschmalz „
Nierenfett . . . .
Schwartemnagen:

frisch.
geräuchert . „

Bratwurst . . „ „Eleischwursi.„„
wer- u. Blutwurst:
frisch . . . . p. K.
geräuchert . „ „

Februar 1900.
Das Acciie-Amt.

Ai -s,
2 50

3 60
2 60

-70

Al 4
80

60
60

13
42
13
40

3
3

30 5029 —
27,5025 50
265024 -

!
2550 24
23

24
—36
_ !_
-24
6 -

—50
160

22

44
28
32
40
40

120

1:60
40ii 1140

184
84j| 1 80
4» ! 1:30-iso

1 60
1,80
1 60
1 40

96 — 96
1,80

Nicht.

Theater-Gintrittspreise.
König !. Theater.

Kleine
Preise

Eins.
Preise

Mittl.
Preise

Hohe
Preise

M. M. M. Ml

1 Platz Fremdenlogc im D Rang . . 7 — 8 — 10 — 14 —
t .. Mittelloge im I . Rang . . . 6 — 7 — 9 — 12 —
1 .. Seiteuloge im 1. Rang . . . 5 — 6 — 7 50 10 —
l .. I . Ranggallerie. 4 50 5 50 6 50 9 —
1 . Orchestersessil. 4 50 5 50 6 50 9 —
1 . I . Parquet 1.—6. Reihe . . 3 50 5 — 5 50 7 —
1 II . Parquet 7.—12. Reihe . . 3 — 4 50 5 — 6 _
1 >. Parterre. 2 — 2 50 3 — 4
1 .. II. Ranggallerie1. u. 2. Reihe.

3.- 5. Reihe Mitte . . o — 2 50 3 — 4 —
I . II. Ranggallerie3.-5. R. Seite 1 50 1 75 2 25 3 _
1 * III. Ranggallerie1.u. 2.Reihe

Mitte. 1 50 1 75 2 25 3
1 . III.Ranggallerie2.R eihe Seite

und 3. und 4. Reihe . 1 — 1 25 1 50 2 —
1 . Amphitheater. — 70 — 85 1 1 40

Residenz -Theater.

Fremdenloge.
M
4 50

I . Rangloge. 4 —

Sperrsitz 1.—10. Reihe . . 3 —

Sperrsitz 11.—14. Reihe. —
Nummcrirter Balkon. 1 —

Electrische Strasseubahu Bahnhöfe - Unter den Eichen.
Ab Bahnhöfe : Erster Wagen bis Schützenstrasse (Weiche ), dann 7*«

802 gio u . s. w . alle 8 Minute i, letzter Wagen 9£2 bis Unter den Eichen;
dann 921 922 922 922 922 1002 bis Bachmayer6trasse . Extrazug event . bei
späterem Theaterschluss ab Rathhaus , Markt.

Ab Schützenetrasse (Weiche ) : Erster Wagen 74» Uhr.
Ab Unter den Eichen : Erster Wagen 8vs 022 g30 Uhr u . a. w. all«

8 Minuten , letzter Wagen 922, ausserdem ab Bachmayerstrasee : 780 9«s
922 1022 1012 Uhr. _

Dampfer -Fahrten.
Hamburg-Amerika-Liiiie.

(Generalvertreter dei' Gesellschaft: L. Rettenmayer, Rlieinstr. 21.)
D. „Alesia“, 7. Febr. in Yokohama; D. „Andalusia“, von

Ostasien nach Hamburg, 8. Febr. 11 Uhr Vorm, in Havre ; 8.-D.
„Auguste Victoria“, von Newyork nach Genua und dem Orient,
7. Febr. 5 Uhr Nachm, von Algier; D. „Australia“, von Fort¬
land nach Hamburg, 7. Febr. 1 Uhr 45 Min. Nachm. Dizard
passirt ; D. „Bethania“, von Hamburg nach Baltimore, 7. Febr.
9 Uhr Vorm, von Boston; D. „Cbristiania“, von Hamburg nach
Fortland , 7. Febr. in Halifax ; S.-D. „Fürst Bismarck“, 7. Febr.
9 Uhr Vorm, in Newyork; D. „Hercynia“, 8. Febr. in Kingston;
D. „Polynesia“, von St. Thomas nach Hamburg, 7. Febr. 5 Uhr
Nachm, in Havre ; D. „Pretoria“, von Newyork nach Hamburg,
8. Febr. 2 Uhr Nachmittags Dover passirt ; D. „Rhenania“, von
St. Thomas nach Hamburg, 7. Febr. 2 Uhr Vorm, in Havre ; D.
„Sardinia“, 8. Febr. 10 Uhr 30 Min. Nachm, in Hamburg ; D.
„Sibiria“, von Hamburg nach Ostasien, 8. Febr . 4 Uhr Nachm.
Gibraltar passirt ; D. „Sicilia“, von Buenos Aires nach Genua,
7. Febr. 4 Uhr Vorm, von 8t. Vincent; D. „Svria“, 8. Febr. in
Havana ; D. „Teutonia“, 8. Febr . 11 Uhr 40 Min. Nachm, in
Hamburg ; D. „Venetia“, 7. Febr . 3 Uhr Nachm, von Neworleans
nach Hamburg. _ F308

Norddeutscher Lloyd iu Bremen.
(Hauptagent für Wiesbaden:

Bestimmung:
J. Chr. Glücklich, Nerostrasse 2.)

Letzte Nachricht : F 308
Ems . . . .
Kaiser Willi. II.
Werra . . .
Aller . . . .
Saale . . . .
Trave . . . .
Dahn . . .
Maria Rickmers
Ellen Rickmers
Gera . . . .
Hannover . .
Rhein . . . .
Dresden . . .
Roland . . .
H. H. Meier .
Halle . . . .
Köhl . . . .
Darmstadt . .<

Newyork
Genua
Genua
Bremen
Bremen
Newyork
Newyork
Bremen
Bremen
Bremen
Bremen
Bremen
Bremen
Baltimore
Newyork
Galveston
Baltimore
Newyork

9. Febr. 9 Uhr Vm. in Neapel.
9. Febr . 5 Uhr Vm. in Neapel.
3. Febr. 1 Uhr Nm. von Newyork.
8. Febr . 12 UhrNaehtsin Bremerh.
6. Febr. 1 Uhr Nm. von Newyork.

31. Jan . 4 Uhr Nm. von South.
7. Febr . 11 Uhr Nm. Dizard pass.
2. Febr. 1 Uhr Nm. v. Galveston.
1. Febr. 8 Uhr Vm. v. Baltimore.
8. Febr. 3 Uhr Vm. in Bremerh.
4. Febr. 3 Uhr Nm. V. Baltimore.
3. Febr. 8 Uhr Vm. von Newyork
9. Febr . 9 Uhr Vm. v. Baltimore.

27. Jan . 10 Uhr Vm. St. Cather. p.
29. Jan . 10 Uhr Vm. Scilly passirt.
1. Febr . 3'/» Uhr Nm. Dover pass,
3. Febr. 10 Uhr Vm. Dizard pass.
4. Febr. 4 Uhr Nm. Dover passirt.

«oiatioRjptefitnbtttibesS. ScheUenbers ' lchen tzrs-Buchbriickerei in Wiesbaden
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